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Vorbemerkungen

Die Statistik der Hochschulprüfungen umfaßt die in Bayern abgelegten

- Vorprüfungen (Vor-, Zwischenprüfungen, Vordiplome, etc.),

- Abschlußprüfungen (kirchliche Prüfungen, Staatsexamen/1. Staatsprüfungen, Diplom-, Magister- und andere akade-
mische Prüfungen),

- Doktor- und Lizentiatenprüfungen

Obersicht 1. Die Arten der Abschlußprüfungen (im Hochschulbereich) in Bayern

Fachrichtung

Staats-
Diplom- I Magi-
Univ.- I ster-

Kirch-
liche

Promotion
Fakul- mit
täts- vorheriger

IAbschluß-

Lizen- Diplom-
tiateri- (FH)-

Prüfung

Evang. Theologie, Religionspädagogik
und kirchliche Bildungsarbeit

Kath. Theologie, Religionspädagogik
und kirchliche Bildungsarbeit

Philosophie .
Geschichte
Bibliothekswesen, Dokumentation,

Publizistik
Sprachwissenschaften
Psychologie
Pädagogik
Sport
Politische Wissenschaft
Soziologie
Sozialwesen
Rechtswissenschaft
Verwaltungswesen
Wirtschaftswissenschaften
Wirtschaftspädagogik
Mathematik, Informatik
Physik
Chemie
Lebensmittelchemie
Pharmazie
Biologie, Biotechnologie
Geowissenschaften
Geographie
Medizin (Allgemein-, Zahn-, Veterinär-

medizin)
Agrar-, Forstwissenschaften, Gartenbau
Brau-, Getränke-, Lebensmitteltechnologie
Haushalts- und Ernährungswissenschaften
Ingenieurwissenschaften
Kunstwissenschaft
Gestaltung
Lehramt an Grundschulen
Lehramt an Hauptschulen
Lehramt an Sonderschulen
Lehramt an Realschulen
Lehramt an Gymnasien
Lehramt an beruflichen Schulen

Der vorliegende Bericht enthält die Ergebnisse der summarischen Erhebung der Prüfungen im Prüfungsjahr 1990/91.

Nachgewiesen sind dabei die bestandenen sowie die endgültig nicht bestandenen Prüfungen; auf die Veröffentlichung

der nicht bestandenen Prüfungen mit Wiederholungsmöglichkeit wird seit dem Prüfungsjahr 1985/86 verzichtet, da die

Verschiedenartigkeit der Prüfungsordnungen Fehlinterpretationen hinsichtlich der Erfolgs- oder Mißerfolgsquoten

verursachen könnte (vgl. dazu den Abschnitt "Zur Problematik nicht bestandener Prüfungen" im Bericht des Jahres

1985/86).

Ergebnisse einer Individualbefragung der Prüfungskandidaten mit Informationen z. B. über deren Studienverlauf,

Durchschnittsalter sowie ihre regionale Herkunft werden ebenfalls jährlich veröffentlicht (Statistischer Bericht

B III 3 - 2).

Beide Erhebungen basieren auf dem Hochschulstatistikgesetz i. d. F. der Bekanntmachung vom 21. April 1980
(BGB1 I S. 453).

7-5iit dem Prüfungsjahr 1989/90 sind an den Hochschulen in Bayern nur noch Promotionen mit vorherigem Abschluß
möglich.

Vorbemerkungen 

Die Statistik der Hochschulprüfungen umfaßt die in Bayern abgelegten 

- Vorprüfungen (Vor-, Zwischenprüfungen, Vordiplome, etc.), 

- Abschlußprüfungen (kirchliche Prüfungen, Staatsexamen/1. Staatsprüfungen, Diplom-, Magister- und andere akade- 
mische Prüfungen), 

- Doktor- und Lizentiatenprüfungen 

Übersicht 1. Die Arten der Abschlußprüfungen (im Hochschulbereich) in Bayern 

  

              
  

  

              

Promotion! 
Staates Diplom- | Magi- | Kirch- | Fakul- mit Lizen- |Diplom- 

| Univ.- ster- | liche |täts- | vorheriger | tiaten-| (FH)- 
Fachrichtung Abschluß- 

Prüfung 

Evang. Theologie, Religionspädagogik 
und kirchliche Bildungsarbeit x x x x x 

Kath. Theologie, Religionspädagogik 
und kirchliche Bildungsarbeit x x X x 

Philosophie x x 
Geschichte x x x 
Bibliothekswesen, Dokumentation, 

Publizistik x x x 
Sprachwissenschaften x X x 
Psychologie x x x 
Pädagogik x x x 
Sport x x x 
Politische Wissenschaft x x x 
Soziologie x x x 
Sozialwesen x 
Rechtswissenschaft . x x x 
Verwaltungswesen x 
Wirtschaftswissenschaften x x x 
Wirtschaftspädagogik x x 
Mathematik, Informatik x x x 
Physik x x 
Chemie x x 
Lebensmittelchemie X x 
Pharmazie x x 
Biologie, Biotechnologie x j x x 
Geowissenschaften x x 
Geographie x x x 
Medizin (Allgemein-, Zahn-, Veterinär- 

medizin) X x 
Agrar-, Forstwissenschaften, Gartenbau x x x 

Brau-, Getränke-, Lebensmitteltechnologie x x x 
Haushalts- und Ernährungswissenschaften x x 
Ingenieurwissenschaften x % x 
Kunstwissenschaft x x X 
Gestaltung x 
Lehramt an Grundschulen x 
Lehramt an Hauptschulen x 
Lehramt an Sonderschulen x 
Lehramt an Realschulen x 
Lehramt an Gymnasien x 
Lehramt an beruflichen Schulen x   
Der vorliegende Bericht enthält die Ergebnisse der summarischen Erhebung der Prüfungen im Prüfungsjahr 1990/91. 

Nachgewiesen sind dabei die bestandenen sowie die endgültig nicht bestandenen Prüfungen; auf die Veröffentlichung 

der nicht bestandenen Prüfungen mit Wiederholungsmöglichkeit wird seit dem Prüfungsjahr 1985/86 verzichtet, da die 

Verschiedenartigkeit der Prüfungsordnungen Fehlinterpretationen hinsichtlich der Erfolgs- oder Mißerfolgsquoten 

verursachen könnte (vgl. dazu den Abschnitt "Zur Problematik nicht bestandener Prüfungen" im Bericht des Jahres 

1985/86). 

Ergebnisse einer Individualbefragung der Prüfungskandidaten mit Informationen z. B. über deren Studienverlauf, 

Durchschnittsalter sowie ihre regionale Herkunft werden ebenfalls jährlich veröffentlicht (Statistischer Bericht 

B III 3-2). 

Beide Erhebungen basieren auf dem Hochschulstatistikgesetz i. d. F. der Bekanntmachung vom 21. April 1980 
(BGBl I S. 453). 

1) Seit dem Prüfungsjahr 1989/90 sind an den Hochschulen in Bayern nur noch Promotionen mit vorherigem Abschluß 
möglich. j
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Ergebnisse der summarischen Erhebung der Prüfungen

1 Vorprüfungen

1.1 Vorprüfungen in wissenschaftlichen Studiengängen (Tabelle 1 a)

Während in früheren Jahren nur bei Studiengängen mit angestrebtem Abschluß Staatsexamen bzw. Diplom (Univ. und

FH) Vorprüfungen abgenommen wurden, sehen die mittlerweile an'allen Hochschulen eingeführten Prüfungsordnungen

für Magisterstudiengänge und für das vertiefte Lehramtsstudium ebenfalls Zwischenprüfungen vor. Die

Hauptschwierigkeit einer statistischen Darstellung solcher Prüfungen besteht darin, daß die Prüfungsordnungen

von Hochschule zu Hochschule unterschiedlich sind:

1) Magisterstudiengänge

a) Nach den meisten Zwischenprüfungsor.xinungen für das Magisterstudium werden zwei Hauptfächer gleichgewich-

tig geprüft. Da in Tabelle 1 a die Prüfungen fächerweise aufgeführt sind, handelt es sich dabei um

Fallzahlen.

b) Andere Magisterprüfungsordnungen sehen eine Zwischenprüfung in einem Haupt- und zwei Nebenfächern vor.

In Tabelle 1 a ist dann nur das Hauptfach nachgewiesen.

2) Magisterstudiengänge/Lehramt an Gymnasien

Einige Zwischenprüfungen des Typs 1 a gelten sowohl für Studierende des LehramtS an Gymnasien als auch für

Magisterstudenten. Da die Hochschule hier keine Unterscheidung treffen kann., sind in Tabelle. 1 a bei den

Magisterzwischenprüfungen Fälle enthalten, die möglicherweise zum Lehramt zu zählen wären.

3) Lehramt an Gymnasien

a) Für Katholische Theologie, Mathematik, Physik und Musikerziehung als Hauptfächer für das Lehramt an

Gymnasien sind staatliche Zwischenprüfungen obligatorisch. Werden vom Studenten zwei dieser Fächer

gewählt, entstehen Doppelzählungen.

b) Darüber hinaus sehen hochschulinterne Prüfungsordnungen vor, daß auch die anderen vertieft studierten

Hauptfächer deS Lehramts an Gymnasien geprüft werden. Die Wahl zweier Fächer aus dieser Gruppe allein

oder eines dieser Fächer zusammen mit einem Fach der staatlichen Zwischenprüfungen führt dann ebenfalls

zu Doppelzählungen.

Bei den Zwischenprüfungen für das Lehramt an Gymnasien und für Magisterstudiengänge in Tabelle 1 a ist also zu

berücksichtigen, daß dort die Zahlen abgelegter Prüfungen in Hauptfächern nachgewiesen sind. Im übrigen wird

gebeten, die jeweiligen Fußnoten zu beachten.

Wie aus übersicht 2 zu ersehen ist, stieg im Berichtsjahr die Zahl der erfolgreichen Vorprüfungen in den

Diplom- und Staatsexamensstudiengängen gegenüber dem Vorjahr um 1,4 %; gegenüber 1976/77 ergibt sich damit eine

Zunahme von 98 %, bei den Frauen sogar eine von 179 %. Den stärksten Zuwachs verzeichnete die Fächergruppe

Mathematik, Naturwissenschaften (+ 236 %), am weitesten unter dem Durchschnitt lag das Fach Humanmedizin (ohne

Zahnmedizin) mit + 13 % sowie die Fächergruppen Agrar-, Forst- und Ernährungswissenschaften und Sprach- und

Kulturwissenschaften (einschließlich Sport) mit + 18 bzw. + 23 %.

1.2 Vorprüfungen in Fachhochschulstudiengängen (Tabelle 1 b)

Bei den Vorprüfungen in Fachhochschulstudiengängen wird nur auf das Hauptfach abgestellt, so daß.die im voran-

gehenden Abschnitt geschilderten Besonderheiten nicht auftreten können. Es handelt sich durchweg um

Personenzählungen.

In den Jahren 1976/77 bis 1980/81 wurden in Fachhochschulstudiengängen jeweils etwa zwischen 5 900 und 6 150

Vorprüfungen erfolgreich abgelegt, 1981/82 dann aber mit 5 360 um 10 % weniger als 1976/77. Danach stiegen die

Zahlen kräftig an: Mit 10 479 Prüfungen waren es 1990/91 um 77 % mehr als 1976/77 (Frauen: + 114 %, Männer:

+ 64 %). Der Trend ist jedoch sehr uneinheitlich: Während in Fächern wie Mathematik und Informatik, Betriebs-

wirtschaft und Wirtschaftsingenieurwesen sowie in den Ingenieurwissenschaften die Prüfungszahlen erheblich zu-

nahmen, blieben sie in anderen Fächern wie Land- und Forstwirtschaft, Sozialwesen, Religionspädagogik sowie Ge-

staltung weit hinter der Gesamtentwicklung zurück und lagen 1990/91 unter dem Stand von 1976/77.

Ergebnisse der sımmarischen Erhebung der Prüfungen 

1 

1.1 

1.2 

Vorprüfungen 

Vorprüfungen in wissenschaftlichen Studiengängen (Tabelle 1 a) 

Während in früheren Jahren nur bei Studiengängen mit angestrebtem Abschluß Staatsexamen bzw. Diplom (Univ. und 

FH) Vorprüfungen abgenommen wurden, sehen die mittlerweile an allen Hochschulen eingeführten Prüfungsordnungen 

für Magisterstudiengänge und für das vertiefte Lehramtsstudium ebenfalls Zwischenprüfungen vor. Die 

Hauptschwierigkeit einer statistischen Darstellung solcher Prüfungen besteht darin, daß die Prüfungsordnungen 

von Hochschule zu Hochschule unterschiedlich sind: 

1) Magisterstudiergänge 

a) Nach den meisten Zwischenprüfungsordnungen für das Magisterstudium werden zwei Hauptfächer gleichgewich- 

tig geprüft. Da in Tabelle I a die Prüfungen fächerweise aufgeführt sind, handelt es sich dabei um 

Fallzahlen. 

b) Andere Magisterprüfungsordnungen sehen eine Zwischenprüfung in einem Haupt- und zwei Nebenfächern vor. 

In Tabelle 1 a ist dann nur das Hauptfach nachgewiesen. 

2) Magisterstudiengänge/Lehramt an Gymnasien 

Einige Zwischenprüfungen des Typs 1 a gelten sowohl für Studierende des Lehramts an Gymnasien als auch für 

Magisterstudenten. Da die Hochschule hier keine Unterscheidung treffen kann, sind in Tabelle 1 a bei den 

Magisterzwischenprüfungen Fälle enthalten, die möglicherweise zum Lehramt zu zählen wären. 

3) Lehramt an Gymnasien 

a) Für Katholische Theologie, Mathematik, Physik und Musikerziehung als Hauptfächer für das Lehramt an 

Gymnasien sind staatliche Zwischenprüfungen obligatorisch. Werden vom Studenten zwei dieser Fächer 

gewählt, entstehen Doppelzählungen. 

b) Darüber hinaus sehen hochschulinterne Prüfungsordnungen vor, daß auch die anderen vertieft studierten 

Hauptfächer des Lehramts an Gymnasien geprüft werden. Die Wahl zweier Fächer aus dieser Gruppe allein 

oder eines dieser Fächer zusammen mit einem Fach der staatlichen Zwischenprüfungen führt dann ebenfalls 

zu Doppelzählungen. 

Bei den Zwischenprüfungen für das Lehramt an Gymnasien und für Magisterstudiengänge in Tabelle 1 a ist also zu 

berücksichtigen, daß dort die Zahlen abgelegter Prüfungen in Hauptfächern nachgewiesen sind. Im übrigen wird 

gebeten, die jeweiligen Fußnoten zu beachten. 

Wie aus Übersicht 2 zu ersehen ist, stieg im Berichtsjahr die Zahl der erfolgreichen Vorprüfungen in den 

Diplom- und Staatsexamensstudiengängen gegenüber dem Vorjahr um 1,4 %; gegenüber 1976/77 ergibt sich damit eine 

Zunahme von 98 %, bei den Frauen sogar eine von 179 %. Den stärksten Zuwachs verzeichnete die Fächergruppe 

Mathematik, Naturwissenschaften (+ 236 %), am weitesten unter dem Durchschnitt lag das Fach Humanmedizin (ohne 

Zahnmedizin) mit + 13 % sowie die Fächergruppen Agrar-, Forst- und Ernährungswissenschaften und Sprach- und 

Kulturwissenschaften (einschließlich Sport) mit + 18 bzw. + 23 %. 

Vorprüfungen in Fachhochschulstudiengängen (Tabelle 1 b) 

Bei den Vorprüfungen in Fachhochschulstudiengängen wird nur auf das Hauptfach abgestellt, so. daß.die im voran- 

gehenden Abschnitt geschilderten Besonderheiten nicht auftreten können. Es handelt sich durchweg um 

Personenzählungen. 

In den Jahren 1976/77 bis 1980/81 wurden in Fachhochschulstudiengängen jeweils etwa zwischen 5 900 und 6 150 

Vorprüfungen erfolgreich abgelegt, 1981/82 dann aber mit 5 360 um 10 % weniger als 1976/77. Danach stiegen die 

Zahlen kräftig an: Mit 10 479 Prüfungen waren es 1990/91 um 77 % mehr als 1976/77 (Frauen: + 114 %, Männer: 

+64 %). Der Trend ist jedoch sehr uneinheitlich: Während in Fächern wie Mathematik und Informatik, Betriebs- 

wirtschaft und Wirtschaftsingenieurwesen sowie in den Ingenieurwissenschaften die Prüfungszahlen erheblich zu- 

nahmen, blieben sie in anderen Fächern wie Land- und Forstwirtschaft, Sozialwesen, Religionspädagogik sowie Ge- 

staltung weit hinter der Gesamtentwicklung zurück und lagen 1990/91 unter dem Stand von 1976/77.
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übersicht 2. Erßalgreich abgelegte Vorprüfungen in Diplomstudiengängen (Univ.)
und Vorprüfungen für ein Staatsexamen seit dem Prüfungsjahr 1976/77

Prüfungsjahr

Fächergruppe

Erfolgreiche Prüfungsteilnehmer

•männlich weiblich insgesamt

Anzahl
1976/77

A—
100

Anzahl
1976/77

A
.--
100

•
Anzahl

1976/77
A—
100

1976/77 *) ................................. 4 898 100 1 403 100 6 301 100
1977/78 *) ................................. 5 326 109 1 597 114 6 923 110
1978/79 *) ................................. 5 439 111 1 865 133 7 304 116
1979/80 *) ................................. 5 667 116 2 220 158 7 887 125
1980/81 *) ................................. 5 696 116 2 175 155 7 871 125
1981/82 *) ................................. 5 781 118 2 448 174 8 229 131
1982/83 *) ................................. 6 005 123 2 534 181 8 539 136
1983/84 *) ................................. 6 544 134 2 732 195 9 276 147
1984/85 *) ................................. 7 084 145 3 051 217 10 135 161
1984/85 **) ................................ 7 458 3 207 10 665
1985/86 *) ................................. 7 338 158 3 029 216 10 367 166
1985/86 **) ................................ 7 776 . 3 265 11 041
1986/87 *) ................................. 7 421 152 3 218 229 10 639 169
1986/87 **) ................................ 7 915 3 472 11 387
1987/88 *) ................................. 7 361 158 3 277 234 10 638 169
1987/88 **) ................................ 7 851 3 536 11 387
1988/89 *) ................................. 7 577 156 3 572 256 11 149 17
1988/89 **) ................................ 8 051 3 859 11 910
1989/90 *) ................................. 6 353 171 3 889 277 12 242 194
1989/90 **) ................................ 8 882 4 205 13 087
1990/91 *) ................................. 8 582 176 3 912 279 12 494 198
1990/91 **) ................................

davon

9 096 . 4 175 . 13 271

Sprach- und Kulturwissenschaften, Sport .. 465 98 434 169 - 899 123
Rechts-, Wirtschafts- und Sozialwissen-
schaften *) ............................ 2 301 239 1 231 . 531 3 532 295

**, ...........................) 2 815 1 494 4 309
Mathematik, Naturwissenschaften .......... 2 500 328 893 392 3 393 336
Medizin (Allgemein-Medizin) .............. 919 93 668 159 1 587 113
Zahnmedizin .............................. 193 130 114 317 307 166
Veterinärmedizin ......................... 63 57 151 343 214 138
Agrar-, Forst- u. Ernährungswissenschaften 282 101 199 152 481 118
Inoenieurwissenschaften .................. 1 859 161 222 396 2 081 172

*) Ohne Wirtschaftswissenschaften der Universität München. - **) Einschließlich Wirtschaftswissenschaften der •

Universität München.

Obersicht 3. Erfolgreich abgelegte Vorprüfungen in Fachhochschulstudiengängen seit dem Prüfungsjahr 1976/77

Prüfungsjahr

Fächergruppe

.

Erfolgreiche Prüfungsteilnehmer

männlich weiblich insgesamt

Anzahl
1976/77

A

1-60
Anzahl

1976/77
A
—
100

Anzahl
1976/77

2.
100

1976/77 ................................... 4 428 100 1 505 100 5 933 100
1977/78 ................................... 4 209 95 1 871 124 6 080 102
1978/79 ...................................• 4 203 95 1 928 128 6 131 103
1979/80 ................................... 4 012 91 2 001 133 6 013 101
1980/61 ................................... 4 120 93 2 031 135 6 151 104
1981/82 ........ 3 988 90 1 372 91 5 360 90
1982/83 ................................... 4 488 101 1 845 123 6 333 107
1983/84 ................................... 5 792 131 2 209 147 8 001 135
1984/65 ................................... 6 704 151 2 410 160 9 114 154
1985/86 ................................... 6 318 143 2 413 160 8 731 147
1986/87 ................................... 6 529 147 2 491 166 9 020 152
1987/88 ................................... 5 963 135 2 699 179 8 662 146
1988/89 ................................... 6 587 149 2 911 193 9 498 160
1989/90 ................................... 6 827 154 3 301 219 10 128 171
1990/91 ...................................

davon

7 252 164 3 227 214 10 479 177

Religionspädag. und kirchl. Bildungsarbeit 30 40 49 51 79 46
Sozialwesen .............................. 289 61 911 111 1 200 93
Betriebswirtsch. u. Wirtschaftsingenieurw 1 264 162 847 550 2 111 226
Verwaltungswesen ......................... 533 213 462 428 995 278
Mathematik, Informatik ................... 395 356 81 2 700 476 418
Biotechnologie ........................... 12 11 23
Land-, Forstwirtschaft ................... 252 66 162 266- 414 94
Ingenieurwissenschaften .................. 4 396 195 597 393 4 993 207
Gestaltuna ............................... 81 84 107 96 188 90

- br 

Übersicht 2. Erfolgreich abgelegte Vorprüfungen in Diplomstudiengängen (Univ.) 
und Vorprüfunger für ein Staatsexamen seit dem Prüfungsjahr 1976/77 

  

Erfolgreiche Prüfungsteilnehmer 
  

  

  

  

               

prüfungsjahr männlich weiblich insgesamt 

nn 1976/77 1976/77 «| 1976/77 
Anzahl A Anzahl A Anzahl A 

100 100 100 

1976/77 #) aeeenen aa en ae Se 4 898 100 1 403 100 6 301 100 
1977fTB *) ce arm nn inne a einen a mn nenn nein 5 326 109 1 597 114 6 923 110 
1I7E/7I #) aaa se as nn ee aan Keane 5 439 111 1 865 133 7 304 116 
1979/80 *) ounaaeeneensnnensennnnnnnennnn 000 5 667 116 2 220 158 7 887 125 
1IS0/B1 *) num a a ann a armen a Einer ana a ame 5'696 116 2 175 155 7871 125 
1981/82 *) eammar kan sun an ae ar 5 781 118 2 448 174 8 229 131 
1982/83 *) oe enene men nenn anne nenne en R 6 005 123 2 534 181 8 539 136 
1IBI/BA #) ae am a nn a a anne 3 nat a aan nr 6 544 134 2 732 195 9 276 147 
1984/85 #) onneneenuuessesnesonnnsonnnnnneen 7 084 145 3 051 217 10 135 161 
1IBA/BE FR) 2 anemie # are a sine a aa rn ein 7 458 r 3 207 A 10 665 F 
1985/86 *) zucn... a nina ae and mamenın = meine nme 7 338 150 3 029 216 10 367 165 
1985/86 *F) uneeeenneenneoneneannnnnennenn ne 7 776 . 3 265 « 11.041 B 
1986/87 #)| an a anna anaiain a a mes ne na ne 7 824 152 3 218 229 10 639 169 
1986/87 **) „nneeeeneneeennnnenen Oococranon e 7 915 e 3 472 e 11 387 & 
1987/88: #); au + sioriem a mania u aan a a vie a anni a nie 7 364 150 3 277 234 10 638 169 
1987/88: #8) aan san nn ne 7 851 . 3 536 . 11 387 B 
1988/89 7 577 155 3 572 255 11 149 177 
1988/89 8 051 A 3 859 . 11 910 r 
1989/90 8 353 171 3 889 277 12 242 194 
1989/90 8 882 n 4 205 “ 13 087 R 
1990/91 8 582 175 3 912 279 12 494 198 
IIIONIL FR ern erenurein 0 mreiniern a size n einne nei EDGagn 9 096 B 4 175 s 13 271 a 

davon 
Sprach- und Kulturwissenschaften, Sport .. 465 98 434 169 899 123 
Rechts-, Wirtschafts- und Sozialwissen- 

SChäften *) eu een e sinne einig nn 206 2 301 239 1 231 531 3 532 295 
KR) aan aaa ie ra ... 2 815 & 1 494 & 4 309 ; 

Mathematik, Naturwissenschaften .........» 2 500 320 893 392 3 393 336 
Medizin (Allgemein-Medizin) „..eeeereeenn. 919 93 668 159 1 587 113 
Zahnmedizin =: ==... 20000 mu ae 193 130 114 317 307 166 
Veterinärmedizin ...eeeeenossenanneronnane 63 57 i51 343 214 138 
Agrar-, Forst- u. Ernährungswissenschaften 282 01 199 152 481 118 

- Ingenieurwissenschäften „...en0r00.. Horn 1 859 161 222 396 2 081 172 

*) Ohne Wirtschaftswissenschaften der Universität München. - **) Einschließlich Wirtschaftswissenschaften der 
Universität München. 

übersicht 3. Erfolgreich abgelegte Vorprüfungen in Fachhochschulstudiengängen seit dem Prüfungsjahr 1976/77 

  

Erfolgreiche Prüfungsteilnehmer 

  

  

  

            

Prüfungsjahr männlich weiblich insgesamt 

Fächergruppe 1976/77 1976/77 1976/77 
Anzahl & Arızahl ä Anzahl 2 

190 100 100 

NIZELTT za nee nn san a win a wien 5 rain 5 en ua 4 428 100 1 505 100 5 933 100 
192/118 „usa in hen ee a na 4 209 95 1871 124 6 080 102 
ER En Roa ER RERNEZOR DA SErIHEGOGHERE en 4 203 95 1 928 128 6 131 103 
VI7MBO ae uc am anne ea aan a nn a nei 4 012 9 2 001 133 6 013 101 
VIBOFEN cin en eine a name nenne a ninnne ninine a mine 4 120 93 2 0931 135 6 151 104 
1IE1ER ins arn0n un mann 1 armani 8 anna Bean a sau 3 988 90 1 372 9 5 360 90 
1982/83 ame innen ern en nie a nrin e e 4 488 101 1 845 123 6 333 107 
TIEI/BM wnee zu 00a s 8 arena 5 arena manga » san a we 5 792 131 2 209 147 8 001 135 
1984/B5 2a: a a 6 704 151 2 ai0 160 9 114 154 
11,98 5). 8 6 Rena I UEREITLPITESRLFERSPILELRNTUPEESSATLEERLEELEFEREOR Rn 6 318 143 2 413 160 8 731 147 
VIBO/B7 are ans ns aa a a a na a aan ss a 6 529 147 2 491 166 9 020 152 
1SBA/BB: ersiennn mnenmin um ann. nn amsenn.n mnaincnin 3 mean.» ainie 5 963 135 2 699 179 8 662 146 
IIEL/T arme # sinne 6 8 minin a 5 Mina 5 men m ara a miete 6 587 149 2 911 193 9 498 160 
VIEHIN aachen Ban armen 6 827 154 3 301 219 10 128 171 
LERNEN ORG ARERRETATD 7 252 164 3.227 214 10 479 177 

davon 
Religionspädag. und kirchl. Bildungsarbeit 30 40 49 51 79 46 
SOZLALWESEN meceroiore a inunia en aumimen a oretene 0 wroteieen na 289 61 911 111 1 200 93 
Betriebswirtsch. u. Wirtschaftsingenieurw. 1 264 162 847 550 2 111 226 
Verwaltungswesen oneneerereeneeeneennenrene 533 213 462 428 995 278 
Mathematik, Informatik „ouusessuerunmune ne 395 356 81 2 700 476 418 
Biotechnologie aus... un 00a na 12 ; 11 “. 23 a 
Land-, Forstwirtschäft ..22.22seenaenuncae 252 66 162 266 414 94 
Ingenieurwissenschaften „...»zueereeenonnn 4 396 195 597 393 4 993 207 
Gestaltung „..ocerenunereonenenenn en nen ii 81 84 107 96 188 90
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2 Abschlußprüfungen

2.1 Entwicklung der von Deutschen erfolgreich abgelegten Abschlußprüfungen

2.1.1 Wissenschaftliche und künstlerische Studiengänge (Tabellen 2 a und 4 a)

1m Prüfungsjahr 1990/91 wurden in wissenschaftlichen und künstlerischen Studiengängen von deutschen Absolven-

ten 15 767 Abschlußprüfungen mit Erfolg abgelegt, 4,3 % mehr als im Vorjahr. Gegenüber 1970/71 hat sich die

Zahl der erfolgreichen deutschen Absolventen um 68 % erhöht, gegenüber 1976/77 um 27 % (Tabelle 4 a).

Die seit dem Prüfungsjahr 1982/83 zu beobachtende verstärkte Zunahme der Absolventenzahl (die allerdings

nicht kontinuierlich verlief, sondern in Schüben mit kleineren Rückgängen 1984/85, 1987/88 und 1989/90) wurde

getragen von der Entwicklung bei den Nichtlehramtsstudiengängen (mit Ausnahme von 1989/90 kontinuierliche

Zunahme von 9 118 auf 14 020 Abschlüsse), während die Zahl der Lehramtsprüfungen (hier einschließlich Diplom-

Lehrerprüfuna) von 1983/84 bis 1989/90 stetig zurückging (- 59,9 %); im Berichtsjahr waren es allerdings mit

1 747 Lehramtsprüfungen um 255 mehr als im Vorjahr.

Die Umorientierung vom Lehramtsstudium zu anderen wissenschaftlichen Und künstlerischen Studiengängen ist in

der Prüfungsstatistik seit dem Prüfungsjahr 1976/77 klar zu erkennen. Damals erreichten die von deutschen

Absolventen erfolgreich abgelegten Lehramtsprüfungen den Möchststand von 6 855 Abschlüssen (55 % aller von

Deutschen erfolgreich abgelegten wissenschaftlichen und künstlerischen Abschlüsse), wodurch dieses Prüfungs-

jahr auch das Jahr mit dem Maximum der 70er Jahre bei den Abschlüssen insgesamt (12 421 deutsche Absolventen)

wurde. Danach sank der Anteil der Lehramtsprüfungen fast kontinuierlich ab. Leichte Schwankungen dieser Ent-

wicklung traten nur Anfang der 80er Jahre, verursacht durch den Übergang von der alten zur neuen Lehramts-

prüfungsordnung (120), auf. 1990/91 waren 11,1 % aller wissenschaftlichen und künstlerischen Prüfungen solche

für ein Lehramt; seit 1976/77 haben sie um 74,5 %, bei den männlichen Absolventen sogar um 85,9 % abgenommen.

Die stärker ausgeprägte Abkehr der männlichen Studenten vom Lehrerberuf ist auch aus folgenden Zahlen zu

ersehen: Während es 1970/71 ungefähr gleich viele männliche wie weibliche Lehramtsabsolventen gab und auch

1976/77 immerhin noch 46 % der Absolventen männlich waren, wurden 1990/91 annähernd 75 % der erfolgreichen

Lehramtsprüfungen von Frauen abgelegt.

Die Nichtlehramtsprüfungen hatten im genannten Zeitraum einen Zuwachs zu verzeichnen, der den Rückgang beim

Lehramt mehr als aufwog (151,9 % mehr deutsche Absolventen als 1976/77). Erheblich über dem Durchschnitt la-

gen dabei die Abschlußzahlen in den Fächergruppen Sprach- und Kulturwissenschaften, in den mathematisch-na-

turwissenschaftlichen Fächern sowie in den Fächergruppen Veterinärmedizin und Kunst, Kunstwissenschaft. Weit

unter der durchschnittlichen Zunahme lag das Fach Zahnmedizin sowie die Fächergruppe Agrar-, Forst- und Er-

nährungswissenschaften. Das im besonderen Maße als Alternative zum Lehramtsstudium angesehene Magisterstudium

(1 695 deutsche Absolventen 1990/91) ist nach dem Maximum 1989/90 (1 808 Absolventen) rückläufig (6,3 % weni-

ger als im Vorjahr), wobei die Zahl dieser Abschlüsse immer noch das 8,5fache des Wertes von 1976/77 (199)

ausmacht.

2.1.2 Fachhochschulstudiengänge (Tabellen 2 b und 4 b)

Im Prüfungsjahr 1990/91 wurden 7 636 von Deutschen bestandene Diplomprüfungen (FH) in grundständigen Studien-

gängen geMeldet, dies sind 250 Prüfungen mehr als im Vorjahr und 5 199 mehr als 1975/76 (+ 213 %), dem ersten

in Tabelle 4 b ausgewiesenen Prüfungsjahr (jeweils ohne Bayerische Beamtenfachhochschule). Zum Anstieg gegen-

über dem Vorjahr haben vor allem die Abschlüsse bei den Ingenieurwissenschaften (+ 111 entsprechend 2,9 %),

in Betriebswirtschaft (+ 117 entsprechend 9,1 %), und in Mathematik, Informatik (+ 63 entsprechend 26,9 %)

beigetragen; etwas zurückgegangen ist dagegen die Absolventenzahl in Sozialwesen (- 11 entsprechend 1,1 %),

in den land- und forstwissenschaftlichen Fächern (- 26 entsprechend 6,9 %), im Wirtschaftsingenieurwesen

(- 11 entsprechend 3,8 %) und in Religionspädagogik (- 25 entsprechend 22,7 %). Entsprechend diesen Zu- und

Abnahmen veränderten sich auch die Anteile der einzelnen Fachrichtungen an der Gesamtzahl der Fachhochschul-

abschlüsse, allerdings nur geringfügig (s. Tabelle 4 b). So sank der Anteil der Ingenieurwissenschaften um

0,2 Prozentpunkte auf 52,0 % (bei den männlichen Absolventen stieg er um 0,3 auf 65,2 %). 18,4 % der Ab-

schlüsse wurden in Betriebswirtschaft, 13,0 % in Sozialwesen abgelegt; mit 28,4 bzw. 33,7 % lagen die Anteile

dieser Fächer bei den Frauen erheblich höher.

2.2 Entwicklung der Gesamtzahlen

1n Übersicht 4 sind für Deutsche und Ausländer zusammengefaßte Prüfungszahlen seit 1976/77 nachgewiesen. Ent-

halten sind in diesen Zahlen auch die Abschlüsse an der Bayerischen Beamtenfachhochschule und die von Aufbau-

studiengängen. Beim Vergleich mit Tabelle 4 b ist außerdem zu beachten, daß die Entwicklungsreihen in Über-

sicht 4 von 1976/77 100 ausgehen.

2 Abschlußprüfungen 

2.1 Entwicklung der von Deutschen erfolgreich abgelegten Abschlußprüfungen 

2.1.1 Wissenschaftliche und künstlerische Studiengänge (Tabellen 2 a und 4 a) 

2% 1 2 

Im Prüfungsjahr 1990/91 wurden in wissenschaftlichen und künstlerischen Studiengängen von deutschen Absolven- 

ten 15 767 Abschlußprüfungen mit Erfolg abgelegt, 4,3 % mehr als im Vorjahr. Gegenüber 1970/71 hat sich die 

Zahl der erfolgreichen deutschen Absolventen um 58 % erhöht, gegenüber 1976/77 um 27 % (Tabelle A a). 

Die seit dem Prüfungsjahr 1982/83 zu beobachtende verstärkte Zunahme der Absolventenzahl (die allerdings 

nicht kontinuierlich verlief, sondern in Schüben mit kleineren Rückgängen 1984/85, 1987/88 und 1989/90) wurde 

getragen von der Entwicklung bei den Nichtlehramtsstudiengängen (mit Ausnahme von 1989/90 kontinuierliche 

Zunahme von 9 118 auf 14 020 Abschlüsse), während die Zahl der Lehramtsprüfungen (hier einschließlich Diplom- 

Lehrerprüfung) von 1983/84 bis 1989/90 stetig zurückging (- 59,9 %); im Berichtsjahr waren es allerdings mit. 

1 747 Lehramtsprüfungen um 255 mehr als im Vorjahr. 

Die Umorientierung vom Lehramtsstudium zu anderen wissenschaftlichen und künstlerischen Studiengängen ist in 

der Prüfungsstatistik seit dem Prüfungsjahr 1976/77 klar zu erkennen. Damals erreichten die von deutschen 

Absolventen erfolgreich abgelegten Lehramtsprüfungen den Höchststand von 6 855 Abschlüssen (55 % aller von 

Deutschen erfolgreich abgelegten wissenschaftlichen und künstlerischen Abschlüsse), wodurch dieses Prüfungs- 

jahr auch das Jahr mit dem Maximum der 70er Jahre bei den Abschlüssen insgesamt (12 421 deutsche Absolventen) 

wurde. Danach sank der Anteil der Lehramtsprüfungen fast kontinuierlich ab. Leichte Schwankungen dieser Ent- 

wicklung traten nur Anfang der 80er Jahre, verursacht durch den Übergang von der alten zur neuen Lehramts- 

prüfungsordnung (LPO), auf. 1990/91 waren 11,1 % aller wissenschaftlichen und künstlerischen Prüfungen solche 

für ein Lehramt; seit 1976/77 haben sie um 74,5 %, bei den männlichen Absolventen sogar um 85,9 % abgenommen. 

Die stärker ausgeprägte Abkehr der männlichen Studenten vom Lehrerberuf ist auch aus folgenden Zahlen zu 

ersehen: Während es 1970/71 ungefähr gleich viele männliche wie weibliche Lehramtsabsolventen gab und auch 

1976/77 immerhin noch 46 % der Absolventen männlich waren, wurden 1990/91 annähernd 75 % der erfolgreichen 

Lehramtsprüfungen von Frauen abgelegt. 

Die Nichtlehramtsprüfungen hatten im genannten Zeitraum einen Zuwachs zu verzeichnen, der den Rückgang beim 

l.ehramt mehr als aufwog (151,9 % mehr deutsche Absolventen als 1976/77). Erheblich über dem Durchschnitt la- 

gen dabei die Abschlußzahlen in den Fächergruppen Sprach- und Kulturwissenschaften, in den mathematisch-na- 

turwissenschaftlichen Fächern sowie in den Fächergruppen Veterinärmedizin und Kunst, Kunstwissenschaft. Weit 

unter der durchschnittlichen Zunahme lag das Fach Zahnmedizin sowie die Fächergruppe Agrar-, Forst- und Er- 

nährungswissenschaften. Das im besonderen Maße als Alternative zum Lehramtsstudium angesehene Magisterstudium 

(1 695 deutsche Absolventen 1990/91) ist nach dem Maximum 1989/90 (1 808 Absolventen) rückläufig (6,3 % weni- 

ger als im Vorjahr), wobei die Zahl dieser Abschlüsse immer noch das 8,5fache des Wertes von 1976/77 (199) 

ausmacht. 

Fachhochschulstudiengänge (Tabellen 2 b und 4 b) 

Im Prüfungsjahr 1990/91 wurden 7 636 von Deutschen bestandene Diplomprüfungen (FH} in grundständigen Studien- 

gängen gemeldet, dies sind 250 Prüfungen mehr als im Vorjahr und 5 199 mehr als 1975/76 (+ 213 %), dem ersten 

in Tabelle 4 b ausgewiesenen Prüfungsjahr (jeweils ohne Bayerische Beamtenfachhochschule). Zum Anstieg gegen- 

über dem Vorjahr haben vor allem die Abschlüsse bei den Ingenieurwissenschaften (+ 111 entsprechend 2,9 %), 

in Betriebswirtschaft (+ 117 entsprechend 9,1 %), und in Mathematik, Informatik (+ 63 entsprechend 26,9 %) 

beigetragen; etwas zurückgegangen ist dagegen die Absolventenzahl in Sozialwesen (- 11 entsprechend 1,1%), 

in den land- und forstwissenschaftlichen Fächern (- 26 entsprechend 6,9 %), im Wirtschaftsingenieurwesen 

(- 11 entsprechend 3,8 %) und in Religionspädagogik (- 25 entsprechend 22,7 %). Entsprechend diesen Zu- und 

Abnahmen veränderten sich auch die Anteile der einzelnen Fachrichtungen an der Gesamtzahl der Fachhochschul- 

abschlüsse, allerdings nur geringfügig (s. Tabelle 4 b). So sank der Anteil der Ingenieurwissenschaften um 

0,2 Prozentpunkte auf 52,0 % {bei den männlichen Absolventen stieg er um 0,3 auf 65,2 %). 18,4 % der Ab- 

schlüsse wurden in Betriebswirtschaft, 13,0 % in Sozialwesen abgelegt; mit 28,4 bzw. 33,7 % lagen die Anteile 

dieser Fächer bei den Frauen erheblich höher. 

2.2 Entwicklung der Gesamtzahlen 

in Übersicht 4 sind für Deutsche und Ausländer zusammengefaßte Prüfungszahlen seit 1976/77 nachgeniesen. Ent- 

halten sind in diesen Zahlen auch die Abschlüsse an der Bayerischen Beamtenfachhochschule und die von Aufbau- 

studiengängen. Beim Vergleich mit Tabelle 4 b ist außerdem zu beachten, daß die Entwicklungsreihen in Über- 

sicht 4 von 1976/77 2 100 ausgehen.
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Obersicht 4: Abschherüfungen in Bayern seit dem Prüfungsjahr 1976/77

Prüfungsjahr

Fächergruppe

Erfolgreiche Prüfungsteilnehmer

männlich

Anzahl
1976/77

A

100

weiblich

Anzahl
1976/77

100

insgesamt

Anzahl
1976/77

100

darunter

Ausländer

1976/77
hl A

100
Anzahl

Wissenschaftliche und künstlerische Studiengänge1)

1976/77 ..........................
1977/78 ..........................
1978/79 ..........................
1979/80 ..........................
1980/81 ..........................
1981/82 ..........................
1982/83 ..........................
1983/84 ..........................
1984/85 ..........................
1985/86 ..........................
1986/87 ..........................
1987/88 ..........................
1988/89 ..........................
1989/90 ..........................
1990/91 ..........................

davon
Sprach- und Kulturwissenschaften
Sport ..........................
Rechts-, Wirtschafts- und
Sozialwissenschaften .........

Mathematik, Naturwissenschaften
Medizin (Allgemein-Medizin)
Zahnmedizin ....................
Veterinärmedizin ...............
Agrar-, Forst- und Ernährungs-
wissenschaften ...............

Ingenieurwissenschaften ........
Kunst, Kunstwissenschaft .......
Lehretsprüfungen (ohne Diplom-

Lehrerprüfung) ..............

1976/77 ..........................
1977/78 ..........................
1978/79 ..........................
1979/80 ..........................
1980/81 ..........................
1981/82 ..........................
1982/83 ..........................
1983/84 ..........................
1984/85 ..........................
1985/86 ..........................
1986/87 ..........................
1987/88 ..........................
1988/89 ..........................
1989/90 ..........................
1990/91 ..........................

davon
Religionspädagogik und kirch-
liche Bildungsarbeit .........

Sozialwesen ....................
Betriebswirtschaft und Wirt-
schaftsingenieurwesen ........

Verwaltungswesen ...............
Mathematik, Informatik .........
Land-, Forstwirtschaft .........
Ingenieurwissenschaften ........
Gestaltung .....................

7 906
7 475
7 497
7 209
7 301
7 461
8 052
8 241
8 084
8 213
8 916
8 773
9 741
9 205.
9 456

854
47

2 775
1 958
941
196
112

309
1 646
196

422

2 793
3 406
4 513
4 594
4 250
4 070
4 375
4 343
5 039
5 199
5 604
5 892
6 131
6 032
6 476

34
267

1 142
805
245
252

3 642
89

100
95
95
91
92
94
102
104
102
104
113
111
123
116
120

147

166
283
155
126
170

179
200
188

14

4 851
4 526
4 255
4 012
3 750
3 854
5 129
5 311
5 423
5 899
6 164
6 010
6 319
6 373
6 779

1 186
34

1 638
981
724
90
129

186
189
345

1 277

100
93
88
83
77
79
106
109
112
122
127
124
130
131
140

439

478
732
473
237
349

274
371
531

12 757
12 001
11 752
11 221
11 051
11 315
13 181
13 552
13 507
14 112
15 080
14 783
16 060
15 578
16 235

2 040
81

4 413
2 939
1 665
286
241

495
1 835
541

35 I 1 699

Fachhochschulstudiengänge

100
122
162
164
152
146
157
155
180
186
201
211
220
216
232

131
116

206

907
138
211
193

650
1 280
1 688
1 712
1 753
1 744
1 989
2 182
2 459
2 564
2 578
2 596
2 401
2 566
2 861

52
743

670
638
63
129
423
143

1rE7schließlich Promotionen ohne vorausgesetzte Abschlußprüfung.

100
197
260
263
270
268
306
336
378
394
397
399
369
395
440

168
190

957

788
645
436

' 447

3 443
4.686
6 201
6 306
6 003
5 814
6 364
6 525
7 498
7 763
8 182
8 488
8 532
8 598
9 337

86
1 010

1 812
1 443
308
381

4 065
232

100
94
92
88
87
89
103
106
106
111
118
116
126
122
127

240

219
356
219
147
234

205
210
320

25

100
136
180
183
174
169
185
190
218
225
238
247
248
250
271

151
162

290

880
189
223
297

336
298
328
320
287
308
339
366
367
383
398
388
401
461
468

115

85
62
60
11
5

10
69
50

100
89
98
95
85
92
101
109
109
114
118
115
119
137
139

198

144
194
136
110
250

83
153
200

1 I 2

86
107
89
96
118
87
113
100
101
103
128
124
118
148
175

1
19

41

11

1 .
96
6

100
124
103
112
137
101
131
116
117
120
149
144
137
172
203

50
173

683

1 100
50
150
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Erfolgreiche Prüfungsteilnehmer 
  

  

                
  

      

  

  

  

  

  

  

  

  

  

  

  

darunter 

Prüfungsjahr männlich weiblich insgesamt Ausländer 

Fächergruppe 1976/77 1976/77 1976/77 1976/77 
Anzahl R Anzahl 2 Anzahl A Anzahl & 

100 100 100 100 

Wissenschaftliche und künstlerische Studiengänge!) 

1976/77 ana zunn  maia  a as . 7 906 100 4 851 100 12 757 100 336 100 
NIT LEN verene mine n mtasere anenaın a wieig aiwrere nie 7 475 95 4 526 93 12 001 94 298 89 
VITEITE aan aan a ana a ar ann 7 497 .95 4 255 88 11 752 92 328 98 
OO BO eeseefseeereteleh eine 7 209 91 4 012 83 11 221 88 320 95 
1980/81 ar 7 301 92 3 750 77 11 051 87 287 85 
VIEL FARL anae a are a stainre a ararn a wiege & Freie a 7 461 94 3 854 79 11 315 89 308 92 
1IB2/83. zum era na sa sea ei 8 052 102 5 129 106 13 181 103 339 101 
1983/84: sun snsesunnss ara Swan a 8 241 104 5 311 109 13 552 106 366 109 
IBBA/B5E nnnnnenseernennennenen nen 8 084 102 5 423 112 13 507 106 367 109 
1IB3/86: zueran mine # sinne ware sure we a 5 8 213 104 5 899 122 14 112 111 383 114 
VIB6/EL aneaın wrnsn a munsasn mimanin o nzere anmzaze. wie 8 916 113 6 164 127 15 :080 118 398 118 
1987/88: arme nina e ware nen ann mei a 8 773 111 6 010 124 14 783 116 388 115 
1988/89 ennneneeeeneeneneenennnnnn 9 741 123 6 319 130 16 060 126 40i 119 
1IEI/IO: zen an a anna na nn sa 9 205- 116 6 373 131 15 578 122 461 137 
1 > 1: 107 > 5 9 456 120 6 779 140 16 235 127 468 139 

davon 
Sprach- und Kulturwissenschaften 854 147 1 186 439 2 040 240 115 198 
SPOT. EWpeRpentopeget et teraeafekstekefateetefsferesute = 47 a 34 2 81 L - - 
Rechts-, Wirtschafts- und 

Sozialwissenschaften „........ 2 775 166 1.633 478 4 413 219 85 144 
Mathematik, Naturwissenschaften 1 958 283 983 732 2 939 356 62 194 
Medizin (Allgemein-Medizin) .... 94 155 724 473 1 665 219 60 136 
Zahnmedizin: ua au a una sans sen re 196 126 90 237 286 147 11 110 
Veterinärmedizin „ezenererernnor 112 170 129 349 241 234 5 250 
Agrar-, Forst- und Ernährungs- 

wissenschaften „oreeseonerennn 309 179 186 274 495 205 10 83 
Ingenieurwissenschaften ........ i 646 200 189 371 1835 216 69 153 
Kunst, Kunstwissenschaft ....... 196 188 345 531 541 320 50 200 
Lehramtsprüfungen (ohne Diplom- 

Lehrerprüfung) „»-.-orsene0 nn 422 14 1 277 35 1 699 25 1 2 

Fachhochschulstudiengänge 

1976/77 eeeneueeuennneerenereennnne 2 793 100 650 100 3 443 100 86 100 
1977[T8 wen sea nee sin en na a 3 406 122 1 280 197 4.686 136 107 124 
1978/79, ai en ann ae dns ie de 4 513 162 i 688 260 6 201 180 89 103 
1IZIFTO. au a mn a mnnre a a ame u nur ee 4 594 164 i 712 263 6 306 183 96 112 
NIENET aaa ana. Se nn hl he 4 250 152 1 753 270 6 003 178 118 137 
IA LER! aaa u aren 0 sinn a wann game re a 4 070 146 1 7a4 268 5 814 169 87 101 
1IEZIBE enmaia act Be a nam mi 4 375 157 1 989 306 6 364 185 113 131 
VIBI/GU- eraımın aiere 5 a san sazeıe = wer a sen en 4 343 155 2 182 336 6 525 190 190 116 
198N/85 nr a ana an 5 039 180 2 459 378 7 498 218 101 117 
1085 3 Gr EEE 5 199 186 2 564 394 7 763 225 103 120 
1986/87 ....... nern 5 604 201 2 576 397 8 182 238 128 149 
1987/88 „une ann a mm sone sen an ann a 5 892 211 2 596 399 8 488 247 124 164 
1312157: 1° er 6 131 220 2 40i 369 8 532 248 118 137 
1IBI/IG zum nun ann a a ana 6 032 216 2 566 395 8 598 250 148 172 
TSIDJEN, = zunaen waren = gene gem mann a ein 6 476 232 2 861 440 9 337 271 175 203 

davon 
Religionspädagogik und kirch- 

liche Bildungsarbeit ......... 34 131 52 168 86 151 1 50 
SOZLALWESEN are ame saw sine vw 267 116 763 150 1 0:0 162 19 173 
Betriebswirtschaft und Wirt- 

schaftsingenieurwesen ........ 1 142 206 670 957 1 812 230 4 683 
Verwaltungswesen zeeenenereenen. 805 R 638 e 1 443 n - - 
Mathematik, Informatik ......... 245 907 63 788 308 880 11 1 100 
Land-, Forstwirtschaft ......... 252 138 129 645 381 189 1, 50 
Ingenieurwissenschäften ........ 3 642 211 423 | 436 4 065 223 96 150 
Gestaltung „ueennereenennennonne 89 193 143 447 232 297 6 - 

1) Einschließlich Promotionen ohne vorausgesetzte Abschlußprüfung. 
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übersicht 5. Bestandene und endgültig nicht bestandene Vor- und Abschlußprüfungen

in Diplomstudiengängen (Univ.) im Prüfungsjahr 1990/91

Fächergruppe
Studienbereich bzw. Studienfach

VP = Vorprüfung

HP = Hauptprüfung

Bestandene und endgültig
nicht bestandene Prüfungen darunter endgültig nicht bestandene Prüfungen

Deutsche und Ausländer
männlich weiblich 1 insgesamt männlich weiblich insgesamt

Anzahl Anzahl % Anzahl % Anzahl %

Sprach- und Kulturwissen- VP
schaften, Sport HP

dar. Kath. Theologie VP
HP

Psychologie VP
HP

Erziehungswissenschaft VP
HP

dirtschafts- und Sozial- VP
wissenschaften HP

iar. Soziologie, Sozial- VP
wissenschaft HP

Betriebswirtschafts- VP1)

lehre HP

Volkswirtschaftslehre VP1)

HP

lathematik, Naturwissen- VP
schaften HP

lar. Mathematik VP
HP

Informatik VP
HP

Physik • VP
HP

Chemie VP
HP

Biologie VP
HP

grar-, Forst- u. Ernäh- VP
rungswissenschaften HP

ngenieurwissenschaften VP
HP

ar. Maschinenbau/Verfah- VP
renstechnik HP

Elektrotechnik VP
HP

Architektur VP
HP

Bauingenieurwesen VP
HP

Ast, Kunstwissenschaft VP
HP

iplomstudiengänge (Univ.) VP
insuesamt 2) HP

3
1

2
1

2
1

2
1

1

9
5

479
387

190
185

83
90

66
29

365
656

186
40

950
401

121.

711
872

296
153

645
496

766
464

357
252

240
257

366
249

387
644

174
682

875
663

146
126

156
158

-
3

308
811

1

1

3
2

443
363

39
52

210
170

68
51

800
852

77
40

591
722

71

921
672

91
33

128
69

86
34

122
69

306
324

240
182

255
160

89
25

33
21

96
96

22
12

-
1

659
230

5
2

4
2

3
2

2
1

1

•

12
8

922
750

229
237

293
260

134
80

165
508

263
80

541 •
123

192

632
544

387
186

773
565

852
498

479
321

546
581

606
431

642
804

263
707

908
684

242
222

178
170

-
4

967
041

1

14
1

2
-

2
-

2
1

550
45

26
-

481
39

9

229
35

37
1

99
24

58
2

3
3

5

84
1

528
30

211
4

228
21

4
-

22
5

-
..

405
112

2,9
0,3

1,1
-

2,4
-

3,0
3,4

16,3
2,7

14,0
-

16,3
2,8

4,1

8,4
1,9

12,5
0,7

15,3
4,8

7,6
0,4

0,8
1,2

2,1
-

23,0-
0,4

22,1
1,8

18,0
0,6

26,1
3,2

2,7
-

14,1
3,2

-
..

15,1
1.9

9
3

-
-

3
-

2
1

306
15

10
3

272
8

4

48
8

11
1

13
1

6
-

2
2

7
1

41
-

33
2

17
-

7
1

3
-

2
1

-
-

437
28

2,0
0,8

-

1,4

2,9
2,0

17,0
1,8

13,0
7,5

17,1
1,1

5,9

5,2
1,2

12,1
3,0

10,2
1,4

7,0
-

1,6
2,9

2,3
0,3

17,1
-

12,9
1,3

19,1
-

21,2
4,8

3,1
-

9,1
8,3

-
-

11,9
1.3

1

23
4

2

5

4
2

856
60

36
3

753
47

9

277
43

48
2

112
25

64
2

5
5

12
1

125
1

561
32

228
4

235
22

7

24
6

-

842
140

2,5
0,5

0,9
-

1,7
-

3,0
2,5

16,6
2,4

13,7
3,8

16,6
2,2

4,

7,6
1,7

12,4
1,1

14,5
4,4

7,5
0,4

1,0
1,6

2,2
0,2

20,6
0,2

21,2
1,8

18,1
0,6

25,9
3,2

2,9

13,5
3,5

-

14,2
1.7

-17-271 Zeitpunkt der VP steht an einigen Hochschulen die Spezialisierung Volkswirtschaftslehre/Betriebswirtschafts-
lehre noch nicht fest. Die 2ahlen der VP für beide Fächer.sind in der Zeile Betriebswirtschaftslehre zusammenge-
faßt; ohne VP für das Fach Wirtschaftswissenschaften an der Universität der Bundeswehr München. - 2) Ohne (Vor-)Di-
plom an Kunsthochschulen.
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Übersicht 5. Bestandene und endgültig richt bestandene Vor- und Abschlußprüfungen 

in Diplomstudiengängen {Uriv.) im Prüfungsjahr 1990/91 

  

  
  

  

  

  

Bestandene und endgültig ar f a 
Fächergruppe nicht bestandene Prüfungen darunter endgültig nicht bestandene Prüfungen 

Studienbereich bzw. Studienfach 
Deutsche und Ausländer 

YP = Vorprüfung männlich | weiblich | insgesamt männlich weiblich insgesamt 

HP = Haupepürung Anzahl Anzahl % |Anzahl | % Anzahl| % 

Sprach- und Kulturwissen- \VP 479 443 922 14 2,9 9 2,0 23 2,5 
schaften, Sport HP 387 363 750 1 0,3 3 0,8 4 0,5 

dar. Kath. Theologie yp 190 39 229 2 1,1 - - 2 0,9 
HP 185 52 237 - - - - - - 

Psychologie vP 83 210 293 2 2,4 3 1,4 5 1,7 
HP 90 170 260 - - - - - - 

Erziehungswissenschaft VP 66 68 134 2 3,0 2 2,9 4 3,0 
. HP 29 51 80 1 3,4 1 2,0 2 2,5 

Wirtschafts- und Sozial- VP 3 365 1 800 5 165 550 | 16,3 306 |17,0 856 | 16,6 
wissenschaften HP 1 656 852 2 508 45 2,7 15 1,8 60 2,4 

dar. Soziologie, Sozial- YPp 186 77 263 26 | 14,0 10 |13,0 36 | 13,7 
wissenschaft HP 40 40 80 - - 3 7,5 3 3,8 

Betriebswirtschafts- vr!) 2 950 1 591 4541 » 481 | 16,3 272 117,1 753 | 16,6 
lehre HP 1 401 722 2 123 39 2,8 8 1,1 47 2,2 

Volkswirtschaftslehre yp!) * - “ . n R R “ 
HP 121 7 192 5 4,1 4 5,6 9 4,7 

Mathematik, Naturwissen- YP 2 711 921 3.632 229 8,4 48 5,2 277 ı. 7,6 
schaften HP 1 872 672 2 544 35 1,9 8 1:2 43 1,7 

dar. Mathematik YP 296 91 387 37 | 12,5 11 112,1 48 | 12,4 
HP 153 33 186 1 0,7 1 3,0 2 1,1 

Informatik Yp 645 128 773 99 | 15,3 13 |10,2 112 | 14,5 
HP 496 69 565 . 24 4,8 1 1,4 25 4,4 

Physik s vp 766 86 852 58 7,6 6 7,0 64 7,5 
HP 464 34 498 2 0,4 - - 2 0,4 

Chemie vp j 357 122 479 3 0,8 2 1,6 5 1,0 
HP 252 69 321 3 1,2 2 2,9 5 1,6 

Biologie vP 240 306 546 5 2,1 7 2,3 12 2,2 
HP 257 324 581 - - 1 0,3 1 0,2 

Agrar-, Forst- u. Ernäh- YP 366 240 606 84 | 23,0: 41 |17,1 125 | 20,6 
rungswissenschaften HP 249 182 431 1 0,4 - - 1 0,2 

Ingenieurwissenschaften VP 2 387 255 2 642 528 | 22,1 33 112,9 561 ! 21,2 
HP 1 644 160 1 804 30 1,8 2 1,3 32 1,8 

dar. Maschinenbau/Verfah- YP 1 174 89 1 263 211 | 18,0 17.119,11 228 | 18,1 
renstechnik HP 682 25 707 4 0,6 - 4 0,6 

Elektrotechnik vP :875 33 908 228 | 26,1 7? 121,2 235 | 25,9 
HP 663 21 684 21 342 1 4,8 22 3,2 

Architektur VP 146 %| 242 4 2,7 3 3,1 7 2,9 
HP 126 96 222 - - - - - - 

Bauingenieurwesen VP 156 22 178 22 | 14,1 2 9;1 24 | 13,5 
HP 158 12 170 5 3,2 1 8,3 6 3,5 

Kunst, Kunstwissenschaft YP . - - - - - - - - - 
HP 3 1 4 - - - - - - 

Diplomstudiengänge (Univ.) VP 9 308 3 659 12 967 1405 | 15,1 437 | 11,9 1842 | 14,2 
insgesamt 2) HP 5 811 2 230 8 041 112 1,9 28 | 1,3 140 1,7                   

T) Zum Zeitpunkt der VP steht an einigen Hochschulen die Spezialisierung Volkswirtschaftslehre/Betriebswirtschafts- 
lehre noch nicht fest. Die Zahlen der YP für beide Fächer ‚sind in der Zeile Betriebswirtschaftslehre zusammenge- 
faßt; ohne YP für das Fach Wirtschaftswissenschaften an der Universität der Bundeswehr München. - 2) Ohne (Vor-)Di- 
plom an Kunsthochschulen. »



- 8 -

3 Bestandene und endgültig nicht bestandene Vor- und Abschlußprüfungen in Diplomstudiengängen

In den Übersichten 5 und 6 sind die abgeschlossenen, d. h. die bestandenen und die endgültig nicht bestandenen

Diplomvor- und Diplomhauptprüfungen des Prüfungsjahres 1990/91 nach den Fächergruppen und den der Zahl nach

wichtigsten Studienbereichen dargestellt (Basiszahlen: Tabellen 1 a bis 2 b).

Auffallend ist, daß insgesamt, aber auch in den einzelnen Studiengängen die Vorprüfung zumeist die bei weitem

höhere Hürde darstellt. Von den abgeschlossenen Diplomvorprüfungen waren im Universitätsbereich insgesamt

14,2 %, im Fachhochschulbereich 13,4 % endgültig nicht bestanden; bei den Hauptprüfungen scheiterten dagegen

nur 1,7 bzw. 1,9 % endgültig. Besonders selektiv waren sowohl im Fachhochschul- wie auch im universitären

Bereich die Vorprüfungen in den Ingenieurwissenschaften; im Fach Elektrotechnik wurden von den Vorprüfungen im

Universitätsbereich 25,9 % endgültig nicht be5tanden, in Fachhochschulstudiengängen 19,2 %.

Obersicht 6. Bestandene und endgültig nicht bestandene Vor- und Abschlußprüfungen

in Diplomstudiengängen (FH)* im Früfungsjahr 1990/91

Fächergruppe

Studienbereich bzw. Studienfach

VP = Vorprüfung

HP = Hauptprüfung

Bestandene und endgültig •
nicht bestandene Prüfungen

darunter endgültig nicht bestandene Prüfungen

Deutsche und Ausländer

männlich weiblich insgesamt männlich weiblich insgesamt

Anzahl Anzahl % Anzahl % Anzahl %

Religionspädagogik und kirch-
liche Bildungsarbeit

Wirtschafts- und Sozial- -

wissenschaften

darunter Sozialwesen

Betriebswirtschaft

Mathematik, Natur-
wissenschaften

darunter Informatik

Agrar-, Forst- u. Ernäh-
rungswissenschaften

Ingenieurwissenschaften

darunter Maschinenbau/
Verfahrenstechnik

Elektrotechnik

Architektur

Bauingenieurwesen

3estaltung

)iplomstudiengänge (FH)
i nsaesamt

VP
HP

VP
HP

VP
HP

VP
HP

VP
HP

VP
HP

VP
HP

VP
HP

VP
HP

VP
HP

VP
HP

VP
HP

VP
HP

VP
HP

1
1

1

5
3

2
1

1
1

7
5

30
34

806
443

306
268

200
816

478
258

429
249

278,
252

288
729

704
953

603
082

403
270

473
297

81
89

961
805

1
1

2
2

49
52

865
422

934
748

865
635

117
63

101
61

180
131

676
430

224
147

76
45

260
135

57
23

107
143

994
241

3
2

1
1

2
1

5
4

2
2

1
1

10
8

79
86

671
865

240
016

065
451

595
321

530
310

458
383

964
159

928
100

679
127

663
405

530
320

188
232

955
046

1

-
-

253
34

17
1

186
11

71
13

64
13

26
-

892
87

502
44

302
31

40
4

43
6

-
-

242
134

-
-

14,0
2,4

5,6
0,4

15,5
1,3

14,9
5,0

14,9
5,2

9,4
-

16,9
2,3

18,6
2,3

18,8
2,9

9,9
1,5

9,1
2,0

-
-

15,6
2,3

-
-

107
9

23
5

80
4

25
-

22
-

18
2

79
7

30
3

20
1

20
2

6
2

-
-

229
18

-
-

5,7
0,6

2,5
0,7

9,2
0,6

21,4
-

21,8
-

10,0
1,5

11,7
1,6

13,4
2,0

26,3
2,2

7,7
1,5

10,5
8,7

-
-

7,6
0,8

1

-
-

360
43

40
6

266
15

96
13

86
13

44
2

971
94

532
47

322
32

60
6

49
8

-
-

471
152

-
-

9,8
1,5

3,2
0,6

12,9
1,0

16,1
4,0

16,2
4,2

9,6
0,5

16,3
2,3

18,2
2,2

19,2
2,8

9,0
1,5

9,2
2,5

-
-

13,4
1,9

Bayerische Beamtenfachhochschule.
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3 Bestandene und endgültig nicht bestandene Vor- und Abschlußprüfungen in Diplomstudiengängen 

In den Übersichten 5 und 6 sind die abgeschlossenen, d. h. die bestandenen und die endgültig nicht bestandenen 

Diplomvor- und Diplomhauptprüfungen des Prüfungsjahres 1990/91 nach den Fächergruppen und den der Zahl nach 

wichtigsten Studienbereichen dargestellt (Basiszahlen: Tabellen 1 a bis 2 b). 

Auffallend ist, daß insgesamt, aber auch in den einzelnen Studiengängen die Vorprüfung zumeist die bei weitem 

höhere Hürde darstellt. Von den abgeschlossenen Diplomvorprüfungen waren im Universitätsbereich insgesamt 

14,2 %, im Fachhochschulbereich 13,4 % endgültig nicht bestanden; bei den Hauptprüfungen scheiterten dagegen 

nur 1,7 bzw. 1,9 % endgültig. Besonders selektiv waren sowohl im Fachhochschul- wie auch im universitären 

Bereich die Vorprüfungen in den Ingenieurwissenschaften; im Fach Elektrotechnik wurden von den Vorprüfungen im 

Universitätsbereich 25,9 % endgültig nicht bestanden, in Fachhochschulstudiengängen 19,2 %. 

Übersicht 6. Bestandene und endgültig nicht bestandene Vor- und Abschlußprüfungen 

in Diplomstudiengängen (FH)* im Prüfungsjahr 1990/91 

  

  
  

  

  

  

Fächergruppe ne. “ Idarunter endgültig nicht bestandene Prüfungen 

Studienbereich bzw. Studienfach 
Deutsche und Ausländer 

YP = Varprüfung männlich | weiblich | insgesamt männlich weiblich insgesamt 
HP = Hauptprüfung 

Anzahl Anzahl] % Anzahl! % Anzahl! % 

Religionspädagogik und kirch- YVP 30 49 79 - - - - - - 
liche Bildungsarbeit HP 34 52 86 |. - - - - - 

Wirtschafts- und Sozial- - vp i 806 i 865 3 67i 253 | 14,0 107 | 5,7 360 |ı 9,8 
wissenschaften HP 1443 1 422 2 865 34 | 2,4 9| 0,6 43 | 1,5 

darunter Sozialwesen vp 306 934 1 240 17 | 5,6 23 | 2,5 40 | 3,2 
HP 268 748 1.016 1| 0,4 5] 0,7 6 | 0,6 

Betriebswirtschaft VP 1 200 865 2 065 186 | 15,5 80 | 9,2 266 112,9 
HP 816 635 1 451 11 | 1,3 4| 0,6 15 | 1,0 

Mathematik, Natur- VP 478 117 595 71 114,9 25 | 21,4 96 |i6,1 
wissenschaften HP 258 63 32i 13 | 5,0 - - 13 | 4,0 

darunter Informatik VP 429 101 530 64 | 14,9 22 | 21,8 86 16,2 
HP 249 61 310 13, 5,2 - - 13 | 4,2 

Agrar-, Forst- u. Ernäh- vP 278, 180 458 26 | 9,4 18 | 10,0 | 44 | 9,6 
rungswissenschaften HP 252 131 383 - - 21 1,5 210,5 

Ingenieurwissenschaften YP 5 288 676 5 964 892 | 16,9 79 | 11,7 971 116,3 
HP 3 729 430 4 159 87! 2,3 7\ 1,6 94 | 2,3 

darunter Maschinenbau/ VP 2 704 224 2 928 502 | 18,6 30 | 13,4 532 \18,2 
Verfahrenstechnik HP 1 953 147 2 100 44 | 2,3 3| 2,0 47 | 2,2 

Elektrotechnik VP 1 603 76 1679 302 | 18,8 20 | 26,3 322 119,2 
HP 1 082 45 1127 st| 2,9 1| 2,2 32 | 2,8 

Architektur VP 403 260 663 40 | 9,9 20) 747 60 | 9,0 
HP 270 135 405 4\ 1,5 2| 1,5 6 | 1,5 

Bauingenieurwesen vP 473 57 530 43| 9,1 6 | 10,5 49 ; 9,2 
HP 297 23 320 6| 2,0 2, Bi 8 | 2,5 

Gestaltung vP 81 107 188 - - - - - 
HP 89 143 232 - - - - - - 

Diplomstudiengänge (FH) VP 7 961 2 994 10 955 1 242 | 15,6 2293| 7,6 1471 113,4 
insgesamt HP 5 805 2 241 8 046 134 1 2,3 181 0,8 152 I, 159                   
* Ohne Bayerische Beamtenfachhochschule.
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4 Doktorprüfungen

1990/91 wurden insgesamt 3 225 Doktorprüfungen (einschließlich Lizentiate) erfolgreich abgelegt. Das waren zWar

157,0 % mehr als im Jahre 1960/61 und 42,1 % mehr als 1970/71, aber 1,9 % weniger als im Vorjahr.

An den Hochschulen in Bayern sind mittlerweile nur noch Promotionen mit vorherigem Abschluß möglich (PMA).

Letztmals wurden im Prüfungsjahr 1988/89 an der Universität Würzburg Promotionen ohne obligatorischen vorhe-

rigen Abschluß (P0A) abgelegt.

Übersicht 7. Erfolgreich abgelegte Promotionen und Lizentiatsprüfungen in Bayern

Fächergruppe
Studienbereich

Prüfungsjahr
1960/61 1965/66 1970/71 1975/76 1980/81 1985/86 1988/89 1989/90 1990/91

•Sprach- u. Kulturwissenschaften,
Kunst, Sport

Rechts-, Wirtschafts- und
Sozialwissenschaften
dar. Rechtswissenschaft

Mathematik, Naturwissenschaften
dar. Physik, Astronomie

Chemie und Biochemie
Biologie

Humanmedizin (ohne Zahnmedizin)

Zahnmedizin

Veterinärmedizin

Agrar-, Forst- und Ernährungs-
wissenschaften

Ingenieurwissenschaften

PMA zusammen

Sprach- u. Kulturwissenschaften,
Kunst

Rechts-, Wirtschafts- und
Sozialwissenschaften

•
Naturwissenschaften

POA zusammen

Promotionen mit vorheriger Abschlußprüfung (PMA)

(einschließlich Lizentiatsprüfungen)

16

196
127

261

530

33

39

1 075 •

11 l 41 85 98 245

230 l 276 ' 228 169 269
160 170 128 81 120

254 • 348 422 391 599
56 113 91 108 114
118 142 188 127 241
17 12 52 62 97

674 989 1 004 1 009 1 407

68 155 191 185 215

68 66 82 106 172

25

75

1 405

• 44 69 • 45 55

94 162 123 134

2 013 2 243 2 126 l 3 096

Promotionen bhne vorherige Abschlußprüfung (P0A)

127

53

180

191

10

35

236

223

11

22

256

184

17

5

206

132

20

152

29

4

33

340

298
143

721
125
246
153

1 178

200

174

83

191

3 185

11

12

338

309
146

826
156
291
171

1 174

199

188

71

181

3 286

364

346
169

847
144
304
204

1 057

177

159

69

206

3 225

Promotionen (einschließlich Lizentiate) insgesamt

Insgesamt l 1 255 l 1 641 I 2 269 I 2 449 I 2 278 I 3 129 I 3 197 I 3 286 I 3 225

& Doktorprüfungen 

1990/91 wurden insgesamt 3 225 Doktorprüfungen (einschließlich Lizentiate) erfolgreich abgelegt. Das waren zwar 

157,0 % mehr als im Jahre 1960/61 und 42,1 % mehr als 1970/71, aber 1,9 % weniger als im Vorjahr. 

An den Hochschulen in Bayern sind mittlerweile nur noch Promotionen mit vorherigem Abschluß möglich (PMA). 

Letzimals wurden im Prüfungsjahr 1988/89 an der Universität Würzburg Promotionen ohne obligatorischen vorhe- 

rigen Abschluß (POA) abgeleat. 

übersicht 7. Erfolgreich abgelegte Promotionen und Lizentiatsprüfungen in Bayern 

  

Fächergruppe Prüfungsjahr 

Studienbereich 1960/61 | 1965/66 | 1970/71 | 1975/76 | 1980/81 | 1985/86 | 1988/89 | 1989/00 | 1990/91 
  

                  
  

Promotionen mit vorheriger Abschlußprüfung (PMA) 

(einschließlich Lizentiatsprüfungen) 

Sprach- u. Kulturwissenschaften, 

              

Kunst, Sport 16 11 41 85 98 245 340 338 364 

Rechts-, Wirtscharfts- und 
Sozialwissenschaften 196 230 276 228 169 269 298 309 346 
dar. Rechtswissenschaft 127 160 170 128 81 120 143 146 169 

Mathematik, Naturwissenschaften 261 254 348 422 391 599 721 826 847 
dar. Physik, Astronomie . 56 113 91 108 114 125 156 144 

Chemie und Biochemie Pi 118 142 188 127 241 246 291 304 
Biologie P 17 12 52 62 97 153 171 204 

Humanmedizin (ohne Zahnmedizin) 530 674 989 1 004 1 009 1 407 1 178 1 174 1 057 

Zahnmedizin . 68 155 191 185 215 200 199 177 

Veterinärmedizin & 68 66 82 106 172 174 188 159 

Agrar-, Forst- und Ernährungs- 
wissenschaften 33 25 |- 44 69 45 55 83 71 69 

Ingenieurwissenschaften 39 75 94 162 123 134 191 181 206 

PA zusammen 1075 .| 1405 2 013 2 243 2 126 3 096 3 185 3 286 3 225     
Promotionen ohne vorherige Abschlußprüfung (POA) 

Sprach- u. Kulturwissenschaften, 
Kunst 127 191 223 184 132 29 11 - - 

Rechts-, Wirtschafts- und 
Sozialwissenschaften - 10 11 17 20 4 1 - - 

Naturwissenschaften 53 35 22 5 E - - |, - - 

POA zusammen _ 180 236 256 206 152 33 12 - - 

Promotionen (einschließlich Lizentiate) insgesamt 

Insgesamt | 1255| 164 ı 2269 | 2449 | 2278 | 3129 | 3 197 | 3 286 | 3 225
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Obersicht,8. Promotionsmöglichkeiten an den Hochschulen in Bayern

Fächergruppe
bzw.

Studienbereich

Universität Techn.
Un iv.
Mün-
chen

Universität Hoch-
schule

f.Philo-
sophie
München

Augu-
stana-
Hochsch.
Neuen-

dettelsau

Augs-
burg

Bam-
berg

Bay-
reuth

Eich-
stätt

Er-
langen-

Nürnberg

Mün-
chen

der, .undes-

wehr
München

Pas-
sau

Regens-
burg

Würz-
burg

Sprach- und Kultur-
wissenschaften
(ohne Theologie)

Katholische Theologie

Evangelische Theologie

Sport

Wirtschafts- und Sozial-
wissenschaften

Rechtswissenschaft

Mathematik, Natur-
wissenschaften

Medizin (Allgemein-
Medizin)

Zahnmedizin

Veterinärmedizin

Agrar-, Forst-, und Ernäh-
rungswissenschaften

Ingenieurwissenschaften

KunstWissenschaft

x

x

x

x

x

x

x

x

x

x

x

x

x

x

x

x

x

x

x

x

x

x

x

x

•

x

x

x

x

x

x

x

x

x

x

x

x

x

x

x

x

x

x

x

x

x

x

x

x

x

x

x

x

x

x

x

x

x

x

x

x

x

x

x

x

x

x

x

x

x

x

x

x

x

x

x

x

x

x

x

x

x

x

x

x
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übersicht-8. Promotionsmöglichkeiten an den Hochschulen in Bayern 

  

  

  

              

Universität Techn Universität Hoch- Augu- 

Fächergruppe in. Gr | g°philo-| Hachseh 
bzw. Augs-|Bam- |Bay- JEich- Er- |Mün- hen Bundes-| Pas- |Regens- |Würz- 5 fs Nahe 

Studienbereich burg |berg |reuth |stätt| langen-|chen wehr |sau | burg burg hen detteisau 
Nürnberg München 

Sprach- und Kultur- 
wissenschaften 
(ohne Theologie) & x x x % x x x % x x x 

Katholische Theologie x x x x x x x x 

Evangelische Theologie x x x x x 

Sport x x x x x 

Wirtschafts- und Sozial- 
wissenschaften x x x x x x % x x x x 

Rechtswissenschaft x x x x x x x 

Mathematik, Natur- 
wissenschaften x x x x x x x x x x x 

Medizin (Allgemein- 
Medizin) X x x x x 

Zahnmedizin x Ä x x x 

Veterinärmedizin x 

Agrar-, Forst-, und Ernäh- 
rungswissenschaften x x 

Ingenieurwissenschaften x x x x 

Kunstwissenschaft x x x x x x x x x            
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Tabelle 1 a. Vorprüfungen in vissenschaftlichen Studiengängen an den Bochschulen in Bayern 1990/91*

Fächergruppe
Studienfach

Wintersemester 1990/91 Sommersemester 1991

V or prüf ungen

bestanden endgültig
nicht bestanden

bestanden
endgültig

nicht bestanden

Deutsche Ausländer Deutsche Ausländer Deutsche Ausländer Deutsche Ausländer

l. w. i. w. L. w. 1. w.

Sprach- und Kultur-
wissenschaften

davon
Kath. Theologie
Geschichte
Journalistik
Germanistik
Orientalistik
Psychologie
Erziehungswissenechaft

Sport
davon

Sport, Sportwissenschaft
Sportökonomie

Rechts-, Wirtschafts- und
Sozialwissenschaften

davon
Politikwissenschaft
Sozialwissenschaft
Soziologie
Wirtschaftswissen-
schaften

Betriebswirtschaftslehre
Volkswirtschaftslehre
Wirtschaftspädagogik

Mathematik, Naturwissen-
schaften

davon
Mathematik
Wirtschaftsmathematik
Statistik
Informatik
Wirtschaftsinformatik
Physik
Chemie
Biochemie
Lebensmittelchemie
Biologie
Geologie
Geophysik •
Meteorologie
Mineralogie
Geographie
Wirtschaftsgeographie
Geoökologie .

Medizin (Allgem.-Medizin)

Zahnmedizin

Veterinärmedizin

Agrar-, Forst- und Ernäh-
rungswissenschaften

davon
Agrarwissenschaft
Brauwesen/Getränke-

technologie
Brauwesen, 2jähriger
Studiengang

362

74
5

44
31
3

140
65

55

15
40

2 321

33
46
36

692
1 317
133
64

1 782

182
27
18

291
44

421
235
13
25

329
48
9
1
7

97
14
21

659

156

33

279

36

14

15

Dochschulen insgesamt

Diplum-Vorprüfungen und Vorprüfungen Staateexamen

185

14
3
22
20
2

101
23

19

8
11

863

16
12
23

232
494
47
39

477

37
3
3
53
6
38
63
5
12
184
12
2
1
4
39
5
10

264

50

19

123

* Bitte Anmerkungen S. 3. beachten.

16

1

2

13

2

2

7
2

51

4
2

18
23
3
1

36

4
1

11
1
6
5

1
3
2

39

6

3

6

1

3

8

2

4
2

23

8
11

5

1

1

1

17

3

3

2

7

2

2
2

5

4
1

401

7
6
3

36
303
27
19

118

15

6
44
3
31
5

7
1

5
1

12

4

2

61

7

12

6

3

1

2

1

1

154

3
3
1

18
106.
12
11

20

3

1
6
1
1
2

4

3

1

23

2

26

8
16
2

13

1

5

5

6

3

1

-I 1

10

1
9

2

1

. 1

2

400

146
2

25
26

138
63

57

26
31

1 899

29
102
38

596
952
126
56

1 535

146
16
11

345
26

349
233
13
12

200
43
2
2
13
95
12
17

844

138

169

193

37

. 15

28

204

25
1
14
23

100
41

15

10
5

591

13
14
15

176
291
45
37

403

40
3
5

60
4
40
55
7
7

114
11

1
46
5
4

373

57

122

73

12

121 31 5

5
1
1 1
2

3

38

5

9
18
3

40

7

1-4

1;
1

2

2

45

7

9

3

2

2

17

1

1
2
2

5

3
2

405

3
17
10

41 129
71 198
3 31
-' 17

8

2

-1

14

4

7

1

142

32

6
61
5
26

4
2

8

2

2

61

15

5

2

2

2

136

2
3
3

47
63
10
8

26

8

1
6
1
4

3

5

1

18

1

1

1

1

24

1

. 2
16
5

4

2

2
. -

2

1

1

2
4
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Tabelle i a. Vorprüfungen in wissenschaftlichen Studiengängen an den Hochschulen in Bayern 1990/91* 

  

  

  

  

                

  

      
  

Wintersemester 1990/91 Sommersemester 1991 

Vorprüfungen 

Fächergruppe " Ps 
endgülti endgültig 

Studienfach bestanden nicht en den bestanden nicht bestanden 

Deutsche | Ausländer Deutsche | Ausländer Deutsche | Ausländer Deutsche | Ausländer 

is | w. 1. W. I. W. i. | Ww. dee. | W. i. w. i. W- i. W. 

Hochschulen insgesamt 

Diplom-Vorprüfungen und Vorprüfungen Staatsexamen 

Sprach- und Kultur- 

wissenschaften 362} 185 13 8 7 3 - -/ 4600| 204 12 3 5 2 1 
davon 

Kath. Theologie 74 14 2 - 2 - - - 146 25 5 - - - - 

Geschichte 5 3 - - - = ® = 2 1 1 - ie en = 

Journalistik 44 22 - - - - - - 25 14 1 1 - - - 

Germanistik 31 20 2 2 1 1 - - 26 23 2 - - - - 
Orientalistik 3 YA - - - - - - - - - &\ 1 5 = 

Psychologie 140| 101 7 4 2 - - -| 138| 100 3 2 2 2 1 
. Erziehungswissenschaft 65 23 2 2 2 2 - - 63 41 - - 2 - - 

Sport 55 19 - - 5 1 - - 57 15 - - 5 2 - 
davon 

Sport, Sportwissenschaft 15 8 - - 4 1 - - 26 10 - - 3 1 - 
Sportökonomie 40 11 - - 1 - - - 31 5 - - 2 1 - 

Rechts-, Wirtschafts- und 

Sozialwissenschaften 2 321 863 51 23| 401 154 26 10/1 899! 591 38 17 6405| 136 24 
davon 

Politikwissenschaft 33 16 4 1 7 3 - - 29 13 5 1 3 2 1 
Sozielwissenschaft 46 12 2 1 6 3 - - 102 14 - - 17 3 - 

Soziologie "36 23 -| - 3 1 - - 38 15 3 2 10 3 - 
Wirtschaftswissen- 

schaften 692] 232 18 8 36 18 8 1 596! 176 9 4| 129 47 2 
Betriebswirtschaftslehre | 1 317| 494 23 11 303 106 16 9| 952] 291 18 7 198 63 16 
Volkswirtschaftslehre 133 47 3 1 27 12 2 - 126 45 3 3 31 10 3 
Wirtschaftspädagogik 64 39 1 1 19 11 - - 56 37 - - 17 8 - 

Mathematik, Naturwissen- 

schaften 1782| 477 36 5) 118 20 13 2|1 5355; 403 40 8 142 26 4 
davon 

Mathematik 182 37 4 1 15 3 -| 146 40 2 32 8 - 
Wirtschaftsmathematik 27 3 1 .- - - - - 16 3 - - - - - 
Statistik 18 3 - - 6 1 - - 11 5 - - 6 1 - 
Informatik 291 53 11 1 44 6 5 1 345 60 14 1 61 6 2 
Wirtschaftsinformatik 44 6 1 - 3 1 1 - 26 4 - - 5 1 - 
Physik 421 38 6 1 31 1 5 1 349 40 12 1 26 4 2 
Chemie 235 63 5 4 2 - -| 233 55 1 1 - - .- 
Biochemie j 13 5 - - - - - - 13 2 - - - - - 
Lebensmittelchemie 25 12 1 il - - - - 12 7 - - - - - 
Biologie 329| 184 3 - 7 4 1 -| 200) 114 2 1 4 3 - 
Geologie 48 12 2 - 1 - - - 43 11 - - 2 - - 

Geophysik x 9 2 - - - - - - 2 - - - - - - 
Meteorologie 1 1 3 - - - - - 2 1 - - - - - 
Mineralogie 7 4 1 - - - - - 13 1 2 - - - - 
Geographie 97 39 - - 5 1 - - 95 46 1 1 6 3 - 
Wirtschaftsgeographie 14 5 - - 1 1 - - 12 5 1 1 - - - 
Geoökologie ; 21 10 - - - - - - 17 4 - - - - - 

Medizin (Allgem.-Medizin) 659| 264 39 17 12 3 6 2| 844| 373 45 14 8 5 - 

Zahnmedizin 156 50 6 3 4 - - -| 138 57 7 4 2 - zZ 

Veterinärmedizin 33 19 3 3 2 1 - -| 169) 122 9 7 2 1 - 

Agrar-, Forst- und Ernäh- 

:rungswissenschaften 279| 123 6 2 61 23 3 -/| 193 73 3 1 61 18 - 
davon 

Agrarwissenschaft 36 16 - 5 7 2 e = 37 12 - = a1 = 
Brauwesen/Getränke- 

technologie 14 1 1 - 12 - 1 -/|, 15 - - - 15 3 - 
Brauwesen, 2jähriger 

Studiengang 15 2 3 - 6 - 1 - 28 - 2 - 5 - -                                 
* Bitte Anmerkungen 5. 3. beachten.
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Noch: Tabelle la.

Fächergruppe
Studienfach

Wintereemester 1990/91 Sommersemester 1991

Vorprüfungen

bestanden endgültig
nicht beetanden bestanden • endgültig

nicht bestanden

Deutsche Aueländer. Deuteche Ausländer Deutsche Ausländer Deutsche Aueländer

i. w. i. w. i. w. i. w. i. w. i. w. i. w. i. w.

Noch: Agrar-, Forst-, und Ernäh-
rungswissenschaften
LebensmitteLtechnologie 18
Gartenbau 51
Landespflege 42
Forstwissenschaft 50
Haushalts- und Ernährungs
wiesenschaften 53

Ingenieurwissenschaften 881
davon
Maschinenbau 254
Luft- und Raumfahrttechnik 48
Chemieingenieurwesen 36
Fertigungstechnik 50
Werkstoffwissenschaften 58
Elektrotechnik 258
Architektur 80
Innenarchitektur 2
Bauingenieurwesen 75
Vermessungswesen '20

Zusammen

Musik, Darstellende Kunst,
Regie

6 528

Noch: Hochschulen insgesamt

Noch: Diplom-Vorprüfungen und Vorprüfungen Staatsexamen

6
23
21
6

48

86

12

7
1
13
6
35
2
10

Z086

1

1

36

13
1

1
1
13
1

6

190

1

1

61

13
20
1

2

351

123
15
12
21
5

155
4

11

961

5
14

2

18

7

-3

1
2
2

3

223

1

21

6

2

1
11

-1

69

3

1

1

17

27
13
9
26

38

1 127

274
44
54
56
74
383
152
8
70
12

13
7
4
3

34

131

11

12
1
15
16
58
4
9
5

6 362n 969

- 14 3
- 17 10

1 1 1 3 3

37 5 177 11

10 - 58 2
- 20

1 - -
1 - 11 1
1 - 4
19 4 65 5
2 - 3 1

- - -
3 1 12 1

- 4 1

1911 59 807 201

Diplom-Vorprüfungen an den Hochschulen für Musik

23 1 16 1 2 1 2 1 5 1 51 - l -1 118l 61 i 7

Zwischenprüfungen in. Magisterstudiengängen1)

Sprach- und Kultur-
wissenschaften 876

davon
Evang. Theologie 7
Kath. Theologie 1
Philosophie 31
Geschichte 179
Ur- und Frühgeschichte 2
Byzantinistik 1•
Archäologie 34
Bibliothekswissenschaft/
Bibliothekarwesen 4

Medienkunde/Kommunikation -
wissenschaft 59

Allgemeine Literatur-
wissenschaft 6

Allg. Sprachwissenschaft/
Indogermanistik 12

Griechisch
Latein • 21
Germanistik 227
Deutsch für Ausländer 4
Volkskunde 13
Anglistik 99
Amerikanistik 13
Romanistik 76
Slawistik 15
Russisch 7
Ägyptologie 1

1) Siehe Textteil S. 3.

571

4

9
87
2
1
24

4

43

4

14
157
3
9
73
12
57
10
6

441 31 i 14

1 1

2
4

6

2

10
1

4
1
5

2

5

2

7
1

71.

2

1

1

2

1
7

2

10

1

1

6

2

1 063

16
7
71
128
6
1
29

3

75

14

10
4
17
275
26
6

150
21
106
7
9

687

12

14
50
2
1
21

2

45

7

4
2
10
194
23
5

114
16
90
5
8

48

1

6
3

5

3

1

9
5

1
2
3

3

24

4

4
2

1
2
2

2

2

2

12

7

71.

43

2 1 -

2

2

1

1

8

Noch: Tabelle ia. 
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Wintersemester 1990/91 Sommersemester 1991 

  

Vorprüfungen 

  

  

                  
  

                              

  

  

Fächergruppe N F 
endgültig endgültig 

Studienfach bestanden nicht bestanden bestanden ufcht bestanden 

Deutsche | Ausländer Deutsche | Ausländer Deutsche | Ausländer Deutsche | Ausländer 

i. W. i. We ie w i. We. i. | w. Is \ w i. | We i. | w. 

Noch: Hochschulen insgesamt 

Noch: Diplom-Vorprüfungen und Vorprüfungen Staatsexamen 

Noch: Agrar-, Forst-, und Ernäh- 

rungswissenschaften 

Lebensmitteltechnologie 18 6 - - 13 3 1 - 27 13 - - 14 3 - 
Gartenbau 51 23 - - 20 14 - - 13 7 - - 17 10 - 
Landespflege 42 21 1 1 1 - - - 3 4 - - - - - 
Forstwissenschaft 50 6 - - - - - - 26 3 - - - - - 
Haushalts- und Ernährungs- 

wissenschaften 53 4B 1 1 2 2 - - 38 34 1 1 3 3 - 

Ingenieurwissenschaften 881 86 36 - | 351 18 21 3|1 127 131 37 5 177 31 12 

davon 

Maschinenbau 254 12 13 - | 123 ? 6 1 274 11 10 - 58 2 7 
Luft- und Raumfahrttechnik 48 - 1 - v3 - - - 4b - - - 20 - - 
Chemieingenieurwesen 36 7 - - 12 3 2 - 54 12 1 - - - - 

Fertigungstechnik 50 1 i - 2i - - - 56 1 1 - 11 | 1 
Werkstoffwissenschaften 58 13 1 - 5 1 1 1 74 15 1 - 4 -1\. - 
Elektrotechnik 258 6 13 -: 155 2 11 -| 383 16 12 65 5 4 
Architektur 80 35 1 - & 2 - - 152 58 2 - 3 1 - 
Innenarchitektur 2 2 - - - - - - 8 4 - - - - - 
Bauingenieurwesen 75 10 6 - 4 - 1 70 $ 3 i 12 1 - 
Vermessungswesen 20 - - - 5 3 - - 12 5 - - 4 1 - 

Zusammen |6 5282 086 | 190 61 961 223 69 17l& 362 11 969 | 191 591 807| 201 43 

Diplom-Vorprüfungen an den Hochschulen für Musik 

Musik, Darstellende Kunst, 

Regie 23] 16] 2] 2| 5| 5| -1 -r 1181 61[| 7] 3 2| 2] -| 

ri una 1) 
Zwischenprüfungen in Nagisterstudiengängen 

Sprach- und Kultur- 

wissenschaften 876| 571 44 31 14 20 - -|1 063 | 687 48 24 2 2 - 
davon 

Evang. Theologie 7 4 1 1 - - - - 16 12 1 1 - - - 

Kath. Theologie 1 - - - - - - - 1 - - - - - - 

Philosophie 31 9 2 - 1 - - - 71 14 6 1 - - - 
Geschichte 129 87 4 2 - - - - 128 50 3 - - - - 
Ur- und Frühgeschichte 2 2 - - - - - - 6 2 - - - - 
Byzantinistik 1 i - - - - - - 1 1 - - - - - 
Archäologie 34 24 - - - - - - 29 21 - - - - - 
Bibliothekswissenschaft/ 

Bibliothekarwesen 4 4 - - - - - - 3 2 - - - - - 
Medienkunde /Kommunikations- 

wissenschaft 59 43 6 5 1 1 - - 75 45 5 4 - - - 
Allgemeine Literatur- 

wissenschaft 6 4 2 2 - - - - 14 7 3 - - - - 

Allg. Sprachwissenschaft/ 
Indogermanistik 12 g - - - - - - 10 4 - - - - 

Griechisch - - - - - - - - 4 2 - - - - - 
Latein 21 14 - - - - - - 17 10 - - - - - 
Germanistik 227 157 10 7 2 1 - -| 275 194 9 [ - - - 
Deutsch für Ausländer 4 3 i i) - - - - 26 23 5 2 - - - 
Volkskunde 13 9 - - 1 - - - 6 5 - - - - - 

Anglistik 99 73 4 4 7 6 - -| 150 114 1 1 . = & 
Amerikanistik 13 12 1 - - - - - 21 16 2 2 - - - 
Romanistik 76 57 5 4 2 2 - - 106 90 3 2 2 2 - 
Slawistik 15 10 - - - - - - 7 3 - - - - - 
Russisch 7 6 2 2 - - - - 9 8 - - - - - 
Ägyptologie 1 - - - - - - - - - - - - - - 

1) Siehe Textteil 

                             



-13-

Noch: Tabelle la.

Fächergruppe
Studienfach

Wintersemester 1990/91 Sommersemester 1991

Vorprüf ungen

bestanden
endgültig

nicht bestanden
bestanden

endgültig
nicht bestanden

Deutsche Ausländer Deutsche Ausländer Deutsche Ausländer Deutsche Ausländer

1. i. i. w. 1. i. i . w.

Noch: Sprach- und Kultur-
wissenschaften
Arabistik
/ndologie
Islamwissenschaft
Japanologie
Orientalistik
Sinologie
,Turkologie
Südostasienkunde
Völkerkunde
Psychologie
Erziehungswissenschaft
Schulpädagogik
Sonderpädagogik

Sportpädagogik

Rechts-, Wirtschafts- und
Sozialwissenschaften

davon
Politikwissenschaft
Sozialkunde
Soziologie
Wirtschaftswissenschaften

Mathematik, Naturwissen-
schaften

davon
Chemie
Biologie
Geologie
Geographie

Kunst, Kunstwissenschaft
davon
Kunsterziehung
Kunstgeschichte, -wissen-

schaft
Theaterwissenschaft
Musikerziehung .
Musikwissenschaft,

-geschichte

Zu s am m en

1

5
10

10
1
4
1
5
21
1
5

3

142

93
5
19
25

39

15
14
9
1

205

9

117
58
7

14

1 265

Noch: Hochschulen insgesamt
1)

Noch: Zwischenprüfungen in Magisterstudiengängen

2
7

1
1
4
14

1
4

70

43
3
11
13

27

14
6
6
1

139

7

83
36
4

9

807

Sprach- und Kultur-
wissenschaften 441 307

davon
Evang. Religionslehre 1
Kath. Religionslehre 31 17
Geschichte 58 , 26
Griechisch 7 5
Latein 31 24
Deutsch 158 112
Englisch 108 81
Französisch 35 32
Italienisch 4 4
Spanisch 4 4
Russisch 4 2

1) Siehe Textteil S. 3.

3

2

1

10

1

4
1

4

57

2

1

1

5

1

2

2

37

5

1

4

19

3

1

2

13

1

1

1

1

1

1

3
1
2

8
12

1
9
8

30
1

13

193

127
14
33
19

56

12
19
14
11

238

15

122
71
13

17

1 550

1

1

6
8

1
7
7

17
1

13

111

65
10
23
13

28

6
11
6
5

168

10

93
51

6

8

994

Zuisehenprüfungen in Lehramtsstudiengängen1)

51 3

1

484 340

1 1
38 25
64 39
13 7
29 17

123 84
159 115
49 46
1 1
6 4
1 1

1

1

1-

2 2
1 ; 1

1

11 1

2 I 2

6 1 3

3 1

2 1
1 1

1

1

1

1

4 4 2 2

- - - -

1 1 1 1
2 2 1 1

- - _

1 1 - -

58 31 5 5

1

1

1

1

2

1

1

1

1

Noch: Tabelle 1a. 
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Wintersemester 1990/91 Sommersemester 1991 

  

Vorprüfungen 

  

  

                      

    

  

                                

Fächergruppe Ri e 
# endgülti endgültig 

Studienfach bestanden nicht eek ten bestanden nicht beständän 

Deutsche | Ausländer Deutsche | Ausländer Deutsche | Ausländer Deutsche | Ausländer 

i. | w. I. We i. We. i. Wa i, Ws 1. we i. | We i. w 

Noch: Hochschulen insgesamt 

Noch: Zwischenprüfungen in Heyistersnudiengängen! 

Noch: Sprach- und Kultur- 

wissenschaften 
Arabistik - - - - = = = 3 1 = ® = = e 

Indologie - - - = = - - - 1 = = = = = 

Islamwissenschaft 5 2 - - - - - - 2 1 1 - = - 

Japanologie 10 1 3 2 - - - - - - = - r - e 

Orientalistik - - - - I ei = - 8 6 1 = == e ww 

Sinologie 10 9 1 - - - - - 12 8 2 2 - - - 

.Turkologie 1 = - = > = = Pr = 1 i EM = - 

Südostasienkunde 4 1 - - - = = 1 1 e = - Fr = 

Völkerkunde 1 1 - - - - - - 9 7 1 en = e = 

Psychologie 5 4 = - = = - - 8 7 - - = - - 

Erziehungswissenschaft 21 14 2 1 - - - - 30 17 1 1 - - - 

Schulpädagogik 1 1 - - - - - - 1 1 - - - - a 

Sonderpädagogik 5 & - - - - - - 13 13 2 2 = = = 

Sportpädagogik 3 - = = w = = = = - - - _ u 

Rechts-, Wirtschafts- und 
Sozialwissenschaften 142 70 3 1 - - 1 1 193| 111 6 3 1 1 - 

davon 

Politikwissenschaft 93 43 2 1 - - 1 1 127 65 3 1 1 1 - 

Sozialkunde 5 3 - - - - - - 14 10 - = = = e 

Soziologie 19 (5 - - - - - - 33 23 2 1 - - - 
Wirtschaftswissenschaften 25 13 1 - - - - - 19 13 1 1 - - - 

Mathematik, Naturwissen- 
schaften 39 27 - - - - - - 56 28 - - = nn = 

davon 

Chemie 15 14 - - - - - - 12 6 - - - - - 
Biologie 14 6 - - - - - - 19 11 - - - - = 

Geologie g 6 - - - - - - 14 6 - = - - - 

Geographie 1 1 - - - - - - 11 5 - - - - - 

Kunst, Kunstwissenschaft 205 139 10 5 5 3 - - 238 168 4 4 2 2 = 

davon 

Kunsterziehung 9 7 1 1 1 1 - - 15 10 - - - - - 

Kunstgeschichte, -wissen- 
schaft 117 83 4 2 4 - - 122 93 1 ı 1 1 - 

Theaterwissenschaft 58 36 1 - - - - 7 31 2 2 1 1 - 
Musikerziehung 7 4 - - - - - - 13 6 - - - - - 

Musikwissenschaft, 
-geschichte 14 9 4 2 - - - - 17 8 1 1 - - - 

Zusammen |1265| 807 57 37 19 13 i 111 550 | 994 58 31 5 5 - 

" Mi 1) 
Zwischenprüfungen in Lehramtsstudiengängen 

Sprach- und Kultur- 

wissenschaften 441 307 - - 3 3 - -| 484 | 340 1 1 2 1 - 

davon 

Evang. Religionslehre 1 - - - - - -| '.- 1 1 - - - - - 

Kath. Religionslehre 31 17 - - 1 1 - - 38 25 - - - - - 
Geschichte 58|, 26 - - - - - - 64 39 - - - - - 

Griechisch 7 5 - - 1 1 - - 13 7 - = “ = = 

Latein 31 24 - - 1 1 - - 29 17 - - 1 1 - 
Deutsch 158 | 112 - - - - - - 123 84 - - - - - 

Englisch 108 81 - - 1 - - - 159 115 - - - er e 

Französisch 35 32 - - - - - - 49 46 - - 1 - - 

Italienisch 4 4 - - 1 - - - 1 1 - - - = - 

Spanisch 4 4 - - - - e - 6 4 = - - = = 

Russisch 4 2 - - - - - - 1 1 1 1 - - -   
1) Siehe Textteil S. 3. 
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Noch: Tabelle la.

Fächergruppe
Studienfach

Wintersemester 1990/91 Sommereemester 1991

Vorprüfungen

bestanden endgültig
nicht bestanden bestanden endgültig

nicht beetanden

Deutsche Ausländer Deutsche Ausländer Deutsche Ausländer Deutsche Ausländer

i. i. i. i. i. w. i . Ter

Rechts-, Wirtschafts- und
Sozialwissenschaften

davon
Sozialkunde
Wirtschaftswissenschaften

Mathematik, Naturwissen-
schaften

davon
Mathematik
Physik
Chemie
Biologie
Erdkunde

Musikerziehung

30

5
25

266

114
53
30
54
15

44

Lehramt an beruflichen
Schulen 46

Lehramt an Sonderschulen (Son-
derpäd. Fachrichtungen) 191

Schulpsychologie (Ver-
schiedene Lehrämter) 17

Zusammen
Vor- und Zwischenprüfungen
insgesamt

Kath.Theologie
Erziehungswissenschaft
Wirtschafts- und Sozial-
wissenschaften

Mathematik
Wirtschaftsmathematik
Physik •
Geographie

Zusammen

Evang. Theologie
Philosophie
Geschichte
Allg. Literaturwissenschaft
Latein
Germanistik
Deutsch für Ausländer
Volkskunde
Anglistik
Amerikanistik
Romanistik
Erziehungswissenschaft
Sportpädagogik
Politikwissenschaft
Soziologie

1 035

8 851

7
12

365
32
27

2

445

1
5
9
1

9
4
2
4

2
2
3
9
1

Noch: Hochschulen insgesamt
.Noch: Zwischenprüfungen in Lehramtsstudiengangen1)

13

2
11

123

51
21
20
23

1

1 •••

1

8 - -I 1 1

23 - - -

18 - - 2 2

151 1 1 - -

14 - - -

649 1 1 9 6

3 558 I 250 101 994 247 70

- 221 11

6 3
- 16 8

- 264 113

- 113 45
- 73 27

41 20
- 22 14
- 15 7

- 68 23

- 144 111

- 29 26

- 1 011 624

1

1819 04113 648

Universität Augsteurg

Diplom-Vorprüfungen und Vorprüfungen Staatsexamen

1 - -1 181 1
91 7 1 7 2 :1 -1 1 -1 -1 201 13

136
3
3
•••

12

1

4 28 16 172
6
16
13
3

73
2
3

152 1 14 I 5 I 30 I 161 8 I 11 2481 95

Zwischenprüfungen in Magisteretudiengängen

1
2
1

9
3

3
1
2
1

1-

1

1

3
6
1
1
7
1

16

4

11
7

7

15

4

3
6

1

2

258

2

1

1 1

2 5 2

95 819 210

-
_ _

6

1

8

1

2

2

1

22

22

••••

10

1 0

43 I 8

•••

1

1

1

1

1) Siehe Textteil S. 3. - 2) An der Universität Augsburg wird die Magisterzwischenprüfung in einem Haupt- und in zwei Neben-
fächern abgelegt. Hier sind nur die Hauptfächer gezählt.

4A = 

  

  

  

  

                

  

  

  

    

  

  

    
  

  

  
  

  
  

          
          

          

  
  

  

  
  

  

  
  

  

  
  

  

      
      

      

Noch: Tabelle 1a. 

Wintersemester 1990/91 | Sommersemester 1991 

Vorprüfungen 

Fächergruppe m = 
endgültig endgültig 

Studienfach Beständen nicht bestanden bestanden nicht bestanden 

Deutsche Ausländer Deutsche | Ausländer Deutsche | Ausländer Deutsche | Ausländer 

i. w. i. w. 1. W. is w. | w. i. w i. | w eb3 w. 

Noch: Hochschulen insgesamt 

Noch: Zwischenprüfungen in Yehräntägtadlengängen‘ ” 

Rechts-, Wirtschafts- und 

Sozialwissenschaften 30 13 - - 1 - - - 22 11 - - - “ mi - 
davon 

Sozialkunde 5 2 - - 1 - - = 6 3 = = = & = = 

Wirtschaftswissenschaften 25 11 - - - - - - 16 8 - - - - ei - 

Mathematik, Naturwissen- 

schaften 266 123 - - 1 1 = -| 264] 113 - - - - - - 
davon 

Mathematik 114 51 - - - - - - 113 45 - - - = - - 

Physik 53 21 - - - - - - 73 27 - - € = = S 

Chemie 30 20 - - - - - - 41 20 - - - = „ - 

Biologie 54 23 - - - - - - 22 1& - - = m m - 

Erdkunde 15 8 - - 1 1 - - 15 7 - - - en = er 

Musikerziehung 44 23 - - - - - _ - - = - - - e u 

Lehramt an beruflichen 

Schulen 46 18 - - 2 2 - - 68 23 - - 2 - - 

Lehramt an Sonderschulen (Son-, 

derpäd. Fachrichtungen) 191 151 1 1 - - - 144| 111 1 1 = - = = 

Schulpsychologie (Ver- 
schiedene Lehrämter) 12 14 - - - - - - 29 26 - - 1 1 - - 

Zusammen 1035) 649 1 1 g 6 - -|1 011 624 2 2 5 2 - - 

Vor- und Zwischenprüfungen 

insgesamt 8 851|3 558 | 250 | 105 994 | 247 70 1818 04113 648! 2586 95 | 8191| 270 43 8 

Universität Augsburg 

Diplom-Vorprüfungen und Verprütungen Staatsexamen 

Kath. Theologie 7 1 - - 2 - - - 18 1 1 - - - = a. 
Erziehungswissenschaft 12 9 1 1 - - - - 20 13 - - = = P = 
Wirtschafts- und Sozial- 

wissenschaften 365 136 12 28 16 8 1 172 73 6 2 22 10 1 1 
Mathematik 32 3 - - - - - - 6 2 - - - . & - 
Wirtschaftsmathematik 27 3 1 - - - - - 16 3 - - - = = = 
Physik . - - - - - - - - 13 - 1 - = = > - 

Geographie 2 - - - - - - - 3 3 = = - - - 

Zusammen 445 152 14 5 30 16 8 1 248 95 8 2 22 10 1 1 

Zwischenprüfungen in Haptatärsrudiengfaken 

Evang. Theologie 1 - - - - - - - - - - - - - - - 
Philosophie 5 1 1 - - - - - 3 - - - - - u Pr 
Geschichte 9 2 - - - - - - 6 1 - - - “ = = 
Allg. Literaturwissenschaft 1 1 - - - - - - 1 1 - - - & = = 

Latein - - - - - - - - 1 1 = © e u „| - 

Germanistik 9 9 - - - - - - 7 7 - - . . = PR 
Deutsch für Ausländer 4 3 1 1 - - - - 1 1 2 1 - » = = 
Volkskunde 2 1 - - - - - - - - - - - = = u 

Anglistik 4 3 1 1 - - - - 16 15 - - - = - - 
Amerikanistik i 1 - - - - - - - - = = = = = @ 

Romanistik 2 2 - - - - - 4 4 1 - 5 = = 

Erziehungswissenschaft 2 1 - - - - - - - - - - - = en - 

Sportpädagogik 3 - - - - - - - - - - = - = = 

Politikwissenschaft 9 3 - - - - - - 11 3 - “ - - en = 
Soziologie 1 1 - - - - - - 2 6 - - = EN Pr &   
1) Siehe Textteil S. 3. - 2) An der Universität Augsburg wird die Magisterzwischenprüfung in einem Haupt- 

    
fächern abgelegt. Hier sind nur die Hauptfächer gezählt. 

und in zwei Neben-



-15-

Noch: Tabelle la.

Studienfach

Wintersemester 1990/91 Sommersemester 1991

Vorprüfungen

bestanden endgültig
nicht bestanden bestanden endgültig

nicht bestanden

Deutsche Ausländer Deutsche Ausländer Deutsche Ausländer Deutsche Ausländer

i . i. w. t. 14. i. w. w.

Kunsterziehung
Kunstgeschichte
Musikerziehung
Musikwissenschaft

Zusammen

Kath. Religionslehre
Geschichte
Deutsch
Englisch
Französisch
Italienisch
Spanisch
Sozialkunde
Erdkunde

Zusammen

Vor- und Zwischenprüfungen
inagesamt

Kath. Theologie
Geschichte
Germanistik
Orientalistik
Psychologie
Erziehungswissenschaft
Politikwissenschaft
Soziologie
Betriebswirtschaftslehre
Volkswirtschaftalehre
Wirtschaftsinformatik
Geographie

Zusammen

Kath. Theologie
Philosophie
Geschichte
Archäologie
Latein
Germanistik
Volkskunde
Anglistik
Romanistik
Slawistik
Arabistik
Islamwissenschaft
Turkologie
Geographie
Kunsterziehung
Kunstgeschichte
Musikerziehung

Zueammen

2
5

1

61

1
11
36
18
9
2
1

1-

7 9

585

5
5
31
3
27

1
11
15
217
14
44
6

379

2
9
8
1
6
2
3
2
1

1
1
1
17
2

56

Noch: Universität Augsburg
Noch: Zwischenprüfungen in Magisterstudiengängen1)

1
4

1

34 3 1 2

Zwischenprüfungen für das Lehramt

1
4
27
14
8
2
1

57

243

3
20
2
21
1
4
9
74
4
6
1

17

2

1

4

1

7

2

1

1

30 16 8

Univereität Bamberg

Diplom-Vorprüfungen

7

1
2
7
2
46
2
3
1

1

2
3
1
14
1
1

4
11
3
1

3
10

-1 761 54
an Gymnasien2)

1

1

2
9
12
26
5

2

59

383

10
2
26

17
8
4
7

149
6
26
7

1
5
7
19
5

7

40

189

1
23

12
4
3
2
49

1
4
3

145 [ 81 4 l 65! 231 2 I 1 1 2621 102

Zwischenprüfungen in Magisterstudiengängen
3)

3
4

1
3
2
1

11

30

-1

3 2

1

5 4

1 1
4 2

13 7

1
5
3
5

8

9
3
4
3
2

1

29
1

76

3

6
2
3

15

40

3

11

1
2

-1

.3"

7

1

1

2

1

3

1

1

1

1

2

22

1

1
3
10
31
3
5

54

10

2
3
6
1
1

13

1

1

1

4
1

7

1

1

1

2

1rATI7ier Universität Augsburg wird die Magisterzwischenprüfung in einem Haupt- und in zwei Nebenfächern abgelegt. Hier sind
nur die Hauptfächer gezählt. - 2) Zwischenprüfung in den zwei vertieft studierten Fächern; daher Doppelzählungen. - 3) An
der Universität Bamberg wird die Magisterzwischenprüfung im Hauptfach und in einem der beiden gewählten Nebenfächer
abgelegt. Hier sind nur die Hauptfächer gezählt.

dr 

Noch: Tabelle 1a. 

  

Wintersemester 1990/91 Sommersemester 1991 

  

Vorprüfungen 
  

endgültig 

  

                      
  

  

                                

                                

                                

Studienfach endgültig 

bestanden nicht bestanden bestanden nicht bestanden 

Deutsche Ausländer Deutsche | Ausiänder Deutsche Ausländer Deutsche | Ausländer 

i» | We | 1: W. 1: | W. La W- i. | We i. We ie | w. Is w. 

Noch: Universität Augsburg 

Noch: Zwischenprüfungen in Baptsteratgdteneingen” 

Kunsterziehung 2 1 - = = -] = Fe | 4 3 a = F - = = 

Kunstgeschichte 5 [A - - | - - - -| 11 10 u - = = = - 

Musikerziehung - “ = wi = = = -; 3 1 - = m = - - 

Musikwissenschaft 1 1 - - - - - - 1 1 - - - - = ” 

Zusammen 61 34 3| 2| - - - - 76 54 1 3 1 - - -| - 

Zwiachenprüfungen für das Lehramt an Omi? 

Kath. Religionslehre 1 1 - - - - = - 2 1 - - - e - Pr 

Geschichte 11 4 - = - = e = 9 5 = = - = = en 

Deutsch 36 27 - - - - - - 12 7 - - - - = = 
Englisch 18 1& - - - - - - 26 19 - - - = - - 

Französisch 9 8 - ® - = e - 5 5 - - - - - = 

Italienisch 2 2 - - - - - - 1 1 - - = - - = 

Spanisch 1 1 - - - - - - 1 1 - - - = = “ 
Sozialkunde - - - - - - - - 1 - - - - = = - 

Erdkunde 1 - - - - = en = 2 1 - - ir - en = 

Zusammen 79 57 - - - - - - 59 40 - E = - = = 

Vor- und Zwischenprüfungen 

insgesamt 585 | 243 17 7 30 16 ß 1 383 | 189 11 3 22 10 1 1 

Universität Bamberg 

Diplon-Vorprüfungen 

Kath. Theologie 5 - - - - - - - 10 - - _ nn es e - 
Geschichte 5 3 - - - - - - 2 1 1 - - = - - 

Germanistik 31 20 2 1 1 - - 26 23 2 - - - - - 
Orientalistik 3 2 - - - - - - - - - - 1 - = = 

Psychologie 27 21 1 - - - 17 12 - - - - 1 1 

Erziehungswissenschaft 1 1 2 2 - - 8 [ - - 1 - - - 

Politikwissenschaft 11 4 7 3 - - 4 3 1 - 3 2 1 - 
Soziologie 15 9 - - 2 i - - 7 2 - - 10 3 - - 
Betriebswirtschaftslehre 217 74 & 1 46 14 1 1 149 493 3 31 6 4 1 
Volkswirtschaftslehre 14 4 - - 2 1 - - 6 1 - - 3 g 1 - 
Wirtschaftsinformatik 44 6 1 - 3 1 1 - 26 4 - - 5 1 ._ - 

Geographie 6 1 - - 1 - - - 7 3 - - - = = Fi 

Zusammen 379 | 145 8 4 65 23 2 11 262| 102 7 1 54 13 7 2 

Zwischenprüfungen in fingiaterstudiengängen”” 

Kath. Theologie - - - - - - = - 1 - - - “ = “ Er 

Philosophie 2 - - - - - - 5 1 - - - = = = 
Geschichte 9 3 - - - - - - 3 1 - - E 5 F 5 

Archäologie 8 4 - - - - - - 5 3 - - - - = = 

Latein 1 - - - - - - - 1 - - - - - - = 

Germanistik 6 3 1 1 1 - - - 8 EN 1 1 - - - - 
Volkskunde 2 1 - - 1 - - - 1 - = “ = - - . 
Anglistik 3 3 1 1 5 4 - - 9 6 - en P - - - 
Romanistik 2 2 - - - - - = 3 2 = " = a e er 

Slawistik 1 1 - - - - - - [4 3 - - “ = = ie 
Arabistik - - - - - - - - 3 1 - - - = - = 

Islamwissenschaft - - - - - - - - 2 1 1 1 “ = “ =“ 
Turkologie 1 - - - - - - - - - - e = = = = 
Geographie 1 1 - - - - - - 1 - - - - = = a 

Kunsterziehung 1 1 - - 1 1 - - - - - - - = - - 

Kunstgeschichte 17 11 1 - 4 2 - - 29 15 - - = = = “ 
Musikerziehung 2 - - - - - - - 1 - - - - - = = 

Zusammen 56 30 3 2 13 7 - - 76 40 2 2 - - - - 

1) An der Universität Augsburg wird die Magisterzwischenprüfung in einem Haupt- und in zwei Nebenfächern abgelegt. Hier sind 

nur die Hauptfächer gezählt. - 2) Zwischenprüfung in den zwei vertieft studierten Fächern; daher Doppelzählungen. - 3) An 

der Universität Bamberg wird die Magisterzwischenprüfung im Hauptfach und in einem der beiden gewählten Nebenfächer 

abgelegt. Hier sind nur die Hauptfächer gezählt.
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Noch: Tabelle la.

Studienfach

Wintersemester 1990/91 Sommersemester 1991

Vorprüfungen

bestanden endgültig
nicht bestanden bestanden endgültig

nicht bestanden

Deutsche Ausländer Deuteche Ausländer Deutsche Ausländer Deutache Ausländer

i. i. w. i. j. w. w. i. w. i. w.

Kath.Theologie
Geschichte
Deutsch
Englisch
Französisch
Italienisch
Russisch
Sozialkunde
Erdkunde
Sozialpädagogik (Lehramt an
beruflichen Schulen)

Schulpsychologie (Verschie-
dene Lehrämter)

Zusammen
Vor- und Zwischenprüfungen
insgesamt

Sportökonomie
Betriebswirtschaftslehre
Volkswirtschaftslehre
Mathematik
Physik
Chemie
Diochämie
Biologie
Geographie
Geoökologie

Zusammen

Philosophie
Geschichte
Allg. Literaturwissenschaft
Germanistik
Anglistik
Romanistik
Völkerkunde
Soziologie

Zusammen

Wirtschaftswissenschaften
Mathematik
Physik
Chemie
Biologie
Erdkunde

Zusammen

Vor- und Zwischenprüfungen
insgesamt

3
7
9
5

6

9
42

477

40
193
21
30
34
22
13
26
13
21

413

3

3
1
3

15

12
11
5
4
8
4

44

472

2
2
7
2

1

1

5

6

26

201

Noch: Universität Bamberg

Zvischenprüfungen in Lehramtsetudiengängen"

- - - _ 1 I 1

- - • - - - 71 6
- - - - - - 10 6

1 - 16 8
2 1

1
1

1
1

2
- 1

11 6

1

4

82

1

31 2 1

1

3

5

48

386

1

5

31

173

Universität Dayreuth

Diplamvorprüfungen und Vorprüfungen Staatsenamen

11 1
51
8
6
4
5
5

13
4
10

117

1

1
3
3

10

1 1
6

2
1

4

14

2

6

31
123
16

12
8

26
26
17

-1 259

Zwischenprüfungen in Magisterstudiengängen2)

-

5
3 7
6

1

9
9

73

4 1 1
3
1
2
3
2

17
Zwischenprüfungen für das Lehramt an Gymnasien3)

7
5
2
3

20

147

1

1

15

1

7

4
10
7
10
3
4

38

314

1

1
3
2
1

9

1
4
3
2
1

11

93

9

1

1

3 1 54 13

2 1
10

11 1

1 1
1

16 3

16 3

7

1 J77.71—der Universität Bamberg ist für jedes der beiden vertieft studierten Fächer des Lehramts an Gymnasien eine Zwischen-
prüfung abzulegen; daher Doppelzählungen. Wird bei den Lehrämtern Grund-, Haupt- oder Realschulen das Fach Schulpsychologie
gewählt, ist ebenfalls eine Zwischenprüfung vorgeschrieben. Beim Lehramt an beruflichen Schulen ist in Bamberg als berufli-
ches Fach nur Sozialpädagogik möglich, hier ist ebenfalls eine Zwischenprüfung obligatorisch. - 2) Die Zwischenprüfung ist
in zwei Hauptfächern abzulegen; daher Doppelzählungen. - 3) In beiden vertieft studierten FEchern der Fächerverbindung (au-
ßer Sport) sind Zwischenprüfungen abzulegen; daher i. d. R. Doppelzählungen.

Noch: Tabelle la. 
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Wintersemester 1990/91 Sommersemester 1991 

  

Vorprüfungen 

  

  

          

  

        
  

  

  

  

  

  

  

  

  

  

  

  

  

  

  

  

          

          

          

  

  

  

  

  

  

  

  

  

  

  

  

  

  

  

  

  

  

Studienfach endgültig endgültig 

Beständen nicht bestanden Besfanden nicht bestanden 

Deutsche | Ausländer Deutsche | Ausländer Deutsche | Ausländer Deutsche | Ausländer 

i. We i. we i. | We i. We a. | w i. w. 1. We. In | Ww 

Noch: Universität Bamberg 

Zwischenprüfungen in Lehrautsetudiongängen’ > 

Kath. Theologie 3 2 - - - - = = | 1 = - - wi - 

Geschichte 7 2 - - - - - - 7 6 - - = - = 

Deutsch 9 7 - - - - - - 10 6 - = = E = 

Englisch $ 2 - - 1 - - - 16 8 - - - = E 

Französisch - - - - - - - - 2 1 Be - - - - 

Italienisch 1 1 - - 1 - - - a = e = “ ” e 
Russisch - - - - - ® = 1 1 = = FF = = 

Sozialkunde - - - - 1 - - - 2 1 m - ” = - 

Erdkunde 2 1 - - - - - - 1 1 u - - = . 

Sozialpädagogik (Lehramt an 

beruflichen Schulen) 6 E - - 1 i - - 3 1 > n = = - 

Schulpsychologie (Verschie- 

dene Lehrämter) 9 6 - - = = = ” 5 5 = . „ = s 

Zusammen 42 26 - - 4 1 - - 48 31 - - - - - 

Vor- und Zwischenprüfungen 

insgesamt 477| 201 11 5 82 31 2 i 386! 173 9 3 54 13 7 

Universität Bayreuth 

Diplomvorprüfungen und Vorprüfungen Staatsexamen 

Sportökonomie 40 11 - - 1 - - - 31 5 - - 2 1 - 
Betriebswirtschaftslehre 123 51 - - 6 2 - - 123 37 1 - 0 - - 
Volkswirtschaftslehre 21 8 - - - - - - 16 6 = = = = = 
Mathematik 30 6 - - - - - - - - „ - 1 1 - 
Physik 34 & - - 2 - - - 12 2 - - i - = 

Chemie 22 5 - - 1 1 - - 8 1 - er = - = 
Biochemie 13 5 - - - - - Be = = = = m « = 

Biologie 26 13 - - 4 3 - - 26 9 - - 1 1 - 

‚Geographie 13 4 - - - “ - - 26 9 - - i en - 

Geoökologie 23 10 - - - - - 17 & - - - = P 

Zusanmen 413 112 - - 14 5 - -j 259 73 3 - 16 3 - 

Zwischenprüfungen in Yagisterstudiengängen? 

Philosophie - - - - - - - Pr k 1 - m jr wu = 

Geschichte . 3 1 - - - - - . 3 1 - = .- ai =) 

Allg. Literaturwissenschaft - - - - - “ - - 1 = - - = e = 

Germanistik 1 1 - - - - - - 2 1 - - = = w 

Anglistik & 3 - - - - - - 3 3 - - - - w 
Romanistik 3 3 - - - - - - 2 2 - - = - ” 
Völkerkunde 1 1 - - - ® ® = 1 i = e = 1 = 

Soziologie E 1 - - - - - - 1 - - - - = = 

Zusammen 13 10 - - - - - en 17 3 - = 8 = . 

Zwischenprüfungen für das Lehramt an Gymastn”) 

Wirtschaftswissenschaften 12 7 - - - - - - 4 1 - - - e e 
Mathematik 11 5 - - - - - - 10 4 - - - - e 
Physik 5 2 - - - - - 7 3 - - „ „ M 
Chemie 4 3 - - - - - - 10 2 - = e - P 

Biologie 8 2 - - - - - - 3 1 - - - - r 
Erdkunde 4 1 - - i 1 - - 4 - - - - - - 

Zusammen &4 20 - - 1 i - - 38 11 - = = - ö 

Vor- und Zwischenprüfungen 
insgesamt 472 147 - - 15 7 - - 314 93 1 - 16 3 -                         
1) An der Universität Bamberg ist für jedes der beiden vertieft studierten Fächer des Lehramts an 
prüfung abzulegen; daher Doppelzählungen. Wird bei den Lehrämtern Grund-, Heupt- oder Realschulen das Fach Schulpsychologie 

gewählt, ist ebenfalls eine Zwischenprüfung vorgeschrieben. Beim Lehramt an beruflichen Schulen ist in Bamberg als berufli- 
ches Fach nur Sozialpädagogik möglich, hier ist ebenfalls eine Zwischenprüfung obligatorisch. - 2) Die Zwischenprüfung ist 

in zwei Hauptfächern abzulegen; daher Doppelzählungen. - 3) in beiden vertieft studierten Fächern der Fächerverbindung (au- 

Ber Sport) sind Zwischenprüfungen abzulegen; daher i. d. R. Doppelzählungen. 

        
Gymnasien eine Zwischen-
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Noch: Tabelle la.

Studienfach

Kath. Theologie
JournalistiR
Psychologie
Erziehungswissenschaft
Mathematik
Geographie

Wintersemester 1990/91 Sommersemester 1991

Vorprüfungen

bestanden

Deutsche .Ausländer

endgültig
nicht beetanden

Deutsche Ausländer

bestanden

Deutache Ausländer

endgültig
nicht bestanden

Deutsche Aueländer

iJ

15
1
1
5

Zuaammen 1 28

Geschichte
Latein
Germanistik
Anglistik
Romanistik
Erziehungswiesenschaft
Politikwissenschaft
Sozialkunde
Soziologie
Geographie
Kunstgeschichte
Musikwissenachaft

Zusammen

Kath. Theologie
Mathematik
Schulpsychologie

Zusammen
Vor- und Zwischenprüfungen
insgesamt

Psychologie
Sozialwissenschaft
Betriebswirtschaftslehre
Volkswirtschaftslehre
Wirtschaftspädagogik
Mathematik
Informatik
Physik
Chemie
Lebensmittelchemie
Biologie
Geologie
Medizin (Allgemein-Medizin)
Zahnmedizin
Chemieingenieurwesen
Fertigungstechnik
Werkstoffwissenschaften
Elektrotechnik

Zusammen

6

8

2

23

6
2

8

w.

2

10

2
15

3
3
5

2

7

7

i. w.

4

4

-3

3

i. 1 w. i. w.

Universität Eichstätt

Dip1om-Vorprüfungen

- 1 -
- 1 -
_1 _

j.

22
22
22
8
3
8

85

Zwischenprüfungen in Magisterstudiengängen

:1 3
3
11
6
3

2

2

9
12
15
6
1
5

48

3
7
3
3
1

1
1
1
1

15 I 21 1 1 -I -I -I -I 34 I 21
Zwischenprüfungen in Lehramtentudiengängen2)

3

3

59 I 33 I 6

31
19
422
32
45
39
105
93
47
4
68
15
160
46
36
50
58
49

1 319

4

2

121 69

Universität Erlangen-Nürnberg

Diplom-Vorprüfungen und Vorprüfungen Staatsexamen

22
12
153
12
26
7
16
5
19

35
2
56
15
7

13

402

10

7

12

35

5

4
•••

12

6
162
12
19
5
31

4
2
12
21
5
30

3
56
5
11

-3

7

3091 84

7
1

4

2

19

•••

2

4

14
29
230
16
33
20
94
76
22
5
38
7

200
39
54
56
74
167

1 174

9
14
77
5
23
3
13
6
6
3
26
4
77
25
12

15
6

325

i.

2

2

4

5

1
5

1

4
4
1
1
1
7

30

w.

2

2

2

7

w.

1.1 1

1 1

7
102
7
13
2
27
1

1
2
3

11
4
19

200

2

3
39
2
5
2
3

3

7

7

59

1.

8

2

2

13

w.

2

2

1) An der Universität Eichstätt ist die Zwischenprüfung für Magisterstudiengänge in einem Hauptfach abzulegen. Da aber hier
Zwischenprüfungen für das Lehramt an Gymnasien (- obligatorisch in beiden vertieft studierten Fächern -) mitenthalten sind,
sind Doppelzählungen möglich. - 2) Hier nur die staatlichen Zwischenprüfungen; Doppelzählungen zusammen mit den in 1) ent-
haltenen Lehramtsprüfungen möglich.
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Noch: Tabelle ia. 

  

Wintersemester 1990/91 Sommersemester 1991 

  

Vorprüfungen 

  

  

          

      

      

  

  

                                

                              

                      

Studienfach \ endgültig endgültig 
bestanden nicht bestanden bestanden nicht bestanden 

Deutsche ' Ausländer Deutsche | Ausländer Deutsche | Ausländer Deutsche | Ausländer 

| | 1 
i. Us i. | w. i. | W. i» We 1: | Ws ls w. i. | w. Is w. 

Universität Eichstätt 

Diplom-Vorprüfungen 

Kath. Theologie 6 2 - - - -!| - - 22 9 1 - - - - - 
Journalistik - - - - - =] | | 22 | 12 1 1 -] - Pr a 

Psychologie 15| 10 4 3 - er «| -| 2| 5 - = 1 1 = = 
Erziehungswissenschaft 1 - | - - - - - 8 6 - - = = = - 

Mathematik 1 1 -| - -| - - - 3 1 - - er m - a 
Geographie | 5 2 - w ® - w = 8 5 - is . w = = 

Zusammen | 28 15 „| ;| - - - - 85 48 2 1 1 1 - - 

Zwischenprüfungen in Mabtaturstudlengängen! 

Geschichte 6 3 - - - - - 3 - = = = = = = 

Latein 3 3 - - = = e = 3 3 = = = - - - 

Germanistik 8 =] 1 - - - - - 11 1 1 - “ - - - 
Anglistik - - - - - - - - 6 3 - - - - - = 

Romanistik 2 2 - - - - - - 3 3 - - = = = = 

Erziehungswissenschaft - - - - - - - - 1 1 - - - - = e 

Politikwissenschaft zZ 1 - - - - - - 2 - 1 - - mi ui - 

Sozialkunde - - - - - = = = 1 1 = - = == ii Fr 

Soziologie - - - - - - - - 1 1 - - = @ = = 

Geographie - - - - - - - - 1 1 - - = - = - 

Kunstgeschichte 1 1 - - - - - - 2 1 - = = m = “ 

Musikwissenschaft 1 - 1 1 = = = = = z “ = = “ = = 

Zusammen 23 15 2 1 - - - - 34 21 2 - - - - - 

Zwischenprüfungen in imentnehntengängen” 

Kath. Theologie 6 - - - - - - 1 - - - - - - - 
Mathematik 2 - - - - - “ 1 m - _ w = " 
Schulpsychologie - - - - = = - = = - = = 1 1 & = 

Zusammen 8 3 - - - - - - 2 - - - 1 1 - - 

Vor- und Zwischenprüfungen 

insgesemt 59 33 6 % - - - -| 121 69 & 1 2 2 - - 

Universität Erlangen-Nürnberg 

Diplom-Vorprüfungen und Vorprüfungen Staatsexamen 

Psychologie . 31 22 i - - - - - 14 9 - - - - - - 
Sozialwissenschaft 19 12 2 1 6 3 - - 29 14 - - 7 3 - - 
Betriebswirtschaftslehre 422 153 10 5 162 56 2 2| 230 77 5 2 102 39 8 2 
Volkswirtschaftslehre 32 12 - - 12 1 - 16 5 - - 7 2 - - 
Wirtschaftspädagogik 45 26 - - 19 ih - - 33 23 - - 13 5 - - 
Mathematik 39 7 2 1 3 - - - 20 3 1 - 2 2 - - 
Informatik 105 16 1 - 31 5 4 1 94 13 5 1 27 3 2 - 
Physik 93 5 - - - - - 76 6 - - wi = - 

Chemie 47 19 2 1 - - - - 22 6 - = = = “ 
Lebensmitteichemie 4 1 - - - - - = 5 3 5 - “ = = = 

Biologie 68 35 1 - - - 1 - 38 26 1 - 1 - - - 
Geologie 15 2 - - - - - - 2 4 - - 2 - m w 

Medizin (Allgemein-Medizin) 160 56 12 4 - 2 -| 200 ve; 4 = 3 3 - - 
Zahnmedizin 46 13 1 - 2 - - - 39 25 4 2 1 - 2 - 
Chemieingenieurwesen 36 7 - - 12 3 2 - 54 12 1 - - - - 
Fertigungstechnik 50 1 1 - 21 - - - 56 1 1 - 11 1 1 - 
Werkstoffwissenschaften 58 13 1 - 3 1 1 1 74 15 1 - 4 - - - 
Elektrotechnik 45 - i - 30 - 1 -| 167 6 7 2 19 1 - - 

Zusaumen 1 319 | 402 35 12 | 309 84 19 #|1 174 | 325 30 71 200 59 13 2           
1) An der Universität Eichstätt ist die Zwischenprüfung für Magisterstudiengänge in einem Hauptfach abzulegen. Da aber hier 

Zwischenprüfungen für das Lehramt an Gymnasien (- obligatorisch in beiden vertieft studierten Fächern -) mitenthalten sind, 

sind Doppelzählungen möglich. - 2) Hier nur die staatlichen Zwischenprüfungen; Doppelzählungen zusammen mit den in 1) ent- 

haltenen Lehramtsprüfungen möglich.



Noch: Tabelle la.

Studienfach

Evang. Theologie
Philosophie
Geschichte
Ur- und Frühgeschichte
Archäologie
Bibliothekswissenschaft/

Bibliothekarwesen
Allg. Sprachwissenschaft/

Indogermanistik
Griechisch
Latein
Germanistik
Anglistik
Romanistik
Russisch
Islamwissenschaft
Japanologie
Orientalistik'
Sinologie
Psychologie
Erziehungswissenschaft
Politikwissenschaft
Sozialkunde
Soziologie
Wirtschaftswissenschaften
Chemie
Biologie
Geologie
Kunstgeschichte
Theaterwissenschaft
Musikwissenschaft

Zusammen

Mathematik
Physik

Zusammen

Vor- und Zwischenprüfungen
insgesamt .

Kath. Theologie
Journalistik
Psychologie
Soziologie
Betriebswirtschaftslehre
Volkswirtschaftslehre
Wirtschaftspädagogik
Mathematik
Statistik
Physik
Chemie
Lebensmittelchemie
Biologie

Winteraemester 1990/91 Sommersemester 1991

Vorprüfungen

bestanden endgültig
nicht bestanden bestanden ehdgültig

nicht bestanden

Deuteche

i.

2
5

52

12

64
45
27.
7
4

5
5
29
3
12
25
4
9

19
45
4

402

24

32

1 753

25
44
24
19
317
57
19
29
18
69
17
5
71

w.

2
3
27

9

4

5
41
33
19
6
2
1

4
5
14
1
9
13
3
2
6
14
31
2

257

Ausländer

i.

Deutoche

w.

Auuländer

i. w.

Deutsche

Noch: Universität Erlangen-Nürnberg
Zwischenprüfungen in 4agisterstudiengängen1)

- I - 1 - 1 - - 14 10
- - - -- 5 2
1 1 - - 40 21

_ - - 3 1
- - I - I 11 9

4

2

15

3

2

7

9

2
2

4

2
2

4

• • •

Zwischenprüfungen für das Lehramt

11
4

15

674 50 21 313

•

3

3
3
6
80
64
33
9

12

6
27

21
19
12
7
14
13
38

2

2

4
58
46
26
8

6
8
7
5

1 2

13
13

6
5
6

12
22

- I 4621 305

/)
an Gymnasien-

88

• • •

19

Universität München

4

19
17

36

1 672

6
7

13

Ausländer

•

2

1
2

• • •

643 I 38

Diplom-Vorprüfungen und Vorprüfungen Staataexamen

221
19 1
12
130 7
19 3
13 1
4 1
3
11 3
5 2
2 1
421 2

I.

1

1

7

69
13

9

3

24
o

6 4

40
3
44
29
271
73
23
27
11
60
55
6
39

4
2
35
11
32
25
14

7

5
10
12
4
20

3
4
2

5

w.

2

5

Deutsche

--T1. w.

12 I 201

2
2
2
2

39
19
4
28

6

60

11
6
3
5
1

Ausländer

i. w.

• • •

13

3
4

• • •

2

1) Die Zwischenprüfungsordnung der Universität Erlangen-Nürnberg gilt sowohl für Magister- als auch für Lehramtsstudiengänge
(Lehramt an Gymnazien - LAG), soweit bei letzteren keine staatliche Prüfung vorgeschrieben ist. Doppelzählungen deshalb hier
bei den Magisterstudiengängen (Prüfung in zwei Fächern) und den hier enthaltenen LAG-Studiengängen (Prüfung in den vertieft
studierten Fächern, außer bei Sport). - 2) Gymnasien: Doppe1zählungen möglich - vgl. Fußnote 1.
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Noch: Tabelle 1a. 

  

  

  

  

          

  

          
  

                                                  
                                

Wintersemester 1990/91 Sommersemester 199i 

Vorprüfungen 

Studienfach ri endgültig endgültig 

kenkanden nicht bestanden bestanden nicht bestanden 

Deutsche | Ausländer Deutsche | Ausländer Deutsche | Ausländer Deutsche | Ausländer 

1. | We i. We is w. 1. We i. | w. i» w. ie We 3. We 

Noch: Universität Erlangen-Nürnberg 

Zwlechenprüfungen in Magisterstudiengängen! 

' Evang. Theologie 2 2 - er - - - - 14 10 - = = E = = 

Philosophie 5 3 - - - - - - 5 z - - - ” = = 
Geschichte 52 27 1 1 - - - - 40 21 1 - = 5 = e 

Ur- und Frühgeschichte - - - - - - - - 3 1 = = = = = PR 

Archäologie 12 9 - - - - - - 11 9 - - - mn - - 
Bibliothekswissenschaft/ 

Bibliothekarwesen 4 4 - - - - - - 3 2 - = = E = - 

Allg. Sprachwissenschaft/ 
Indogermanistik 2 1 - - - - - - 3 1 - - - - - P 

Griechisch - - - - - - - - 3 1 “= Pe ® “ ® P 

Latein 8 5 - - - - - - 6 & = = = = = & 

Germanistik 64 41 [A 3 - - - - 80 58 - - - - - En 

Anglistik 65 33 1 1 2 2 - - 64 46 - - . w - 
Romanistik 2 19 1 - 2 2 - - 33 26 2 - - - - 
Russisch 7 6 2 2 - - - - E] 8 = ® & “ Pr e 
Islamwissenschaft 4 2 - - - - - - - = En = - = ee a 

Japanologie 1 1 - - - - - - - - ni w - iu = 

Orientalistik ' - - - - - - - - 8 6 1 - - = er = 

Sinologie - - 1 - - - - - 12 8 2 2 - - & 
Psychologie 5 4 - - - - - - 8 7 - - - - pr - 
Erziehungswissenschaft 5 5 1 - - - - - 6 5 - - = - = = 

Politikwissenschaft 29 14 1 1 - - - - 27 12 - - ei = “ e 
Sozialkunde 3 1 - - - - = & 1 ö 5 - N u - - 

Soziologie 12 9 - - - - - 21 13 j - - - = - 

Wirtschaftswissenschaften 25 13 - - - - 19 13 1 1 - - - - 

Chemie 4 3 - - - - - - 12 6 - = = = = er 

Biologie 9 2 - - - - - - 7 5 = - - Rn = - 

Geologie 9 6 - - - we = - 14 6 - - - - - 

Kunstgeschichte 19 14 1 i - - - - 13 12 - - 1 1 - - 
Theaterwissenschaft 45 31 1 - - - - - 38 22 - - - - - - 
Musikwissenschaft 4 2 - - - - - - 2 1 - - - = en - 

Zusammen 4021| 257 15 9 & & - -1 462| 305 8 5 1 1 “ - 

Pe 
Zwischenprüfungen für das Lehrast an Gyonasien”” 

Mathematik 24 11 - - - - - - 19 6 - = en ® ® Pr 

Physik & 4 - - - - = 5 17 7 = = en ai e = 

Zusannen 32 15 - - - - - - 39 13 - - - - - en 

Vor- und Zwiechenprüfungen 

insgesamt . 1753| 674 50 21 313 88 19 Ai 672| 643 36 12 | 20i 60 13 2 

Universität München 

Diplos-Vorprüfungen und Vorprüfungen Staatsexamen 

Kath. Theologie 25 8 - - - - - - 40 4 - - - - - . 
Journalistik 44 22 - - - - - - 3 2 - - - | - - 
Psychologie 24 1$ 1 1 - - - - 4b 35 3 2 - - - 

Soziologie 19 12 - - - - - - 29 i1 3 2 - - - - 
Betriebswirtschaftsiehre 317| 130 7 & 69 24 6 4\ 27 32 4 2 33 11 3 1 
Volkswirtschaftslehre 57 19 3 1 13 5 - - 73 25 2 2 19 6 4 - 
Wirtschaftspädagogik 19 13 1 1 - - - - 23 1& - - & 3 - - 
Mathematik 29 4 1 - E 3 1 - 27 7 j 1 28 5 - - 
Statistik 18 3 - - $ 1 . - 11 5 - - 6 1 - - 
Physik 69 11 3 1 3 - } - 60 10 5 - - - - - 
Chemie 17 5 2 - - - - - 55 12 - u - = - - 
Lebensmittelchemie 5 2 1 1 - - - - 6 4 - - - . = - 

Bioiogie 7i 42 2 - 1 - - - 39 20 - - 1 1 - - 

1) Die Zwischenprüfungsordnung der Universität Erlangen-Nürnberg gilt sowohl für Magister- als auch für Lehramtsstudiengänge 

(Lehramt an Gymnasien - LAG), soweit bei letzteren keine staatliche Prüfung vorgeschrieben ist. Doppelzählungen deshalb hier 

bei den Magisteretudiengängen (Prüfung in zwei Fächern) und den hier enthaltenen LAG-Studiengängen (Prüfung in den vertieft 

studierten Fächern, außer bei Sport). - 2) Gymnasien: Noppelzählungen möglich - vgl. Fußnote 1.
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Noch: Tabelle 1a.

Studienfach

Geologie
Geophysik
Meteorologie
Mineralogie
Geographie
Wirtschaftsgeographie
Medizin (Allgemein-Medizin)
Zahnmedizin
Veterinärmedizin
Forstwissenschaft

Zusammen

Wintersemescer 1990/91 Sommersemester 1991

Vorpriifungen

bestanden endgültig
nicht bestanden bestanden endgültig

nicht bestanden

Deutsche Ausländer Deutsche Ausländer Deutsche Ausländer I Deutsche Ausländer

21
9
1
3

29
14

278
38
33
50

1 190

Philosophie 1
Geschichte 43
Archäologie 3
Medienkunde/Kommunikations-

wissenschaft 59
Allg. Literaturwissenschaft 5
Allg. Sprachwissenschaft/
Indogermanistik 3

Latein
Germanistik 68
Deutsch für Ausländer.
Anglistik 9
Amerikanistik/Amerikakunde 12
Romanistik 11
Slawistik 1
Indologie
Turkologie
Völkerkunde
Erziehungswissenschaft 9
Sonderpädagogik 5
Politikwissenschaft 28
Kunsterziehung 5
Kunstgeschichte, -wissen-

schaft 56
Theaterwissenschaft 13
Musikerziehung 5
Musikwissenschaft 6

Zusammen

Evang. Religionslehre
Kath. Religionslehre
Geschichte
Griechisch
Latein
Deutsch
Englisch
Französisch
Italienisch
Spanisch
Russisch
Sozialkunde
Wirtschaftswissenschaften
Mathematik
Physik
Chemie
Biologie

342

1
9
25
5
21
81
48
20

3
3
13
39
13
21
27

2
15
5

117
12
19
6

475

26
3

43
3

2

48

8
11
8

5
4
17
5

37
5
4
4

j . w. w. I i. i . w. i . w. j . w. w.

Noch: Universität München

Noch: Diplom-Vorprüfungen und Vorprüfungen

26 -I -
11 1

14

3

40

3

17 1 110

1
1 1

1

371 9 4

Staatsexamen

10 3
2
2 1
51 -

11 ' 6
12 5 1

312 141 20
30 9 1

1691 122 9
26i 3

1 260

Zwischenprüfungen in Magisterstudiengängen1)

2

6
2

2

3

7

2

1

234 1 23

5
13
3
16
58
37
19
1
1
2
2
4
21
5
14
13

5
2

1-

3

1-

1

1

16

11 1

1

2

1

2

7 1

11 1

10
27
3

491 50

- 2
6
3

751 45
12 I 6

90
25
12
21
19

8
21
13
51

6

47
33
9
11

1
61
22
12
16
15
1

6
10
13
31
6

37
29
5
6

4971 331

Zwischenprüfungen in Lehramtsstudiengäng 2.)en

1
15
26
11
19
55
79
24

2

3
9
57
30
18
18

1
13
16
6
12
41
57
23

2

2
4
22
8
11
13

1

5
3

1

3
3

2

1
2
2

1
2

30

1

1
5 3

7 2

7

221 1051 30

4

2
1

2

1

1
2
1

17

1

2 2

1 1

1 1

41 4

1 1

7 1 1

1) Prüfung im Hauptfach. - 2) Lehramt an Gymnasien: Zwischenprüfung in beiden vertieft studierten Fächern; daher Doppelzäh-
lungen. Lehramt an Sonderschulen: Prüfung in der sonderpädagogischen Fachrichtung. Wird Schulpsychologie gewählt, so ist
auch beim Lehramt an Grund-, Haupt-, Real- und beruflichen Schulen in diesem Fach eine Zwischenprüfung abzulegen.

Noch: Tabelle la. 

  

Wintersemester 1990/91 Sommersemester 1991 
  

Vorprüfungen 

  

  

  

                  

    

  

      

Studienfach endgülti endgültig 

Beubanden nicht Bestanden bestanden nicht bestanden 

Deutsche Ausländer Deutsche | Ausländer Deutsche | Ausländer Deutsche | Ausländer 

T 

I. W. is W. is | W. ir w. I | Ws Io w. i. w. i. | W. 
| 

Noch: Universität München 

Noch: Dipiom-Vorprüfungen und Vorprüfungen Staatsexamen 

Geologie 21 6 - - - - - - | 10 3 - ” w = = e 

Geophysik ° 2 - - - - - - 2 = - = “ P “ = 
Meteorologie 1 1 1 - - - - - 2 1 - - = e - - 
Mineralogie 3 2 - - - - - 5 - 1 - - = = = 

Geographie 23 15 - - 1 - - - 11 6 - - 3 1 - - 
Wirtschaftsgeographie 14 5 - - 1 1 - - 12 5 1 1 & - e - 

Medizin (Allgemein-Medizin)) 278| 117 14 5 5 1 1 -] 312] 141 20 5 3 1 - - 
Zahnmedizin 38 12 1 - - - - - 30 2 1 - - = “ = 
Veterinärmedizin 33 129 3 2 1 - - 169 122 9 7 2 1 - - 
Forstwissenschaft 50 6 - - - - - 26 3 - - m - - - 

Zusammen 1190| 475 s0 i7, 110 37 9 #|1 2601 491 50 22| 105 30 7 1 

Zwischenprüfungen in Hagistereruäiengängen! 

Philosophie 1 - - - - - - - 10 - 2 - - = P ” 

Geschichte 43 26 2 - - - - - 27 6 1 = = = ® = 

Archäologie 3 3 - - - - - - 3 3 - - - - - - 

Medienkunde/Kommunikations- 

wissenschaft 59 43 6 ä 1 1 - - 75 45 5 [A - - - - 

Allg. Literaturwissenschaft 5 3 2 - - - - 12 6 IR: - - - “ = 

Allg. Sprachwissenschaft/ 
Indogermanistik 3 2 - - - - - - 1 - 1 - - - - - 

Latein - - - - - - = - 1 1 - . - . = Pr 

Germanistik 68 48 2 2 1 1 - - 90 61 3 2 - - - - 
Deutsch für Ausländer. - - - - - - - - 25 22 3 1 e = = - 

Anglistik 9 8 q 1 - - - - 12 12 - - - - - - 
Amerikanistik/Amerikakunde 12 11 1 - - - - - 21 16 2 2 - - - - 
Romanistik 11 3 3 - - - - 19 15 - - 2 2 - - 
Slawistik 1 1 - - - - - - 1 1 - - - - - - 
Indologie - - - | - - - = - 1 - - - - - pr w 
Turkologie - - - - = = En - = F 1 1 = = en pe 

Völkerkunde - - - - - - 5 Zen 8 6 1 = = = = - 

Erziehungswissenschaft 9 3 i 1 - - - - 21 10 1 1 - - - - 
Sonderpädagogik 5 & “ = > = = - 13 13 2 2 - = ” “ 

Politikwissenschaft 28 12 1 - - - 1 1 51 31 2 1 1 1 - - 
Kunsterziehung 5 5 1 1 - - - - 6 6 - - - - - - 
Kunstgeschichte, -wissen- 

schaft 56 37 2 1 - - - - 47 37 1 1 - - n an 
Theaterwissenschaft 13 5 - - - - - - 33 29 2 2 1 1 - - 
Musikerziehung =] 4 - - - - - - 9 5 - - - & = ei 

Musikwissenschaft 6 4 1 - - - - - 11 6 - - - - - - 

Zusanmen 342| 234 23 16 2 2 1 1 #97\ 331 30 17 4 &4 - - 

Zwischenprüfungen in LebranitsatueTengängen” 

Evang. Religionslehre 1 -|.- - - - - - 1 1 - - M = = = 

Kath. Religionslehre 9 5 - - 1 1 - - 15 13 - - - - - - 
Geschichte 25 13 - - - - - - 26 16 - - - - - - 
Griechisch ä 3 - - J 1 - - 11 6 - - - - - - 
Latein 21 16 - - 1 1 - - 19 12 - - 1 1 - - 
Deutsch 81 58 - - - - - - 55 41 - - - - - - 
Englisch 48 37 - - - - - - 79 57 - E - es = A 

Französisch 20 19 - - - - - - 24 23 - - 1 - - - 

Italienisch 1 1 - - - - = w = - - - = - = m 

Spanisch 1 1 - - - - - - 2 2 - - - - - - 

Russisch 3 2 - - - - - - - - 1 1 - - - - 
Sozialkunde 3 2 - - - - - - 3 2 - - - - - - 
Wirtschaftswissenschaften 13 4 - - - - - = 9 4 = e = e is = 
Mathematik 39 2 - - - - - - 57 22 - - @ = = = 

Physik 13 5 - - - - - - 30 8 - - - - - - 
Chemie 21 14 - - - - - - 18 11 - - „ - = - 
Biologie 27 13 - - - - - -| .18 13 - - - - - -                                 
1) Prüfung im Hauptfach. - 2) Lehramt an Gymnasien: Zwischenprüfung in beiden vertieft studierten Fächern; daher Doppelzäh- 

lungen. Lehramt an Sonderschulen: Prüfung in der sonderpädagogischen Fachrichtung. Wird Schulpsychologie gewählt, so ist 

auch beim Lehramt an Grund-, Haupt-, Real- und beruflichen Schulen in diesem Fach eine Zwischenprüfung abzulegen.



- 2 0 -

Noch: Tabelle la.

Studienfach

Wintersemester 1990/91 Sommersemeater 1991

Vorprüfungen

bestanden endgültig
nicht bestanden bestanden endgültig

picht hestanden

Deutsche Ausländer Deutsche Ausländer Deutsche I Ausländer Deutsche Ausländer

i. w. i. Z‡ i. w. i. w. i. w. i. w. i. w. i. Td.

Erdkunde l 5
Lehramt an Sonderschulen (Son-
derpädag. Fachrichtungen)1 157

_ . _ t
Schulpsychologie (Verschie-
dene Lehrämter)

Zusammen

Vor- und Zwisthenprüfungen
insgesamt

Sport, Sportwissenschaft
Mathematik
Informatik
Physik
Chamie
Lebensmittelchemie
Biologie
Geologie
Mineralogie
Geographie
Medizin (Allgemein-Medizin)
Agrarwissenschaft
Brauwesen/Getränketechnologie
Brauwesen, 2jähr. Studiengang
Lebensmitteltechnologie
Gartenbau
Landespflege
Haushalts- und Ernährungs-
wissenschaften

Maschinenbau
Elektrotechnik
Architektur
Bauingenieurwesen
Vermessungswesen

Zusammen

Lehramt an berufl. Schulen

Zusammen

Vor- und Zwischenprüfungen
insgesamt

Erziehungswissenschaft
Sozialwissenschaft
Wirtschaftswissenschaften
Informatik
Luft- und Raumfahrttechnik
Elektrotechnik
Bavingenieurwesen
Vermessungswesen

Insgesamt

Noch: Universität München
Noch: Zwischenprüfungen in Lehramtsstudiengängen1)

41 - - - 1 - I - I - I 3 I 2

131 1 1 1 1 - - 1 ' -1 19

8 8 - - - 1 - - 24 21

501 357 1 1 3 31 - - 413 271

2 033 1 066 64 34 115 i 42 10 5 2 170 1 093

Technfsche Universität München
Diplom-Vorprüfungen und Vorprüfungen Staatsexamen

15 8 - - 4 1 - - 261 10
20 11 - - 1 - - - 55 18
103 26 5 - 6 1 1 - 160 36
57 2 3 - 26 1 4 1 133 15
16 5 1 - 1 - - - 54 13
9 6 - - - - - - -

• 9 4 - - 2 1 - - 42 22
3 2 1 - 1 - - - 14 3
1 - - - - - - - 6 -
10 7 - 1 - - - 12 8
16 7 - 1 1 - - 35 1 12
36 16 -1 7 2 - -1 371 12
14 1 1 - 12 1 - 15
15 2 3 6 1 - 28
18 6 - - 13 5 1 - 271 13
51 23 - 20 14 - - 13 7
42 21 1 1 1 - - 9 4

53 48 1 1 2 2 - - 38 34
254 12 13 - 123 7 6 1 274 11
142 6 11 - 118 2 10 - 193 10
80 35 1 - 4 2 - - 152 58
61 10 6 - 10 1 1 66 9

5 - - - 3 3 - - 12 5
t

1 030 2581 47 2 362 421 25 311 4031 300 •

Zwischenprüfungen in Lehramtsstudiengängen2)

40 13 1 1 1 1 - - 65 22

40 13 1 1 - - 651 22

1 070 271 47 2 363 43 25 3 1 468

35
27
36
8
48
67
14
15

250

Technfsche Universität München

Universität der Dundeswehr München

Diplam-Vorprüfungen

-1 - l - l -1 -1

1
15

7
1
2

3 I - I 26

5
73
66
34
44
23
2

247

. 2.)Zwischenprüfungen in Lehramtsstudiengängen

17 1 1

2 I 2

82 I 41

4
6
6
1

1

1

1

1 1
4 2

2

• 1 1
10
12 2
2
3 1

2

111

3

23
22

1

7
15
5

14
17

3
58
41
3
12.
1

541 111 225

3221 54

2

11

2

2

227

1
10
20
8
20
5

;

67

1) Siehe Fußnote 2), Seite 19. - 2) LA berufliche Schulen: Vorprüfungen lm Fach der beruflichen Richtung.

1

35 7

1 1 -

3 I --
4 2
- -

3
10

3
2
4

36

36

7
4

1

13 I 1

13

Noch: Tabelle la. 
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Wintersemester 1990/91 Sommersemester 1991 
  

Vorprüfungen 

  

  

                    
  

  

  

Studienfach endgültig o endgültig 

le, nicht bestanden urn nicht bestanden 

Deutsche | Ausländer Deutsche | Ausländer Deutsche | Ausländer Deutsche | Ausländer 

i. w. i. w. 1, | W. il. | w. | w. i. | w is | W. i. w 

Noch: Univeraität München 

Noch: Zwischenprüfungen in Veiirantagtudienghugen. 

Erdkunde 5 4 - - - - - - 3 2 = - - & 5 

Lehramt an Sonderschulen (Son- 
derpädag. Fachrichtungen 157| 131 1 1 - - - - 19 17 1 1 - - - 

Schulpsychologie (Verschie- 

dene Lehrämter) 8 8 - - = - - - 24 21 = ” “ = Pr 

Zusammen 501 357 1 1 3 3 - -| 413| 271 2 2 2 1 - 

Vor- und Zwischenprüfungen 

insgesamt 2 033 |1 066 64 34| 115 42 i0 5i2 170 j1 093 82 41 111 35 7 

Technische Universität München 

Diplonm-Verprüfungen und Vorprüfungen Staatsexamen 

Sport, Sportwissenschaft 15 8 - - 4 1 - - 26 10 - - 3 1 -1 
Mathematik 20 11 - - 1 - - - 55 18 4 1 ® - - 

Informatik 103 26 5 - 6 1 1 -! 160 36 6 - 23 3 - 
Physik 57 2 3 - 26 1 4 1 133 15 6 1 22 4 2 
Chemie 16 5 i - 1 - - - 54 13 1 1 - - - 
Lebensmittelchemie 9 6 - - - - - = = = = = ” = - 

Biologie 9 4 - - 2 - - 42 22 i) 1 - - - 
Geologie 3 2 - 1 - 14 3 - - - = - 

Mineralogie 1 - - - - - - = 6 = 1 =. 2 = e 

Geographie 10 7? - - 1 “ - - 12 8 1 1 1 1 - 
Medizin (Allgemein-Medizin) 16 7 - - 1 1 - - 35 12 4 2 - - - 
Agrarwissenschaft 36 16 - - 7 2 - - 37 12 - - 7 1 - 

Brauwesen/Getränketechnologie 14 1 1 - 12 - 1 - 15 - - - 15 1 - 
Brauwesen, 2jähr. Studiengang 15 2 3 - 6 - 1 - 28 - 2 - 5 - - 
Lebensmitteltechnologie 18 6 - - 13 5 1 - 27 13 - - 1& 3 - 
Gartenbau 51 23 - - 20 14 - - 13 7 - - il, 10 - 
Landespflege 42 21 1 i 1 - - - 9 4 - = = re 
Haushalts- und Ernährungs- 

wissenschaften 53 48 1 1 2 2 - - 38 34 a 1 3 3 - 

Maschinenbau 254 12 #3 -| 123 7 6 1 274 11 10 - 58 2 7 
Elektrotechnik 142 6 11 -| 118 2 10 -| 193 10 12 2 41 4 4 
Architektur 80 3 1 - 4 2 - -| 152 58 2 - 3, 1 - 
Bauingenieurwesen 61 10 6 - 10 - 1 1 68 9 3 1 12 1 
Vermessungswesen 5 - - - 3 3 - - 12 5 - - 1 1 - 

Zusammen 1030| 258 67 2| 362 42 25 311 4031| 300- 54 11 225 36 13 

Zwischenprüfungen in Lahrankantsnliengngen” 

Lehramt an berufl. Schulen 40 13 - - 1 1 - - 65 22 - - 2 - - 

Zusammen 40 13 - - h 1 - - 65 22 - - 2 - - 

Vor- und Zwischenprüfungen 

insgesamt 1070| 271 47 2| 363 43 25 311 468| 322 54 11| 227 36 13 

Universität der Bundeswehr München 

Diplom-Vorprüfungen 

Erziehungswissenschaft 35 - - - - - - - 5 - - - 1 - - 
Sozialwissenschaft 27 - - - - - - - 73 - - - 10 - - 
Wirtschaftswissenschaften 36 - - - - - - - 66 - - = 20 - = 

Informatik 8 - 1 - 1 - - - 34 - 2 - 8 - - 
Luft- und Raumfahrttechnik 48 - 1 - 15 - - - 4h - - - 20 - - 
Elektrotechnik 67 - 1 - 7 - - - 23 - - - 5 - - - 
Bauingenieurwesen 14 - - - 1 - - - 2 - - - - = n 

Vermessungswesen 15 - - - 2 - - - - - - - 3 - = 

Insgesemt 250 - 3 - 26 - - -| 247 - 2 - 67 - - 

1) Siehe Fußnote 2), Seite 19. - 2) LA berufliche Schulen: Vorprüfungen ‘im Fach der beruflichen Richtung. 
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Noch: Tabelle 1a.

Studienfach

Wintersemester 1990/91 Sommersemester 1991

V o r p r ü f  u n g e n

bestanden endgültig
nicht bestanden

bestanden
endgültig

nicht bestanden

Deutsche Ausländer Deutsche Ausländer Deutsche Ausländer Deutsche Ausländer

i. w. 1. 1. w. i . i. L. w.

Politikwissenschaft

Kath. Theologie
Betriebswirtschaftslehre
Volkswirtschaftslehre
Informatik

Zusammen

Philosophie
Geschichte
Germanistik
Anglistik
Romanistik
Südostasienkunde
Erziehungswissenschaft
Schulpädagogik
Politikwissenschaft
Geographie
Kunsterziehung
Kunstgeschichte

Zusammen

Kath. Theologie
Geschichte
Deutsch
Englisch
Französisch
Wirtschaftswissenschaften
Erdkunde

Zusammen

Vor- und Zwischenprüfungen
insgesamt

Kath. Theologie
Psychologie
Erziehungswissenschaft
Soziologie
Wirtschaftswissenschaften
Mathematik
Physik
Chemie
Biochemie
Biologie
Geographie
Medizin (Allgemein-Medizin)
Zahnmedizin

Zusammen

22 1 12 ; 41

2
168
9
54

233

5
4

4
3

2

1
2

24

3
4

2

10

267

11
9
5
2

168
16
77
53

52
11
56
25

485

86
4
7

97

2
4
1

1

2

;

14

5

Hochschule für Politik Hünchen

Diplom-Vorprüfung

1 1 -

Universität Passau

Diplom-Vorprüfungen

- 1 25 1 101 4

- - - , -
20 10 2 2

-- - 1
5 _ - -

25

Zvischenprüfungen

10 3

16
179
15
45

2 1 255

in Magisterstudiengängen

Zvischenprüfungen für das Lehramt an

4

7

118 5

‡

25 10 3

3
6
5
3
3

8
3
4

1)

76
8

10

95

2

3
3
3

3

-1 381 17

Gymnasien2)

2

2
9
10
10
4
3

38

331

5
7
8
3
3

26

138

Universität Regensburg

Diplom-Vorprüfungen und Vorprüfungen Staatsexamen

2
5
3
2

63
3
7
8

27
2
22
8

152

5

5
3

14

4

4
2

10

•

18
16
5
2

236
26
37
67
13
34
17

146
37

654

5

7

7

3 1 -
14 -

I :
67 ; 3
8
6
14
7
24
8
82
1?

252 9

2

3

3

2

3

6

1 -1 -I

16
2
3

21

21

64

2

67

7

8

8

29

29

77.7.Ufung im Hauptfach. - 2) Prüfung in beiden vertieft studierten Fächern der Fächerverbindung; daher Doppelzählungen.

Noch: Tabelle la. 
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Wintersemester 1990/91 Sommersemester 199] 

  

Vorprüfungen 
  

  

      

  

                  

    
  

    
  

  
  

  
  

  
  

          
      

  

        
        

Studienfach endgültig endgültig 
bestanden nicht bestanden beskanlten ‚ nicht bestanden 

Deutsche Ausländer Deutsche Ausländer Deutsche | Ausländer Deutsche | Ausländer 

i. VW. | i. w. I. | We I. w. i. W. i. w. 1. | w. i. W. 

Hochschule für Politik München 

Diplom-Vorprüfung 

Politikwissenschaft 22 | 12} 4] 1] -| -| -] -) 25| 10| 4] 1] —j ij e 

Universität Passau 

Diplon-Vorprüfungen 

Kath. Theologie 2 - - - - - 5 - 16 1 - . wi - E 

Betriebswirtschaftslehre 168 86 2 1 20 10 2 2 179 76 5 2 16 7 1 
Volkswirtschaftslehre 8 4 - - - - 1 - 15 8 1 1 2 1 - 
Informatik 54 7 3 - 5 - - - 45 10 1 - 3 - - 

Zusammen 233 97 5 1 25 10 3 2) 255 95 7 3 21 8 1 

Zwischenprüfungen in Magisterarudiangängen 

Philosophie 1 - - - - ie = = 3 2 = = m F r 

Geschichte 5 2 - - - - - = 6 - = ® = Fr = 

Germanistik 4 4 - - - - - - 5 3 - - m - - 
Anglistik 1 1 - - - - = ee 3 3 en = pn = _ 

Romanistik - - - - = = = = 3 3 - Si = = r 

Südostasienkunde 4 1 - - - - - - 1 1 = = = = = 

Erziehungswissenschaft 3 1 - - - - - - 1 - - - = = - 
Schulpädagogik 1 1 - - - = = = = - = - . En en 

Politikwissenschaft 2 2 - - - - = = 8 3 = 8 = = = 

Geographie - - - - e - - = 3 1 = Pr = = - 

Kunsterziehung 1 - - - - - - - 4 - - - n = a 

Kunstgeschichte 2 2 - - - - - - 1 1 - - - - - 

Zusammen 24 14 - - - - - - 38 17 - = = = - 

Zwischenprüfungen für das Lehramt an Gymnasien?) 

Kath. Theologie - - - - - - - - 2 - - - - - - 
Geschichte 1 1 - - - - - - 9 5 u - m - - 

Deutsch 3 1 - - - - - - 10 7. - - r - a 
Englisch 4 4 - - - - - - 10 8 - - = = = 

Französisch - - - - - - - - 4 3 - = = - - 

Wirtschaftswissenschaften - - - - - - = - 3 3 - = - en = 

Erdkunde 2 1 - - = = = = = = = = = a = 

Zusammen 10 7 - - - - - - 38 26 - - - - - 

Vor- und Zwischenprüfungen 

insgesamt 267 | 118 5 1 25 10 3 2| 331 138 7 3 21 8 1 

Universität Regensburg 

Diplom-Vorprüfungen und Vorprüfungen Staatsexamen 

Kath. Theologie 11 2 - - - - - - 18 3 - - “ = - 

Psychologie 9 5 - - - - - - 16 14 - - = = “ 
Erziehungswissenschaft 5 3 - - - - - - 5 5 - - = = - 

Soziologie 2 2 - - 1 - - - 2 2 - - - - Pr 
Wirtschaftswissenschaften 168 63 5 - - - -| 236 67 3 2 64 29 - 
Mathematik 16 3 1 - - - - - 26 8 1 - - 
Physik 77 2 - - - - - - 37 6 =, = 2 rs - 
Chemie 53 8 - - - = - = 67 14 - - “ P e 
Biochemie - - - - - - - - 13 7 - - - J - 
Biologie 52 27 - - - - - - 34 24 - - - Pr = 

Geographie 11 2 - - - - - - 12 8 - - - - - 
Medizin (Allgemein-Medizin) 56 22 5 4 - - - -| 146 82 5 3 - = = 
Zahnmedizin 25 8 3 2 - - - - 37 12 1 1 - - - 

Zusammen 485 | 152 14 10 1 - - -| 654 | 252 9 6 67 29 -         
1) Prüfung im Hauptfach. - 2) Prüfung in beiden vertieft studierten 

    
Fächern der Fächerverbindung; daher Doppelzählungen.
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Noch: Tabelle la.

Studienfach

Wintersemester 1990/91 Sommersemester 1991

Vorprüf ungen

bestanden
endgültig

nicht bestanden
bestanden

endgültig
nicht bestanden.

Deutsche Ausländer Deutache Ausländer Deutsche Ausländer Deutsche Ausländer

i . i. w. i. w. L. w, 1. w. w. i. w.

Evang. Theologie
Philosophie
Geschichte
Archäologie
Allg. Sprachwissenschaft/

Indogermanistik
Latein
Germanistik
Volkskunde
Anglistik
Romanistik
Slawistik
Erziehungswissenschaft
Politikwissenschaft
Sozialkunde
Soziologie
Chemie
Biologie
Geographie
Kunstgeschichte
Musikwissenschaft

Zus ammen

Kath. Theologie
Mathematik
Physik

Zus ammen

Vor- und Zwischenprüfungen
inegesamt

Kath. Theologie
Psychologie
Erziehungswissenschaft
Wirtschaftswissenschaften
Mathematik
Informatik
Physik
Chemie
Lebensmittelchemie
Biologie
Geologie
Mineralogie
Geographie
Medizin (Allgemein-Medizin)
Zahnmedizin

Zusammen

2
6
35

7
9
51
2
16
17
6

11
2

11
5

3
13

6
6
33

7
13
3
1
3
2

11
4

181 1 107

3
18
9

30

696

13
34
11

123
15
21
91
80
7

103
9
3

21
149
47

Noch: Universitat Regensburg
Zwischenprüfungen in Magioterstudienggngen1)

2

•••

2

•

7
32
4

6
5

58

32
18
2
1
20
12
2

12
6
2
1

220

2
15

3

40

22
15
1
1
11
9
2

3
2

135

Zwischenprüfungen für das Lehramt au 0ymne5ien13

5
4

10

••••

2691 16 12

•

5
14
16

35

909

•••

21 -

1

15

402

Universitüt Würzburg

Diplom-Vorprüfungen und Vorprüfungen Stastsexamen

24
10
33
2
4
9
21
3

63
2
2
8

62
15

727 I 258

7

8

14

4

6

1

3

2
2
2

•••

2

19 I 5

3 2

31 2

11
25
17

122

12
18
27

21
12
2

11
151
32

5
15
13
36
1
1
1
9

13
1
1
4
61
11

471 I 172

9

12

14

6

4

•

67

23

7

1
2
1

51 29

•

29

7

12 1 1

1) Die Zwischenprüfungsordnung der Universität Regensburg gilt sowohl für Magister- als auch für Lehramtsstudiengänge (Lehr-
amt an Gymnasien - LAG), soweit bei letzteren keine staatliche Prüfung vorgeschrieben ist. Magisterstudium: Prüfung in zwei
Hauptfächern; LAG: Prüfung in beiden vertieft studierten Fächern; in beiden Fällen Doppelzählungen.

Noch: Tabelle la. 

  

Wintersemester 1990/91 Sommersemester 1991 

  

Vorprüfungen 

  

  

  

                  

  

  

                                
                              

                            

Studienfach endgültig endgültig 

Bascanden nicht bestanden berkanden nicht bestanden - 

Deutsche | Ausländer Deutsche | Ausländer Deutsche | Ausiänder Deutsche | Ausländer 

i. | We. i. We 1. w ix We Ls | w. 1. Wr I,“ We 1. | w. 

Noch: Universität Regensburg 

Zwischenprüfungen in Haptoköräinätengäugen" 

Evang. Theologie 2 1 1 1 - - - - - - - - - - - - 
Philosophie 6 3 - - - - - - 7 2 - - m w = - 
Geschichte 35 13 1 1 - - - - 32 15 - - = “ rn = 
Archäologie - - - Pa = = = & VA P ei = 5 = Pr 

Allg. Sprachwissenschaft/ 
Indogermanistik 7 6 - - - - = = 6 3 w = = e . = 

Latein 9 6 - - - - e = 5 1 = © = = = e 

Germanistik 51 33 - - - - e e 58 40 = P Pr P= = & 

Volkskunde 2: 1 - - - - - - ri - 2 = = = - = 

Anglistik 16 7 - - - - - - 32 22 - - - - = r 

Romanistik 17 13 - - - - en = 18 15 = m en = = er 

Slawistik 6 3 - - & = > = 2 1 & P en er = - 

Erziehungswissenschaft 1 1 - - - - - - { ı - - - - - - 
Politikwissenschaft 11 3 - - - - - - 20 11 - - = n = = 
Sozialkunde 2 2 - - = - - - 12 9 - w = = - = 

Soziologie - - - - - = - - 2 2 & = e = = “ 

Chemie TA 11 - - - - - - - = = = = = = - 

Biologie 5 4 - - - - - 5 12 6 - - = m m m 
Geographie - - - - - en = en 6 3 en . = = = = 

Kunstgeschichte - - - - - - u = 2 2 = = = as & & 

Musikwissenschaft - - - - - - - - 1 - - - - - er = 

Zusammen 181 107 2 2 - - - -| 2201 135 - - - - - - 

Zwischenprüfungen für das Lehrami eu Syurarien! 

Kath. Theologie 3 1 - “ - - - . 5 2 - = = ® = en 

Mathematik 18 5 - - - - - - iA 6 . - - - - Fr 
Physik 9 & - - - - - - 15 7 - - - a = - 

Zusanmen 30 10 - - - - - - 35 15 = = E = = = 

Vor- und Zwischenprüfungen 

insgesamt 696 | 269 16 12 1 - -1 2.1 9091 402 9 6 67 29 - - 

Universität Würzburg 

Dipion-Vorprüfungen und Vorprülungen Staatsexamen 

Kath. Theologie 13 - - - - - - - 1 5 - - - - - - 

Psychologie 34 24 1 - 1 - - - 25 15 - - ' i - - 
Erziehungswissenschaft 11 10 - - - - - - 17 13 - - - = = = 
Wirtschaftswissenschaften 123 33 1 - 8 2 - - 122 36 - - 23 5 1 1 
Mathematik 15 2 - - - - - - 3 ! 1 - - - “ Pr 
Informatik 21 & 1 i i - - - 12 i - - - = ” F 
Physik 91 9 - “ - - - - 18 1 - en = = n e 
Chemie 80 21 - - 3 1 - - 27 9 . - - “ - . 
Lebensmittelchemie 7 3 - - - - - - 1 - - - = FF m - 
Biologie 103 63 - - - - - - 21 13 - - 1 - ei 
Geologie $ 2 1 - - - - - 12 1 ä = = e = 

Mineralogie 3 2 1 - - - - - 2 1 - - - - FR - 
Geographie 21 8 - - 2 1 - - 11 & - - i 1 = m 

Medizin (Allgemein-Medizin)| 149 62 8 & 2 1 3 2] 151 61 12 4 2 1 - - 
Zahnmedizin 47 13 3 1 2 - - - 32 41 1 1 i - - 

Zusammen 727| 258 14 6 19 3 3 2 47 172 14 5 29 12 i 1     
1) Die Zwischenprüfungsordnung der Universität: Regensburg gilt sowohl für Magister- als auch für Lehramtsstudiengänge (Lehr- 

amt an Gymnasien - LAG), soweit bei letzteren keine staatliche Prüfung vorgeschrieben ist. Magisterstudium: Prüfung in zwei 

Hauptfächern; LAG: Prüfung in beiden vertieft studierten Fächern; in beiden Fällen Doppelzählungen.
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Noch: Tabelle la.

Studienfach

Evang. Theologie
Kath, Theologie
Philosophie
Geschichte
Ur- und Frühgeschichte
Archäologie
Byzantinistik
Criechisch
Germanistik
Volkskunde
Anglistik
Romanistik
Slawistik
Ägyptologie
Arabistik
Islamwissenschaft
Japanologie
Sinologie
Erziehungswissenschaft
Schulpädagogik
Politikwissenschaft
Soziologie
Kunsterziehung
Kunstgeschichte
Musikwissenschaft

Zusammen

Wintersemester 1990/91 Sommersemester 1991

Vorprüfungen

bestanden endgültig
nicht bestanden bestanden endgültig

nicht bestanden

Deutsche Ausländer Deutsche I Ausländer Deuteche Ausländer Deutsche Ausländer

i.

2
1
5
17
2

11

16
7
17
12
7

9
10

12
• 3
17
2

w.

1
10
2
8

13
6
15
8
5

6
9
1

3

14
2

155 1 105

Kath. Theologie 9
Geschichte 14
Griechisch 2
Latein 10
Deutsch 29
Englisch 33
Französisch 6
Spanisch 2
Russisch 1
Sozialkunde 2
Mathematik 20
Physik 18
Chemie 5
Biologie 19
Erdkunde
Lehramt an Sonderschulen
(Sonderpäd. Fachrichtungen) 34

Zusammen
Vor- und Zwischenprüfungen
insgesamt

205

1 087

5
6
2
8
19
24
5
2

9
6
3
8
1

20

118

Lw. I i .

Noch: Universität Würzburg

Zvischenprüfungen in Magisterstudiengängenl)

- - - -1 -1 -1 21

2

3

2

8

7

5

- -
- 1

2
8
3
6

lli
5
5
21

1
8
1
1
17
2

-1 98
Zwischenprüfungen in Lehramtastudiengängen2)

481 1 22

Philosophie 1 6 1 1 I

11

I -1:I :

19 5 3 2

12
13
2
10
36
28
14
3

12
3
13
1
5

125

277

846

2

5

4

10
5
4
20

1
5
1

15

76

‡
7

5
23
23
14

7
2
7

94

195

443

i .

4

7 7

11 1

9 1 5

23 10

j.

29

Hochschule für Philosophie München

Vorprüfung Magisteretudiengang

1 I -I - I -I -I - I 321 61 41 1 1 -1

12

i. w.

-1 - I -

1) An der Universität Würzburg wird die Magisterzwischenprüfung im Hauptfach und in einem der beiden gewählten Nebenfächer
abgelegt. Da hier beide Fächer gezählt sind, ergeben sich Doppelzählungen. - 2) Lehramt an Gymnasien: Zwischenprüfung in
beiden vertieft studierten Fächern (außer 5port); daher i.d.R. Doppelzählungen. Lehramt an Sonderschulen: Prüfung in der
sonderpädagogischen Fachrichtung.

Noch: Tabelle la. 

  

  

  

  

                      
  

                                

                                

Wintersemester 1990/91 | Sommersemester 1991 

Vorprüfungen 

Studienfach . endgültig endgültig 
bestanden nicht bestanden befanden nicht bestanden 

Deutsche | Ausländer Deutsche | Ausländer Deutsche | Ausländer Deutsche | Ausländer 

1. w. Hi. w. i. w. i. | w. 1. | w. di. w i.| m i. w. 

Noch: Universität Würzburg 

Zwischenprüfungen in Hagisterstadiengängen 

Evang. Theologie 2 1 a - = e = - 2 2 1 1 - - - 
Kath. Theologie 1 - - - = = = = = je © en = = @ 

Philosophie 5 1 - - - - - - 2 - - = = = - 

Geschichte 17 10 - - - - - - 8 5 1 - - - “ 
Ur- und Frühgeschichte 2 2 = - = FB = = 3 1 “ = = = = 

Archäologie 11 8 - - - = = rn 6 4 = = = ei e 

Byzantinistik 1 4 - - - - - - 1 1 - - - - - 
Griechisch - - - - - - - - 1 1 = ei - - “ 

Germanistik 16 3 2 1 - - - - 14 10 4 1 - - - 
Volkskunde el 6 - - - - - - 3 5 - = = @ E 

Anglistik 17 15 - - - = - - 5 4 1 | = - = 

Romanistik 12 8 1 1 - - - - 21 20 - - - - “ 
Slawistik 7 5 - - B = = = = - “ = = PR 

Ägyptologie 1 - = e - - > = = = 5 = = = - 
Arabistik 1 - - - - - = = - 5 = = ei - u 

Islamwissenschaft 1 - - - = = = - = - - = - En - 

Japanologie 9 6 3 2 - - - - - - - = = = Fr 

Sinologie 10 9 = = = = = = = = - = = e P 

Erziehungswissenschaft 1 1 - - = = - - - 5 - - - - - 

Schulpädagogik - - - - = - - - 1 1 - = - w . 
Politikwissenschaft 12 3 - - “ = = = 8 5 - = - = = 
Soziologie “3 - - - - - - - 1 1 1 1 - - - 
Kunsterziehung - - - - - - - - 1 1 - - - - - 

Kunstgeschichte 17 14 - - - - - - 12 15 - - = = - 

Musikwissenschaft 2, 2 1 - - - - 2 - 1 1 - - - 

Zusammen 155| 105 8 5 - - - - 98 76 9 5 - - - 

Zwischenprüfungen in Lehrautsarwilsngängen? 

Kath. Theologie 9 5 - - - - - - 12 8 - - - - ” 

Geschichte 14 6 - - - - - - 13 7 - - = = = 

Griechisch 2 2 - - - - - - 2 1 - - = - - 
Latein 10 8 - - - - - - 10 5 - - - - - 
Deutsch 29 19 - - - - - - 36 23 - - - = = 
Englisch 33 24 - - - - - - 28 23 “ - = = = 

Französisch 6 5 - - = - - - 14 14 “ - - - - 

Spanisch 2 2 - - - - - - 3 1 - - u - - 

Russisch 1 - - - - w a ww = = - - - = . 

Sozialkunde 2 - - - = = = = a = = = wi & = 

Mathematik 20 9 - - - - - - 12 7 = ES £ - - 

Physik \ 18 6 - - - - - - 3 2 - - - - - 

Chemie . 3 3 - - - - - - 13 7 - - - - - 
Biologie 19 8 - - - - - - 1 - - - e5 = = 

Erdkunde 1 1 - - - - - - 5 3 - - - - - 

Lehramt an Sonderschulen 

(Sonderpäd. Fachrichtungen) 34 20 - - - - - - | 125 94 - - = - = 

zusanmen 205 118 - - - - - | 277| 195 - - - - - 

Vor- und Zwischenprüfungen 

insgesamt . 1087| 481 22 11 19 5 3 21 8466| 443 23 10 29 12 1 

Hochschule für Philosophie München 

Vorprüfung Magisterstudiengang 

Philosophie | I a Bu Bee Fee Be er BE Be ES BE: #3 Be 2 Be 3 BE U Be en Ben 

1) An der Universität Würzburg wird die Magisterzwischenprüfung im Hauptfach und in einem der beiden gewählten Nebenfächer 

abgelegt. Da hier beide Fächer gezählt sind, ergeben sich Doppelzählungen. - 2) Lehramt an Gymnasien: Zwischenprüfung in 

beiden vertieft studierten Fächern (außer Sport); daher i.d.R. Doppelzählungen. Lehramt an Sonderschulen: Prüfung in der 

sonderpädagogischen Fachrichtung.



-24-

Noch: Tabelle la.

Studienfach

Wintersemester 1990/91 Sommersemester 1991

Vorprüfungen

bestanden endgültig
nicht beatanden bestanden endgültig

nicht bestanden

Deuteche Ausländer Deutsche I Aueländer Deutsche Ausländer Deutsche Ausländer

i. w. i. w. i. w. i. w. i. w. i. w. i. w. i. w.

Kath. Theologie

Innenarchitektur

Innenarchitektur

Musik, Darstellende Kunst,
Regie

Musikerziehung

Vor- und Zwischenprüfungen
insgesamt

1 5

I -I -1 -1

Phil.-theol. Rochschule Benediktbeuern

)Diplom-Vorprüfungen

11 21 -i -I -i -I - I 111 21 3 - 1 -I -1 - 1

Akademie der bildenden Künete Nünchen

Diplom-Vorprüfungen

-1 -1 -1 - 1 -1 -1 -1 -I -I -I -1

Akademie der bildenden Künste Nürnberg

Diplom-Vorprüfungen

21 21 -1 -1 -1 - 1 81 41 -I -I -I -I

Rochschule für Musik München

Diplom-Vorprüfungen

9 I 71 -1 -1 - I -i -I - 1 681 381 61 31 11 1

34

43

19

26

Zwischenprüfungen für das Lehramt an Gymnasien

1

Hochschule für Musik Würzburg

Diplom-Vorprüfungen

68 38 6

Musik, Darstellende Kunst, I

Regie I 14 i 91 21 2 ! 5 I 5 I -I - I 501 231 1 1

Musikerziehung

Vor- und Zwischenprüfungen
insgesamt

10

24

4

13

Zwischenprüfungen für das Lehramt an Gymnasien

2 2 5 5 ‡ 50 231

3 1 1

11 1 1

1 1

Noch: Tabelle la. 

- I - 

  

Wintersemester 1990/91 | Sommersemester 1991 
  

Vorprüfungen 

  

  

                    
  

Studienfach endgültig endgültig 

Sentunden nicht bestanden beagandien nicht bestanden 

Deutsche | Ausländer Deutsche | Ausländer Deutsche | Ausländer Deutsche | Ausländer 

i. W. i. We i. We i. We is | We i. W i. | W. I. We 

Phil.-theol. Hochschule Benediktbeuern 

‚Diplon-Vorprüfungen 

Kath. Theologie 5[| 1 2| -| -| -| -| -| 1 2] 3] -| -| -| -| 

Akademie der bildenden Künste München 

Diplom-Vorprüfungen 

Innenarchitektur ! -| -| -| -| -] -| -| - | -| ” -| -| -| | = 

Akademie der bildenden Künste Nürnberg 

Diplon-Vorprüfungen 

Innenarchitektur | 2] 2| -| -| - | -| -[ - | 8 4| - -| =| -| -| 

Hochschule für Musik München 

Diplom-Vorprüfungen 

Musik, Darstellende Kunst, 

Regie 9| 7 -| -] | -| -| - | 681 38] 6| 3| 1l 1] -| 

Zuischenprüfungen für des Lehrast an Cymasien 

Musikerziehung 34 19| - - - - - - - - - - - - - - 

Vor- und Zwischenprüfungen 

insgesamt 43 2326| - - - - - -1.68 38 6 3 1 i - - 

Hochschule für Musik Würzburg 

Diplom-Vorprüfungen 

Musik, Darstellende Kunst, 

Regie 141 91 2] 2! sl 5| = - 1 501 23} 1l -t 1 1i | = 

Zwischenprüfungen für das Lehrant an Gymnasien 

Musikerziehung 10 4 - - - - | - - - | - - | - - 

Vor- und Zwischenprüfungen | 

insgesamt 24 13 2 2 5| 5 - - 50 23 i - 1 1 = =
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Tabelle 1 h. Vorprüfungen in Fachhochschulstudiengängen an den Rochschulen in Bayern 1990/91

Fächergruppe
Studienfach

Wintersemester 1990/91 Sommersemester 1991

Vor prüf ungen

bestanden endgültig
nicht bestanden

bestanden
endgültig

nicht bestanden

Deutsche Ausländer Deutsche Ausländer Deutsche Ausländer Deutsche Ausländer

i.

Sprach- und Kultur-
wissenschaften

davon
Evang. Religionspädagogik u.
kirchl. Bildungsarbeit 1

Kath. Religionspädagogik u.
kirchl. Bildungsarbeit 1 41 4

4

Wirtschafts- und Sozial-
wissenschaften

devon
Sozialwesen
Verwaltungswesen
Betriebswirtschaft
Wirtschaftsingenieur-

wesen

Mathematik, Naturwissen-
schaften

davon
Mathematik
Informatik
Biotechnologie

Agrar-, Forst- und Ernäh-
rungswissenschaften

davon
Landbau
Lebensm1tte1techno1og1e
Gartenbau
Landespflege
Forstwirtschaft

Ingenieurwissenschaften
davon

Maschinenbau
Fahrzeugtechnik
Feinwerktechnik
Verfahrenstechnik
Chemieingenieurwesen
Druck- und Reproduktions-

technik
Produktionstechnik•
Physikalische Technik
Versorgungstechnik
Werkstofftechnik
Kunststofftechnik
Textiltechnik
Elektrotechnik
Mikrosystemtechnik
Architektur
Innenarchitektur
Bauingenieurwesen
Vermessungswesen

Gestaltung

i. w.

1 9931 952 ! 25

3421 254 ! 3
6681 318 -
8381 354 19

1451 26 I 3

1801 38 I 8

121 2 1 1
1591 31 1 7
91 5 1 -

1951 85 I 3

54 18
99 9 1
12 5
82 49
25 4 2

2 3261 295 I 65

541 15 1 16
103 1 5
121 16 1
137
30 12

17. 4 1
29 3
52 12 4
6
13 2
351 4
261 10

6421 33 20

3301 132 10
191 15

1951 21
301 8 , 1

11 1 3 I 1

Insgesamt 14 70911 3771 102

Sozialwesen i 281 18 1 -

i. w.

Hochschulen insgesamt

- !

13

2

10

7

1

5

21

130

15
49
91

25

43

6
36

1

24

9
10
2
3

376

145
15
23
13
2

3

2
1
5
4
1

127

20

12
3

623

54

8
17
28

8

6

13

6

1

25

1

9
1

1

7

8

3
1

100

5

i . 1,7 1. w. n.. i.

75 I 45 1 —1 — i - I - I

w.

271 201 -I -I -I -I -I -

481 251 -I -I -1 -I -

112 24711 231 I 411 24 1 248 I 771 5 1 2

-1 - 846 646 9 9 25 15 - I
I - 327 144 - 29 10

31 1 922 410 20 11 167 491 5, 2

1

1

1

1

10

2
1

2

1

1 7

Universität Bamberg

.1521 31j 121 41 271 31 -

3011 50 1 101 3 1 45 I 14 I 7 I 3

19 - . - 1
268 44 10 3 43 14 6 2
14 6 - 1 - 1 1 1

- I 2131 771 31 -I 171 41 21 1

80 15j 2 - 9 1 -
19 11 - - 3 3 2 1
27 18 - - 1 - -
44 29i 1 1 - -
43 41 - 3 - -

112 534 2841 681 11 i 5641 531 21

- 551 81 17 1 156 5 9 -
- 92 7 7 - 13 - - -
- 150 12 4 , - 36 5 2 -
- 115 10 21 - 38 6 '2 -
-1 47 16 7! 1 1 -

- 22 6 2 1 - - -
- 13 - - 2 I - - _
- 111 20 . 2 - 15 1 1 - -
- 15 3 1 - 3 1 - -
- 21 4 - 13 4 - -
- 52 3 - 12 - - -
- 37 17 . - 2 1 - -
- 670 19 25 3 186 13 7 -
- 12 - - - - - -
- 256 98 7 5 39 12 - -
- 42 24 1 1 - - - -
- 277 29 2 1 36 3 1 - -
1 51 8 - 4 I 1 t - [ -

- I 1731 1031 31 1 l -1 -1 -

215 54311 7901 1251 39 l 8741 1481 351 6

-I 2 1 2 I -I -1 921 621 -I -I 11 1 I -

- 25. 

Tabelle 1 bh. Vorprüfungen in Fachhochschulstudiengängen an den Hochschulen in Bayern 1990/91 

  

Wintersemester 1990/91 Sommersemester 1991 

  

Vorprüfungen 

  

  

                  

  

  

                                

Fächergruppe M Sie di ; endgülti endgültig 
Studienfach bestanden nicht tee bestanden nicht bestanden 

Deutsche | Ausländer | Deutsche | Ausländer Deutsche | Ausländer Deutsche ı Ausländer 

i | w 15 We i. | We. ia we i. | w. is w. ir we ie w. 

Hochschulen insgesamt 

Sprach- und XKultur- 

wissenschaften & [4 - - - - - - 75 45 = = e w e 

davon 

Evang. Religionspädagogik u. 

kirchl. Bildungsarbeit | - - - - - - - - 27 20 - - - - - 

Kath. Religionspädagogik u. 

kirchl. Bildungsarbeit 4 4 - - = = - - 48 25 - - = = - 

Wirtschafts- und Sozial- 

wissenschaften 1 993) 952 25 13 180 54 5 1)2 247|1 231 41 24 | 248 77 5 
davon 

Sozialwesen 342| 254 3 2 15 8 - -| 846| 646 9 9 25 15 - 
Verwaltungswesen 6681 318 - - 49 12 - -| 327) 144 - - 29 10 - 
Betriebswirtschaft 838| 354 19 ı0 9 28 3 1 922) 410 20 11 167 49 5 
Wirtschaftsingenieur- 

wesen 145 26 3 1 25 1 2 -i 152 31 12 4 27 3 - 

Mathematik, Naturwissen- 
schaften 180 33 8 1 43 8 1 301 50 10 3 45 14 7 

davon 

Mathematik 12 1 - 6 1 - - ı9 - - - 1 - - 

Informatik 159 31 7 1 36 1 -| 268 4 10 3 43 14 6 
Biotechnologie 9 - i 1 - - 14 6 - - 1 - 1 

Agrar-, Forst- und Ernäh- 

rungswissenschaften 195 85 2 - 24 13 1 - 213 77 3 - 17 & 2 

davon 

Landbau 54 18 - - 9 6 - - 80 15 2 - E) 1 - 
Lebensmitteitechnologie 22 9 1 - 10 5 1 - 19 11 - - 3 3 2 
Gartenbau 12 5 - - 2 1 - - 2,7 18 - - 1 - - 
Landespflege 82 49 - - 3 1 - - 44 29 1 - 1 - - 
Forstwirtschaft 25 [A 2 - - - - 43 [2 - - 3 - - 

Ingenieurwissenschaften 2 326) 295 65 7|1 376 25 10 112 534| 284 68 1i 564 53 21 
davon 

Maschinenbau 541 15 16 -| 145 1 2 -| 551 8 17 1 156 5 9 
Fahrzeugtechnik 103 1 3 - 15 - 1 - 92 2 7 - 13 - - 
Feinwerktechnik 123 16 1 - 23 2 2 - 150 12 & - 36 5 2 
Verfahrenstechnik 137 7 - - 13 1 - - 113 10 2 - 38 6 e: 
Chemieingenieurwesen 30 2 - 2 H - - 47 16 - - 7 1 1 

Druck- und Reproduktions- 
technik 17 & 1 - 3 - - - 22 6 - - 2 - - 

Produktionstechnik- 29 3 - - - - - - 13 - - 2 - - 

Physikalische Technik 52 12 4 1 2 - - -/ 119 20 2 - 15 1 - 
Versorgungstechnik 6 - - - 1 - - 15 3 1 - 3 1 - 
Werkstofftechnik 13 2 - 5 - - 21 & - - 13 4 - 

Kunststofftechnik 35 4 - - & - - 52 3 - - 12 - - 
Textiltechnik 26 i0 - - 1 - - - 31 17 - - 2 1 - 
Elektrotechnik 642 33 20 | 127 7 2 -| 670 19 25 3| 186 13 7 
Mikrosystemtechnik - - - - - - - - 12 - - - - - - 

Architektur 330‘ 132 10 5 20 8 1 -|1 256 98 2 5 39 12 - 
Innenarchitektur 19 15 - - - - - - 42 24 1 1 - - - 
Bauingenieurwesen 193 21 7 - 12 3 1 -| 277 29 2 1 36 3 - 
Vermessungswesen 30 8 1 - 3 1 1 1 51 8 - - 4 1 - 

Gestaltung 11 3 1 - - - - - 173) 103 3 1 - - 

Insgesamt 4 709|1 377 | 102 2i 623 | 100 17 215 54311 7901 125 39! 8741 148 35 

Universität Bamberg 

Sozialwesen 28] 18 | -| -| 2| 24 -| -| 92] 62| -| -| il 1] - |
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Noch: Tabelle 1 b.

Studienfach

Wintersemester 1990/91 Sommersemester 1991

Vorprüfungen

bestanden endgültig
nicht bestanden bestanden endgültig

nicht bestanden

Deutsche Aueländer Deutsche Ausländer Deutsche Ausländer Deutsche Ausländer

i. i. w. i. w. 1. w. i . i. w. i . 1. w.

Kath. Religionspädagogik und
kirchl. Bildungsarbeit 1

Sozialwesen

Insgesamt

Lebensmitteltechnologie

Betriebswirtschaft
Maschinenbau
Elektrotechnik
Bauingenieurwesen

Insgesamt

4
13

17

4
10

14

Universität Eichstätt

Technische Universitit MUnchen

48
45

25
34

931 59

221 91 11 -1 101 51 11 -1 191 111 -1 -1 3

47
51
25
4

127

5

5

Universität der Bundeswehr Nünchen

3
10
12
2

27

7
3
6

-1 16

Augustana-Hochschule Neuendettelsau

3

1

4

31 2 I 1

Evang. Religionspädagogik u.
kirch. Bildungsarbeit 1 - -1 - I ,- I -1 1 -1 -1 271 201 -I -I -1 -1

Betriebswirtschaft
Informatik
Maschinenbau
Elektrotechnik
Architektur
Bauingenieurwesen
Gestaltung

Insgesamt

Sozialwesen
Betriebswirtschaft
Maschinenbau
Textiltechnik
Elektrotechnik
Architektur
Innenarchitektur
Bauingenieurwesen
Gestaltung

Insgesamt

Betriebswirtschaft
Maschinenbau
Elektrotechnik

Insgesamt

61 31 4
41 7 3
58 - 3
54 1 5
24 8 1
30 2 1
2 1

270 l 501 17

4
37
34
26
47
36
2
11

1

198

69
40
41

150

4
22
3
10
5
16
2

1-

63

29
1
3

33

3

1

1

FachhochschuIe Augsburg

2 1 12 1 4 1 1

- 11
- 12
lj 1

:
31 43

1

1

5 1

Fachhochschule coburg

6
12

1
10
5

1

35

1

2
1

4

Fachhochschule Kempten

9
31
16

56

3

1

4

84 1 3L1 4 4 20
49 i 5 2 1 9
114 1 5 1 7
47 1 3 1 14
54 20 2 1 3
50 2 - - 1
52 33 - - -

4501 961 161 81 54

19 13
61 26
31 2
37 17
38 2 3
16 3
2 1
40 7 1
7 7

251 78 I 4

68 321 -
32 -1 1
59 1 -

1591 331 1

15
10
2
17
5

5

54

11
32
24

67

5
2
1
2

10

2

1

2

7

2

1

2

5 I 3

2

2

4

1

1
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Noch: Tabelle 1 b. 

Wintersemester 1990/91 Sommersemester 1991 

Vorprüfungen 

endgültig endgültig 
Studienfach Pasranden nicht bestanden haptanien nicht bestanden 

Deutsche | Ausländer Deutsche | Ausländer Deutsche | Ausländer Deutsche | Ausländer 

i. w. 1. | W. is w 1. | w. %s w. i. | We i. | We I. We 

Univereität Eichstätt 

Kath. Religionspädagogik und 

kirchl. Bildungsarbeit 4 4 - - - - - - 48 25 - - - - - 

Sozialwesen 13 10 - - - - - - 45 34 - - - - - 

Insgesamt 17 14 - - - - = Br 93 59 = = = = = 

Technieche Universität München 

Lebensmitteltechnologie 22 | 9| 1] -| 10] 5| 11 -| 1393| 11] -| -| 3] 3] 2 

Universität der Bundeswehr München 

Betriebswirtschaft 47 - - - 3 - - - 7 - = = 3 iw F 

Maschinenbau 51 - 5 - 0 - - = 3 Pr = = - Pi - 

Elektrotechnik 25 - - - 12 - - - 6 - - - 1 - - 

Bauingenieurwesen 4 - - - 2 - - - - - e “ - = = 

Insgesamt 127 - 5 - 27 - - - 16 - - - 4 = = 

Sugustana-Hochschule Neuendettelsau . 

Evang. Religionspädagogik u. 
kirch. Bildungsarbeit | - - | -| | -| -| 271 20| -| - = =] = 

Fachhochechule Augsburg 

Betriebswirtschaft 61 31 & 2 12 4 1 - 84 34 4 4 20 5 1 

Informatik 41 ’ 3 - & . - - 49 5 2 1 9 2 - 
Maschinenbau 58 - 3 - ı1 - - - 114 1 5 1 7 1 1 
Elektrotechnik 54 1 5 - 12 - . - 47 1 3 1 14 2 - 
Architektur 24 8 1 1 1 - - - 54 20 2 1 3 - 
Bauingenieurwesen 30 2 1 - 3 1 - - 50 2 - - 1 - . 
Gestaltung 2 1 - - - - - - 52 33 - - - - - 

Insgesamt 270 50 17 3 643 5 1 -) 450 96 16 & 54 10 2 

Fachhochschule Coburg 

Sozialwesen 4 4 - - - - - 19 13 - = m wi w 

Betriebswirtschaft 37 22 - - 6 1 - - 61 26 - - 15 2 - 
Maschinenbau 34 3 - 12 - - - 31 2 - - 10 - 1 
Textiltechnik 26 10 - 1 - - - 37 17 - - 2 1 - 
Elektrotechnik 47 sp - - 10 2 - - 38 2 3 - 37 - 2 
Architektur 36 16 1 - 5 1 - - 16 3 - - 5 2 - 
Innenarchitektur 2 2 - - - - - 2 1 - - - - - 

Bauingenieurwesen 11 - 1 - 1 - - - 40 7 1 - 5 - - 
Gestaltung 1 1 - - - - - - 7 7 - - - - - 

Insgesamt 

Betriebswirtschaft 

Maschinenbau 

Elektrotechnik 

Insgesamt   
35 & - -| 251 78 4 - 54 5 3 -_

 
“
 

a&
 

an
 

w
 

w
 [j 

Fachhochschule Kempten 

                              69| 29 - = 9 3 e "1 68| 32 - -i 4 2 2 
40 1 = =| 3 " “ -| 32 = 1 -| 92 = = 
41 3 1 ı| 16 i - 1.59 1 a -| 24 2 1 

150 | 33 1 ıl 5 4 = -| ısal 33 1 -| 4 N
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Noch: Tabelle 1 b.

Studienfach

Sozialwesen
Betriebswirtschaft
Maschinenbau
Elektrotechnik

Insgesamt

Sozialwesen
Betriebswirtschaft
Wirtschaftsingenieurwesen
Informatik
Maschinenbau
Fahrzeugtechnik
Feinwerktechnik
Verfahrenstechnik
Druck- und Reproduktions-

technik
Physikalische Technik
Versorgungstechnik
Elektrotechnik
Architektur
Bauingenieurwesen
Vermessungswesen
Gestaltung

Insgesamt

Sozialwesen
Betriebswirtschaft
Informatik
Maschinenbau
Feinwerktechnik
Verfahrenstechnik
Chemieingenieurwesen
Werkstofftechnik
Elektrotechnik
Architektur
Bauingenieurwesen
Gestaltung

Insgesamt

Sozialwesen
Betriebswirtschaft
Mathematik
Informatik
Maschinenbau
Elektrotechnik
Mikrosystemtechnik
Architektur
Bauingenieurwesen

Insgesamt

Wintersemester 1990/91 Sommersemester 1991

Vorprüf ungen

bestanden
endgültig

nicht bestanden bestanden endgültig
nicht bestanden

Deutsche Ausländer Deutsche Ausländer Deutsche Ausländer Deuteche Ausländer

12
49
53
55

169

85 66
168 82
92 22
37 13
91 2
103 1
83 12
29 1

17 4
52 12
• 6
115 8
127 51
64 5
23 7
5 1

1 097 287

34 27
147 58
12 2
76 2
38 4
18 2
30 12
13 2

131 8
66 27
36 7

601 151

9
21
5

35

i. I w.

2
11
2
4
5
5
1

1
4

8,
6
4

55

4
2
1

10

39 25
102 49 2
12 2 1
31 3
69 2
104 5 1

25 9
38 6

4201 101 I 4

LJ i .

Fachhochschule Landshut

2
5

1

1

3

12

6
19
8

33

3
1
1

5

1

1

Fachhochschule München

5
18
16
7

18
15
8
3

3
2
1

17

2
3

123

2
8

1

1

3

17

2

1
1

Fachhochschule Nürnberg

1

1

2

2
18
4
24
15
9
2
5
29
3
2

113

1
6
2

3
1

17

2

2

1

5

1-

1

1

1

Fachhochschule Regensburg

2

2

4
7
6
9
16
19

3
2

66

2

2
1

7

1.

34
49
38
74

195

139
193
111
80
101
92
91
23

22
111
15

135
82
71
41
48

355

81
146
17
63
59
18
47
21
110
43
40
36

681

i.

28
20

1

501 1

115
109
23
25
1
7
9
5

6
20
3
6
39
9
6
25

408

63
65
4
1
3
2
16
4
4
13
1

24

200

60 42
103 47
19
48 4
104 2
131 2
12
47 16
55 7

579 120

5
9
10
5
6
7
4
1

2
1

16
4
1

74

1
5

3

11

1
1

1

3

5
3
4

2
3
1

1

19

1
3

1

5

1

1

.

1
11
12
18

42

8
35
12
17
20
13
13
6

2
15
3
30
8
11
3

196

10
18
5
33
23
29
7

13
51
10
7

206

w.

4

1

5

6
10
2
6

3

1
1
1
3
2
1

36

5
10
2
2
2
6
1
4
4
4
1

41

3 1
23 7
1
6 3
26 2
24 2

4 1
.12

99 I 16

1
3

4

3

6
2

2

1

14

1

1

1

5

1

1

w.

3

= 97 0 

Noch: Tabelle 1b. 

  

  

  

  

  

            

  

  
  

                

                                

                                

                              

Wintersemester 1990/91 Sommersemester 1991 

Vorprüfungen 

’ endgültig endgültig 
Studienfach bestanden nieht kastanden bestanden nicht beständen 

Deutscha Ausländer Deutsche Ausländer Deutsche Ausländer Deutsche | Ausländer 

ie W. is We Is w. ia W. is We 1: W. i: | We i. w. 

Fachhochschule Landshut 

Sozialwesen 12 9 - - - - - - 34 28 - - 1 - ® 

Betriebswirtschaft 49 21 1 - 6 3 - - 49 20 - - 11 4 1 
Maschinenbau 53 5 - - 19 1 1 - 38 1 - - 12 - 3 

Elektrotechnik 53 - - - 8 1 - - 74 1 1 - 18 1 - 

Insgesamt 169 35 1 - 33 5 1 - 195 50 1 - 42 5 & 

Fachhochschule München 

Sozialwesen 85 66 2 2 5 2 - - 139 115 5 5 8 6 - - 
Betriebswirtschaft 168 82 11 5 18 8 - - 193 109 9 3 35 10 3 1 
Wirtschaftsinganieurwesen 92 22 2 - 16 - 2 -/ 111 23 10 4 12 2 - - 
Informatik 37 3 4 1 7 1 - - 80 25 5 - 12 6 6 2 
Maschinenbau 91 2 5 - 18 - 1 - 101 1 6 - 20 2 - 
Fahrzeugtechnik 103 1 3 35 1 - 92 7 7 - 18 - - 

Feinwerktechnik 83 12 1 - 8 1 - - 91 9 4 - 13 2 
Verfahrenstechnik 29 1 “ - 3 - - 23 5 1 - 6 - - 
Druck- und Reproduktions- 

technik 17 4 1 - 3 - - 22 6 - - 2 - - 
Physikalische Technik 52 12 4 1 2 - - - 111 20 2 - 15 1 - 

Versorgungstechnik 6 - - - 1 - = Nom 15 3 1 - 3 1 - 

Elektrotechnik 115 8 8 14 - 1 -| 135 6 16 2 30 1 1 
Architektur 127 51 6 3 5 3 - - 82 39 4 3 8 3 - 
Bauingenieurwesen 64 5 4 - 2 1 1 - 71 9 1 1 11 2 - 

Vermessungswesen 23 7 1 - 3 1 1 1 41 6 - - 1 - 

Gestaltung 5 1 1 - - - - - 48 25 3 1 - - - 

Insgesamt 1097| 287 55 12 | 123 17 2 111 355 | 408 7& 191 196 36 14 

Fachhochschule Nürnberg 

Sozialwesen 34 27 - - 2 1 - - 81 63 1 1 10 3 - 
Betriebswirtschaft i47 58 1 1 18 6 2 1 146 65 5 3 18 10 - 
Informatik 12 2 - - 4 2 - 17 4 - - 5 2 - 

Maschinenbau 76 2 2 - 24 - - - 63 1 3 - 33 2 1 

Feinwerktechnik 38 4 - - 15 1 2 - 59 3 - - 23 2 - 

Verfahrenstechnik 18 2 = - 9 1 - - 18 2 - - 29 6 2 
Chemieingenieurwesen 30 12 - - 2 1 - - 47 16 - - 7 1 1 

Werkstofftechnik 13 2 - - 5 1 - - 21 4 - - 13 4 - 
Elektrotechnik 131 8 4 - 23 3 1 -! 110 4 1 - 51 4 1 
Architektur . 66 27 2 1 3 1 - - 43 13 1 4 10 4 - 
Bauingenieurwesen 36 2 1 - 2 - - - 40 1 - - 7 1 - 
Gestaltung - - - - - - - - 36 24 - - - - - 

Insgesamt 601 151 10 2 | 113 17 5 1 681 200 11 5] 206 41 5 

Fachhochschule Regensburg 

Sozialwesen 39 25 - - [2 2 - - 60 42 1 1 3 1 - 
Betriebswirtschaft 102 49 2 2 7 - - - | 103 47 1 - 23 7 - 
Mathematik 12 2 1 - 6 1 - - 19 - - - 1 - - 
Informatik 31 3 - - 9 1 - - 48 4 - - 6 3 - 
Maschinenbau 69 2 - - 16 - - - 104 2 1 - 26 2 - 
Elektrotechnik 104 5 1 - 19 - - - 131 2 - - 24 2 1 
Mikrosystemtechnik - - - - - = = - 12 = = = = = = 

Architektur 25 9 - - 3 2 - - 47 16 - - 4 1 - 
Bauingenieurwesen 38 6 - - 2 1 - - 55 7 - - :12 - - 

Insgesanmt 420 | 101 4 2 66 7 - -| 579 | 120 3 1 99 16 1  
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Noch: Tabelle 1 b.

Studienfach

Wintersemester 1990/91 Sommeraemester 1991

Vorprüfungen

bestanden endgültig
nicht bestanden bestanden endgültig

nicht bestanden

Deuteche Ausländer Deutache Aueländer Deutsche Ausländer Deutsche Ausländer

i. w. i. w. i . w. i. w. i. w. i. w. i. w. i. w.

Betriebswirtschaft
Wirtschaftsingenieurwesen
Informatik
Verfahrenstechnik/Holz-
technik

Produktionstechnik
Kunststofftechnik
Innenarchitektur

Insgesamt

Biotechnologie
Landbau
Gartenbau
Landespflege
Forstwirtschaft

Insgesamt

Sozialwesen
Betriebswirtschaft
Wirtschaftsingenieurwesen
Informatik
Maschinenbau
Kunststofftechnik
Elektrotechnik
Architektur
Bauingenieurwesen
Vermessungswesen
Gestaltung

Insgesamt

SoZialwesen

Sozialwesen

Innere Verwaltung
Finanzverwaltung
Steuerverwaltung

Inagesamt

62
22
17

90
29
17
17

254

15
2
2

4
3
2
13

41

9 5
54 18
12 5
82 49
25 4

182 81

62 49
96 47
31 2
21 4
69
18 2
70 3
52 21
12 1
7 1
3

441 130

2
2

Fachochschule Rosenheim

4 I -

Fachhochschu/e Weihenstephan

9
2
3

15

1
6
1
1

9

81
11
21

74
13
23
40

263

14
80
27
44
43

208

Fachhochschule Würzburg-Schweinfurt

2
12
8
12
4
2
4
3

47

3

2

8 2

Stiftungsfachhochschule München

50 I 36 I 11 -1 -I -1

54
130
30
53
65
29
70
14
21
10
30

506

23

3

3

1
23

54

6
15
18
29
4

72

40
54
7
3

2
2
7
3
2
14

134

4

2

1

3

2
2
1

6

-i -1 2431 1871 2

Stiftungsfachhochschule Nürnberg

15 1 lo 1 - 1 - 1 -1 -I - I - 1 79 1 62 1

624 298
44 20

668 318

Bayerische Beamtenfachhochschule

47
2

49

17

17

42
285

327

17
127

144

2

2

2

3
2

3
2

11

9

3

15

1 1
28 8
13 1
5 1
16
12
7 1
9 2

1

921 14

21 11 1

1 I 1

2

I -

- I -1 - I -1 - I

4
25

29

9

10

‡

Noch: Tabelle 1 b. 
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Wintersemester 1990/91 Sommersemester 1991 
  

Vorprüfungen 

  

  

          

  

  

  

      
  

endgültig endgültig 
Studienfach bestanden nlcht: bestanden bestanden nicht bestanden 

Deutsche | Ausländer Deutsche | Ausländer Deutsche | Ausländer Deutsche | Ausländer 

i. w i. We is W. i. w. 1. vw ia | w. is | w is We 

Fachochschule Rosenheim 

Betriebswirtschaft 62 15 - -: - - - 81 23 1 1 3 1 - 
Wirtschaftsingenieurwesen 22 2 1 i 1 - - 11 1 - - 2 - - 
Informatik " 17 2 - - - - - 21 3 1 - 1 - - 
Verfahrenstechnik/Holz- 

technik 90 4 - - 1 - - 74 3 1 - 3 - - 
Produktionstechnik 29 3 - - - - - 13 - - - 2 - en 

Kunststofftechnik 17 2 - - 2 - - 23 1 - - - - ei 
Innenarchitektur 17 13 - - - - - 40 23 1 1 - = u 

Insgesamt 254 41 i 1 4 - - 263 54 &4 2 11 i - 

Fachhochschule Weihenstephan 

Biotechnologie 9 5 - - 1 1 - 14 6 - - 1 - 1 
Landbau 54 18 - - 9 6 - 80 15 2 - 9 1 - 
Gartenbau 12 ä - - 2 1 - 21 18 - - 1 - - 
Landespflege 82 49 - - 3 1 - 44 29 1 - 1 - - 
Forstwirtschaft 25 4 2 - - - - 43 & - - 3 - - 

Insgesamt 182 81 2 - 15 9 - 208 72 3 - 15 1 1 

Fachhochschule Würzburg-Schweinfurt 

Sozialwesen 62 49 - - 2 1 - 54 40 - - 1 1 - 

Betriebswirtschaft 96 47 - - 12 3 - 130 54 - 28 8 - 
Wirtschaftsingenieurwesen 31 2 - - 8 1 - 30 7 2 - 13 1 - 

Informatik 21 4 - - 12 2 1 33 3 2 2 5 j - 
Maschinenbau 69 - - - 4 - - 65 - 1 - 16 - 1 
Kunststofftechnik 18 2 - - 2 - - 29 2 - - 12. - - 
Elektrotechnik 70 3 1 - 4 - - 70 2 1 - 7 1 1 
Architektur 52 21 - - 3 1 1 14 7 - - 9 2 - 

Bauingenieurwesen 12 1 - - - - - 21 3 - = = Fr = 

Vermessungswesen 7 1 - - - - - 10 2 - - 1 - - 
Gestaltung 3 - - - - - - 30 14 ® = = S a 

Insgesamt 441 130 1 - 47 8 2 5056| 134 6 2 92 Ik 2 

Stiftungsfachhochschule München 

Sozialwesen sol 31 11 -1 000 = -| 2aal aa 20 2 a - 

Stiftungsfachhochschule Nürnberg 

Sozialwesen 151 101 -| -| -| -| -| 79] 621 - - -| -! - 

Bayerische Beamtenfachhochschule 

Innere Verwaltung 624| 298 - - 47 17 - - - - - - - - - 
Finanzverwaltung 44 20 - - 2 - - 42 17 - - & d - - 
Steuerverwaltung - - - - - - - 285 127 - - 25 9 - - 

Insgesamt 6681 318 - - 49 17 -| 3271 144 - -! 29 ı0 - - 
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Tabelle 2 a. Abschlußprüfungen (ohne Diplom FH) an den Hochschulen in Bayern 1990/91

Fächergruppe
Studienfach

Prüfungsart

Wintersemester 1990/91 Sommersemester 1991

Abschlußprüfungen

bestanden endgültig
nicht bestanden bestanden endgültig

nicht bestanden

Deutsche Ausländer Deutsche Ausländer Deutsche Ausländer Deutsche Ausländer

1. w. w. 1. i. 1. 1. w.

Sprach- u. Kultur-
wissenschaften

davon
Ev. Religions-

pädagogik MA
Ev. Theologie MA

Kath. Theologie
MA

Philosophie MA
Religionswissenschaft MA
Geschichte

MA
Ur- u. Frühgeschichte MA
Archäologie MA
Byzantinistik MA
Journalistik
Medienkunde/Kommunika-

tionswissenechaft MA
Bibliothekswissen-
schaft MA

Allg. Sprachwissensch./
Indogermanistik MA

Allg. Literaturwis-
senschaft MA

Griechisch MA
Latein MA
Germanistik

MA
Deutsch für Ausländer MJU
Volkskunde MA
Nordistik MA.
Anglistik MA
Amerikanistik/Amerika-
kunde MA

Romanletik MA
Slawistik MA
Finno-Ugristik MA
Afrikanistik MA
Ägyptologie MA
Indologie MA
Islamwissenschaft • MA
Japanologie MA
Orientalistik

MA
Sinologie MA
Turkologie MA
Völkerkunde MA
Psychologie

MA
Erziehungswissenschaft D

MA
Schulpädagogik MA
Erwachsenenbildung
Sonderpädagogik MA

Sport
davon
Sportwissenschaft
Sportökonomie
Sportpädagogik MA

941

54
2

102
1

36

74
4
12
1

23

35

• 3

16

5
2
1
19
163
18
19
2
41

17
44
19

1
4

1
12
1
17

109
1

38
31
1
2
6

42

35
3
4

546

24
1

23
1
7

1
28
1
9

12

22

3

12

3
2
1
16

112
14
14
1
26

12
40
16

1
1

4

8

11
69

23
22

5

24

22

57

6

2
1
2

4

16
8

2

2

1
6

;

38

4

13
6

1

2

1
1

1
4

1

2

Hochschulen insgesamt

11

2

1

1

2

1

2

6

1
1

2

1

1

1

1

1

984

5
59

13;

51

2
76
7
15

38

46

4

6

1

2
10
145
12
17
1
25

31
44
12
1
1
2
2

7
1
1
9

8
142
1
39
17

1
10

39

21
17
1

570 1 58

2
18

28

14

1
35
' 2
7

16

35

3

6

1

1
7

111
12
12
1
19

24
37
9

1
1
1

6
1

8
95
1
27
14

1
8

10

8
2

1

1

2

4

2

1

3

10
12

2

2

2
3
1

10

32

7

7

1-

3

5
8

2

2

2
2

1

9

1

2
1

7

7

6

1

2

1
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Tabelle 2 a. Abschlußprüfungen (ohne Dipiom FH) an den Hochschulen in Bayern 1990/91 

  

Wintersemester 1990/91 Sommersemester 1991 
  

Abschlußprüfungen 

  

  

                

  

  

    

  
  

  

Fächergruppe Ri . 
; endgültig endgültig 

Brudienkach baskanden nicht bestanden beafandean nicht bestanden 

Deutsche Ausländer Deutsche | Ausländer Deutsche | Ausländer Deutsche | Ausländer 

Prüfungsart. i. w il. Ws i. we i. W» i. W. I. | W. 1... W= i. we 

Hochschulen insgesamt 

Sprach- u. Kultur- 

wissenschaften 941 546 57 38 11 6 1 1 9834 | 570 58 32 9 6 2 
davon 

Ev. Religions- 

pädagogik MA - - - - - - - - - - 1 1 - _ - 

Ev. Theologie MA - - - - - - - - 5 2 - - 1 1 = 

K 54 24 - - 2 - - - 59 18 1 1 - - - 
F 2 1 - - - = - - - - - - 2 - 

Kath. Theologie D 102 23 - - - - - -| 133 28 2 1 - - - 
\ MA 1 1 - - - - - - - - - - - - - 
Philosophie MA 36 7 6 - 1 - - - 51 14 4 1 - - 5 

Religiongwissenschaft MA 1 - - - - - _ = =. - - = = En = 

Geschichte D 1 1 - - - - - - 2 1 - - en jr “ 

MA 74 28 2 1 1 - - - 76 35 2 1 2 - - 
Ur- u. Frühgeschichte MA 4 1 1 1 - - - - 7 2 1 1 1 - - 

Archäologie MA 12 9 2 - - - = = 15 7 1 = ö - - 

Byzantinistik MA 1 - - - = " - - - - - er _ - 

Journalistik D 23 12 - - - - - - 38 16 1 1 = = - 

Medienkunde/Kommunika- 
tionswissenschaft MA 35 22 4 4 - - - - 46 35 3 3 - - - 

Bibliothekswissen- 
schaft MA 3 3 - - - - = & 4 3 x = - = = 

Allg. Sprachwissensch./ 
Indogermanistik MA 16 12 - - - - - - 6 6 - - - - - 

Allg. Literaturwis- 
senschaft MA 5 3 - - - - - - 1 1 - - a = = 

Griechisch MA 2 2 - - - - - = - = = = = = - 

Latein MA 1 1 - - - - - - 2 1 - - 1 1 = 

Germanistik D 19 16 - - 1 1 - - 10 7 - - 1 1 - 
MA 163| 112 16 13 1 1 - -| 1455| 111 10 5 1 1 - 

Deutsch für Ausländer MA 18 14 8 6 - - - - 12 12 12 8 - - 2 
Volkskunde MA 19 14 - - - - - 17 12 - - 1 1 - 

Nordistik MA. 2 1 - - - - - = 1 1 = = = = = 

Anglistik MA 41 26 2 1 2 2 - - 25 19 2 2 1 1 - 
Amerikanistik/Amerika- 

kunde MA 17 12 - - - - - - 31 24 - - - - = 
Romanistik MA 44 40 - - 1 1 1 1 44 37 2 2 - - = 
Slawistik MA 19 16 2 2 - - - - 12 9 - - = = A 

Finno-Ugristik MA - - - - - - - 1 - - - = = - 

Afrikanistik MA 1 1 - - - - - - 1 1 - - - = - 

Ägyptologie MA 1 1 - - - - - - 2 1 - - = = = 
Indologie MA - - - - - - - - 2 1 - - & - - 

Islamwissenschaft MA 1 - - - - - = - - - - - = - u 
Japanologie MA 4 4 - - - - - - ? 6 - = “ en = 
Orientalistik D - - - - - - - - 1 1 - - = er en 

MA 1 - 1 9 - - - - 1 - - - - - u 
Sinologie MA 12 8 1 1 - - - - 9 5 - - - = = 
Turkologie MA if - - - - - = - - = - = = = = 

Völkerkunde MA 14 11 1 1 - - - - 8 8 2 2 - - - 
Psychologie D 109 69 6 4 - - - -| 142 95 3 2 - - - 

MA 1 - - - - - - - 1 1 1 - “ “ e 
Erziehungswissenschaft D 38 23 1 - 2 1 - - 39 27 - - - - - 

MA 31 22 1 - - - - 17 14 10 1 - - - 
Schulpädagogik MA 1 - 1 ' - - - - - = - en “ = w 
Erwachsenenbildung A 2 1 - - - - - - 1 1 - - - = = 
Sonderpädagogik MA 6 5 2 2 - - - - 10 8 - - - = = 

Sport 42 24 - - - - - - 39 10 - - - - - 
davon 

Sportwissenschaft D 35 22 - - - - - - 21 8 - - - - - 
Sportökonomie D 3 1 - - - - - - 17 2 - - - - = 
Sportpädagogik MA 4 1 - - - - - - 1 - - - - = =                              
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Noch: Tabelle 2 a.

Fächergruppe
Studienfach

Prüfungsart

Wintersemester 1990/91 Sommersemester 1991

Abschlußprüfungen

bestanden endgültig
nicht beetanden bestanden endgültig

nicht bestanden

Deutsche Ausländer Deutsche Ausländer Deutsche Ausländer DeUtsche Ausländer

i.

Rechts-, Wirtschafts- u.
Sozialwissenschaften 2 289 850

davon
Politikwissenschaft D 19 2

MA 96 38
Sozialwissenechaft D 14 7
Soziologie D 19 8

MA 14 5
Rechtswissenschaft ST 973 403
Wirtschaftswissen-
schaften D 28

MA 2 2
Betriebswirtschafts-
lehre D 1 004 349

Volkswirtschaftslehre D 87 32
Wirtschaftspädagogik DL 12 4

Wirtschaftsingenieur-
wesen AWA1 21

Mathematik, Natur-
wissenschaften

davon
Mathematik
Wirtschaftsmathematik D
Statistik
Informatik tì

Physik
Chemie
Biochemie
Lebensmittelchemie ST
Pharmazie 1) ST
Biologie
Geologie
Geophysik
Meteorologie
Mineralogie
Geographie

MA
Wirtschaftsgeographie D
Geoökologie

Medizin (Allg.-Medizin)ST

Zahnmedizin ST

Veterinärmedizin ST

Agrar-, Forst- und
Ernährungewiesen-
schaften

davon
Agrarwissenschaft
Brauwesen/Getränke-
technologie

Diplom-Braumeister
Lebensmittel-
technologie

Gartenbau
Landespflege
Forstwissenechaft
Haushalts- u. Ernäh-
rungswissenschaft

1 411

85
9
11
273
227
127

5
22
220
256
43
7
6
11
86
4
9
10

708

127

116

243

50

6
3
44

13
36
27
33

31

493

14
3
7
35
17
34
2
11
168
138
9
2

6
36
2
3
6

316

37

57

86

16

1
2

6
15
12
3

31

i.

38

1
4
1

9

18
3

2

29

2

7
5
4

8
1
2

30

3

7

2

4

1

w. w. i.

Noch: Hochschulen inegeaamt

13 107 43 5

_- -
1 1 - 1

1 1
1 1
1 -

4 80 37 2

-- - -
- - -

6 20 3 1
2 3 1

_- - _
_- - -

- - - 1

6 20 5 1

2 1 -

- 1 -
- 10
- 1 I - _
- I 2

6

14

1) Dritter Abschnitt der Pharmazeutischen Prüfung.

1

1

1

1

1

1

1

1

i.

2 039

41
73
27
16
16
673

21

1 028
87
35
2

20

1 466

96
13
19
252
257
182
3
9

166
318
40
10
6
8
66
3
4
14

-1 897

-1 148

-I 120

242

70

11

1;

20
41
24
30

33

763

16
32
14
8
8

283

352
31
18
1

475

18
3
8
33
17
33

• 4

1 2 2

1 8 1

1 2

2

1

5

2 9

2

- 3

2

380

50

69

97

17

8
23
13
2

32

i.

47

2
6

1
4

26
6
1

1

33

1

8
7
3

5
5

12

1
2

7
2

7

1

2
4

30 14

8 2

4 I 3

3 I 2

1

133 I 60

4
1

95

1

25
6
1

19

7

12
1
2

3

4
1

47

5
3

3

1

2

2

1

1

3

2

1

w.

Noch: Tabelle 2 a. 
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Wintersemester 1990/91 Sommersemester 1991 

  

Abschlußprüfungen 

  

  

      

  

          

  

  

  

  

  

Fächergruppe s ai 
endgültig endgülti 

Studienfach bestanden nicht bestanden bestanden ntche  eatEnash 

Deutsche | Ausländer Deutsche | Ausländer Deutsche | Ausländer Deutsche | Ausländer 

Prüfungsart i. | W i. w i. | We. i. w i. w. li. Wa i. w i. w. 

Noch: Hochschulen insgesamt 

Rechts-, Wirtschafts- u. ° 

Sozialwissenschaften 289| 850 38 13 | 107 43 5 1/2 039| 763 47 12 | 133 60 2 
davon 

Politikwissenschaft D 19 2 1 - - - - - 41 16 2 1 - - - 
MA 96 38 4 1 1 - 1 - 73 32 6 2 4 4 - 

Sozialwissenschaft D 14 7 1 - 1 1 - - 27 14 - - 1 1 - 
Soziologie D 19 8 - - 1 1 - - 16 8 - - - = F 

MA 14 5 - - 1 - - - 16 8 1 - - - - 
Rechtswissenschaft sT 973) 403 9 & 80 37 2 1 673| 283 4 - 95 47 1 
Wirtschaftswissen- 

schaften D 28 - - - - - - - 21 - - - 1 - - 

MA YA 2 - - - - - - - - - - - - - 
Betriebswirtschafts- 

lehre D 004 | 349 18 6 20 3 1 -|1 028 | 352 26 7 25 5 1 
Volkswirtschaftslehre D 87 32 3 2 3 1 - - 87 31 6 2 6 3 - 
Wirtschaftspädagogik DL 12 4 - - - - - - 35 18 1 - 1 - - 

zZ - - - - - - - - 2 1 - - - - - 
Wirtschaftsingenieur- 

wesen AWA 21 - 2 - - - 1 - 20 - 1 - - - - 

Mathematik, Natur” 

wissenschaften 411 493 29 6 20 5 1 -/1 466 | 475 33 7 19 3 3 
davon 

Mathematik D 85 14 - 2 1 - - 96 18 1 - - - - 
Wirtschaftsmathematik D 9 3 - - 1 i - - 13 3 - - 1 1 - 
Statistik D ’ 7 - - 1 - - - 19 8 1 1 - - - 
Informatik D 273 35 7 - 10 i 1 -| 252 33 8 - 12 - 2 
Physik D 227 17 5 - T - - -| 257 17 7 - 1 - - 
Chemie D 127° 34 4 - 2 - - -| 182 33 3 - 2 2 1 
Biochemie D 5 2 - - - - - - 3 - - - - - 
Lebensmittelchemie sT 22 11 - - - - - - 9 4 1 - - - 
Pharmazie 1) sT 220 | 168 8 6 - - - -| 166 | 122 5 2 - - - 
Biologie D 256 | 138 1 - 1 1 - -| 318| 181 5 4 - = = 
Geologie D 43 g 2 - - - - - 40 12 - - - - ‚ie 
Geophysik D 7 2 - - - - - - 10 2 - - - - - 

Meteorologie D 6 - - - - - - - 6 1 - - - - - 
Mineralogie D 11 6 - - - - - - 8 5 2 - - - - 
Geographie D 86 36 - - 2 1 - - 66 28 - - - - 

MA 4 2 - - - - - - 3 2 - - - - 
Wirtschaftsgeographie D 9 3 - - - - - - 4 3 - - - - - 
Geoökologie D 10 6 - - - - - - 14 2 - - - - - 

Medizin (Allg.-Medizin)ST 708 | 316 30 14 - - - -! 897) 380 30 14 - - - 

Zahnmedizin ST 127 37 3 1 - - - - 148 50 8 2 - - - 

Veterinärmedizin ST 116 57 1 - 1 3 - -| 120 69 4 3 - - - 

Agrar-, Forst- und 

Ernährungswissen- 

schaften 243 86 7 1 - - - -| 242 97 3 2 1 - - 
davon 5 

Agrarwissenschaft D 50 16 2 - - - - - 70 17 - - - - - 
Brauwesen/Getränke- 

technologie D 6 1 - - - - - - 11 1 - - 1 - - 
A 3 2 - - - - - - - - - - - - - 

Diplom-Braumeister 44 - 4 1 - - - - 13 1 1 - - - - 

Lebensmittel- 

technologie D 13 6 1 - - - - - 20 8 - - - - - 
Gartenbau D 36 15 - - - - - - 41 23 1 1 - - - 
Landespflege D 27 12 - - - - - - 24 13 - - - - - 
Forstwissenschaft D 33 - - - - - - 30 2 - - - - - 
Haushalts- u. Ernäh- 

rungswissenschaft D 31 31 - - - - - - 33 32 1 1 - - -           
1) Dritter Abschnitt der Pharmazeutischen Prüfung. 
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Noch: Tabelle 2 a.

Wintersemester 1990/91 Sommersemester 1991

Abschlußprüfungen
Fächergruppe
Studienfach

Prüfungsart

Ingenieurwissen-
schaften

davon
Maschinenbau
Umwelttechnik
Luft- und Raumfahrt-
technik

Chemieingenieurwesen D
Fertigungstechnik
Werkstoffwissen-
-schaften

Elektrotechnik
Architektur

Innenarchitektur
Bauingenieurwesen
Vermessungswesen

Kunst, Kunstwissen-
schaft

davon
Kunsterziehung MA
Kunstgeschichte MA
Darstellende Kunst KA
Film und Fernsehen KA
Theaterwissenschaft MA
Musikerziehung
Musikwissenschaft

MA
Dirigieren KA
Instrumentalmusik KA
Kirchenmusik KA
Komposition KA

Lehramtsstudiengänge
Lehramt an Grund-
schulen ST

Lehramt an Haupt-
schulen ST

Lehramt an Sonder-
schulen ST

Lehramt an Realschulen ST
Lehramt an Gymnasien. ST
Lehramt an beruflichen
Schulen ST

Insgesamt
davon
Diplom Univ.
Magister MA
Künstl. Abschlußprüf. KA
Diplom-Braumeister
Staatsprüfung ST
Kirchl. Prüfung
Fakultätsprüfung
Arbeits- u. wirtschafts-
wiss. Aufbaustudium AWA

Abschluß Aufbaustud. A
Diplom-Lehrerprüfung DL
Zusatzpr. Wirtschafts-
pädagogik

1. Staatsprüfung
Lehramt ST

bestanden endgültig
nicht bestanden

bestanden endgültig
nicht bestanden

Deutsche

t.

832

211
10

14
23
18

20
300
102
37
9
76
12

206

1
114
3
5
52

17

111.

241

90

52
54
226

39

7 617

3 647
895
22
44

2 166
54
2

21
52
12

702

w.

98

5
5

2
9
44
20
7
3
3

145

85
3
2
35

12

8

226

51

47
42
135

18

3 171

1 034
556'
13

992
24
1

28
4

519

Ausländer

i.

31

5
2

1

3
1 7
1

2

11

3
1
2
2

3

1

208

83
62
3
4
51

2
2

1

w.

Deutsche

i. w.

Ausländer

i. w.

Noch: Hochschulen insgesamt

2

•••

5

2

80

14
3 7
3
1
25

11

7

1-

2

4

4

1

3

158

58
12

81
2

1

4

1

1

4

4

1

3

64

14
8

38

4

7

2
2

2

1

Deutsche

L.

934

240
10

69
25
19

41
328
106
3

84
9

285

79
14
2
55
3

14
3

109
5
1

448

146

68
48
233

53

218 150

1

1

4 064
800
134
13

2 013
59

20
14
35

2

996

w.

84

5
4

3
1

8
8
43
1

8
3

Ausländer

i. I w.

38

11

1

2
17
4
1

2

166i 39

63
7

40
1

10

44
1

415

78

53
32
154

26

3 422

1 129
531
52
1

908
18

6
18

1

758

4
2

1

30

260

107
63
33
1
52
1

5

.2
2
1

29

4

22

106

25
34
24

21

1

Deutsche

i.

21

3

171.

4

2

1

1

w.

1

1

11 1

11 1
5 I 4

192 I 76

75 14
14 9

9;1 47

1

7 I 6

Ausländer

i. I w.

1

1

3 I 3

1 1

2 2

11 I 5

5
5 4

1

•••

1

Noch: Tabelle 2 a. 
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Wintersemester 1990/91 Sommersemester 1991 

Abschlußprüfungen 

Fächergruppe ei FEOR 
' endgültig endgültig 

Studienfach benranden nicht bestanden bestanden nicht bestanden 

Deutsche | Ausländer Deutsche | Ausländer Deutsche | Ausländer Deutsche Ausländer 

Prüfungsart i. We I« w. is We. i. w. i. | w. 1» | w. i. | We i. w. 

Noch: Hochschulen insgesamt 

Ingenieurwissen- 

schaften 832 98 31 2 11 1 - -| 934 84 38 5 21 1 1 
davon 

Maschinenbau D 211 5 =) - 1 - - - 240 5 11 - = a = 

Umwelttechnik A 10 5 2 - - - - - 10 4 - _ - - - 

Luft- und Raumfahrt- 

technik D 14 - - - ® = = er 69 = 1 Pr 3 a A 

Chemieingenieurwesen D 23 - 1 - - - - - 25 3 u - " = - 

Fertigungstechnik D 18 - - - - - - - 19 1 - - E Fr - 

Werkstoffwissen- 

schaften D 20 2 3 1 - - = e 41 8 2 - - - - 

Elektrotechnik D 300 g 17 1 7 - - -| 328 8 17 ‚2 14 1 1 
Architektur D 102 44 1 - - - - - 106 43 4 2 - - - 

A 37 20 - - 1 - - - 3 1 1 1 - - - 
Innenarchitektur D 9 7 - - - = = = = = = - = = 

Bauingenieurwesen D 76 3 2 - 2 N = - 84 8 2 - 4 - - 

Vermessungswesen D 12 3 - - - - - - 9 3 - - - - - 

Kunst, Kunstwissen- 

schaft 206| 145 11 5 4 4 - -| 285| 166 39 29 2 - 3 
davon 

Kunsterziehung MA 1 - - - - - - e - - - - m - - 
Kunstgeschichte MA 1164 85 3 1 4 4 - - 79 63 4 4 1 - 1 
Darstellende Kunst KA 3 3 1 1 - - - 14 7 2 1 - - - 
Film und Fernsehen KA 5 2 2 2 - - - - 2 - 1 1 - = = 

Theaterwissenschaft MA 52 35 2 - - - - - ss 40 1 1 - - 2. 
Musikerziehung D - - - - - - = = 3 1 = _ = ww F 

Musikwissenschaft D - - - - = = - e - = 1 e = & * 

MA 12 12 3 ! - - - - 14 10 - - 1 - - 
Dirigieren KA - - - - - - - 3 - - - = = = 

Instrumentalmusik KA 14 - - - - - - 109 44 30 22 - Pr 

Kirchenmusik KA - - - - - = - 5 1 = P = = = 

Komposition KA - - - - - - - - 1 - - - - - es 

Lehramtsstudiengänge 

Lehramt an Grund- 
schulen st 241 226 - - 1 1 - - 448 615 - - e R - 

Lehramt an Haupt- 

schulen sT 90 51 - - - - - - 146 78 - - 1 1 - 
Lehramt an Sonder- 

schulen ST 52 47 - - - - - - 68 53 - - - - - 
Lehramt an Realschulen ST 54 42 i - - - - - 48 32 - - 1 1 - 
Lehramt an Gymnasien. ST 226] 135 - - 3 3 - -| 233 154 - - 3 4 - 
Lehramt an beruflichen 

Schulen sT 39 18 - - - - - - 53 26 - - - - - 

Insgesamt 7 6173 171 208 80 | 158 64 7 2|8 150!3 422| 260 | 1706| 192 76 11 
davon 

Diplom Univ. D 3 647|1 034 83 14 58 14 2 -|4 064 |1 129 107 25 25 14 5 
Magister MA 895| 556 62 37 12 8 2 1 800| 531 63 34 14 9 5 
Künstl. Abschlußprüf. KA 22 13 3 3 - - - - 134 52 33 24 - - - 
Diplom-Braumeister 44 - [A 1 - - - - 13 1 1 - - - - 
Staatsprüfung st !2 166] 992 51 25 81 38 2 1/2 013| 908 52 2i 95 47 1 
Kirchl. Prüfung K 54 24 - - - - - 59 18 1 I - - - 
Fakultätsprüfung F 2 1 - - - - - - - - - - - - - 

Arbeits- u. wirtschafts- 

wiss. Aufbaustudium AWA 21 - 2 - - - 1 - 20 - 1 - - - - 
Abschluß Aufbaustud. A 52 28 2 - 1 - - - 14 6 i 1 - - - 
Diplom-Lehrerprüfung DL 12 4 - - - - - - 35 18 1 - 1 - - 
Zusatzpr. Wirtschafts- 

pädagogik zZ - - - - - - - - 2. 1 - - - - - 

1. Staatsprüfung - 

Lehramt sT 702| 519 1 - 4 4 - -| 996 758 - - 7 6 -                
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Noch: Tabelle 2 a.

Studienfach

Prüfungsart

Wintersemester 1990/91 Sommersemester 1991

Abs c  h l u  ß pr  ü f  un  gen

bestanden endgültig
nicht bestanden bestanden endgültig

nicht bestanden

Deutsche Ausländer Deutsche Ausländer Deutsche Ausländer Deutsche Ausländer

. w. i. i. w. i. i. i. w.

Ev. Religions-
pädagogik MA

Kath. Theologie
Philosophie MA
Geschichte MA
Germanistik MA
Volkskunde MA
Anglistik MA
Amerikanistik/Amerika-
kunde MA

Romanistik MA
Psychologie MA
Erziehungswissenschaft D

MA
Sportpädagogik MA
Politikwissenschaft MA
Sozialwissenschaft
Soziologie MA
Rechtswissenschaft ST
Betriebswirtschafts-

lehre
Volkswirtschaftslehre D
Mathematik
Wirtschaftsmathematik D
Geographie
Kunstgeschichte MA
Musikwissenschaft MA
Lehramt an Grund-
schulen ST

Lehramt an Haupt-
schulen ST

Lehramt an Realschulen ST
Lehramt an Gymnasien ST

Inagesamt
davon
Diplom Univ.
Magister MA
Staatsprüfung ST
1. Staatsprüfung
Lehramt ST

Kath. Theologie
MA

Geschichte
MA

Archäologie MA
Germanistik

MA
Volkskunde MA
Anglistik MA
Romanistik MA
Slawistik MA
Orientalistik
Turkologie MA
Psychologie
Erziehungswissenschaft D
Erwachsenenbildung
Politikwissenschaft D
Soziologie

5
2
8 4
8 5
1 1

1

1 1

3 3

4 4

2 1
12 5
13 7

83 37

124 44
•14 7
10
9 3
13 5
2 -
2 1

28 23

12 3
7 5

12 7

376 166

192 70
42 21
83 37

59 38

5 1
1 1 '

1 1

3 3
19 16
1 1

5 4
1 1

3 2
1

1
12 7
8 3
2 1
2
3

1

1

4

6

5
1

1

2
1

1

1

1

1

2

Universität Augaburg

7

11
2

1

22

16

5

1

1

3

1

8

4

3

1

Universität Bamberg

7

1

1-

7

1

1

1

1 1

-1 1
19 1
2 1
5 3
9 5
2 2
4 3

1
5 5
1 1

1 1

1 1

1

2 1
19 9
3 2
44 19

123 45
6 3
4
13 3
1 1

1 1

3 3

79 75

14 8
2 2
12 7

377 202

186 63
40 28
44 19

107 92

10

2 1

1 1

10 7
1
3 2
1 1

1 1

1 1

17 11
12 8
1 1

9 2
4 2

1

2

8
1

13

10
3

1

2

2

6

3
3

1

1 1

5 3

9 3

1 1

11 1

17 I 9

11 I 5

5 I 3

11 1

1

1

1

1

1

1

1

Noch: Tabelle 2 a. 
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Wintersemester 1990/91 Sommersemester 1991 

  

Abschlußprüfungen 

  

  

                        

  

  

                                

Studienfach endgülti endgülti 

bestanden nicht Beskanden bestanden nicht Bertanden 

Deutsche | Ausländer Deutsche | Ausländer Deutsche | Ausländer | Deutsche | Ausländer 

Prüfungsart i. | We. is We i. w La w ds w. i. W- 1. | W- is w. 

Universität Augsburg 

Ev. Religions- 

pädagogik MA - - - - - - - m - 7 1 = “ s 
Kath. Theologie D 5 - - - - - - 19 1 1 1 - = - 

Philosophie MA 2 - - - = = - 2 1 = = = - ei 

Geschichte MA 8 4 - - = e = 5 3 “ = - = = 

Germanistik MA 8 5 1 - - - u 9 5 = - = - - 

Volkskunde MA 1 1 - - - - - 2 2 - = - = ei 

Anglistik MA 1 - - - - - = 4 3 = = = zu = 

Amerikanistik/Amerika- 
kunde MA 1 1 - - - - - 1 - - - - = - 

Romanistik MA 3 3 - - = = = 5 5 2 2 = = = 

Psychologie MA - - - - - - - 1 1 21 “ = Pr = 

Erziehungswissenschaft D 4 4 - - - - - 1 1 - = = = es 

MA - - - - - - - i. 1 - - - - - 
Sportpädagogik MA 2 1 - - - - - f - = “ . Pr = 
Politikwissenschaft MA 12 5 - - - - - 2 1 = F . e = 
Sozialwissenschaft D 13 7 1 1 1 - - 19 9 - - 1 1 - 
Soziologie MA - - - - - - - 3 2 - - 5 - en 

Rechtswissenschaft ST 83 37 - 5 3 - - 44 19 - - 5 3 - 
Betriebswirtschafts- 

lehre D 124 44 4 11 1 - -| 123 45 8 2 9 3 1 
Volkswirtschaftslehre D 14 7 - 2 1 - - 6 3 1 - - - - 
Mathematik D 10 - - 1 - - - 4 - - - - = = 

Wirtschaftsmathematik D 9 3 - 1 1 - - 13 3 - - 1 1 - 
Geographie D 13 5 - - - - - 1 1 = = = = a 

Kunstgeschichte MA 2 - - - - - - 1 1 - - - - - 
Musikwissenschaft MA 2 1 - - - - - 3 3 - - . = er 

Lehramt an Grund- 

schulen sT 28 23 - 1 1 - - 79 75 - = er = - 

Lehramt an Haupt- 
schulen ST 12 3 - - - - - 14 8 - - = “ en 

Lehramt an Realschulen ST 7 5 - - - - - 2 2 - ® = = = 
Lehramt an Gymnasien ST 12 7 - - - - - 12 7 - - 1 1 - 

Insgesamt 376 | 166 6 22 8 - -| 377| 202 13 6 17 9 1 
davon 5 “ 

Diplom Univ. D 192 70 5 16 4 - - 186 63 10 3 11 5 1 
Magister MA 42 21 1 - - - - 40 28 3 3 - = = 
Staatsprüfung sT 83 37 - 5 3 - - 44 19 - 5 3 = 

1. Staatsprüfung 
Lehramt sT 59 38 - 1 1 - - 107 92 - - 1 1 - 

Universität Bamberg 

Kath. Theologie D 5 1 - - - - - 10 - - - - “ = 

MA 1 1 - - ® 2" = “ = = “ = = - 

Geschichte D 1 1 - - - - - 2 1 - = = & - 

MA - - - 1 - - - - - - - - - - 
Archäologie MA 3 3 - - - - - 1 1 - - - ” = 
Germanistik D 19 16 - 1 1 - - 10 7 - - 1 1 - 

MA 1 1 1 - - - - 1 - 1 1 - Pr - 
Volkskunde MA a 4 - - - - 3 2 = = = w R 

Anglistik MA 1 1 - - - - - 1 1 - - 1 1 = 
Romanistik MA 3 2 - 1 1 1 1 1 1 - - - - - 
Slawistik MA 1 - - - - - - - - - - - - er 

Orientalistik D - - - - - - - 1 1 - - - = e 

Turkologie MA 1 - - - - = - = en BF = = = - 

Psychologie D 12 7 2 - - - - 17 11 - - - - E 
Erziehungswissenschaft D 8 3 1 1 1 - - 12 8 - - - - ie 
Erwachsenenbildung A 2 1 - - - - - 1 1 - - - e F 
Politikwissenschaft D 2 - 1 - - - - 9 2 - - - J - 
Soziologie D 3 - - 1 1 - - 4 2 - - - m =                                
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Noch: Tabelle 2 a.

Studienfach

Prüfungsart

Wintersemester 1990/91 Sommersemester 1991

Abschlußprüfungen

bestanden endgültig
nicht bestanden bestanden endgültig

nicht bestanden

Deutsche Ausländer Deutsche Ausländer Deutsche Ausländer Deutsche Ausländer

w. i. w. i. w. i. w. i. w. i. w. i. w. i. w.

Betriebswirtschafts-
lehre

Volkswirtschaftslehre D
Geographie
Architektur (Denkmal-
pflege)

Kunstgeschichte MA
Lehramt an Grund-
schulen ST

Lehramt an Haupt-
.schulen ST
Lehramt an Realschulen ST
Lehramt an Gymnasien ST
Lehramt an beruflichen
Schulen ST

Insgesamt
davon
Diplom Univ.
Magister
Abschluß Aufbau-
studium

1. Staatsprüfung
Lehramt

MA

ST

Germanistik MA
Anglistik MA
Romanistik MA
Afrikanistik MA
Völkerkunde MA
Sportökonomie
Rechtswissenschaft ST
Betriebswirtschafts-
lehre

Volkswirtschaftslehre D
Mathematik
Physik
Chemie
Biochemie
Biologie • D
Geographie
Geoökologie
Theaterwissenschaft MA
Lehramt an Grund-
schulen ST

Lehramt an Haupt-
schulen ST

Lehramt an Realschulen ST
Lehramt an Gymnasien ST

Insgesamt
davon
Diplom Univ.
Magister
Staatsprüfung
1. Staatsprüfung
Lehramt

MA
ST

ST

76
1
7

28
10

9

2
6

1

208

134
26

>30

18

3
76

85

10
14
10
5
26
11
10

14

1
3

273

174
5
76

18

20

3

14
6
8

2
4

1

99

51
18

15

15

1
1
1

1
27

33

1

4
2
12
3
6

14

108

62
3
27

16

1

6

5
1

2

2

4

2

Noch: Universität Bamberg

2

2

1

1

1

5

3
2

4

3
1

1

1

Universität Bayreuth

5

5

5

2

2

2

1

1

95 33
5 2
4 4

2
12 8

34 33

8 4
2 2
9 7

4 3

248 134

169 71
19 13

3 1

57 49

1 1

1 1

17 2
38 18

86 27
2
8 2
21 3
11 2
3

31 19
11 6
14 2
2 1

13 11

8 5
4 3
12 5

283 108

204 63
4 3
38 18

37 24

4

2

1

1

1

'1

1

1
2

1

6

4
2

10

2

1

3

2
1

6

11 1

131 7

2

10- 6-

11 1

Noch: Tabelle 2 a. 
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Wintersemester 1990/91 Sommersemester 1991 
  

Abschlußprüfungen 

  

  

                    
  

                                

Studienfach endgültig endgültig 

bestanden nicht bestanden baalanden nicht bestanden 

Deutsche | Ausländer Deutsche | Ausländer Deutsche | Ausländer Deutsche | Ausländer 

Prüfungsart i. w. dia; w. i- | w ie we. i. | w. i. w i. w. i. w. 

Noch: Universität Bamberg 

Betriebswirtschafts- 

lehre D 76 20 1 - - - - 95 33 - 1 - = 

Volkswirtschaftslehre D 1 - - = - = = 5 2 = 2 1 = 

Geographie D 7 3 - - = = = 4 4 e = = = 

Architektur (Denkmal- 
pflege) A 28 14 - = - - - 2 - = - e e 

Kunstgeschichte MA 10 6 - - = . = 12 8 = 1 & = 

Lehramt an Grund- 

schulen st 9 8 - - - - = 34 33 = - - - 

Lehramt an Haupt- 

„schulen sT - - - - = = = 8 [4 = = = = 

Lehramt an Realschulen ST 2 2 - - E = = 2 2 = = = - 

Lehramt an Gymnasien ST 6 4 - - - - - 9 7 - - = = 

Lehramt an beruflichen 

Schulen sT 1 1 - - - - - 4 3 - - - - 

Insgesamt 208 99 6 2 s &4 1 1 248 134 1 6 3 - 
davon 

Diplom Univ. D 134 51 5 3 3 - - 169 7ı - 4 2 - 

Magister MA 26 18 1 2 1 1 1 19 13 1 2 1 - 
äbschluß Aufbau- 

studium A ‘30 15 - - - - - 3 1 - - w - 

1. Staatsprüfung 

Lehramt sT 18 15 - - - - - 57 49 = = - = 

Universität Bayreuth 

Germanistik MA 1 - - - - - - - i - - = = 

Anglistik MA 1 1 - - - - - - - 1 - = = 

Romanistik MA 1 1 = = = e = = = ® > 5 ä = 

Afrikanistik MA 1 1 - - - - - - 1 1 - = - - 

Völkerkunde MA 1 - - - = = . = = = _ Pr = u 

Sportökonomie D 3 1 - - - - - - 17 2 - - - - 
Rechtswissenschaft sT 76 27 2 - 5 2 - - 38 18 1 10 6 - 
Betriebswirtschafts- 

lehre D 85 33 2 - - - - 86 27: 1 - - - 

Volkswirtschaftslehre D - - - - - - - - 2 - - - - - 

Mathematik D 10 1 - - - - - - 8 2 - - - ” 
Physik D 14 - - - - - - - 21 3 1 - - - 
Chemie D 10 4 - - - - - 11 2 - - - - 
Biochemie D 5 2 - - - - - 3 - - - - - 
Biologie D 26 12 - - - - - 31 9 - - - - 
Geographie D 11 3 - - - - - - 11 6 - 2 - - 
Geoökologie D 10 6 - - - - - - 14 2 - - - - 
Theaterwissenschaft MA - - - - - - - - 2 1 - - - - 
Lehramt an Grund- 

schulen sT 14 14 - - - - - 13 11 - - - - 
Lehramt an Haupt- 

schulen st - - - - - - - - 8 5 - 1 1 - 
Lehramt an Realschulen ST 1 1 - - - - - - 4 3 - - - - 

Lehramt an Gymnasien ST 3 ı - - - - - - 12 5 - - - - 

Insgesamt 273| 108 & 3 2 - -| 283| 108 4 13 7 - 

davon 

Diplom Univ. D 174 62 2 1 - - - - 204 63 2 2 - - 

Magister MA 5 3 - - - - - - 4 3 1 - - - 
Staatsprüfung ST 76 27 2 - 5 2 - - 38 18 1 10 6 - 

1. Staatsprüfung 
Lehramt 57 18 16 - - - - - - 37 24 - 1 1 -                                
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Noch: Tabelle 2 a.

Studienfach

Prüfungsart

Kath. Theologie
Philosophie MA
Geschichte MA
journalistik
Germanistik MA
Anglistik MA
Romanistik MA
Psychologie

MA
Erziehungswissenschaft D

MA
Politikwissenschaft MA
Geographie MA
Kunstgeschichte MA
Lehramt an Grund-
schulen ST

Lehramt an Haupt-
schulen ST

Lehramt an Realschulen ST
Lehramt an Gymnasien ST

Insgesamt
davon
Diplom Univ.
Magister MA
1. Staatsprüfung

Lehramt ST

Ev. Theologie MA

Thilosophie MA
Geschichte MA
Ur- u. Frühgeschichte MA
Archäologie MA
Bibliothekswissen-
schaft MA

Allg. Sprachwissen-
schaft/Indogerman. MA

Griechisch MA
Latein • MA
Germanistik MA
Anglistik MA
Amerikanistik/Amerika-
kunde MA

Romanistik MA
Slawistik MA
Islamwissenschaft MA
Orientalistik MA
Sinologie MA
Psychologie
Erziehungswissenschaft MA
Politikwissenschaft MA
Sozialwissenschaft
Soziologie MA
Rechtswissenschaft ST
Wirtschaftswissen-
schaften MA

Betriebswirtschafts-
lehre
Volkswirtschaftslehre D
Wirtschaftspädagogik DL

Wintersemester 1990/91 Sommersemester 1991

Abschlußprüfungen

bestanden endgültig
nicht bestanden

bestanden . endgültig
nicht hestanden

Deutsche Ausländer Deutsche Ausländer Deutsche Ausländer Deutsche Ausländer

5

8
4

8

5

12

3
4
5

w.

4
2
1

5

4

4

11

1
3
1

68 38

28 14
16 8

24 16

22 9
2
9 1

3 3

1
1 1

1 1

19 9
6 1

4 3
5 4
5 4
1

2 1
26 18
5 4
9 5
1
9 3

117 47

2 2

228 78
6 2
5 2

i.

•••

2

w. i . w.

Univeraität Eichstätt

•••

Universität Erlangen-Nürnberg

3

4

10

3
10
1

1
7

4

18

5
5
9

76

31
8

37

26
2
8
4

4

w.

2
4
1

1
5

15

1
1
8

45

14
6

25

7

3
1
2

3

18 13
7 5

5 4
6 6
3 3

1
2 1
28 18
2 2
10 4
8 5
9 3
80 33

198 56
6 2

23 I 12

2 1

4

3

2

1

4

w.

15 7

7 1
1 1
1

i. w.

Noch: Tabelle 2 a. 
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Wintersemester 1990/91 Sommersemester 1991 

  

Abschlußprüfungen 

  

  

      

  

                
  

  

  

  

  

  

  

  

  

    

    

  

  

  

  

  

  

      

      

  

  

      

      

Studienfach endgültig endgültig 
bestanden nicht bestanden bestanden Atche nahandeii 

Deutsche Ausländer Deutsche Ausländer Deutsche Ausländer Deutsche | Ausländer 

Brüfenssart Un w. 1. wm. i. w. I | W ie | W. 1. „. 3. | w. L. w. 

Universität Eichstätt 

Kath. Theologie D 5 - - - - 10 2 1 ER = = - 

Philosophie MA - - 1 - - - - - 1 - - = wu 

Geschichte MA 1 - - - - = 3 3 e = PA = = 

Journalistik D 8 4 - - - 5 10 [A ea = - - - 

Germanistik MA 4 2 - - - - 1 1 1 =“ = ii = 

Anglistik MA 1 1 - - - - = = = a = = = 

Romanistik MA - - - E = - 1 1 - - - ie = 

Psychologie D 7 5 - - - - 7 5 = = = - - 

MA 1 - - - ” e ” = - = = = pr 
Erziehungswissenschaft D 8 4 - - = - 4 3 m = ® = Pr 

MA e = e - - - - - 1 - - - e 
Politikwissenschaft MA 3 - - - - - 1 - - - = - - 
Geographie MA 1 1 - - - - - = en = - = = 

Kunstgeschichte MA 5 4 - - - - 2 - - P = = 

Lehramt an Grund- 

schulen sT 12 11 - - - - 18 15 - = = = = 

Lehramt an Haupt- 
schulen sT 3 1 - - w - 5 1 = = = - er 

Lehramt an Realschulen ST 4 3 - - - - 5 1 = = = 5 ei 

Lehramt an Gymnasien ST 5 1 - - - - 9 3 - - en - = 

Insgesamt "68 38 1 - - - 76 45 4 e = = = 

davon 

Diplom Univ. D 28 14 - - - - 31 14 1 - = - e 
Magister MA 16 8 1 - - - 6 3 E zu = = 

1. Staatsprüfung 
Lehramt ST 24 16 - - - - 37 25 ei PR - - e 

Universität Erlangen-Nürnberg 

Ev. Theologie MA - - - - - - - - = - 1 1 - 

K 22 9 - 1 - - 26 7 - = = “ = 
‚Philosophie MA 2 - - i - - 2 - - - - - - 
Geschichte MA 9 1 - - - - 8 3 = ai = - - 

Ur- u. Frühgeschichte MA - - - - - - 4 1 = - 1 - Pr 

Archäologie MA - - - - - - 3 2 = = En = = 

Bibliothekswissen- 
schaft MA 3 3 - - - - & 3 - - - - - 

Allg. Sprachwissen- 

schaft/Indogerman. MA 1 1 - - - - - - - - “ e ö 
Griechisch MA 1 1 - - - - - - - = - = - 
Latein MA 1 1 - - - - - - . - - e Fe 
Germanistik MA 19 9 - - - 18 13 2 1 - - - 
Anglistik MA 6 1 1 1 - 7 5 - - = en “ 

Amerikanistik/Amerika- 
kunde MA 4 3 - - - - 5 [2 - - - = = 

Romanistik MA 5 4 - - = ® 6 6 = = = = ei 

Slawistik MA 5 4 - - - - 3 3 - - - - - 
Islamwissenschaft MA i - - - - - - - - - - - - 

Orientalistik MA - - - - - - 1 - - - - = P 

Sinologie MA 2 1 - - - - 2 1 - = = - - 

Psychologie D 26 18 1 - - - 28 18 - - - = ” 
Erziehungswissenschaft MA 5 4 - - - - 2 2 1 - - - = 
Politikwissenschaft MA 9 5 1 - - - 10 4 - - - - e 
Sozialwissenschaft D 1 - - - - - 8 5 - - - - en 
Soziologie MA 9 3 - 1 - - 9 3 1 - - = je 

Rechtswissenschaft sT 11d 47 - 8 L - 80 33 - - 15 7 - 
Wirtschaftswissen- 

schaften MA 2 2 - - - - = - = - - = = 

Betriebswirtschafts- 
lehre . D 228 78 2 1 - - 198 56 4 1 7 1 - 

Volkswirtschaftslehre D 6 2 - - 5 - 6 2 - - 1 1 - 
Wirtschaftspädagogik DL a 2 - - - - 23 12 - - 1 = - 

Z - - - - - - 2 1 - - # = =
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Noch: Tabelle 2 a.

Studienfach

Prüfungsart

Wintersemester 1990/91 Sommersemester 1991

Abschlußprüfungen

bestanden endgültig
nicht bestanden bestanden endgültig

nicht bestanden

Deusche Ausländer Deutsche Ausländer Deutsche Ausländer Deutsche Ausländer

i. w. i. w. 1. w. i. w. i. w. i. w.. j. w. i. w.

Mathematik D 15 3
Informatik D 97 15
Physik D 31 3
Chemie D 23 5
Lebensmittelchemie ST 5 2
Pharmazie 1) ST 33 21
Biologie D 43 30
Geologie D 13 4
Mineralogie D 1 1
Geographie MA 2 1
Medizin (Allg.-Medizin)ST 137 58
Zahnmedizin ST 52 16
Chemieingenieurwesen D 23 -
Fertigungstechnik D 18 -
Werkstoffwissen-
schaften D 20 2

Elektrotechnik D 86 1
Kunstgeschichte MA 2 2
Theaterwissenschaft MA 9 4
Musikwissenschaft MA 3 2
Lehramt an Grund-
achulen ST •26 26

Lehramt an Haupt-
schulen ST 20 14

Lehramt an Realschulen ST 5 4
Lehramt an Gymnasien ST 27 11

Insgesamt 1 1 180 424
davon
Diplom Univ. D 631 162
Magister MA 100 52
Staatsprüfung ST 344 144
Kirchl. Prüfung K 22 9
Diplom-Lehrerprüfung DL 5 2
Zusatzprüfung Wirt-
schaftspädagogik

1. Staatsprüfung
Lehramt ST 78 55

Evang. Theologie • MA - -
K 13 6
F 2 1

Kath. Theologie D 36 13
Philosophie MA 21 4
Geschichte MA 46 19
Ur- u. Frühgeschichte MA 2 -
Archäologie MA 8 6
Byzantinistik MA 1 -
Journalistik D 15 8
Medienkunde/Kommunika-
tionswissenschaft MA 35 22

Allg. Sprachwissen-
schaft/Indogerman. MA 13 10

Allg. Literaturwissen-
schaft MA 5 3

Griechisch MA 1 1
Latein MA - -
Germanistik MA 112 86
Deutsch für Ausländer MA 18 14
Volkskunde MA 9 5
Nordistik MA 2 1
Anglistik MA 18 13

Noch: Universität

4 2
1
1

1 1

1

7
1

1

3 I 1

5 I 1

7

2
1

341 7 I 18

19 3
6 3
9 1

2
2

2

4

7
8

2

1) Dritter Abschnitt der Pharmazeutischen Prüfung.

1

4

6
6

1

5
4
8

Erlangen-Nürnberg

1

1

7

1
2
4

1

1

1

Universität München

1

7

1

1

20
119
54
23

34
73
4

3
216
33
25
19

41
86
7
20
2

89

34
7
43

1 407

704
116
363
26
23

2

173

5
7

24
29
47
2
10

28

46

4

1

1
100
12
4
1
1 0

2
16
3
5

24
48
3

2
81
9
3
1

2
7
13
1

83

20
5
29

549

172
73
147
7
12

1

137

2
2

6
5
24

4

1;

35

4

1

1
78
12
3

8

2

7

6
2

2
4

4

5

1

251 61 371 11

12 1 1 19 3
4 1 2 1
9 4 15 7

1

1 1

2 1
2 1
1 1
1

1 1

3 I 3

6
12

7

3

1

2

1
1

1

1
1

1

1

1

2

2

2 1
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Noch: Tabelle 2 a. 

  

  

  

  

                      

    

  

                                

                                

Wintersemester 1990/91 Sommersemester 1991 

Abschlußprüfungen 

Studienfach endgültig endgültig 

bestanden nicht bestanden een nicht bestanden 

Deutsche | Ausländer Deutsche Ausländer Deutsche | Ausländer Deutsche | Ausländer 

Prüfungsart 1. | * i. We i. We | Is w i. w i. We Ts | W li. w 

Noch: Universität Erlangen-Nürnberg 

Mathematik D 15 3 - - - - - - 20 2 = = = = = 

Informatik D 97 15 4 - 2 1 1 -| 119 16 2 - 5 - 1 
Physik D 31 3 1 - - - - - 54 3 - = = - 

Chemie D 23 5 1 - - - - - 23 5 - - - - - 
Lebensmittelchemie sT 5 2 - - = e = = = = = = P = = 

Pharmazie 1) sT 33 21 1 1 - - - - 34 24 1 - E “ - 
Biologie D 43 30 - - - - - - 73 48 - = - - 

Geologie D 13 &4 1 - - = = = 4 3 - er - w E 

Mineralogie D 1 1 - - = = = = = = = - - = R 

Geographie MA 2 1 - - = - = os 3 2 = = - = 3 

Medizin (Allg.-Medizin)ST 137 58 7 - - - - -| 216 81 6 4 - - - 
Zahnmedizin sT 52 16 1 - - - - - 33 9 2 - - = - 

Chemieingenieurwesen D 23 - 1 - - - - - 25 3 - = P = = 

Fertigungstechnik D 18 - - - - - - - 19 1 - - - = = 

Werkstoffwissen- j 

schaften D 20 2 3 1 - - 5 - 41 8 2 - - - - 

Elektrotechnik D 86 1 5 1 2 - - - 86 2 4 - 6 1 1 

Kunstgeschichte MA 2 2 - - 1 1 - - 7 7 - = - = = 

Theaterwissenschaft MA 9 4 1 - - - - - 20 13 - - = e - 

Musikwissenschaft MA 3 2 - - - - - - 2 1 - in = - - 

Lehramt an Grund- 
schulen ST 26 26 - - - = nn = 89 83 = = - = = 

Lehramt an Haupt- 

schulen ST 20 14 - - - - - - 34 20 - - - - - 

Lehramt an Realschulen ST 5 4 - - - - - - 2 3 - - - - - 

Lehramt an Gymnasien ST 27 1 - - - - - - 43 29 - - - - - 

Insgesamt 1180 | 424 34 ? 18 7 1 -|1 407) 549 25 6 37 11 2 
davon 

Diplom Univ. D 631 162 19 3 5 1 1 - 704| 172 12 il 19 3 2 
- Magister MA 100 52 6 3 4 2 - -| 116 73 4 1 2 ij - 
Staatsprüfung sT 344 | 144 9 1 8 4 - -| 363 147 9 4 15 7 - 
Kirchl. Prüfung K 22 9 - - 1 - - - 26 7 - - - ” = 

Diplom-Lehrerprüfung DL 5 2 - - - - - - 23 12 - - 1 = - 

Zusatzprüfung Wirt- 
schaftspädagogik YA - - - - - - - - 2 1 - = - = 

1. Staatsprüfung 

Lehramt sT 78 55 - - - - - - 173 137 - - - - - 

Universität München 

Evang. Theologie MA - - - - - - - = 5 2 - ei en = 

K 13 6 - - 1 - - - 7 2 1 - en = 
F 2 1 - - - - - - - - = - - - = 

Kath. Theologie D 38 13 - - - - - - 24 6 - = = - - 

Philosophie MA 21 4 2 - - - - - 29 5 2 1 - - - 

Geschichte MA 46 19 2 1 - - - - 47 24 2 1 2 - - 
Ur- u. Frühgeschichte MA 2 - - - - - - - y2 - 1 1 = = = 

Archäologie MA 8 6 2 - - - - - 10 4 1 - - - = 

Byzantinistik MA 1 - - - = - = - = = e = = - - 

Journalistik D 15 8 - - - - - - 28 12 1 1 - - - 
Medienkunde/Kommunika- 

tionswissenschaft MA 35 22 4 4 - - - - 46 35 3 3 - - - 

Allg. Sprachwissen- 
schaft/Indogerman. MA 13 10 - - - - - - 4 4 - = = e = 

Allg. Literaturwissen- 
schaft MA 5 3 - - - - - - 1 1 - - - PR = 

Griechisch MA 1 1 - - - - - - - - - - - - - 
Latein MA - - - - - - - - 1 1 - - 1 1 - 

Germanistik MA 112 86 7 6 1 1 - - 100 78 6 3 1 i) - 
Deutsch für Ausländer MA 18 14 8 6 - - - - 12 12 12 8 - - 2 
Volkskunde MA 9 5 - - - - - - 4 3 - - 1 1 - 

Nordistik MA 2 1 - - - - - - 1 1 = - = - - 

Anglistik MA 18 13 2 1 1 1 - - 10 8 1 1 - - = 

1) Dritter Abschnitt der Pharmazeutischen Prüfung.
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Noch: Tabelle 2 a.

Studienfach

Prüfungsart

Wintersemester 1990/91 Sommersemester 1991

AbschluBprüf ungen

bestanden endgültig
nicht bestanden bestanden endgültig

nicht bestanden

Deuteche

i. w.

Amerikanistik/Amerika- '
kunde MA 9 7

Romanistik MA 22 22
Slawistik MA 10 10
Finno-Ugristik MA - -
Indologie MA - -
Japanologie MA 4 4
Orientalistik MA 1
Sinologie MA 7 4
Välkerkunde MA 16 11
Psychologie D 43 28
Erziehungswissenschaft MA 24 17
Sonderpädagogik MA 6 5
Politikwissenschaft MA 62 26
Soziologie D 16 8
Rechtswissenschaft ST 417 173
Betriebewirtschafts-
lehre D 220 83

Volkswirtschaftslehre D 41 16
Wirtschaftspädagogik DL 7 2
Mathematik D 8 2
Statistik D 11 7
Physik D 39 2
Chemie D 21 6
Lebensmittelchemie ST 5 3
Pharmazie 1) sT 77 57
Biologie D 82 43
Geologie D 11 3
Geophysik D 7 2
Meteorologie D 6 _
Mineralogie D 2 1
Geographie D 22 8
Wirtschaftogeographie D 9 3
Medizin (Allg.-Medizin)ST 309 138
Zahnmedizin ST 31 9
Veterinärmedizin ST 116 57
Forstwissenschaft D 33 3
Kunstgeschichte MA 81 61
Theaterwissenschaft MA 43 31
Musikwissenschaft MA 11 9
Lehramt an Grund-
schulen ST 48 45

Lehramt an Haupt- •
schulen ST 14 9

Lehramt an Sonder-
schulen ST 31 30
Lehramt an Realschulen ST 14 12
Lehramt an Gymnasien ST 63 44

Insgesamt 2 358 1 213
davon
Diplom Univ. D 624 236
Magister MA 587 391
Staatsprüfung ST 955 437
Kirchliche Prüfung 13 6
Fakultätsprüfung F 2 • 1
Diplom-Lehrerprüfung DL 7 2
1. Staatsprüfung •
Lehramt ST 170 140

Ausländer

i.

2
1
2
3

7
2

1

2
1

3
1
1

15
2
1

1
3

1

90

17
44
28

1

Deutsche

i.

Ausländer

1.

Noch: Universität München

2

1
1

2
1

4

4
2

10

1

51

7
27
17

1) Dritter Abschnitt der Pharmazeutischen Prüfung.

1

41

3

2

1

3

60

9
6
42

2

21

1

1

1

3

2

1

1

_ - -
2 - -

33 4 1

4 1 -
5 1 -
22 2 1

- _

2

Deutsche

t.

21
24
5
1
2
7

5
8
55
12
10
52
9

288

264
39
12
21
19
41
38
5
63
87
20
10
6
4
9
4

353
49
120
30
49
33
7

78

25

39
14
73

2 335

708
501
878
7

12

229

w.

16
19
3

1
6

3
8
37
9
8
25
4

116

90
15
6
1
8
1
10
4
49
49
6
2
1
2
2
3

157
19
69
2
32
?6
6

71

12

30
8
51

185

251
340
414
2

172

Ausländer

i.

2
3
6

7
3

1
3

1
3
4

2

19
4
4

2
2

1
2

2
4

8
2
3

4
1 ! 1

Deutsche

i.

4

40

2

1

4

19

Ausländer

i. w.

1

1
2

1

1
2

2

1041 531 541 281 61 5

24 11 2 --
46 26 10 ' 7 c 4,
32 15 40 19 1 1

-- - _
1 -- -

2 2

Noch: Tabelle 2 a. 
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Wintersemester 1990/91 Sommersemester 1991 

  

Abschlußprüfungen 

  

  

              

  

      
  

              

Studienfach endgültig endgültig 

befinden nicht bestanden Bentanden nicht bestanden 

Deutsche | Ausländer Deutsche | Ausländer Deutsche | Ausländer Deutsche | Ausländer 

Prüfungsart i. w. ie. W. i. w i- [ We i. | W= i. We i. | w L. W. 

Noch: Universität München 

Amerikanistik/Amerika- 
kunde MA 9 7 - - - - - - 21 16 - = = = = = 

Romanistik MA 22 22 - - - - - - 24 19 = u = ö - = 

Slawistik MA 10 10 2 - - - - 5 3 - = ä = P =; 
Finno-Ugristik MA - - - - - - - - 1 - = - - = = = 

Indologie MA - - - - - - - - 2 1 - = . e = - 

Japanologie MA 4 4 - - - - - - 7 6 e = P = = = 
Orientalistik MA 1 - - - - - = & 5 & 3 = F = = e 

Sinologie MA 7 4 1 1 - - - - 5 3 - - - - m - 

Völkerkunde MA 16 11 1 i - - - - 8 8 2 2 - - - - 
Psychologie D 43 28 2 1 - - - - 53 37 3 2 - - - - 
Erziehungswissenschaft MA 24 17 1 - - - = = 12 9 6 - - - - - 

Sonderpädagogik MA 6 5 2 2 - - - - 10 8 - - - - . - 
Politikwissenschaft MA 62 26 3 1 1 - 1 - 52 25 5 1 & - - 
Soziologie D 16 8 - - - - - - 9 & & = = # “ = 
Rechtswissenschaft sT 417| 173 ’ 4 41 21 2 1 288| 1i6 1 - 40 19 1 
Betriebswirtschafts- 

lehre D 220 83 7 4 3 1 1 -| 264 90 7 1 - - - - 
Volkswirtschaftsiehre D 41 16 2 2. - - - - 39 15 3 2 2 - - - 
Wirtschaftspädagogik DL 7 2 - - - - - - 12 6 1 - - - - - 
Mathematik D 8 2 1 - 1 1 - - 21 q - - = = Pr = 

Statistik D 11 7 - - 1 e e e 19 8 1 1 = = Pr = 

Physik D 39 2 2 - 1 - - - 41 1 3 - - = - - 
Chemie D 21 6 1 - - - - - 38 10 - - m - - = 
Lebensmittelchemie sr 5 3 - - - - - - & 4 1 - - - = ai 
Pharmazie 1) ST ” 57 2 2 - - - - 63 49 3 2 er = & = 

Biologie D 82 43 1 - 1 1 - - 87 49 4 4 - - - - 
Geologie D 11 3 1 - - - - - 20 6 u ei = = - - 

Geophysik D 7 2 - - - - = Pr 10 2 m = = a ee FR 

Meteorologie D 6 - - - - - - - 6 1 = = = = er = 
Mineralogie D 2 1 - - - - - = 4 2 = ” - - - 

Geographie D 22 8 - - 1 - - 5] 2 - - . = m 
Wirtschaftsgeographie D 9 3 - - - - - - 4 3 - - e . = ” 
Medizin (Allg.-Medizin)ST 309| 138 13 10 - - - -| 353) 157 i9 8 - - . - 
Zahnmedizin sT 31 9 2 1 - - - - 43 IE 4. 2 - - - - 
Veterinärmedizin sT 116 57 1 - 1 1 - 120 9 4 3 - - - - 
Forstwissenschaft D 33 3 - - - - - - 3 2 - - Er = “ = 
Kunstgeschichte MA 81 61 3 1 3 3 - - 43 32 4 & - - i 1 

Theaterwissenschaft MA 43 31 1 - - - - - 3 26 1 1 - - 2 2 
Musikwissenschaft MA 11 9 3 1 - - - - 2 6 - - 1 - - 
Lehramt an Grund- 

schulen st 48 45 - - - - - - 78 71 - - - - - - 
Lehramt an Haupt- 

schulen sT 14 g - - - - - - 25 12 - - - - Pr = 
Lehramt an Sonder- 

schulen sT 31 30 - - - - - - 39 30 - - - - - - 
Lehramt an Realschulen ST 14 12 1 - - - „ - 14 8 - - - - - = 

Lehramt an Gymnasien ST 63 ad - - 2 2 - - 73 51 - - 2 2 - - 

Insgesamt 2 358}1 213 Ele) 51 50 33 4 i12 335 1 185 | 104 53 54 28 & 5 
davon 
Diplom Univ. DB 624| 236 17 7 9 & 1 -! 7081| 25i 24 11 2 - Re e 
Magister MA 587) 391 44 24 5 5 1 -| 501 340 46 26 10) 7 5 [4 
Staatsprüfung ST 955| 437 28 h2 42 22 2 1 878| 414 32 15 40 19 1 1 
Kirchliche Prüfung K 13 6 - - i - - - 7 2 i 1 - - - - 
Fakultätsprüfung F 2 1 - - - - - - - - - - - - - - 
Diplom-Lehrerprüfung DL 7 2 - - - - - - 12 6 1 = - - - - 

1. Staatsprüfung 

Lehramt sT 1701 140 1 - 2 2 - -| 2291 172 - - 2 2 . -     
1) Dritter Abschnitt der Pharmazeutischen Prüfung. 
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Noch: Tabelle 2 a.

Studienfach

Prüfungsart

Wintersemeeter 1990/91 Sommersemester 1991

Abschlußpriifungen

bestanden endgültig
nicht bestanden bestanden endgültig

• nicht beetanden
Deuteche Ausländer Deutsche Ausländer Deutsche Ausländer Deutsche Ausländer

i. w. i. w. i. w. i. w. i. w. w.. i. w. i. w.

Sportwissenschaft
Wirtschafteingenieur-
wesen AWA

Mathematik
Informatik
Physik
Chemie
Lebensmittelchemie ST
Biologie
Geologie
Mineralogie
Geographie
Medizin (A11g.-Medizin)ST
Agrarwissenschaft
Brauwesen/Getränke-
technologie

Diplom-Braumeister
Lebensmitteltechno-
logie

Gartenbau
Landespflege
Haushalts- u. Ernäh-
rungswissenschaft D

Maschinenbau
Umwelttechnik
Elektrotechnik
Architektur

Bauingenieurwesen
Vermessungswesen
Lehramt an Gymnasien ST
Lehramt an beruflichen
Schulen ST

Insgesamt
davon
Diplom Univ.
Diplom-Braumeister
Staatsprüfung ST
Arbeits- u. wirtschafts-
wissenschaftliches
Aufbaustudium • AWA

AbschIuß Aufbaustudium A
1. Staatsprüfung
Lehramt ST

Wirtschaftswissen-
schaften

Wirtschaftsingenieur-
wesen AWA

Informatik
Luft- u. Raumfahrt-
technik

Elektrotechnik
Bauingenieurwesen

Insgesamt
davon
Diplom Univ.
Arbeits- u. wirtschafts-
wissenschaftliches
Aufbaustudium AWA

35 22

19
19 3
125 19
82 5
26 4
5 2
32 17
11
4 2
8 6

106 53
50 16

6 1
3 2

44

13 6
36 15
—27 12

• 31 31
211 5
10 5

200 8
102 44
9 6
71 3
12 3
11 4

38 17

1 346 311

1 101 222
44
111 55

19
22 13

49 21

28

2
34

14
14
5

97

95

2

2
1
3
2
2

4
2

4

1

5
2
12
1

43

31
4
4

2
2

Technieche Universität München

1

1

2

1
1

3

2

1

5

2

14

13

1

1

1

1

1

1

1

211 8

20
23
103
62
41
3
39
10
3
18
108
70

11

13

20
41
24

33
240
10
200
106
1
84
9
13

49

-11 375

1 158
13
111

Universität der Bundeswehr München

5

5

5

20
11

62

21

13

69
42

145

145

7
16
6
5

16
2
2
8
51
17

8
23
13.

5
1
2

1

1

321 1

5
4
6

43
1
8
3
9

23

318

229
1
51

5

32

11

13
4
1
2

47

42
1
2

2

2

1

2
2
1

8

6

1

1

1

4

4

12

12

1

5

3
4

13

13

1

1

1

1

1

2

2

Noch: Tabelle 2 a. 
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Wintersemester 1990/91 Sommersemester 1991 

Abschlußprüfungen 

Studienfach endgültig endgültig 

beakanden nicht bestanden bestanden * nicht bestanden 

Deutsche | Ausländer Deutsche | Ausländer Deutsche | Ausländer Deutsche Ausländer 

Prüfungsart i. We | Ww. 1, | w 1« w. Is w. i. We 1. w. 1. w. 

Technische Universität München 

Sportwissenschaft D 35 22 - - - - - 21 8 - - . - - 

Wirtschaftsingenieur- 

wesen AWA 19 - 2 - - 1 - 20 - 1 = E ö 

Mathematik D 19 3 1 - - - - 23 7 1 -| - - 

Informatik D 125 19 3 3 - - - 103 16 5 - 2 - 1 

Physik D 82 5 2 = = = - 62 6 1 - - - - 

Chemie D 26 4 2 2 - - - 41 5 2 - 1 1 1 

Lebensmittelchemie ST 5 2 - - - - - 3 - - - . - . 

Biologie D 32 17 - - - - - 39 16 1 - - - = 

Geologie D 11 - - - - - - 10 2 - - P = ” 

Mineralogie D 4 2 - - - - - 3 2 E n - - - 

Geographie D 8 6 - - - = - 18 8 = - - = = 

Medizin (Allg.-Medizin)ST 106 53 4 - - - -| 108 51 2 1 - - - 
Agrarwissenschaft D 50 16 2 - - - - 70 17 - - - - - 

Brauwesen/Getränke- 
technologie D 6 1 - - - - - 11 1 - - 1 - - 

A 3 2 - e = = - - - - - - - - 
Diplom-Braumeister 44 “ - = = s 13 1 1 = “ e - 
Lebensmitteltechno- 

logie D 13 6 1 - 5 - - 20 8 - - - - - 

Gartenbau D 36 15 - - - - - 41 23 1 1 - - - 
Landespflege D 27 12 - = = = ei 24 13 = = = w 

Haushalts- u. Ernäh- 

rungswissenschaft D 31 31 - - - - - 33 32 1 - - - 
Maschinenbau D 211 5 5 1 - - -| 240 5 11 - - - - 
Umwelttechnik A 10 5 2 - - - - 10 4 - = - = = 

Elektrotechnik D 200 8 12 5 - - - 200 6 13 z - - 
Architektur D 102 4L, 1 - - - - 106 43 4 2 - - - 

A g 6 - 1 - - - 1 1 1 1 - - w 
Bauingenieurwesen D 71 3 2 2 1 - - 84 8 2 - 4 - - 
Vermessungswesen D 12 3 - - - - - 9 3 - - = = - 

Lehramt an Gymnasien sT 11 4 - - - - - 13 9 - - - am . 

Lehramt an beruflichen 
Schulen sT 38 52 - - - - - 49 23 - - - = - 

Insgesamt 346 | 311 43 14 1 1 -|1 375| 318 47 8 12 1 2 

davon 

Diplom Univ. D 101 222 31 13 1 - - 158| 229 42 6 12 1 2 
Diplom-Braumeister 4L, - 4 - - - - 13 1 1 - - - ' 

Staatsprüfung sT 111 55 4 - - - - 111 51 2 1 - - - 
Arbeits- u. wirtschafts- 

wissenschaftliches 

Aufbaustudium AWA 19 - 2 - - 1 - 20 - 1 - - - - 
Abschluß Aufbaustudium A 22 13 2 1 - - - 11 5 1 1 - - - 
1. Staatsprüfung 

Lehramt st 49 21 - - - - - 62 32 - - - - - 

Universität der Bundeswehr München 

Wirtschaftswissen- 

schaften D 28 - - - - - - 21 - - - 1 - - 
Wirtschaftsingenieur- 

wesen AWA 2 - - - - - - - - - - - - - 

Informatik D 34 - - 5 - - - 13 - 1 - 5 - - 
Luft- u. Raumfahrt- 

technik D 14 - - - - - - 69 - 1 - 3 - - 
Elektrotechnik D 14 - - - - - e 42 = = = = = 

Bauingenieurwesen D 5 - - = u = 5 = Pr PB ö = = 

Insgesamt 97 - - - 5 - - -| 145 - 2 - 13 - - 
davon 

Diplom Univ. D 95 - - 5 - - - 145 - 2 - 3 - - 
Arbeits- u. wirtschafts- 

wissenschaftliches 

Aufbaustudium AWA 2 - - - - - - - - - - - - -                          
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Noch: Tabelle 2 a.

Studienfach

Prüfungsart

Wintersemester 1990/91 Sommersemester 1991

Abschlußprüfungen

bestanden endgültig
nicht bestanden ' bestanden endgültig

nicht bestanden

Deutsche Ausländer Deuteche Ausländer Deutsche Ausländer Deuteche Aueländer

i . w.

Politikwissenschaft D I 17 1 21

Kath. Theologie D 2
Philosophie MA 1
Geschichte MA 1
Germanistik MA 2
Volkskunde MA
Anglistik MA 1
Amerikanistik/Amerika-
kunde MA 1

Romanistik MA 1
Schulpädagogik MA 1
Politikwissenschaft MA 3
Soziologie MA 1
Rechtswissenschaft ST 82
Betriebswirtschafts-
lehre D 109

Volkswirtschaftslehre D 7
Informatik D '16
Geographie MA 1
Kunsterziehung MA 1
Kunstgeschichte MA 2
Lehramt an Grund-
schulen ST 13

Lehramt an Naupt-
schulen ST 4

•Lehramt an Realschulen ST 1
Lehramt an Gymnasien ST 2

Insgesamt 252
davon
Diplom Univ. D 134
Magister MA 16
Staatsprüfung ST 82
1. Staatsprüfung
Lehramt ST 20

Kath. Theologie D 7Philosophie 1

MA I

Religionswissenschaft MA 1
Geschichte MA 5
Ur- u. Frühgeschichte MA 1
Allg. Sprachwissen-
schaft/Indogerman. MA 2

Latein MA
Germanistik MA 11
Volkskunde MA
Anglistik MA 6
Romanistik MA 4
Slawistik MA 3
Psychologie
Erziehungswissenschaft D 7

MA
Sportpädagogik MA 2
Politikwissenschaft MA 5
Soziologie

MA
Rechtswissenschaft ST 92
Betriebswirtschafts-
lehre D 105

Volkswirtschaftslehre D 6
Mathematik D 11

2

39

39

2

13

3

104

41
6
39

18

1

6

3
4
2

4

43

37

i .

1

2

3

2
1

1

1

w. i. i. w.

Hochschule für Politik Hünchen

1

1

1

1

j. w. i. w.

-1 -1 - 1 32 1 141 2 1 1

Universität Prissau

9

4

5

1

13 I 6

4 1

9 5

Universität Regensburg

5 1

6

2

94

110
7
16

2

21

8
1
3

274

139
8

94

33

11

9

3
2
1
4
1

14
6
1

2
3
2

47

88
8

14

1
1

1
47

44
2
1

1

21

6

127

47
4
47

29

1

2

2

2
2
1
3

8
4
1

1
2
2

18

30
1
4

2

3
1

6

4

2

1

1

1

1

i. w.

I - I -

12

2

7

1

14 8

2 1

12 -7

3

4
1 1

i. w.

Noch: Tabelle 2 a. 
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Wintersemester 1990/91 Sommersemester 1991 

  

Abschlußprüfungen 

  

  

                        
  

  

  

        

        

  

  

  

  

  

  

  

  

      

      

  

  

  

  

    

    

Studienfach endgültig endgültig 
beätanden nicht bestanden ' bestanden nicht bestanden 

Deutsche Ausländer Deutsche Ausländer Deutsche | Ausländer Deutsche Ausländer 

Prüfungsart i.. We. i. w. i. w. 1. w. i.. | w. 1. w i. w L« | Ws 

Hochschule für Politik München 

Politikwissenschaft D | 1721| 2] -| --| ei = -| 32| 14] 2| 1 - - - 

Universität Passau 

Kath. Theologie D 2 - - - - = = 6 = = = = = - 

Philosophie . MA 1 - - - - = 5 = u - = = = = 

Geschichte MA 1 - - - - - e 2 1 = En - - s 

Germanistik MA 2 1 - - - - - : 1 - - = - e 
Volkskunde MA - - - - - - - 1 - = = m e = 

Anglistik MA 1 1 - - - = = = = = = = = - 

Amerikanistik/Amerika- 
kunde MA 1 - - - - - = - - u - = - = 

Romanistik MA 1 - - - - u = = - = == = - = 

Schulpädagogik MA 1 - 1 1 - - - = = a = a - “ 
Politikwissenschaft MA 3 2 - - - - - 1 - - - = er @ 

Soziologie MA 1 - - - - - - 1 1 = = - - - 

Rechtswissenschaft sT 82 39 - - 9 5 - 94 47 2 - 12 7 - 
Betriebswirtschafts- 

lehre D 109 39 - 1 - 110 4b 3 wi 2 1 - 
Volkswirtschaftslehre D 7 1 - - - - 7 2 1 - - = - 
Informatik D "16 1 - - - - - 16 1 = = i = = 

Geographie MA 1 - - - - - - ® = = = EN = 5 

Kunsterziehung MA 1 - - - - - - - - = 2 = = ei 

Kunstgeschichte MA 2 2 - - - - - 2 1 wi - w a 

‘Lehramt an Grund- 

schulen sT 13 13 - - - - - 21 21 - - = - = 

Lehramt an Heupt- 
schulen ST 4 E\ - - - - - 8 6 E = = = = 

"Lehramt an Realschulen ST 1 - - - - - - 1 - = = ® . P 
Lehramt an Gymnasien sT 2 2 - - - = - 3 3 - = - - - 

Insgesamt 252 104 3 1 13 6 - 274 127 6 1 1% 8 - 

davon 

Diplom Univ. D 134 41 2 - 4 1 - 139 47 4 ’ 2 1 - 
Magister MA 16 6 1 1 - - - 8 [A - - = & - 

Staatsprüfung sT 82 39 - - 9 3 - 94 47 2 - 12 7? - 
1. Staatsprüfung 

Lehramt st 20 18 - - - - - 33 23 - - 5 - & 

Universität Regensburg 

Kath. Theologie D 7 - - - - - - 11 1 - - - = - 
Philosophie MA - - il - - - - - - - - - - - 
Religionswissenschaft MA 1 - - - - - - = = - - = - 

Geschichte MA 5 3 - - - - - 2 - - - - - 
Ur- u. Frühgeschichte MA 1 - - - - - - - - - - - = 

Allg. Sprachwissen- 

schaft/Indogerman. MA 2 1 - - - - - 2 2 = = = - - 

Latein MA - - - - - - - 1 - je. - - ww = 

Germanistik MA 31 6 1 1 - - - 3 2 - - = . = 

Volkskunde MA - - - - - - - 2 2 - = & . - 

Anglistik MA 6 3 - - - - - 1 1 - - - = = 

Romanistik MA 4 4 - - - - - 4 3 = = . a = 

Slawistik MA 3 2 - - - - - 1 = = = 5 & P 

Psychologie D - - - - - - - 14 8 = = = 5 - 

Erziehungswissenschaft D 7 4 - - - - - 6 [4 r _ - = E 

MA - - - - - - - 1 1 - - - - - 
Sportpädagogik MA 2 - - - - - - en = 5 a = ie Pr 

Politikwissenschaft MA 5 - - - - - - 2 1 - = = - - 

Soziologie D = = - = - - - 3 2 - n m = - 

MA - - - - - - - 2 2 - - - -| = 
Rechtswissenschaft sT 22 43 - - 5 1 - 47 18 - - 3 1 - 
Betriebswirtschafts- 

lehre D 105 37 - - - - - 88 30 2 1 4 w a 
Volkswirtschaftslehre D 6 1 - - - - - 8 1 - - 1 1 - 
Mathematik D 11 1 - - - - - 14 4 - - = - =
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Noch: Tabelle 2 a.

Studienfach

Prüfungsart

Physik
Chemie
Pharmazie 1) ST
Biologie
Geographie
Zahnmedizin ST
Kunstgeschichte MA
Lehramt an Grund-
schulen ST

l.ehramt an Haupt-
schulen ST

Lehramt an Realschulen ST
Lehrammt an Gymnasien ST

Insgesamt
davon
Diplom Univ.
Magister MA
Staatsprüfung ST
1. Staatsprüfung
Lehramt ST

Kath. Theologie
Philosophie MA
Geschichte MA
Ur- u. Frühgeschichte MA
Archäologie MA
Germanistik MA
Volkskunde MA
Anglistik MA
Amerikanistik/Amerika-
kunde MA

Romanistik MA
Slawistik MA
Ägyptologie MA
Orientalistik MA
Sinologie MA
Psychologie

MA
Erziehungswissenschaft D

MA
Politikwissenschaft MA
Soziologie MA
Rechtswissenschaft ST
Betriebswirtschafts-

lehre
Volkswirtschaftslehre D
Mathematik
Informatik
Physik
Chemie
Lebensmittelchemie ST
Pharmazie 1) ST
Biologie
Geologie
Mineralogie
Geographie
Medizin (Allg.-Medizin)ST
Zahnmedizin ST
Kunstgeschichte MA
Musikwissenschaft MA

Wintersemester 1990/91 Sommersemester 1991

Abschlußprüf ungen

bestanden endgültig
nicht beetanden bestanden endgültig

nicht beatanden

Deutsche Ausländer Deutsche Ausländer Deutsche Ausländer Deutsche Ausländer

i. w.

36 5

58 48
33 18
8 5
16 3
3 3

46 44

21 13
14 11
25 16

528 271

213 71
43 22
166 94

106 84

37 7
4 1
4 1
1 1

1

5 2
4 4
6 5

2 1
5 4

1 1

3 3
21 11

11 8
2 1
2
4 2

106 37

57 15
12 5
12 4
1

25 2
47 15
7 4

52 42
40 18
8 2
4 2
17 6
156 67
28 9

7
1

2

4

1

2

2

4

w. w.

Noch: Universität Regensburg

1) Dritter Abschnitt der Pharmazeutischen Prüfung.

1

2

1
1

2

2

3

5

5 1

Univereität Uürzburg

7

1

1

i.

42
24
19
30
7
31
4

79

22
9
15

501

247
32
97

125

43
4
2
1
1
11
5
2

4
3
3
2

2
21

16
1
5
1
82

64
14
6
1
37
45
1
50
58
6
1
16,
220
35
9
2

1
5
13
18
1
10
3

75

10
8
10

238

75
19
41

103

14
3

10
3
1

4
2
3
1

1
16

11
1
1

32

.27
6
2

3
6

36
31

7
91
12
9

i. w.

1

3
2

1

1

1

1

2
1

2
1

11

3
1

1

1

w.

2 1

11 3
6 1

31 1

21 1

10

2

4

i. w.

Noch: Tabelle 2 a. 
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Wintersemester 1990/91 | Sommersemester 1991 

Abschlußprüfungen 

Studienfach endgülti endgültig 
Septanden nicht bestanden keavenden nicht bestanden 

Deutsche Ausländer Deutsche Ausländer Deutsche Ausländer Deutsche Ausländer 

Prüfungsart 1» We I. \ w. Le | W. I; w i. w. i. we i. w. i- w 

Noch: Universität Regensburg 

Physik D 36 5 - - - m = = 42 1 . in P ze en 

Chemie D - - - = > = = 5 26 5 Fr = = & = 

Pharmazie 1) sT 58 48 2 i 5 - - - 19 13 - = e e = 
Biologie D 33 18 - - = - ns - 30 18 - - - - - 

Geographie D 8 5 5 5 = re - - 7 1 - = 1 e = 

Zahnmedizin sT 16 3 - - = e es = 31 10 1 = = es & 

Kunstgeschichte MA 3 3 - - - - - - [A 3 - = = e 

Lehramt an Srund- 

schulen st | 46 44 = = = = = = 79 75 - = ® = = 

Lehramt an Haupt- 

schulen sT 21 13 - - - - = - 22 10 - - = - - 

Lehramt an Realschulen ST 14 11 - - = = = a 9 8 = Fr = er 

Lehramt an Gymnasien sT 25 16 - - - - - - 15 10 - te 2 1 - 

Insgesamt 528| 271 ä 2 5 ji - -| 501 238 3 1 11 3 - 
davon 

Diplom Univ. D 213 YA) - - = = 5 = 247 75 2 1 6 1 = 

Magister MA 43 22 2 1 = = = = 32 19 - - - - =, 

Staatsprüfung sT 166 94 2 1 5 1 - - 97 41 1 - 3 1 - 

1. Staatsprüfung 

Lehramt sT 106 84 - - - - - - 125 103 - - 2 1 - 

Universität Würzburg 

Kath. Theologie D 37 7 - = = = & = 43 14 7 = = en en 

Philosophie MA 4 1 - - - u - - [4 3 = = = - - 

Geschichte MA 4 1 - - - - - = 2 = - w - = = 

Ur- u. Frühgsschichte NA 1 1 1 j - - = = 1 1 = P = = = 

Archäologie MA 1 - - - - - - - 1 - = m = = - 

Germanistik MA 5 2 2 2 - - - - 11 10 - - - - - 

Volkskunde MA 4 & - en = = En = 5 3 en = w e = 

Anglistik MA 6 5 = - = = - = 2 1 = - u = = 

Amerikanistik/Amerika- 
kunde MA 2 1 - - - - - Pr & 4 - - - - - 

Romanistik MA 5 4 - - - - - - 3 2 - - - - - 
Slawistik MA - - - - rn = = = 3 3 w “ = = = 

Ägyptologie MA 1 1 - - - - - - 2 1 - - - - - 
Crientalistik MA - - 1 1 - - - - - - - = - = e 

Sinologie MA 3 3 - - - - - 2 1 - = . m 
Psychologie D 2 11 i 1 - - - - 21 16 - - “ = e 

MA - - - - - - - - - - 1 - - - - 

Erziehungswissenschaft D 11 8 - - 1 - - - 16 11 - - e a - 

MA 2 1 - - - - - - 1 1 2 1 - - . 
Politikwissenschaft MA 2 - - - - - - - 5 1 ii 1 - - - 

Soziologie MA 4 2 - - - - - = 1 - - - = = = 

Rechtswissenschaft sT 106 37 - - 7 1 - - 82 32 - 10 4 - 
Betriebswirtschafts- 

iehre D 37 13 - - di - - - 64 27 1 1 - - 
Volkswirtschaftslehre D 12 5 1 - 1 - - = 14 6 1 - - = - 

Mathematik D 12 4 - - - - - - € ya - - - = - 

Informatik D 1 - - - = = = = 1 = = = = = = 

Physik D 25 2. - - - - - - 37 3 2 - 1 = = 

Chemie D 47 15 - - - - - - 45 6 1 - 1 1 - 
Lebensmittelchemie sT 7 4 - - - - - - 1 - - - - - - 

Pharmazie 1) sT 52 42 2 2 - - - - 50 36 1 - - - - 
Biologie D 40 18 - - - - - 58 31 - - - . - 
Geologie D 8 2 - - - - - - 6 Ki - - - - - 
Mineralogie D 4 2 - - - - - - 1 1 - - - - - 

Geographie D 17 6 - - - - - - 16. F - - - - - 
Medizin (Allg.-Medizin)ST 156 67 L 3 - - - - | 220 9 3 1 - - - 
Zahnmedizin sT 28 6] - - - - - - 35 12 1 - - - - 
Kunstgeschichte MA 9 7 - - - - - - 9 9 - - - - - 
Musikwissenschaft MA 1 - - - - - - “ 2 - - - - - -       
1) Dritter Abschnitt der Pharmazeutischen Prüfung.
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Noch: Tabelle 2 a.

Studienfach

Prüfungsart

Lehrast an Grund-
schulen ST

Lehramt an Haupt-
schulen ST

Lehramt an Sonder-
schulen ST

Lehramt an Realschulen ST
Lehramt an Gymnasien ST

Inagesamt
davon
Diplom Univ.
Magister MA
Staatsprüfung ST
1. Staatsprüfung

Lehramt ST

Evang. Theologie

Philosophie

Kath. Theologie

Innenarchitektur
Lehramt an Gymnasien ST

Insgesamt
davon
Diplom Univ.
1. Staatsprüfung

Lehramt

Wintersemester 1990/91 Sommersemester 1991

Abschlußprüfungen

bestanden endgültig
nicht bestanden bestanden endgültig

nicht beetanden

Deutsche Ausländer Deutsche Ausländer Deutsche Ausländer Deutsche Ausländer

i.

45

16

21
6
17

800

292
54
349

105

42

17
4
10

368

95
33
159

81

K I 6 I 3

MA I 6 I 2

D I

• ST

Innenarchitektur
Lehramt an Gymnasien ST

Inagesamt
davon
Diplom Univ.
1. Staatsprüfung
Lehramt ST

Darstellende Kunst KA
Musikerziehung
Dirigieren KA
Instrumentalmusik KA
Kirchenmusik KA
Lehramt an Gymnasien ST

31 1 I

8 6
24 13

32 19

8 §

24 13

11
i.
1

1 1

1 1

2*-1 15

i.

12

2
4
6

w. i. w. i. w.

Noch: Universität Würzburg

10

1
4
5

1

11

3

1

1

2

1

1

z.

37

22

29
4
33

899

328
58
388

125

Augustana-Hochschule Neuendettelsau

w.

311

12

23
3
18

423

125
40
171

87

w.

14 4

5 I 1
41 2
5 I 1

-1 - I - 1 - 1 -1 - I 111 4 1 -1

Hochachule für Philosophie München

21 -1 -1 -1 -1 141 51 11

Ph11.-theo1. Bochschule Benediktbeuern

-I -I - I - I

i. w.

1 I 1

15 1 6

4 1

10 4

1 1

i.

- 1 - 1 -I -

- 1 - 1 - 1 -

-1 -1 101 4 1 -I - I - 1 -1 -I

Akademie der Bildenden Künste enchen

1

1

1

Akademie der Bildenden Hünste Nürnberg

121

10

-1 10

Hochschule für Musik München

9
3
1
63
4

8

8

8

3
1

23
1

2

25

1

21

w.

Noch: Tabelle 2 a. 
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Wintersemester 1990/91 

  
Sommersemester 1991 

  

Abschlu ßprüfungen 

  

  

                    

  

  

    

  

            
    

  

                

Studienfach endgültig endgültig 

u nicht bestanden Den nicht bestanden 

Deutsche | Ausländer Deutsche | Ausländer Deutsche | Ausländer Deutsche | Ausländer 

Prüfungsart i. We 1. | w. i. | w. i. | W. i. w. I. w. i. w. 1. w. 

Noch: Universität Würzburg 

Lehramt an Grund- 

schulen sT 45 42 - - - - - - 327 31 = = = = = 

Lehramt an Haupt- 

. schulen sT 16 8 - - - - - - 22 12 - - S = = 

Lehramt an Sonder- 

schulen sT 21 17 - - - - - - 23 23 - - - « w 
Lehramt an Realschulen ST 6 4 - - - - - - 4 3 - - 1 1 - 
Lehramt an Gymnasien st 17 10 - - 1 1 - - 33 18 - - - - - 

Insgesamt 800 | 368 12 10 11 2 - -|) 899| 423 14 4 15 6 - 
davon 

Diplom Univ. D 292 95 2 1 3 - - -|) 328| 125 5 1 1 - 
Magister MA 54 33 4 4 - - - - 58 40 4 2 - - - 

Staatsprüfung sT 349 159 6 5 2 1 - -| 3881| 171 5 1 10 4 - 
1. Staatsprüfung 

Lehramt sT 105 81 - - 1 1 - -| 125 87 - - 1 1 - 

August Hochschule N dettelsau 

Evang. Theologie K 6 31 -| -| -] -| 1 -I 1m 4] -| - -1 -| -| 

Hochschule für Philosophie München 

Philosophie MA 6| 21 2] -| - | -| -| -1 141 5| 1l -| - =| -1 

Phil.-theol. Hochschule Benediktbeuern 

Kath. Theologie D 3] 1] -| -1 - | -| -| -/ 10] 4| -| -| -I | -| 

Akademie der Bildenden Künste München 

Innenarchitektur D 8 6 - - - - P = - = = u = = = 

Lehramt an Gymnasien ST 24 13 - - - - - - 1 - - - e Fr im 

Insgesamt 32 19 - - - - - - 1 - - - . = - 
davon 
Diplom Univ. D 8 6 - - - - - - - - - - - = - 

1. Staatsprüfung 

Lehramt sT 24 13 - - - - - - 1 - - - - = = 

Akademie der Bildenden Künste Nürnberg 

Innenarchitektur D 1 1 - - - - - - - - = = | = @ 

Lehramt an Gymnasien ST - - - - - | - - - 10 8 - - - | - - 

Insgesamt 1 1 - - - - - - 10 8 = = = = - 

davon 
Diplom Univ. D 1 1 - - - - - - - - - - = - “= 

1. Staatsprüfung 

Lehramt ST - - - - - - - -| 10 8 - = e e - 

Hochschule für Musik München 

Darstellende Kunst KA -| = | - - - - - - 9 3 2 1 = = w 

Musikerziehung D - - - - - - e = 3 1 = = 2 ® = 

Dirigieren KA - - - - - - - - 1 - - - - = - 

Instrumentalmusik KA - - - - - - - - 63 23 25 21 - - - 
Kirchenmusik KA | - - - - - - - 4 1 = = = ö "| 

Lehramt an Gymnasien ST 21 15 - - - - = - - “ = en = = =  
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Noch: Tabelle 2 a.

Studienfach

Prüfungsart

Insgesamt
davon
Diplom Univ.
Künstlerische Abschluß-

prüfung KA
1. Staatsprüfung
Lehramt ST

Darstellende Kunst KA
Musikwissenschaft
Dirigieren KA
Instrumentalmusik KA
Kirchenmusik KA
Komposition KA
Lehramt an Gymnasien ST

Insgesamt
davon
Diplom Univ.
Künstlerische Abschluß-

prüfung KA
1. Staatsprüfung

Lehramt ST

Wintersemester 1990/91 Sommersemester 1991

Abschlußprüf ungen

bestanden endgültig
nicht bestanden bestanden endgültig

nicht bestanden

Deutsche Ausländer Deutsche Ausländer Deutsche Ausländer Deutsche Ausländer

21

21

3

14

10

27

17

10

w.

15

15

3

8

7

18

11

7

1

w. w. i. w. i.

Noch: Hochschule für Musik München

Hochschule für Musik Würzburg

1

1

80

3

77

5

2
46
1
1

55

55

Hochschule für Fernsehen und Film München

Film und Fernsehen KA 1 5 1 2 1 2 1 2 1 -1 -1 -1 -1 21

Evang. Theologie K 1

w.

28

1

27

4

21

25

25

i.

27

27

w.

22

22

5I 1

6 1

151 1

w. i .

- I 11 11 -1 -I -

Wissenschaftliche Hochschulen auBerhalb Bayerns 1)

13 I 6 1 - I - I -1 -I -1 151 51 -i -1 - 1 -1 -1

1) Abschluß beim Landeskirchenrat der Evang.-luth. Kirchen in Bayern nach Studium an einer Hochschule außerhalb Bayerns.

Noch: Tabelle 2 a. 
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Wintersemester 1990/91 | Sommersemester 1991 
  

Abschlußprüfungen 
  

  

                
  

  

  

  

        

    

          

  

    

  

  

  

      

Studienfach endgültig endgültig 
beatanlen nicht bestanden Baskandan nicht bestanden 

Deutsche Ausländer Deutsche | Ausländer Deutsche Ausländer Deutsche | Ausländer 

Prüfungsart E. | We. | 1. W. I. | w. i. Wr i. | w. 1. | We. ie. Ws 1. W. 

Noch: Hochschule für Musik München 

Insgesamt 2i 15 - - - - - - 80 28 2: 22 - - - 

davon 

Diplom Univ. D - — = - = a ® = 3 1 = = & ® a 

Künstlerische Abschluß- 

prüfung KA - - - - - - - - 77 27 27 22 - - - 
1. Staatsprüfung 

Lehramt sT 21 15 - = = “ = & = E e “ = = = 

. Hochschule für Musik Würzburg 

Darstellende Kunst KA 3 3 ii 1 - - - - 5 4 | - - - - 
Musikwissenschaft D - - - - u pn = Pr - = 1 PR - = = 

Dirigieren KA - - - - - - - 2 - - - = = - 

Instrumentalmusik KA 14 8 - - - - - - 46 2. 5 1 - - - 
Kirchenmusik KA - - - - - - - - 1 a = e = = - 

Komposition KA - - - - - - - - i - - e en = .- 

Lehramt an Gymnasien ST 10 1 “ - m = en ” “ = = “ je m = 

Insgesamt 27 18 1 1 - - - - 55 25 6 1 - - - 

davon 

Diplom Univ. D - - - - - - - - - - 1 - - = en 

Künstlerische Abschluß- 

prüfung KA 13 11 1 1 - - - - 55 25 5 1 - - - 
1. Staatsprüfung 

Lehramt ST 10 7 = = = = - = e = = - - = Ani 

Hochschule für Fernsehen und Film München 

Film und Fernsehen KA 5| 2 | 21 2| -| -| -| -| 2| -] 1 i -| -| -| 

Wissenschaftliche Hochschulen außerhalb Bayerns ” 

Evang. Theologie K 13 | 6| - | - | -| -| -| -| 151 5| -i - -] -} -| 

1) Abschluß beim Landeskirchenrat der Evang.-luth. Kirchen in Bayern nach Studium an einer Hochschule außerhalb Bayerns.
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Tabelle 2 b. Abschlußprüfungen in Fachhochschulatudiengängen an den Hochechulen in Bayern 1990/91

Fächergruppe
Studienfach

Wintersemester 1990/91 Sommersemester 1991

Abschlußprüfungen

bestanden endgültig
nicht bestanden bestanden endgültig

nicht bestanden

Deutsche Ausländer Deutsche Ausländer Deutsche Ausländer Deutsche I Ausländer

Sprach- und Kulturwissen-
schaften 7

davon
Evang. Religionspädagogik u.
kirchl. Bildungsarbeit 1

Kath. Religionspädagogik u.
kirchl. Bildungsarbeit 1 7

Wirtschafts- und Sozial-
wissenschaften

davon
Sozialwesen
Betriebswirtschaft
Wirtschaftsingenieur-
wesen

Wirtschaftsingenieur-
wesen, Aufbaustudium

Mathematik, Naturwissen-
schaften

davon
Mathematik
Informatik

Agrar-, Forst- u. Ernäh-
rungswissenschaften

davon
Landbau
Lebensmitteltechnologie
Gartenbau
Landespflege
Forstwirtschaft

Ingenieurwissenschaften
davon

Maschinenbau
Fahrzeugtechnik
Feinwerktechnik
Verfahrenstechnik/Holz-
technik

Chemieingenieurwesen
Druck- und Reproduktions-
technik

Produktionstechnik
Versorgungstechnik
Physikalische Technik
Werkstofftechnik
Kunststofftechnik
Textiltechnik
Elektrotechnik
Architektur
Innenarchitektur
Bauingenieurwesen
Vermessungswesen

Gestaltung

Zueammen

1 171

322
666

139

44

122

' 1
121

119

40
12
21
42
4

1 852

392
87
105

100
30

10
5

44
48
13
30
41
502
197
42
157
49

73

3 344

Bayerische Beamtenfachhochschule
Verwaltungswesen 11 443

Insgesamt 4 787

v.

3

3

541

235
286

19

1

22

22

44

. 12
4
7

20
1

182

3
2
4

1
8

1

6
11
2
4
12
19
64
26
9
10

41

833

638

1 471

i.

21

3
14

3

42

7
2
2

2

2

1
2

1-

13
3
1
o

1

70

70

w.

2
4

4

2

1

11

11

i. i.

Hochschulen inagesamt

22

4
6

7

5

6

6

1

1

37

9
5
1

2
1

11
2

.3

3

1

1

4

1

1

61 2

66

14

80

8

1

9

4

1

2

1

1

1-

3

1

2

8

8

781 49

26

52

1 591

669
741

142

39

175

10
165

261

72
16
40
62
71

- 12 117

401
116
108

159
25

15
22
58
90
20
65
29

565
187
58
146
53

153

- 14 375

- 14 375

17

32

851

500
333

16

2

41

2
39

85

16
9
22
32
6

229

10
2
10

4
9

2

5
26
4
5
9
25
65
34
11
8

98

1 353

1 353

1.

1

1

W. i.

39 141 17

16 61 2
15 8 8

5

3 2

5 6

5 6

1

-1

54

10
4
1

3

1

15
12
3
3

105

105

8

3

4

26

26

1

51

13

2

1
3

19
3

2
1

75

75

6

2
4

1

1

10

10

" 1 w.

3

3

3

. 
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Tabelle 2 b. Abschlußprüfungen in Fachhochschulstudiengängen an den Hochschulen in Bayern 1990/91 

  

Wintersemester 1990/91 Sommersemester 1991 

  

Abschlußprüfungen 

  

  

    

  

  

  

    

  

    

  

    
  

  

              
  

    

Fsebergeunpe endgültig endgültig 
Studienfach bestanden nicht beständen bestanden acht bestanden 

Deutsche Ausländer Deutsche | Ausländer Deutsche | Ausländer Deutsche | Ausländer 

T 

i. Ws i. W- 1: | w. i. W. 1: w. ia w. i. | We is w. 

Hochschulen insgesant 

Sprach- und Kulturwissen- 

schaften F 3 - - - - - - 78 49 1 - n = ne 

davon 

Evang. Religionspädagogik u. 

kirchl. Bildungsarbeit ] - - - - - - - - 26 17 1 - - - - 

Kath. Religionspädagogik u. . 

kirchl. Bildungsarbeit 7 3 - - - - - - 52 32 - - - - - 

Wirtschafts- und Sozial- 

wissenschaften 1171 541 21 7 22 3 [3 -|1 591 851 39 14 17 6 - 
davon 

Sozialwesen 322| 235 3 2 4 3 - -| 669] 500 16 6 2 2 - 
Betriebswirtschaft 666 286 14 4 6 - 1 - 741 333 15 8 8 4 - 
Wirtschaftsingenieur- 

wesen 139 19 3 1 7 - 2 -/ 1842 16 5 - 5 - - 
Wirtschaftsingenieur- " 

wesen, Aufbaustudium bu 1 1 - 5 - 1 - 39 2 3 - 2 - - 

Mathematik, Naturwissen- 

schaften 122 22 6 - 61 - 1 -| 175 41 5 - 6 - - 
davon 

Mathematik 1 - - - - - - - 10 2 - - - - - 

Informatik 121 22 6 - 6 - 1 -| 165 39 5 - 6 - - 

Agrar-, Forst- u. Ernäh- 

rungswissenschaften 119 44 - - 1 1 - - 261 85 1 - 1 1 - 

davon 

Landbau 40 12 - - - - - - 72 16 - - - - - 
Lebensmitteltechnologie 12 4 - - - - - - 16 9 - - - - - 
Gartenbau 21 7 - - 1 1 - - 40 22 - - 1 1 - 
Landespflege 42 20 - - - - - - 62 32 - - - - - 

Forstwirtschaft 4 1 - - - - - - n 6 1 - -|ı- - 

Ingenieurwissenschaften 1 852 182 42 4 37 4 3 -/2 117| 229 54 8 51 3 3 
davon 

Maschinenbau 392 3 7 - 9 - 1 -| 501 10 10 - 13 - 1 
Fahrzeugtechnik 87 2 2 - 5 - - -| 116 2 4 1 5 - 1 
Feinwerktechnik 105 4 2 - 1 - - -/ 108 10 1 - 2 - - 
Verfahrenstechnik/Holz- 

technik 100 1 2 - - - - -| 159 4 1 1 1 - - 
Chemieingenieurwesen 30 8 - - - - - - 25 9 1 1 3 - - 
Druck- und Reproduktions- 

technik . 10 1 2 2 - - - - 15 2 - - - - - 
Produktionstechnik 5 - - - - - - - 22 - - - - = - 
Versorgungstechnik au 6 J - - - - - 58 5 - - - - - 
Physikalische Technik 48 11 2 1 2 1 - - 90 26 3 - 1 - - 
Werkstofftechnik 13 2 - - 1 - - - 20 4 - - 1 - - 
Kunststofftechnik 30 & 1 - - - - - 65 5 1 - - - - 

Textiltechnik 41 12 - - - - - - 29 9 - - - - - 

Elektrotechnik 502 19 13 - 11 - 2 -| 565 25 15 - r9 1 - 
Architektur 197 64 3 1 2 1 - - 187 65 12 3 3 1 1 
Innenarchitektur 42 26 1 - - - - - 58 34 3 1 - - - 
Bauingenieurwesen 157 9 ö - 6 2 - - 146 11 3 1 2 - - 

Vermessungswesen 49 10 - - - - - - 53 8 - - 1 1 - 

Gestaltung 73 41 1 - - - - -| 153 98 3 4 - - - 

Zusammen 3 3464| 833 70 11 66 8 8 -|4 375|1 353| 105 26 75 10 3 

Bayerische Beantenfachhochschule 

Verwaltungswesen 1443| 638 - - 14 1 - - - - - - - - - 

Insgesamt 4 7871 471 70 11 80 9 8 -i4 375|1 353) 105 26 75 10 a              
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Noch: Tabelle 2 b.

Studienfach

Wintersemester 1990/91 Sommersemester 1991

Abschlußprüfungen

bestanden endgültig
nicht beatanden bestanden endgültig

nicht bestanden

Deutsche Ausländer Deutsche Ausländer Deutsche Ausländer Deutsche AusIänder

i. w. w. L. w. 1. w. L. w. L. w. L. w. i. w.

Sozialwesen I 44 I 271

Kath. Religionspädagogik u
kirchl. Bildungsarbeit

Sozialwesen

Insgesamt

LebensmitteItechnologie

Betriebswirtschaft
Maschinenbau
Elektrotechnik
Bauingenieurwesen

Insgesamt

Ev. Religionspädagogik u.
kirchl. Bildungsarbeit

Betriebswirtschaft
Informatik
Maschinenbau
Elektrotechnik
Architektur
Bauingenieurwesen
Gestaltung

Inagesamt

Sozialwesen
Betriebswirtschaft
Maschinenbau
Textiltechnik
Elektrotechnik
Architektur
Innenarchitektur
Bauingenieurwesen
Gestaltung

Insgesamt

7
6

3
5

13 8

Universität Bamberg

- I 2 I 21 -1 -1 361

Universität Eichstätt

-1 -1 -1 -1 - I 521

Technische Universität München

49

101

261 -1 ‡ -1 -1 -I

32
37

69

12 1 41 -1 -I -1 -I -1 -1 161 91 -1 -1 -1 -I

37
42
16
5

100

Univernität der Bundeswehr München

I
1
3

6

1

3

5
1 2

3

11 -1 11

Augustana-Hochschule Neuendettelaau

-1 -1 -1 -I -1 -1 -I

331 16
20 3
44
52 2
22 7
22 1
29 17

222 46

11 8
17 6
17
41 12
30 1
12 3
13 6
15
8 6

164 42

2

2
2
1

7

8

1

1

Fachhochschule Augsburg

2
1
2
1

6

1

Fachhochschule cobu'rg

I
1

2

3

2

3

1

1

1

- 1 261 171 1 1 -1 -1 -I - I

62
39
46
66
14
21
30

26 - -
7 1 - 3 -

1 - 2 -
2 - - 4 1
4 1 1
2 - - - -

25 2 2

278 I 66

13 10
28 9
34 1
29 9
44 2
16 7
12 7
10
15 11

2011 56

51 3 I 11 I 1

2

2

1

1

Noch: Tabelle 2 b. 

Bu ee 

  

Wintersemester 1990/91 Sommersemester 1991 
  

Abechlußprüfungen 
  

  

                  

  

  

          

endgültig endgültig 

Studienfach bestanden nicht bestanden Bentanten nicht bestanden 

Deutsche Ausländer Deutsche Ausländer -| Deutsche | Ausländer Deutsche Ausländer 

I. u. 1. We Js W i. w. I: | w Li | We i. | We i. W. 

Universität Bamberg 

Sozialwesen ] 44) 271 -| -| 2] 2] -i -1.361 261 -] - -i -| 1 

Universität Eichstätt 

Kath. Religionspädagogik u. 

kirchl. Bildungsarbeit 7 3 - - - - - - 52 32 - - = & e 

Sozialwesen 6 5 - - - i - - | 49 37 -| = = - - 

Insgesamt 13 | 8 - - - -| - | 101 69 | - - = . 

Technische Universität Künchen 

Lebensmitteltechnologie | 12 | 4 -| -| -| -| -] -1 161 5| -| - 1 | -| 

Universität der Bundeswehr München 

Betriebswirtschaft 371 - ;| - 1 = = = 5| - = ww “ a Ps 

Maschinenbau 42 | 2 - -: - 1 = 2 - - - - - = 

Elektrotechnik "16 - 1 - 1 - - - 3 - 1 = 1 ä = 

Bauingenieurwesen 5 - 3 - 1 - - - 1 - - - - = e 

Iasgesanmt 100 - 6 - 3 - 1 - 11 - 1 - i = = 

Augustans-Hochschule Neuendettelsau 

Ev. Religionspädagogik u. 

kirchl. Bildungsarbeit - - Ba Be 2 Be Bee BEE BEE Bee 7-2 Bee 5 A BE 5 a 

Fachhochschule Augsburg 

Betriebswirtschaft 331 16 2 - - - - - 62 26 - - 2i - - 

Informatik 20 3 - -| 2 - - - 39 7 1 - 3 - | - 

Maschinenbau 44 - 2 - 1 - - - 46 - 1 - 2 - - 
Elektrotechnik 52 2 2 - 2 - - - 66 2 - - 4 1 - 

Architektur 22 7 1 - 1 1 - - 14 4 1 i w w wu 
Bauingenieurwesen 22 i - - - |: - - - 2 2 - - & = P 

Gestaltung 29 17 1 - - - - - 30 25 2 Z - - - 

Insgesamt 222| 46 | = 6 1 = -| 2783| 66 5 a3lul a - 

Fachhochschule Coburg 

Sozialwesen 11 8 - - 1 1 - - 13 10 - - 1 1 - 

Betriebswirtschaft 17 6 1 - - - - - 28 9 - - - - - 

Maschinenbau 17 - - - - - = w 34 1 - r er = u 

Textiltechnik 41 12 - - - - - - 29 g - a = = = 
Elektrotechnik 30 1 - - - - - - 44 2 2 - = = - 
Architektur 12 3 - - - - - - 16 F - - = w - 
Innenarchitektur 13 6 - - - - - - 12 7 - - = = = 

Bauingenieurwesen 13 - - - 2 2 - - 10 - - = er e - 

Gestaltung 8 6 ® = u u = - 15 11 = a e E - 

Insgesaut 1654| 42 1 E 3 3 = -| 2001| 5 2 “ : 1 e                      
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Noch: Tabelle 2 b.

Studienfach

Wintersemester 1990/91 Sommersemeeter 1991

Abschlußprüf u'ngen

bestanden endgültig
nicht beatanden . bestanden endgültig

nicht bestanden

Deutsche

i. w.

Ausländer

i. 111.

Deutsche Aus1änder

i. I w.

Deutsche

i.

Ausländer

i.

Deutsche

i. w.

Ausländer

i. w.

Betriebswirtechaft
Maschinenbau
Elektrotechnik

Insgesamt

Sozialwesen
Betriebswirtschaft
Maschinenbau
Elektrotechnik

Insgesamt

Sozialwesen
Betriebswirtschaft
Wirtschaftsingenieurwesen

Aufbaustudium
Informatik
Maschinenbau
Fahrzeugtechnik
Feinwerktechnik
Verfahrenstechnik
Druck- und Reproduktions-

technik
Versorgungstechnik
Physikalische Technik
Elektrotechnik
Architektur
Bauingenieurwesen
Vermessungswesen
Gestaltung

Insgesamt

Sozialwesen
Betriebswirtschaft
Informatik
Maschinenbau
Feinwerktechnik
Verfahrenstechnik
Chemieingenieurwesen
Werkstofftechnik
Elektrotechnik
Architektur
Bauingenieurwesen
Gestaltung

Insgesamt

Sozialwesen
Betriebswirtschaft
Mathematik
Informatik
Maschinenbau

75 32 3
27
33 1

1351 33 1 3

28 24
24 10
18
10

80

19 15
166 93
88 14
42
36 11
88 1
87 2
69 1
22

10 1
44 6
48 11
134 5
65 21
56 4
33 6
4 1

1 011 192

57 35
131 55
8 3
50
36 3
9
30 8
13 2

113 2
55 16
21 1
18 11

541 I 136

20 16
73 34
1
24 1
61 1

34

3
3
1
2
3
2
2

2

2
5
2
1

29

4
1

2

12

1

2

2

2

Fachhochschule Rempten

2

2

1

1

Fachhochschule Landshut

1

2

1

1

6

1

Fachhochschule München

2
3
4
2
5
5

2
3

3

29

1

1

1
2

1

Fachhochschule lernberg

1
3
1

8

Fachhochschule Regensburg

1 1
2

49 191 2
19

-24 1

92 I 201 2

10
36
25
25

96

149
186
74
39
44
78

116
81
21

15
58
90
158
70
41
37
38

295

9
14

23

123
101
9
2

13
3
2
8

2
5
26
12
24
3
8
21

362

581 33
150 1 60
8
71
27
17
25
20
92
36
33
31

568

64
91
10
14
68

2
2

9
4
5
13
2

22

152

50
38
2
2
3

5
11
5
3
2
4
4

3
9
7
3

1

59

2

1

1
2

1

7

1
1

2
1

2
6

1 1

1

1

3 I 1

1

3
2
2
4
5

1

1
4
3
2
1

131 30

3
1

1 3
1
5

1 -

21 13

1 5

1
2

1

1 1

1

31 3

3

Noch: Tabelle 2 b. 

EuR 

  

Wintersemester 1990/91 

r 
Sommersemester 1991 

  

Abschlußprüfungen 

  

  

  

    

  
  

  

  

  

  

    

    

  

  

    

        

        

  

  

  

  

    

    

  

  

  

  

  

  

      

      

N endgültig endgültig 
Studienfach bestanden nicht bestanden . bestanden siehe: Kesränden 

Deutsche | Ausländer Deutsche | Ausländer Deutsche Ausländer Deutsche | Ausiänder 

Eier: We 1. W- 1. We i. W i: | W. I» W. t; | Wr i. | We 

Fachhochschule Kenpten 

Betriebswirtechaft 75| 32 3 2| - = - -| 49] 19 2 - 1 1 - 
Maschinenbau 27 - - - x - u = 19 En = 1 - ie 

Elektrotechnik 33 1 - - 2 - 1 - 24 1 wi q 5 - 

Insgesamt 135 33 3 2 2 - 1 - 92 20 2 - 3 1 - 

Fachhochschule Landshut 

Sozialwesen 28 24 - - - - - | - 10 9 - = 5 = = 

Betriebswirtschaft 24 10 - - - - | - 36 14 S 5 Be = e 

Maschinenbau 18 - - - 1 - - - 25 - o - - a - 
Elektrotechnik 10 .| - - - 5 - = 25 = - - E = - 

insgesamt 80 34 - - 1 5 | e5 9% | 23 = = ® @ - 

Fachhochschule München 

Sozialwesen 19 15 - - - - - - 149 | 123 5 2 1 3 - 
Betriebswirtschaft 166 93 3 1 2 - 1 - | 186 101 11 6 - - - 
Wirtschaftsingenieurwesen 88 14 3 1 3 - 2 - 74 9 5 - 3 - - 
" Aufbaustudium 42 - 1 - 4 - 1 - 39 2 3 - 2 - - 
Informatik 36 11 2 - 2 - 1 - 44 13 2 - 2 - - 

Maschinenbau 88 1 3 - 5 - - - 78 3 4 - 4 - 1 

Fahrzeugtechnik 87 2 2 - 5 - - - 116 2 4 1 5 - 1 

Feinwerktechnik 69 1 2 - - - - - 81 8 1 - 1 - - 
Verfahrenstechnik 22 - - - - - - - 21 - 1 1 1 - - 
Druck- und Reproduktions- 

technik 10 1 2 2 - - - - 15 2 - - - - 
Versorgungstechnik 4u 6 } - - - - - 58 5 - - er = - 
Physikalische Technik 48 {u 2 1 2 1 - - 90 26 3 - 1 - - 
Elektrotechnik 134 5 5 - 3 - 1 -| 158 12 3 - 4 - - 
Architektur 65 21 2 1 -| - - - 0 24 7 1 3 1 1 
Bauingenieurwesen 56 4 1 - 3 - - - 4 3 3 1 2 - - 
Vermessungswesen 33 6 - - - - - - 37 8 - - 1 1 - 
Gestaltung 4 1 - - - - - - 38 21 1 1 - - - 

Insgesamt 1011 192 29 6 29 1 6 -N1 295 | 362 59 33 30 3 3 

Fachhochschule Nürnberg 

Sozialwesen 52 35 - - - - - - 58 33 - = = = “ 

Betriebswirtschaft 131 59 4 - 1 - - - | 150 60 - - - - - 
Informatik 8 3 1 - - - - 8 - - - - - en 

Maschinenbau 50 - - - 1 - - - 71 2 2 - 3 - - 
Feinwerktechnik 36 3 - 1 - - - 27 2 - - 1 = = 
Verfahrenstechnik 9 - - - - - = - 17 - em „ - - m 

Chemieingenieurwesen 30 8 - - - - - - 25 3 1 1 3 - - 
Werkstofftechnik 13 2 - - 1 - - - 20 4 - - 1 = . 
Elektrotechnik 113 2 5 - 3 - - - 92 5 1 - 5 - - 
Architektur 55 16 - - 1 - - - 36 13 2 1 - - - 
Bauingenieurwesen 21 1 2 - - - - - 33 2 - - - “ = 

Gestaltung 18 11 - - - - - - 31 22 1 - - - 

Insgesamt 541 136 12 - 8 - - -| 568 | 152 7 2 13 ” . 

Fachhochschule Regensburg 

Sozialwesen 20 16 1 1 1 - - - 64 50 ı - | - - 
Betriebswirtschaft 73 34 - 2 - - - 9 38 1 1 3 3 - 
Mathematik 1 - - - - - - - 10 2 - - - = . 
Informatik 24 1 2 - 2 - - - 14 2 2 - 1 - - 
Maschinenbau 6i 1 - - - - - - 68 3 1 n 2 “ =              
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Noch: Tabelle 2 b.

Studienfach

Wintersemester 1990/91 Sommersemester 1991

Abechlußprüfungen

bestanden endgültig
nicht bestanden bestanden endgültig

nicht bestanden

Deutsche Ausländer Deutsche Ausländer Deutsche Ausländer Deutsche Ausländer

i. w. i. i. w. t. w. i. w. w. i. w.

Elektrotechnik
Architektur
Bauingenieurwesen

Insgesamt

Betriebswirtschaft
Wirtschaftsingenieurwesen
Informatik
Verfahrenstechnik/Holz-
technik

Produktionstechnik
Kunststofftechnik
Innenarchitektur

Insgesamt

Landbau
Gartenbau
Landespflege
Forstwirtschaft

Insgesamt

Sozialwesen
Betriebswirtschaft
Wirtschaftsingenieurwesen

Aufbaustudium
Informatik
Maschinenbau
Kunststofftechnik
Elektrotechnik
Architektur
Bauingenieurwesen •
Vermessungswesen
Gestaltung

Insgesamt

Sozialwesen

Sozialwesen

80 4
27 14
26 2

312 72

41
16
5

69
5
9
29

174

15

1

1
20

39

40 12
21 7
42 20
4 1

107 40

34 23
69 25
35 4
2 1
28 3
45 1
21 3
34 4
16 3
12 1
16 4
14 6

326 78

3

1

2

1

4

Noch: Fachhochschule Regensburg

1 5

Fachhochschule Rosenheim

1

1

Fachhochschule Weihenstephan

1

11 1

fl •

93
24
19

383

41
41
18

1 21
22
27
46

2 2
8 1

106 8

17
4
5

4

4
27

3161 61

72
40
62
71

245

Fachhochschule Würzburg-Schweinfurt

4

6

• • •

Stiftungefachhochschule München

76
93
27

42
58
38
60
27
21
16
39

497

1
3

4

16
22
32
6 1

76 1

57 2
49 1
3

12
1 2

1

1

9 1
3
- . -

19 1

155 7

1

7

1

2
1

1-

4

4

12

1

2

1

3

3

74 I 581 21 1 1 -1 -I -1 -I 1611 1121 81 21 -1 -1 - 1

I 29 I 241

Stiftungsfachhochchule Nürnberg

- 1 - 1 -1 -1 -1 -I 531 431 -I -1 -1 -1

Noch: Tabelle 2 b. 

= 45. 

  

  

  

  

  

    
  

  

  

  

  

    

    

  

    

    

    

        

        

  

    

    

  

    

    

  

  

  

  

  

  

  

Wintersemester 1990/91 | Sommersemester 1991 

Abschlußprüfungen 

Studienf endgültig endgültig 
NEREREBEh Haskauden, nicht bestanden Baskenden nicht bestanden 

Deutsche Ausländer Deutsche | Ausländer Deutsche | Ausländer Deutsche Ausländer 

i- | Ww. T;- w. i. w. i. w. Is | W. i. Wa i. | w. i. W. 

Noch: Fachhochschule Regensburg 

Elektrotechnik 80 4 - - - - - - 93 2 2 - 4 “ e 
Architektur 27 14 - - - - - - 24 8 1 = - - - 

Bauingenieurwesen 26 2 - - - - - - 19 1 - - - - - 

Insgesamt 312| 72 3 1 5 - - -| 3831 106 8 ıl 2l 3 = 

Fachhochschule Rosenheim 

Betriebswirtschaft 41 15 1 1 - - - - 4i 17 - - - - - 

Wirtschaftsingenieurwesen 16 1 - - - - - - 41 4 - - - - - 

Informatik 5 1 - - - - - 18 5 - E - = = 

Verfahrenstechnik/Holz- 
technik 69 1 2 - - - - -1 121 4 - - - - - 

Produktionstechnik 5 - - - - - a = 22 - en - = = - 

Kunststofftechnik 9 1 - - - - - - 27 4 1 - = - = 

Innenarchitektur 29 20 1 - - - - - 46 27 3 1 - - 

Insgesamt 174 39 4 1 - - - = 316 6 & 1 - - - 

Fachhochschule Weihenstephan 

Landbau 40 12 - - - - - - 72 16 - = = = = 

Gartenbau 21 7 - - 1 1 - - 40 22 - - 1 1 » 
Landespflege 42 20 - - - - - - 62 32 - m = - - 

Forstwirtschaft 4 1 - - - = = = 71 6 1 = ” er - 

Insgesamt 107 40 - - 1 1 - -| 245 76 1 - | 1 - 

Fachhochschule Würzburg-Schweinfurt 

Sozialwesen . 34 23 - - - - - - 76 57 2 2 - - - 
Betriebswirtschaft 69 25 - - - - - - 93 49 1 1 - - - 
Wirtschaftsingenieurwesen 35 4 - - 4 - - - 27 3 - 5 2 = = 

u Aufbaustudium 2 1 - - 1 - - - - = u - = = n 

Informatik 28 3 1 - - - - - 42 12 - - u a - 

Maschinenbau 45 1 - - 1 - - - 58 1 2 = 1 = = 

Kunststofftechnik 21 3 1 - - 5 - - 38 1 - - - = = 

Elektrotechnik 34 4 - - - - - 60 1 - - - = - 
Architektur 16 3 - - - = = 27 9 1 - - e - 

Bauingenieurwesen 12 1 - - - - - = 21 3 = en zu w mi 

Vermessungswesen 16 4 - - - - - - 16 - - - F = @ 

Gestaltung 14 6 - - - - - - 39 19 1 1 = - - 

Insgesamt 326 78 2 - 6 - - -| 4971| 155 7 & 3 - - 

Stiftungsefachhochschule München 

Sozialwesen 741 58| 2| 1] -| -| -| -| 1611 112] sl 2 ai -] -| 

Stiftungsfachhochchule Nürnberg 

Sozialwesen 291 241 -| -| -| -| -| -1 531 43] | = | =| -| -
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Noch; Tabelle 2 b.

Studienfach

Wintersemester 1990/91 Sommersemester 1991

Abschlußprüf ungen

bestanden
endgültig

nicht bestanden bestanden endgültig
nicht bestanden

Deuteche Ausländer Deutsche Ausländer Deutsche Ausländer Deutsche Ausländer

. j. w. i. i. j. w. 1. w. i. w.

Innere Verwaltung

Polizeiwesen

Rechtspflege

Archivwesen

Finanzverwaltung
Steuerverwaltung

Inagesamt

Sozialversicherung

Bayerische Beamtenfachhochschule, Abt. Allgemeine Innere Verwaltung

1 493 1 241 1 -1 -1 6 1 1 1 -1 -1 -I -1 -I -1 -I - I

Bayerische Beamtenfachhochschule, Abteilung Polizei

1 262 I -1 -I -I -1 - 1 -1 -I -I -I -I -1 -1 -1 - 1

Bayerische Beamtenfachhochschule, Abt. Rechtspflege

118 1 68 I -1 •-1 1 I - I -I -1 -I -1 -I - I -1 -I - I

Bayerische Beamtenfachhochschule, Abt. Archiv- und BIbliotheksweoen

1 151 71 -1 -I -I - I -1 -1 -I -1 -I -I -I -1 - I

44
369

413

Bayerische Beamtenfachhochschule, Abt. Fincnzwesen

20
204

224

2
5

7

Bayerische Beamtenfachhochschule, Abt. Sozialverwaltung

1 142 1 98 1 -1 -1 -1 -1 -1 -I -I -I -1 - 1 - 1 - I - I

- 46 - 

Noch: Tabelle 2 b. 

  

Studienfach 

Wintersemester 1990/91 Sommersemester 1991 

  

Abschlußprüfungen 

  

  

                  

  

  

endgültig endgültig 

Baskanden nicht bestanden bestanden nicht bestanden 

Deutsche | Ausländer Deutsche | Ausländer Deutsche | Ausländer Deutsche | Ausländer 

1. W. 1. W. i. | Ws 1: | W. i. | 7 1. | w i2 | W. 7 W. 

  

Innere Verwaltung 

Polizeiwesen 

Rechtspflege 

Archivwesen 

Finanzverwaltung 

Steuerverwaltung 

Insgesamt 

Sozialversicherung 

Bayerische Beamtenfachhochschule, Abt. Allgemeine Innere Verwaltung 

I 493] 2413| -| -| 6| 11-1 -| -1 -| -| -| 

Bayerische Beamtenfachhochschule, Abteilung Polizei 

I 2621 I A 

Bayerische Beamtenfachhochschule, Abt. Rechtspflege 

Il Bl AA 

Bayerische Beamtenfachhochschule, Abt. Archiv- und Bibliothekswesen 

| ısı 71 -| 1-1 -1 | -1 1 100-1 -| 

Bayerische Beamtenfachhochschule, Abt. Finanzwesen 

46 20 - - 2 - - - - - - 
369 | 204 - - 5 - - - - - = - 

413 | 224 - - 7 - - - - - - = 

Bayerische Beamtenfachhochschule, Abt. Sozialverwaltung 

I 121 Bl -I A =
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Tabelle 3. Promotionen mit vorheriger Abschluerüfung an den Rochschulen in Bayern 1990/91

Fächergruppe
Studienfach

Wintersemester 1990/91 Sommersemester 1991

Promotionen mit vorheriger Abschlußprüfung

bestanden

Deutsche

i. w.

Sprach- und Kultur-
wiesenschaften 153

davon
Evang. Theologie 9
Kath. Theologie 1 12

Lizentia
Philosophie 11
Religionswissenschaft 2
Geschichte 25
Ur- u. Frühgeschichte 1

•Archäologie 6
Wirtschaftsgeschichte 1
Medienkunde/Kommunikations-
wissenschaft 2

Allg. Literaturwissenschaft 1
Allg. Sprachwissenschaft/
Indogermanistik ' 2

Griechisch 1
Latein 4
Germanistik 21
Deutsch f. Ausländer 1
Volkskunde 4
Anglistik 9
Amerikanistik/Amerika-
kunde •

Romanistik 8
Slawistik
Indologie 1
Islamwissenschaft
Orientalistik
Sinologie
Turkologie 1
Völkerkunde 1
Psychologie 15
Erziehungswissenschaft 9
Grundschuldidaktik
Sonderpädagogik 3

Sportwissenschaft

Rechts-, Wirtschafts- und
Sozialwissenschaften

davon
Politikwissenschaft
Sozialwissenschaft
Soziologie
Rechtswissenschaft
Wirtschaftswissenschafcen
Betriebswirtschaftslehre
Volkswirtschaftslehre

Mathematik, Naturwissen-
schaften

davon
Mathematik
Informatik
Physik
Astronomie
Chemie
Biochemie
Lebensmittelchemie
Pharmazie
Biologie

3

178

8
3
4
90
31
37
5

379

18
14
57

144
6
6
21
84

54

1
2
1
3

1

2
1
3
14

4

7

1
1
4
3

2

26

1

16
3
5

92

5

2

30
1
2
6

42

Ausländer

1.

12

2
1

2

1

3

1
2

w.

4

1

1

1

17 4

3 1

4
5 2

2
3 1

22 4

1

9 1
1 1

1 1
8

endgültig
nicht bestanden

Deutsche

i.

Ausländer

i.

Hochschulen insgesamt

bestanden

Deutsche

W.

139 51

9
12 1
8 2
8 1

21 6
3 2
6 4

2

2
2 1
2
22 10
2 1

8 3

1 1

6 3
1 1

1 1

1

2 2

1 1

8 4
7 3
1 1

3 3

2

138 30

14 3
5
4 2
66 16
19 3
18 3
12 3

412 96

19 3
15 2
79 2
1 1

135 24
4 2
6 2
26 10
104 48

Aue/änder

13 I 6

21 1
31 1

1 71 •1

1

3

1

1

13

2

1
8
1
1

26

2
2
5

5

1
8

2

1

2

2

2

endgültig
nicht bestanden

Deuteche Ausländer

i. W. i. W.
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Tabeile 3. Promotionen mit vorheriger Abschlußprüfung an den Hochschulen in Bayern 1990/91 

  

Wintersemester 1990/91 Sommersemester 1991 
  

Promotionen mit vorheriger Abschlußprüfung 
  

  

    

  

          

  

      

Fächergruppe endgültig endgültig 

Studienfach basranden nicht bestanden BenEanden nicht bestanden 

Deutsche Ausländer Deutsche Ausländer Deutsche Ausländer Deutsche | Ausländer 

Is Ww. i. we i. | W. Is W. Ei; | w. i. We i. w. 1. w. 

Hochschulen insgesamt 

Sprach- und Kultur- 

wissenschaften 153 54 12 4 - - - 139 51 13 6 - - - 
davon 

Evang. Theologie 9 1 2 1 - - - 9 - - .- . w Br 

Kath. Theologie 12 2 1 - - - - 12 1 - “ ® @ N 

2 Lizentiat| 3 1 - - - - = 8 2 2 1 s - & 

Philosophie 71 3 2 - - - - 8 1 3 1 - - = 

Religionswissenschaft 2 - - - - = = = = 1 = = Fi - 

Geschichte 25 3 1 - - - - 21 6 1 1 = s e 

Ur- u. Frühgeschichte 1 - - - - - > 3 2 = - en e - 

- Archäologie 6 1 - - - - = 6 & we = Pr - 

Wirtschaftsgeschichte 1 - - - © “ ® & = = = = = = 

Medienkunde/Kommunikations- 
wissenschaft | 2 1 - - - - - 2 = = e = = - 

Allg. Literaturwissenschaft 1 1 - - - - - - e - - F - 

Allg. Sprachwissenschaft/l 
Indogermanistik " 2 2 = - = - - 3 = 1 2 a & is 

Griechisch 1 1 - - - - - 2 1 = E - - - 

Latein & 3 - - - = e 2 - - - - - - 

Germanistik 21 14 1 - - - 22 10 3 2 ® = = 

Deutsch f. Ausländer 1 1 - - - - 2 1 “ = = 5 = 

Volkskunde & 1 - = = - er = = = = - Mi - 

Anglistik 9 4 - - - - - 8 3 1 i - er - 

Amerikanistik/Amerika- 
kunde - - - _ - En = 1 1 ni, = = MM “ 

Romanistik 8 3 - - - - - 6 3 - = _ e - 
Slawistik - = se = - u en 1 1 - = = = ww 

Indologie 1 1 - - = E - = - = =“ = a & 
Islamwissenschaft - - - - - = = 1 1 = 5 = = wi 

Orientalistik - - - - P = - 1 - - - = - - 

Sinologie - - - = “ u - 2 2 a u er = ee 

Turkologie 1 1 - - - = S = - = = = - = 

Völkerkunde 1 i - - - - - 1 1 - - - - - 

Psychologie 5 & 1 1 - - - 8 4 - - - - = 

Erziehungswissenschaft 9 3 2 1 - - - 7 3 1 - - - - 
Grundschuldidaktik - - - - = u = 1 1 = en - = w 

Sonderpädagogik 3 2 - - - - = 3 3 = = = = A 

Sportwissenschaft 3 - - - - - - 2 “ . or - a = 

Rechts-, Wirtschafts- und 

Sozialwissenschaften 178 26 17 4 - - - 138 30 13 2 - - - 
davon 

Politikwissenschaft 8 - 3 1 - - - 14 3 2 - = = = 

Sozialwissenschaft 3 1 - - - - = 5 - ei - e - - 

Soziologie [A - [A - - - - 4 2 1 = - . = 

Rechtswissenschaft 90 16 5 2 - - - 66 16 8 y2 - - - 
Nirtschaftswiosenschafcen 31 3 - - - - - 19 3 1 - - ir - 
Betriebswirtschaftslehre 37 g 2 - - - - 18 3 1 - - - - 
Volkswirtschaftslehre 5 1 3 1 - - - 12 3 = - “ = = 

Mathematik, Naturwissen- 

schaften 379 92 22 4 - - - 412 96 26 2 - - - 
davon 

Mathematik 18 5 - - - - - 19 3 2 - - - - 
Informatik 14 - - - - - - 15 2 2 - - - - 
Physik 57 2 2 1 - - - 79 2 5 - - - - 
Astronomie - - - - - - - 1 1 - - - - - 
Chenie 144 30 9 1 - - - 135 24 5 - - - - 
Biochemie 6 1 1 1 - - - 4 2 - - - - - 
Lebensmittelchemie 6 2 - - - - - 6 2 - - - - - 
Pharmazie 21 6 1 1 - - - 26 10 1 1 - - - 
Biologie 84 42 8 - - - - 104 48 8 1 - - -                                
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Noch: Tabelle 3.

Fächergruppe
Studienfach

Wintereemester 1990/91 Sommersemester 1991

Promotionen mit vorheriger Abechlußprüfung

bestanden
endgültig

nicht beetanden
bestanden

endgültig
nicht bestanden

Deutsche Ausländer Deuteche Ausländer Deutsche Ausländer Deutsche Ausländer

i. i. . i. i. i. w.

Noch: Mathematik, Natur-
wissenschaften
Geologie
Geophysik
Meteorologie
Mineralogie
Geographie
Wirtschaftegeographie
Geoökologie

Medizin (Allgemein-Medizin)
davon

Medizin
Humanbiologie

Zahnmedizin

Veterinärmedizin

Agrar-, Forst- u. Ernäh-
rungswissenschaften

davon
Agrarwissenschaft
Brauwesen/Getränke-

technologie
Lebensmitteltechnologie
Gartenbau
Landespflege
Forstwissenschaft
Haushalts- u. Ernährungs-

wissenschaft

Ingenieurwissenschaften
davon

Maschinenbau
Luft- u. Raumfahrttechnik
Verfahrenstechnik
Chemieingenieurwesen
Fertigungs-/Produktions-

technik
Werkstoffwissenschaften
Elektrotechnik
Architektur
Bauingenieurwesen
Vermessungswesen 1

Kunst, Kunstwissenschaft
davon
Kunstgeschichte
Theaterwissenschaft
Musikwissenschaft

Insgesamt

Kath. Theologie
Philosophie
Anglistik
Romanistik
Erziehungewissenschaft
Politikwissenschaft
Soziologie
Rechtswissenschaft

Noch: Hochschulen insgesamt

18 3 -
- _
- -

5 - 1 -

4 1 -

- -
2 - - -

571 205 24 13

564 202 23 12
7 3 1 1

109 30 4 3

82 42 3 2

37 8 4 1
•
20 3 3 -

6 1 1 1

1 - -
- - -
- - -
8 3 - -

2 1 - -

86 1 7 -

27 - 3 -
5 - _ -

2 - - -
6 1 -

6 - - -
5 - - -
20 1 2 -
1 - - -

12 - 1 -

2 - - -

13 5 1 -

8 3 -
2 2 1 -

3 - -

1 611 463 94 31

8

1

1

1
1

Universität Augsburg

- 121 1
11
1
2
2 1
1
4

- 458 181

- 454 180
4 1

- 61 14

- 69 38

- 27 11

- 11 6

3

3 1
1
6 2

3 2

- 104 3

27
5
1
9

8
7 2

- 34
1

- 11 1
1

- 24 14

- 21 13
1 1

2

- 1 434 438

6

3

12 ! 2

11 1 2
1

3 1 1

5 1 4

1

1

9

3

3

3

4

4

86

3

3

20

••••
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Noch: Tabelle 3. 

  

Wintersemester 1990/91 Sommersemester 1991 

  

Promotionen mit vorheriger Abschlußprüfung 

  

  

Fächergruppe endgültig endgültig 

Studienfach Liu. nicht bestanden ln nicht bestanden 

Deutsche | Ausländer Deutsche | Ausländer Deutsche | Ausländer Deutsche | Ausländer 

  

W.       

  

We. 1. w. is | ” i. | VW. I. | We 1. | Wa 1.             
i. | We i. 

  

Noch: Hochschulen insgesamt 

Noch: Mathematik, Natur- 

                                

wissenschaften 
Geologie 18 3 - - - - = 2 12 1 3 ei = = = 

Geophysik - - - - - - - - 1 - = = - = a 

Meteorologie - - - - - - - - 1 - - = - = - 

Mineralogie 3 - 1 - - - - = 2 “ = - “ = w 
Geographie 4 1 - - - - - - 2 1 = - - = = 

Wirtschaftsgeographie - - - - - - - - 1 - = = Er = - 

Geoökologie 2 - - - - - - - 4 - “ - - - - 

Medizin (Allgemein-Medizin)) 571 | 205 24 13 - - - -| 458| 181 12 2 - - - 
davon i 

Medizin j 564 | 202 23 12 - - - -| 454| 180 11 2 - - - 
Humanbiologie 7 3 1 1 - - - - 4 1 1 - - - - 

Zahnmedizin 109 30 4 3 - - - - 61 14 3 1 - - - 

Veterinärmedizin 82 42 3 2 - - - - 69 38 5 4 - - - 

Agrar-, Forst- u. Ernäh- 
rungswissenschaften 37 8 4 1 - - - = 27 11 1 = = = - 

davon ' 
Agrarwissenschaft 20 3 3 - - - - - 11 6 - - = = e 

Brauwesen/Getränke- 
technologie 6 1 1 1 - - - - 3 - - - = » = 

Lebensmitteltechnologie 1 - - - - - - = - = = = = = = 

Gartenbau - - - - - - - - 3 1 - = - ” - 

Landespflege - - - - - - - - 1 - = - m = - 

Forstwissenschaft 8 3 - - - - - - 6 2 1 - = ® - 

Haushalts- u. Ernährungs- 
wissenschaft 2 1 - - - - - - 3 2 - - = = = 

Ingenieurwissenschaften 86 1 7 - - - - - 104 3 9 - - = = 

davon 
Maschinenbau 27 - 3 - - - - - 27 - - - - = 

Luft- u. Raumfahrttechnik, 5 - - - - - - - 5 - a - - - 

Verfahrenstechnik 2 - - - - - - - 1 - - - = = F 
Chemieingenieurwesen 6 - 1 - - - - - 9 - 3 = = ® = 

Fertigungs-/Produktions- 
technik 6 - - - - - - - 8 - - - - ” m 

Werkstoffwissenschaften 5 - - - - - - = 7 2 = = =” m = 

Elektrotechnik 20 1 2 - - - - - 34 - 3 - E - - 
Architektur . 1 - - - - - - - 1 - - - - = - 

Bauingenieurwesen 12 - 1 - - - - - 11 1 - - = - = 
Vermessungswesen 2 - - - - - - - 1 - - - = = PR 

Kunst, Kunstwissenschaft 13 5 1 - - - - - 24 14 4 3 = - = 

davon 

Kunstgeschichte 8 3 - - - - - - 21 13 3 - - - 

Theaterwissenschaft 2 2 1 - - - - - 1 1 - - . - - 

Musikwissenschaft 3 - - - - - - - 2 - - - - " = 

Insgesamt 1611| 463 94 31 - - - -11 434| 438 86 20 - - - 

Universität Augsburg 

Kath. Theologie - - - - - - - - 1 - - - - “ - 

Philosophie - - - - - - - - 1 - - - = P B 

Anglistik 1 1 - - - - = - = en e = - - - 

Romanistik 1 - - - - - - - - - - - - - - 

Erziehungsewissenschaft 1 - - - - - - - = » - “ = = - 

Politikwissenschaft - - 1 - - - - - = = = “ = ® = 

Soziologie - - 1 - - - - - - - - - - - - 

8 1 - - - - - - 6 - - - e = “ Rechtswissenschaft
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Noch: Tabelle 3.

Studienfach

Wintersemester 1990/91 Sommersemester 1991

Promotionen mit vorheriger Abschlußprüfung

bestanden
endgültig

nicht bestanden
bestanden

endgültig
nicht bestanden

Deutsche Ausländer Deutsche Ausländer Deutsche Ausländer Deutsche Ausländer

i. w. i. w. i. w. i. w. i. w. i. w. i. w.

Wirtschaftswissenschaften
Mathematik
Physik

Insgesamt

Evang. Theologie
Kath. Theologie
Geschichte
Archäologie
Germanistik
Volkskunde
Romanistik
Turkologie
Psychologie
Erziehungswissenschaft
Betriebswirtschaftslehre
Volkswirtschaftslehre
Kunstgeschichte
Musikwissenschaft

Insgesamt

Philosophie
Geschichte
Erziehungswissenschaft
Sportwissenschaft
Soziologie
Rechtswissenschaft
Betriebswirtschaftslehre
Volkswirtschaftslehre
Mathematik
Physik
Chemie
Biochemie
Biologie
Geoökologie •

9
3

23

2

2
2

3

4

19

2
8
1
1
4
11

6
2

Insgesamt I 38

Philosophie
Erziehungswissenschaft
Geographie
Kunstgeschichte
Musikwissenschaft

Insgesamt

Evang. Theologie
Philosophie
Geschichte
Archäologie
Allg. Sprachwissenschaft/
Indogermanistik

Latein
Germanistik

2

3

4

2

6

5

3

9

3 1
2
3

1 1
2 1
4 2

2

Noch: Universität Augsburg

Universität Bamberg

: 1

Universität Bayreuth

•••

Universität Eichstätt

Universität Erlangen-Nürnberg

4

14

2

8

2
1

1
8
3
4

12
12
2
7
4

58

2

4

3

2

4

11

2

2

•

•
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Noch: Tabelle 3. 

  

Wintersemester 1990/91 Sommersemester 1991 
  

Promotionen mit vorheriger Abschlußprüfung 
  

endgültig bestanden endgültig 

SEIIESHESEN bestanden nicht bestanden nicht bestanden 
  

Deutsche Ausländer Deutsche Ausländer Deutsche Ausländer Deutsche | Ausländer 

  

w i. w.                     
i. w i. w. is Ww. di. | w. i. | W. i. We i. 
  

Noch: Universität Augsburg 

Wirtschaftswissenschaften 

Mathematik 

Physik - - - = - = = = 

1 -t - = = -| e 

w
w
 

_
 ı ‘ ı 1} [1     Insgesamt 23 & 2 - - = - - 14 = 5 en | = e is 

Evang. Theologie 

Kath. Theologie 

Geschichte 

Archäologie 

Germanistik 

Volkskunde 

Romanistik 

Turkologie 

Psychologie 

Erziehungswissenschaft 

Betriebswirtschaftslehre 

Volkswirtschaftslehre 

Kunstgeschichte 

Musikwissenschaft 

' ı ’ ı ' ı 

n
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w
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_
 ı F ı ı Insgesamt 

  

Philosophie 

Geschichte 

Erziehungswissenschaft 

Sportwissenschaft 

Soziologie 
Rechtswissenschaft 

Betriebswirtschaftslehre 

Volkswirtschaftslehre 

Mathematik 

Physik 

Chemie 

Biochemie 

Biologie 

Geoökologie 

m
a
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{) 1 , v [j ' 

                                WW
 

©
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12
) ß 1 i j ı je
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&
 -
 
_
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»
 1 ' 1 [j Insgesamt 

Philosophie 

Erziehungswissenschaft 

Geographie 

Kunstgeschichte 
Musikwissenschaft - - - - = En = = 1 

ı
w
d
-
{
o
1
ı
 

U Li ı U ‘ [1 t Lj ! ' [ ’ ‚ 1 ı 

Insgesamt 3 - - - - - - = 2 

Evang. Theologie 

Philosophie 

Geschichte 

Archäologie 

Allg. Sprachwissenschaft/ 
Indogermanistik 1 

Latein 2 1 - - - - - - - 
Germanistik 4 | 

w
m
 

w
w
 

t ı 1 Li Li ß 4 

=
=
 

P
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Noch: Tabelle 3.

Studienfach

Wintersemester 1990/91 Sommersemester 1991

Promotionen mit vorheriger• Abschlußprüfung

bestanden
endgültig

nicht beetanden
bestanden

. endgültig
nicht bestanden

Deutsche Ausländer Deutsche Ausländer Deutsche Ausländer Deutsche Ausländer

i. i. w. i. 1. w. w. i. w.

Anglistik
Romanistik
Islamwissenschaft
Psychologie
Erziehungswissenschaft
Politikwissenschaft
Sozialwissenschaft
Soziologie
Rechtswissenschaft
Wirtschaftswissenschaften
Mathematik
Informatik
Physik
Chemie
Pharmazie
Biologie
Geologie
Mineralogie
Medizin (Allgemein-Medizin)
Zahnmedizin
Chemieingenieurwesen
Fertigungs-/Produktions-

technik
Werkstoffwissenschaften
Elektrotechnik
Kunstgeschichte
Theaterwissenschaft
Musikwissenschaft

Insgesamt

Evang. Theologie
Kath. Theologie

Lizentiat
Philosophie
Geschichte
Ur- u. Frühgeschichte
Wirtschaftsgeschichte
Archäologie
Medienkunde/Kommunikations-
wissenschaft
Allg. Literaturwissenschaft
Griechisch
Latein
Germanistik
Deutsch für Ausländer
Anglistik
Amerikanistik/Amerikakunde
Romanistik
Slawistik
Indologie
Orientalistik
Sinologie
Völkerkunde
Psychologie
Erziehungswissenschaft
Sonderpädagogik
Politikwissenschaft
Soziologie
Rechtswissenenschaft
Betriebswirtschaftslehre
Volkswirtschaftslehre

2
2

1
1

1

6
20
4
5

11
17
3

16
6
1

108
32
6

6
5
8

1

1

1
2
1

3
1
9
1

36
7

1

1

279 1 70

5
7 2
3 1
7 3
14 1
1
1
5 1

2 1
1 1

1 1

2 2
12 9
1 1

3 2

4 1

1 1

1 1

9 3
2 2
3 2
6
1
35 6
14 3
1

Noch: Universität Erlangen-Nürnberg

1

2

5
2
1

13

2
1

2
1

1

1
2

2

3

2

2
1

3

1

1-

Mniversität München

4
3

8
14
2
7

17
28
5

11
4

114
29
9

8
7

11

1

1-

-1

3
2
1

5

1
1

48
7

2

2991 78

5
3
8 2
6 1
15 5
3 2

3 1

2

2 1
2
18 8
2 1
2 1
1 1

1 1

1

2 2
1 1

5 3
2
3 3
9 3
2 1
14 1
11 2
5 3

2

1

12

2

1

4
1

1

1

1

1

Noch: Tabelle 3. 
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Wintersemester 1990/91 Sommersemester 1991 

  

Promotionen mit vorheriger. Abschlußprüfung 

  

Studienfach bestanden 
endgültig 

nicht bestanden 
bestanden 

endgültig 

nicht bestanden 

  

Deutsche Ausländer Deutsche Ausländer Deutsche Ausländer Deutsche | Ausländer 

    i.       1, | We "is 

  

  w. is | W. i. | We     1.. W- i. We Im W.   
  

Anglistik 

Romanistik 

Islamwissenschaft 

Psychologie 

Erziehungswissenschaft 

Politikwissenschaft 
Sozialwissenschaft 

Soziologie 

Rechtswissenschaft 

Wirtschaftswissenschaften 

Mathematik 

Informatik 

Physik 

Chemie 

Pharmazie 

Biologie 

Geologie 

Mineralogie 

Medizin (Allgemein-Medizin) 
Zahnnedizin 

Chemieingenieurwesen 

Fertigungs-/Produktions- 
technik 

Werkstoffwissenschaften 

Elektrotechnik 

Kunstgeschichte 

Theaterwissenschaft 

Musikwissenschaft   Insgesamt 

Evang. Theologie 

Kath. Theologie 

" Lizentiat 

Philosophie 

Geschichte 

Ur- u. Frühgeschichte 

Wirtschaftsgeschichte 

Archäologie 

Medienkunde/Kommunikations- 
wissenschaft 

Allg. Literaturwissenschaft 

Griechisch 

Latein 

Germanistik 

Deutsch für Ausländer 

Anglistik 

Amerikanistik/Amerikakunde 
Romanistik 

Slawistik 

Indologie 

Orientalistik 

Sinologie 

Völkerkunde 

Psychologie 

Erziehungswissenschaft 
Sonderpädagogik 

Politikwissenschaft 

Soziologie 

Rechtswissenenschaft 
Betriebswirtschaftslehre   Volkswirtschaftslehre 
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Noch: Universität Erlangen-Nürnberg 
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Noch: Tabelle 3.

Studienfach

Mathematik
Physik
Astronomie
Chemie
Lebensmittelchemie
Pharmazie
Biologie
Geologie
Geophysik
Meteorologie
Mineralogie
Geographie
Wirtschaftsgeographie
Medizin (Allgemein-Medizin)
Humanbiologie
Zahnmedizin
Veterinärmedizin
Forstwissenschaft
Kunstgeschichte
Theaterwissenschaft
Musikwissenschaft

Insgesamt

Wintersemester 1990/91 Sommersemester 1991

Promotionen mit vorheriger Abschlußprüfung

bestanden endgültig
nicht bestanden

bestanden
endgültig

nicht bestanden

Deutsche

i . I w.

5
10

3;

8
37
6

1

254
7

54
82
8
5

655

Sportwissenschaft 2
Sozialwissenschaft
Betriebswirtschaftslehre
Mathematik 5
Informatik 6
Physik 22
Chemie 28
Biochemie 1
Lebensmittelchemie 2
Biologie 8
Geologie 3
Mineralogie
Geographie 1
Medizin (Allgemein-Medizin) 75
Zahnmedizin 1
Agrarwissenschaft • 20
Brauwesen/Getränketechnologie 6
Lebensmitteltechnologie 1
Gartenbau
Landespflege
Haushalts- u. Ernährungs-
wissenschaft 2

Maschinenbau 27
Luft- u. Raumfahrttechnik 1
Verfahrenstechnik 2
Elektrotechnik 9
Architektur 1
Bauingenieurwesen 11
Vermessungswesen 2

Insgesamt 236

2

5
1
3

14
1

8;
3
18
42
3
2
1

227

1

2
7

7
1

1
32

3
1

1

56

Ausländer

i.

5

3

15
1
2
3

47

1
2

1

1

3
1

3

2

1

15

w.

Deutsche

i. w.

Ausländer

i. w.

Noch: Universität München

1

8
1
2
2

19

Technische Universität MÜnchen

1

1

1

3

Deutsche

.

4
1 0

1
23

1
8
27
8
1
1

1
120
4
13
69
6
14

439

7
25
37

5
15

1
93
2

11
3

3
1

3
27

1
17
1
10
1

271

Ausländer

i .

1
1
6 2
1
5
13 3

1

47
1
1

38
2
8

166

1

12

• 1
32
1
6

1

2

67

3
1
1
5
1
3

34

2

3

1

9

w.

1

1
4

2

14

Deutache

i. w.

Aualänder

i. I w.

Noch: Tabelle 3. 
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Studienfach 

Wintersemester 1990/91 Sommersemester 1991 
  

Promotionen mit vorheriger Abschlußprüfung 

  

bestanden 
endgültig 

nicht bestanden 
bestanden 

endgültig 

nicht bestanden 
  

Deutsche Ausländer Deutsche Ausländer Deutsche Aus länder Deutsche | Ausländer 
  

i. We 1. 
  

W. 1: We i. We i. We i. We We 
  

Is | W. I; 

  

Mathematik 

Physik 

Astronomie 

Chemie 

Lebensmittelchemie 
Pharmazie 

Biologie 

Geologie 

Geophysik 

Meteorologie 

Mineralogie 

Geographie 

Wirtschaftsgeographie 

Medizin (Allgemein-Medizin) 
Humanbiologie 

Zahnmedizin 

Veterinärmedizin 

Forstwissenschaft 

Kunstgeschichte , 

Theaterwissenschaft 

Musikwissenschaft 

Insgesamt 

Sportwissenschaft 

Sozialwissenschaft 
Betriebswirtschaftslehre 
Mathematik 

Informatik 

Physik 

Chemie 

Biochemie 

Lebensmittelchemie 

Biologie 

Geologie 

Mineralogie 

Geographie 

Medizin (Allgemein-Medizin) 
Zahnmedizin 

Agrarwissenschaft 

Brauwesen/Getränketechnolog 

Lebensmitteltechnologie 

Gartenbau 

Landespflege 

Haushalts- u. Ernährungs- 

wissenschaft 

Maschinenbau 

Luft- u. Raumfahrttechnik 

Verfahrenstechnik 
Elektrotechnik 

Architektur 
Bauingenieurwesen 

Vermessungswesen 

Insgesamt 
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Noch: Tabelle 3.

Studienfach

Wintersemester 1990/91 Sommersemester 1991

Promotionen mit vorheriger Abschlußprüfung

bestanden
endgültig

nicht bestanden
bestanden

endgültig
nicht bestanden

Deutsche Ausländer Deutsche Ausländer Deutsche Ausländer Deutsche Ausländer

i. w. w. i. w. i. w. i. w. i. w. i. w. w.

Sozialwissenschaften
Wirtschaftswissenschaften
Informatik
Luft- u. Raumfahrttechnik
Elektrotechnik
Bauingenieurwesen

Insgesamt

Kath. Theologie
Geschichte
Grundschuldidaktik
Politikwissenschaft
Rechtswissenschaft
Wirtschaftswissenschaften
Betriebswirtschaftslehre
Informatik

Insgesamt

Kath. Theologie
Philosophie
Religionswissenschaft
Geschichte
Allg. Sprachwissenschaft/
Indogermanistik

Germanistik
Anglistik
Romanietik
Erziehungswissenschaft
Politikwissenschaft
Soziologie
Rechtswissenschaft
Betriebewirtschaftslehre
Volkswirtschaftslehre
Mathematik
Physik •
Chemie
Pharmazie
Biologie
Geographie
Medizin (Allgemein-Nedizin)
Zahnmedizin
Kunstgeschichte

Insgeeamt

Kath. Theologie
Lizentiat

Philosophie
Geschichte
Archäologie
Germanistik
Volkskunde
Anglistik
Romanistik
Psychologie
Erziehungswissenschaft

2
2

4
3
1

12

3

11 2

3
3

•21 3

3 I -

2

1 1
1 1

3 1

1
1
1
19 4
7 1
2

6 . -

34 3
7 1

1 1

2 1

93 I 14

2

2

2
2

2
1

2

Universität der Bundeswehr MÜnchen

1

Universitilt Passau

Univeraität Regenaburg

Universität würzburg

5
6

13

4

10

3
3

16

2
2

10
19
5

29

2
6
2

105

6

2

2
2

2

2

5 I 1

4

1
2
2

11

2

1

27 5

Noch: Tabelle 3. 
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Wintersemester 1990/91 Sommersemester 1991 

  

Promotionen mit vorheriger Abschlußprüfung 

  

Studienfach 

  

endgültig endgültig 
Beszanden nicht bestanden Lu nicht bestanden 

Deutsche | Ausländer Deutsche | Ausländer Deutsche | Ausländer Deutsche | Ausländer 
  = Tr i. | W= i. | We. i. | we. i. 

  

We i. | W.   1. | We Is W. 

  

Sozialwissenschaften 

Wirtschaftswissenschaften 

Informatik 

Luft- u. Raumfahrttechnik 

Elektrotechnik 

Bauingenieurwesen   Insgesamt 

Kath. Theologie 

Geschichte 

Grundschuldidaktik 

Politikwissenschaft 

Rechtswissenschaft 

Wirtschaftswissenschaften 

Betriebswirtschaftslehre 

Informatik   Insgesamt 

Kath. Theologie 

Philosophie 

Religionswissenschaft 

Geschichte 

Allg. Sprachwissenschaft/ 
Indogermanistik 

Germanistik 

Anglistik 

Romanistik 

Erziehungswissenschaft 

Politikwissenschaft 

Soziologie 

Rechtswissenschaft 

Betriebswirtschaftslehre 

Volkswirtschaftslehre 

Mathematik 

Physik 

Chemie 

Pharmazie 

Biologie 

Geographie 

Medizin (Allgemein-Medizin) 
Zahnmedizin 

Kunstgeschichte   Insgesamt 

Kath. Theologie 

" Lizentiat 

Philosophie 

Geschichte 

Archäologie 

Germanistik 

Volkskunde 

Anglistik 

Romanistik 

Psychologie   Erziehungswissenschaft 

2 e 
2 ei 
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Noch: Tabelle 3.

Studienfach

Wintersemester 1990/91 Sommersemester 1991

Promotionen mit vorheriger Abschlußprüfung

bestanden endgültig
nicht bestanden

beetanden endgültig
nicht bestanden

Deutsche Ausländer Deutsche Ausländer Deuteche Ausländer Deutsche Ausländer

i. w. i. w. i. w. i. w. w. w. i. w.

Soziologie
Rechtswissenschaft
Betriebswirtschaftslehre
Mathematik
Physik
Chemie
Biochemie
Lebensmittelchemie
Pharmazie
Biologie
Geologie
Mineralogie
Medizin (Allgemein-Medizin)
Zahnmedizin
Kunstgeschichte

Insgesamt

Philosophie

2
9
1

4
24
5
3
3
17
3
1

126
20
2

232

2

7
1
1
1
9

45
4
1

74

1
2

1
2

2

11

Noch: Universität Würzburg

1 1

1

1

1

4

10
1
4
4
16
2

8
15

2
125
11
3

215

HochschuIe für Philosophie Hünchen

-5

1-

2
1

2
7

51
5
3

82

1

-1

2

3
2

4
1

17

1

2

-1 -I -I -I -1 -1 -1 -I -1 -I -I

Noch: Tabelle 3. 
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Wintersemester 1990/91 Sommersemester 1991 
  

Promotionen mit vorheriger Abschlußprüfung 

  

  

  

  

    

    

  

                      

R endgültig endgültig 

Beuiensach Beskenlän nicht bestanden besfanden nicht bestanden 

Deutsche Ausländer Deutsche Ausländer Deutsche Ausländer Deutsche | Ausländer 

Is We Es w. i. We t. W. i. w 1,5 “We I. W. 1. W. 

Noch: Universität Würzburg 

Soziologie 2 - 1 - - - - - - - 1 - = P = 

Rechtswissenschaft 9 2 2 1 - - = = 10 5 - - - = = 

Betriebswirtschaftslehre 1 - - - - - - - 1 - - - - - - 

Mathematik - - - - - - - - 4 1 1 - - | + sa 

Physik [2 - 1 - - - - - 4 - - - - - - 
Chemie 24 7? - - - - - - 16 2 2 - - - - 

Biochemie 5 1 1 1 - - - em 2 1 - ee » - - 

Lebensmittelchemie 3 1 - - = = = = - - - Ri - = - 

Pharmazie 3 1 1 1 - - E = 8 2 = e = = = 

Blologie 17 9 2 - - - - - 15 7 3 - - - - 
Geologie 3 - - - - - 5 = m - 2 - - = = 

Mineralogie 1 - - - - - - = 2 = - - a R - 

Medizin (Allgemein-Medizin)| 126 45 2 1 - - - - | 125 51 4 1 - - - 
Zahnmedizin 20 4 - - = = - = 11 1 5 ei = = 

Kunstgeschichte 2 1 - - - - - - 3 3 - - = = - 

Insgesamt 232 74 11 4 - - - - 1 215 82 17 2 - - - 

Philosophie 

          
Hochschule für Philosophie München 

I ae Be Be Se Ban Be
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Tabelle 4 a. Von Deutschen bestandene Abschlußprüfungen in wissenschaftlichen und künatlerischen Studiengängen
in Prüfungsjahren von, 1960i61 bis 1990/91 (einachl. Promotionen ohne vorherige Abschlußprüfung)

Studienbereich
a = Anzahl
b = Anteil an Insgesamt

Deutsche Absolventen im Prüfungsjahr

1960/61 1965/66 1970/71 1975/76 1976/77 1980/81 1984/85 1985/86 1986/87 1987/88 1988/89 1989/90 1990/91

Wissenschaftl. u. künstl.
studiengänge ohne a
Lehramt zusammen

darunter Theologie

Germanistik

Andere europäische a
Sprachen 1)

Außereuropäische
Sprachen

Psychologie 2)

Erziehungswissen- a
schaften

Soziologie, Sozial- a
wissenschaft

Wirtachaftswissen- a
schaften

Rechtswissenschaft a

Mathematik

Informatik

Physik 3)

Chemie

Pharmazie

Medizin (Allgemein- a
Medizin)

Zahnmedizin

Veterinärmedizin

Landwirtsch.,Forst-,
Haushalts-,Ernäh- a
rungswissensch. b

Brauwesen,Getränke-,
Lebensmitteltech- a
nologie

Maschinenbau, Luft- a
u. Raumfahrttechnik

Elektrotechnik

Architektur

Bauingenieurwesen

Vermessungswesen

Lehramtsstudiengänge a

davon
Lehramt an Grund-, a
Hauptschulen 5) b

Lehramt an Sonder- a
schulen

Lehramt an Real-
schulen

Lehramt an Gym-
nasien

Lehramt an berufl. a
Schulen 6)

Insgesamt a

Hännlich

2 935 4 090 4 455 4 635 4 495 5 531 6 845 7 158 7 926 7 920 8 945 8 482 8 727
76,1 71,8 69,1 60,5 58,6 77,7 87,3 89,8 91,6 92,8 94,3 95,2 95,1

229 290 187 125 119 237 246 244 269 265 267 315 259
5,9 5,1 2,9 1,6 1,6 3,3 3,1 3,1 3,1 3,1 2,8 3,5 2,8

23 26 39 36 34 41 69 67 92 79 99 107 95
0,6 0,5 0,6 0,5 0,4 0,6 0,9 0,8 1,1 0,9 1,0 1,2 1,0

21 32 36 23 20 27 41 52 48 68 77 71 62
0,5 0,6 0,6 0,3 0,3 0,4 0,5 0,7 0,6 0,8 0,8 0,8 0,7

. . . .3 14 15 20 10 18 15 18 19 15

. . . 0,0 0,2 0,2 0,3 0,1 0,2 0,2 0,2 0,2 0,2

22 31 70 101 154 106 126 121 96 107 90 63 88
0,6 0,5 1,1 1,3 2,0 1,5 1,6 1,5 1,1 1,3 0,9 0,7 1,0

. . . 80 115 147 211 153 219 163 119 47 44

. . . 1,0 1,5 2,1 2,7 1,9 2,5 1,9 1,3 0,5 0,5

4 21 61 56 88 107 65 63 61 66 46 57 56
0,1 0,4 0,9 0,7 1,1 1,5 0,8 0,8 0,7 0,8 0,5 0,6 0,6

510 736 760 784 782 721 970 1 085 1 097 1 138 1 348 1 266 1 491
13,2 12,9 11,8 10,2 10,2 10,1 12,4 13,6 12,7 13,3 14,2 14,2 16,3

659 600 697 426 509 725 • 745 878 1 002 937 1 066 1 082 960
17,1 10,5 10,8 5,6 6,6 10,2 9,5 11,0 11,6 11,0 11,2 12,1 10,5

8 (,6 89 166 158 101 105 97 122 96 172 161 149
0,2 1,2 1,4 2,2 2,1 1,4 1,3 1,2 1,4 1,1 1,8 1,8 1,6

- - - 55 82 107 155 221 274 254 382 385 457
- - - 0,7 1,1 1,5 2,0 2,8 3,2 3,0 4,0 4,3 5,0

123 256 217 257 180 149 236 259 304 356 464 594 450
3,2 4,5 3,4 3,4 2,3 2,1 3,0 3,3 3,5 4,2 4,9 6,7 4,9

152 97 113 146 106 156 168 179 198 247 286 257 • 242
3,9 1,7 1,8 1,9 1,4 2,2 2,1 2,2 2,3 2,9 3,0 2,9 2,6

89 123 122 42 45 124 116 118 127 118 151 103 96
2,3 2,2 1,9 0,5 0,6 1,7 1,5 1,5 1,5 1,4 1,6 1,2 1,0

249 562 784 919 578 755 1 051 1 017 1 156 1 004 956 727 909
6,5 9,9 12,2 12,0 7,5 10,6 13,4 12,8 13,4 11,8 10,1 8,2 9,9

35 63 133 185 149 147 155 188 184 187 171 185 188
0,9 1,1 2,1 2,4 1,9 2,1 2,0 2,4 2,1 2,2 1,8 2,1 2,0

48 1 59 65 49 64 113 113 131 116 93 99 77 110
1,2 I 1,0 1,0 0,6 0,8 1,6 1,4 1,6 1,3 1,1 1,0 0,9 1,2

56 1 84 75 94 1 .117 164 189 221 231 206 188 l 204 211
1,5 I 1,5 1,2 1,2 I 1,5 2,3 2,4 2,8 2,7 2,4 2,0 l 2,3 2,3

54 71 54 46 46 89 64 63 56 74 91 77 91
1,4 1,2 0,8 0,6 0,6 1,3 0,8 0,8 0,6 0,9 1,0 0,9 1,0

186 216 190 175 173 255 420 342 415 472 534 499 524
4,8 3,8 2,9 2,3 2,3 3,6 5,4 4,3 4,8 5,5 5,6 5,6 5,7

135 263 223 270 272 404 444 490 536 652 698 605 611
3,5 I 4,6 3,5 3,5 3,5 5,7 5,7 6,2 6,2 7,6 7,4 6,8 6,7

75 95 112 118 149 130 129 131 127 123 142 130 140
1,9 1,7 1,7 1,5 1,9 1,8 1,6 1,6 1,5 1,4 1,5 1,5 1,5

119 149 146 100 125 137 133 147 133 145 170 143 149
3,1 1 2,6 2,3 1,3 1,6 1,9 1,7 1,8 1,5 1,7 i 1,8 1,6 1,6

10 27 28 11 20 50 31 47 46 43 59 21 15
0,3 0,5 0,4 0,1 0,3 0,7 0,4 0,6 0,5 0,5 0,6 0,2 0,2

9214) 1 6054 1 990 3 024 3 171 1 583 998 809 730 617 538 429 447
23,9 28,2 30,9 39,5 41,4 22,3 12,7 10,2 8,4 7,2 5,7 4,8 4,9

487 818 984 1 402 1 387 185 203
j

181 148 157 120 107 155
12,6 14,4 15,3 '18,3 18,1 2,6 2,6 2,3 1,7 1,8 1,3 1,2 1,7

- - - 168 177 77 52 44 38 38 24 14 20
- - - 2,2 2,3 1,1 0,7 0,6 0,4 0,4 0,3 0,2 0,2

• . 269 348 300 125 99 63 62 58 51 33 28
. . 4,2 4,5 3,9 1,8 1,3 0,8 0,7 0,7 l 0,5 0,4 0,3

347 721 633 865 993 907 464 378 358 275 267 222 170
9,0 12,7 9,8 11,3 13,0 12,7 5,9 4,7 4,1 3,2 2,8 2,5 1,9

87 66 104 241 314 289 180 143 124 89 76 53 74
2,3 1,2 1,6 3,1 4,1 4,1 2,3 1,8 1,4 1,0 0,8 0,6 0,8

3 8564) 5 6954 6 445 7 659- 7 666 7 114 7 843 7 967 8 656 8 537 9 483 8 911 9 174
100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 , 100 100

1) 196C761 bis 1970/71 einschl. Außereuropäische Sprachen.- 2) 1960/61 und 1970/71 einschl. Promotionen in Erziehungswissenschaf-
ten.- 3) 1960/61 bis 1970/71 einschl. Geophysik und Meteorologie.- 4) Ohne Lehramt an Realschulen, für das nur die Gesamtzahl
(männlich + weiblich) vorliegt.- 5) Bis 1980/81 nur Lehramt an Volksschulen (a1te Früfungsordnung).- 6) Rinschlielllich Dip1om-
handelslehrer.
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Tabelle 4 a. Yon Deutschen bestandene Abschlußprüfungen in wissenschaftlichen und künstlerischen Studiengängen 

in Prüfungsjahren von 1960/61 bis 1990/91 (einschl. Promotionen ohne vorherige Abschlußprüfung) 

  

  

    

  

                

Studienbereich - Deutsche Absolventen im Prüfungsjahr 

a = Anzahl 

b = Anteil an Insgesant 1960/61 |1965/66 11970/71|1975/76 1197677 1980/81 1984/85 1985/86|1986/87 |1987/88 [1988/39 |1989/90 [1990751 

Männlich 

Wissenschaftl. u. künstl. 

Studiengänge ohne a 2 335 4 090 | 4 455 4635 | 4 495 5 531 6 845 7 158 7 926 7 920 8 945 | 8 482 8 727 

Lehramt zusammen b 76,1 71,8 69,1 60,5 58,6 71,7 87,3 89,8 91,6 92,8 94,3 95,2 95,1 

darunter Theologie a 229 290 187 125 119 237 246 244 269 265 267 315 259 

b 5,9 5,1 2,9 1,6 1,6 3,3 3,1 3,1 Ist 3,1 2,8 3,3 2,8 

Germenistik a 23 26 38 36 34 41 69 67 92 79 99 107 95 

b 0,6 0,5 0,6 0,5 0,4 0,6 0,9 0,8 1,1 0,9 1,0 1,2 1,0 

Andere europäische a 21 32 36 23 20 27 41 52 48 68 77 7ı 62 

Sprachen 1) b 0,5 0,6 0,6 0,3 0,3 0,4 0,5 0,7 0,6 0,8 0,8 0,8 0,7 

Außereuropäische a . . . 3 14 15 20 10 18 15 18 19 15 

Sprachen b . . . 0,0 0,2 0,2 0,3 0,1 0,2 0,2 0,2 0,2 0,2 

Psychologie 2) a 22 31 79 101 154 106 126 121 | 96 107 90 63 883 

b 0,6 0,5 1,1 1,3 2,0 1,5 1,6 1,3 1,1 1,3 0,3 0,7 1,0 

Erziehungswissen- a . . . 30 115 147 211 153 219 163 119 47 4a 

schaften b . . . 1,0 1,5 2,1 2,7 1,9 2,5 1,9 1,3 0,5 0,5 

Soziologie, Sozial- a 4 21 61 56 88 107 65 63 61 66 46 57 56 

wissenschaft b 0,1 0,4 0,9 0,7 15,1, 1,5 0,8 0,8 0,7 0,8 0,5 0,6 0,6 

Wirtschaftswissen- a 510 736 760 734 782 721 970 1 085 1097 1 133 1 348 1 266 1491 

schaften b 13,2 12,9 11,8 10,2 10,2 10,1 12,4 13,6 12,7 13,3 14,2 14,2 16,3 

Rechtswissenschaft a 659 600 697 426 509 725 « 765 878 1 002 937 1 066 1 082 960 

b 17;1 10,5 10,8 5,6 6,6 10,2 9,5 11,0 11,6 11,0 11,2 12,1 10,5 

Mathematik a 8 66 89 166 158 101 105 97 122 96 172 161 149 

b 0,2 1,2 1,4 2,2 2,1 1,4 1,3 1,2 1,4 1,1 1,8 1,8 1,6 

Informatik a - - - 55 82 107 155 221 274 254 382 385 457 
b - - - 0,7 1,1 1,5 2,0 2,8 3,2 3,0 4,0 4,3 5,0 

Physik 3) a 123 256 217 257 180 149 236 259 304 356 464 594 450 
b 3,2 | 4,5 3,4 3,4 2,3 2,1 3,0 3,3 3,5 4,2 4,9 6,7 4,9 

Chemie a 152 97 113 146 106 156 168 179 198 247 286 257 ° 242 
b 3,9 1,7 1,8 1,9 1,4 2,2 2,1 2,2 2,3 2,9 3,0 259 2,6 

Pharmazie a 89 123 122 42 45 124 116 118 127 118 151 103 96 

b 2,3 2:2 1;9 0,5 0,6 1,7 1,5 155 158 1,4 1,6 152 1,0 

Medizin (Allgemein- a 249 562 734 919 578 755 1 051 1017 1 156 1004 956 727 909 

Medizin) b 6,5 9,9 12,2 12,0 7,5 10,6 13,4 12,8 13,4 11,8 10,1 8,2 9,9 

Zahnmedizin a 35 63 133 185 149 147 155 188 184 187 171 185 188 

b 0,9 1,1 2,1 2,4 1,9 2,1 2,0 2,4 2,1 2,2 1,8 2,1 2,0 

Veterinärmedizin a 48 59 65 49 64 213 113 131 116 93 99 77 ı10 

b 1,2 1,0 1,0 0,6 0,8 1,6 1,4 1,6 1,3 1,1 1,0 0,9 1,2 

Landwirtsch.,Forst-, 

Haushalts-,Ernäh- a 56 84 75 94 117 164 189 221 231 206 188 204 2ıi 

rungswissensch. b 155 1,5 1,2 152 155 2,3 2,4 2,8 2,7 2,4 2,0 2;3 F 

Brauwesen,Getränke-, 
Lebensmitteltech- a 54 7ı 54 46 46 89 64 63 56 74 91 77 gı 

nologie b 1,4 152 0,8 0,6 0,6 1,3 0,8 0,8 0,6 0,9 1,0 0,9 1,0 

Maschinenbau, Luft- a 186 216 190 175 173 255 420 342 415 472 534 499 524 

u. Raumfahrttechnik 'b 4,8 3,8 2,9 2,3 2,3 3,6 5,4 4,3 4,8 5,5 5,6 5,6 5,7 

Elektrotechnik a 135 263 223 270 272 404 Ab 490 536 652 698 605 6ll 

b 3,5 4,6 3,5 3,3 3,5 5,7 5,7 6,2 6,2 7,6 7,64 6,8 6,7 

Architektur a 75 95 112 118 149 130 129 131 127 123 142 130 140 

b 1,9 357 1,7 1,5 1,9 1,8 1,6 1,6 1,5 1,4 1,5 1,5 1,5 

Bauingenieurwesen a 119 149 146 100 125 137 133 147 133 145 170 143 149 

b 3,1 2,6 2,3 1,3 1,6 1,9 157 1,8 1,5 1,7 1,8 1,6 1,6 

Vermessungswesen a 10 27 28 1l 20 50 3l 47 46 43 59 21 15 

b 0,3 0,5 0,4 0,1 0,3 0,7 0,4 0,6 0,5 0,5 0,6 0,2 0,2 

Lehrantsstudiengänge a g21*1 ı 605%] ı 990 | 3 024 | 3 ı7ı | 1 583 998 809 730 617 538 429 447 
b 23,9 28,2 30,9 39,5 41,4 22,3 12,7 10,2 8,4 7,2 5,7 4,8 4,9 

davon 

Lehramt an Grund-, a 487 818 984 1 402 1387 185 203 181 148 157 120 107 155 

Hauptschulen 5) b 12,6 14,4 15,3 '18,3 18,1 2,6 2,6 253 157 1,8 1,3 1,2 | 1,7 

Lehrant an Sonder- a - - = 168 177 77 52 44 38 38 24 14 20 

schulen b - - = 2,2 2,3 1,1 0,7 0,6 0,4 0,4 0,3 0,2 0,2 

Lehrant an Real- a . ° 269 348 300 125 99 63 62 58 sl 33 28 

schulen b . » 4,2 4,5 3,9 1,8 1,3 0,8 0,7 9,7 0,5 0,4 0,3 

Lehramt an Gym- a 347 721 633 865 993 907 464 378 358 275 267 222 170 

nasien b 9,0 12,7 9,8 11,3 13,0 12,7 5,9 4,7 4,1 342 2,8 2,5 1,9 

Lehrant an berufl. a 87 66 104 24i 314 239 180 143 124 89 76 53 74 

Schulen 6) b 2,3 1,2 1,6 3,1 s,1 4,1 2,3 1,8 1,4 1,0 0,8 0,6 0,8 

Insgesamt a | 3 856%) 5 695%] 5 445 | 7 859. | 7 666 | 7 114 | 7 843 | 7 967 | 8 656 | 8 537 | 9 483 | 8 911 | 9 17% 
D 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100           

1) 1960/61 bis 1970/71 einschl. Außereuropäische Sprachen.- 2) 1960/61 und 1970/71 einschl. Promotionen in Erziehungswissenschaf- 

tens- 3) 1960/61 bis 1970/71 einschl. Geophysik und Meteorologie.- 4) Ohne Lehramt an Realschulen, für das nur die Gesamtzahl 
(männlich + weiblich) vorliegt.- 5) Bis 1980/81 nur Lehramt an Volksschulen (alte Prüfungsordnung).- 6) Einschließlich Diplom- 
handelslehrer.
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Noch: Tabelle 4 a. Von Deutschen bestandene Abschlußprüfungen in wissenschaftlichen und künstlerischen Studiengängen

in Prüfungsjahren von 1960/61 bis 1990/91 (einschl. Promotionen ohne vorherige Abschlußprüfung)

Studienbereich
a = Anzahl
b = Anteil an Insgesamt

Deutsche Absolventen im Prüfungsjahr

1960/61 1965/66 1970/71 1975/76 1976/77 1980/81 1984/85 1985/86 1986/87 1987/88 1988/89 1989/90 1990/91

Wissenschaftl. u. künstl.
Studiengänge ohne a
Lehramt zusammen

darunter Theologie

Germanistik

Andere europäische a
Sprachen 1)

Außereuropäische
Sprachen

Psychologie 2)

Erziehungswissen- a
schaften

Soziologie, Sozial- a
wissenschaft

yirtschaftswissen- a
schaften

Rechtswissenschaft a

Mathematik

Informatik

Physik 3)

Chemie

Pharmazie

Medizin (Allgemein- a
Medizin)

Zahnmedizin

Veterinärsedizin

Landwirtsch.,Forst-,
Haushalts-,Ernäh- a
rungswissensch. b

Brauwesen,Getränke-,
Lebensmitteltech- a
nologie

Maschinenbau, Luft- a
u. Raumfahrttechnik 'b

Elektrotechnik

Architektur

Bauingenieurwesen

Vermessungswesen

Lehramtsstudiengänge

davon
Lehramt an Grund-,

Hauptschulen 5)

ba

Lehramt an Sonder- a
schulen

Lehramt an Real-
schulen b

Lehramt an Gym-
nasien

Lehramt an berufl. a
Schulen 6)

Insgesamt a

477
36,6

1
0,1

7
0,5

9
0,7

18
1,4

3
0,2

24
1,8

59
4,5

2
0,2

2
0,2

6
0,5

129
9,9

138
10,6

24
1,8

12
0,9

3
0,2

20
1,5

8284)

63,4

635
48,7

834
37,3

5
0,2

21
0,9

37
1,7

41
1,8

9
0,4

99
4,4

81
3,6

5
0,2

6
0,3

1
0,0

154
6,9

259
11,6

32
1,4

11
0,5

3
0,4

0,0

•••

17
0,8

‡

1 40341
62,7

1 078
48,2

•••

944
32,1

8
0,3

32
1,1

22
0,7

61
2,1

42
1,4

80
2,7

114
3,9

6
0,2

6
0,2

7
0,2

147
5,0

251
8,5

29
1,0

26
0,9

24
0,8

1
0,0

14
0,5

1
0,0

•

2 001
67,9

1 310
44,5

371
• . 12,6

184 309 296
14,1 13,8 10,1

9 16 24
0,7 0,7 0,8

1 3054) 2 2374) 2 945
100 100 100

1 029
25,2

14
0,3

17
0,4

17
0,4

9
0,2

113
2,8

23
0,6

33
0,8

118
2,9

91
2,2

20
0,5

4
0,1

4
0,1

9
0,2

49
1,2

251
6,1

32
0,8

22
0,5

43
1,1

Weiblich

1 071
22,5

15
0,3

25
0,5

26
0,5

3
0,1

123
2,6

33
0,7

35
0,7

140
2,9

117
2,5

18
0,4

13
0,3

2
0,0

9
0,2

40
0,8

140
2,9

35
0,7

37
0,8

62
1,3

2 I 4
0,0 I 0,1

- 1 1
- I 0,0

2
0,0

24
0,6

2
0,0

3 060
74,8

2 153
52,7

103
2,5

297
7,3

468
11,4

39
1,0

4 089
100

4
0,1

34
0,7

4
0,1

1
0,0

3 684
77,5

2 558
53,8

131
2,8

312
6,6

636
13,4

47
1,0

4 755
100

2 007
55,0

73
2,0

43
1,2

35
1,0

10
0,3

103
2,8

108
3,0

78
2,1

158
4,3

291
8,0

19
0,5

15
0,4

8
0,2

44
1,2

157
4,3

328
9,0

43
1,2

42
1,2

98

3 238
61,1

94
1,8

129
2,4

95
1,8

30
0,6

158
3,0

180
3,4

53
1,0

291
5,5

371
7,0

17
0,3

38
0,7

17
0,3

73
1,4

158
3,0

583
11,0

52
1,0

80
1,5

3 795
65,9

87
1,5

146
2,5

136
2,4

30
0,5

148
2,6

207
3,6

45
0,8

340
5,9

531
9,2

24
0,4

37
0,6

30
0,5

61
1,1

220
3,8

657
11,4

59
1,0

112
1,9

133 I 169
2,7 2,5

13 I 8
0,4 I 0,2

3
0,1

8
0,2

21
0,6

2
0,1

0,0

1 643
45,0

396
10,8

124
3,4

196
5,4

807
22,1

120
3,3

3 650
100

1
0,0

7
0,1

61
1,2

8
0,2

1
0,0

2 059
38,9

895
16,9

177
3,3

193
3,6

653
12,3

141
2,7

5 297
100

2,9

12
0,2

7
0,1

13
0,2

83
1,4

4
0,1

5
0,1

1 967
34,1

900
15,6

186
3,2

223
3,9

549
9,5

109
1,9

5 762
100

4 302
71,4

106
1,8

205
3,4

153
2,5

29
0,5

170
2,8

210
3,5

59
1,0

401
6,7

631
10,5

41
0,7

52
0,9

25
0,4

55
0,9

203
3,4

729
12,1

60
1,0

113
1,9

161
2,7

9
0,1

0,1

10
0,2

75
1,2

9
0,1

2
0,0

1 724
28,6

675
11,2

201
3,3

174
2,9

575
9,5

99
1,6

6026
100

4 51-9
77,1

117
2,0

197
3.4

166
2,8

39
0,7

177
3;0

204
3,5

49
0,8

477
8,1

608
10,4

21
0,4

65
1,1

25
0,4

61
1,0

241
4,1

654
11,2

70
1,2

106
1,8

156
2,7

10
0,2

6
0,1

11
0,2

95
1,6

10
0,2

0, 111

1 339
22,9

474
8,1

163
2,8

131
2,2

485
8,3

.86
1,5

5 858
100

5 041
81,6

92
1,5

254
4,1

209
3,4

40
0,6

201
3,3

217
3,5

50
0,8

608
9,8

663
10,7

38
0,6

66
1,1

26
0,5

80
1,3

265
4,3

651
10,5

76
1,2

102
1,7

157
2,5

21
0,3

8
0,1

16
0,3

97
1,6

12
0,2

4
0,1

1 135
18,4

444
7,2

145
2,3

117
1,9

357
5,8

72
1,2

6 176
100

5 143
82,9

137
2,2

279
4,5

218
3,5

28
0,5

156
2,5

106
1,7

53
0,9

674
10,9

735
11,8

43
0,7

69
1,1

52
0,8

75
1,2

268
4,3

611
9,8

63
1,0

125
2,0

147
2,4

16
0,3

11
0,2

19
0,3

65
1,0

8
0,1

5
0,1

1 063
17,1

511
8,2

130
2,1

60
1,0

306
4,9

56
0,9

6 206
100

5 293
80,3

97
1,5

272
4,1

211
3,2

29
0,4

165
2,5

101
1,5

50
0,8

766
11,6

686
10,4

32
0,5

68
1,0

34
0,5

67
1,0

290
4,4

696
10,6

e7.
1,3'

126
1,9

164
2,5

19
0,3

10
0,2

17
0,3

108
1,6

11
0,2

6
0,1

1 300
-19,7

770
11,7

100
1,5

74
1,1

289
4,4

67
1,0

6 593
100

1) 1960/61 bis 1970/71 einschl.'Außereuropäische Sprachen.- 2) 1960/61 und 1970/71 einschl. Promotionen in Erziehungswissenschaf-
ten.- 3) 1960/61 bis 1970/71 einschl. Geophysik und Meteorologie.- 4) Ohne Lehrast an Realschulen, für das nur die Gesamtzahl
(männlich + weiblich) vorliegt.- 5) Bis zum Prüfungsjahr 1980/81 nur Lehramt an Volksschulen (alte Prüfungsordnung), danach aus-
laufend (1984/85 : 1), ab PJ 1985/86 nur noch Lehramt an Grund- bzw. Hauptschulen.- 6) Einschl. Diploshandelslehrer.
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Noch: Tabelle 4 a. Von Deutschen bestandene Abschlußprüfungen in wissenschaftlichen und künstlerischen Studiengängen 
in Prüfungsjahren von 1960/61 bis 1990/91 (einschl. Promotionen ohne vorherige Abschlußprüfung) 

  

  

  

  

Studienbereich N Deutsche Absolventen im Prüfungsjahr 
a = Anzahl 

b = Anteil an Insgesant 1960/61 11965766 [1970/71 [1975/76 ]1976777] 1980/21] 1984/85|1985/86 1946/87] 1987/88 |1988/89] 1985/90| 1990/51 

Weiblich 
Wissenschaftl. u. künstl. 

Studiengänge ohne a 477 834 944 | 1029 ! 1 071 | 2 007 | 3 238 | 3 795 | 4 302 | 4 519 | 5 041 | 5 143 | 5 293 
Lehrant zusammen b 36,6 37,3 32,1 25,2 22,5 55,0 61,1 65,9 T71,& 77,1 81,6 82,9 80,3 

darunter Theologie a I 5 8 14 15 73|. 94 87 106 117 92 137 |: 97 
b 0,1 0,2 0,3 0,3 0,3 2,0 1,8 1,5 1,8 2,0 1,5 2,2 1,5 

Germanistik a 7 21 32 17 25 43 129 146 205 197 254 279 272 
b 0,5 0,9 1,1 0,4 0,5 1,2 2,4 2,5 3,4 3,4 4,1 4,5 4,1 

Andere europäische a 9 37 22 17 26 35 95 136 153 166 209 218 211 

Sprachen 1) b 0,7 1,7 0,7 0,4 0,5 1,0 1,8 2,4 2,5 2,8 3,4 3,5 3,2 

Außereuropäische a . ® . 9 3 10 30 39 29 39 40 28 29 
Sprachen b . . . 0,2 0,1 0,3 0,6 0,5 0,5 947 0,6 0,3 0,4 

Psychologie 2) a 18 4 61 113 123 103 158 148 170 177 201 156 165 
b 1,4 1,8 2sk 2,8 2,6 2,8 3,0 2,6 2,8 3,0 3,3 2,3 2,5 

Erziehungswissen- a . . « 23 33 108 180 207 210 204 217 106 101 
schaften b . . R 0,6 0,7 3,0 3,4 3,6 3,5 3,3 3,5 1,7 1,5 

Soziologie, Sozial- a 3 9 42 33 35 78 53 45 59 49 50 53 50 

wissenschaft b 0,2 0,4 1,4 0,8 0,7 2, 1,0 0,8 1,0 0,8 0,8 0,9 0,8 

„Wirtschaftswissen- a 24 99 80 118 140 158 291 340 401 477 608 674 766 
schaften b 1,8 4,& 2,7 2,9 2,9 4,3 54,5 5,9 6,7 8,1 9,8 10,9 11,6 

Rechtswissenschaft a 59 al 114 9 117 291 371 531 631 608 663 735 686 
b 4,5 3,6 3,9 2,2 2,5 8,0 7,0 9,2 10,5 10,4 10,7 11,8 10,4 

Mathematik a 2 5 6 20 18 19 Aw, 24 41 2l 38 43 32 
b 0,2 0,2 0,2 0,5 0,4 0,5 0,3 0,4 0,7 0,4 0,6 0,7 0,5 

Informatik a = = ® 4 13 15 38 37 52 65 66 69 68 
b “- - - 0,1 0,3 0,4 0,7 0,6 0,9 1,1 1,8 1,1 3,0 

Physik 3) a 2 6 6 4 2 8 17 30 25 25 26 52 34 
b 0,2 0,3 052 0,1 0,0 0,2 0,3 0,5 0,4 0,4 0,5 0,8 0,5 

Chemie a 6 ı 7 9 9 44 73 6 53 61 80 75 67 
b 0,5 0,0 0,2 0,2 0,2 1,2 1,4 2,8 0,9 150 1,3 1,2, 1;0 

Pharmazie a 128 154 147 49 40 157 158 220 203 241 265 268 290 
b 9,3 6,9 5,0 1,2 0,8 4,3 3,0 3,8 3,6 4,1 4,3 4,3 4,& 

Medizin (Allgemein- a 138 259 251 251 140 328 583 657 729 654 651 oil 696 
Medizin) b 10,6 il,6 8,5 6,1 2,9 9,0 11,0 11,4 12,1 i1,2 10,5 9,8 10,6 

Zahnmedizin a 24 32 29 32; 35 43 52 59 6U 70 76 63 87. 

b JB 1,4 1,0 0,8 0,7 1 ;2 1,09 1,0 1,0 1,2 1,2 1,0 1,3 

Veterinärmedizin a 12 11 26 22 37 42 80 112 113 106 102 125 126 

b 0,9 0,5 0,9 0,5 0,8 1,2 1,5 1,9 1,9 1,8 1,7 2,0 1,9 

Landwirtsch. ‚Forst-, 

Haushalts-,Ernäh- a 3 8 24 43 62 98 133 169 16i 156 157 147 164 
rungswissensch. b 0,2 0,4 0,8 14) 153 2,7 2,3 2,9 2;7 2,7 253 2,4 5 

Brauwesen,Getränke-, 

Lebensnitteltech- a >= I ı 2 4 13 8 12 ° 10 21 {6 19 

nologia b - 0,0 0,0 0,0 0,1 0,4 0,2 0,2 0,1 0,2 0,3 0,3 0,3 

Maschinenbau, Luft- a - - - - 1 3 l 7 5 8 ‚a 10 

u. Raumfahrttechnik 'b - m - be 0,0 0,1 0,0 0,1 0,1 0,1 0,1 0,2 0,2 

Elektrotechnik a - - - 2 4 8 7 i3 10 1 16 19 17 
b - - - 0,0 0,1 ü,8 0,1 0,2 0,2 0,2 0,3 0,3 0,3 

Architektur a 20 17 14 24 34 21 6i 83 75 95 97 65 108 

b L4s 0,8 0,5 0,6 0,7 9,6 1,2 1,4 1,2 1,6 1, 1,0 1,6 

Bauingenieurwesen a = = 1 2 & 2 8 4 3 ‘10 12 8 1 

b - “ 0,0 0,0 0,1 0,1 2 0,1 0,1 0,2 0,2 0,1 0,2 

Vermessungswesen a = “ - - 1 l l 5 2 4 & 5 6 

b m. - - = 0,0 0,0 0,0 0,3 9,0 0,1 5,1 O1 6,1 

Lehramtsstudiengänge a 828°) ı 4036) 2 001 | 3 060 | 3 684 | 1 643 | 2 059 1967 | 1 724 | 1 359 | 1 135 | 1062 | ! 300 
b 63,4 62,7 67,9 74,8 27,5 45,0 38,9 34,1 28,6 22,9 18,4 17,1 »19,7 

davon 

Lehramt an Grund-, a 635 1078 | 1 310 | 2 153 | 2 358 396 895 900 675 474 444 5ıl 770 
Hauptschulen 5) b 48,7 43,2 44,5 92,7 53,8 10,8 16,9 15,6 i1,2 8,1 7,2 8,2 11,7 

Lehramt an Sonder- a 2 - - 103 131 124 177 186 201 163 145 130 100 
schulen b - = - 2,5 2,8 3,4 3,3 3,2% 3,3 2,8 2,3 2,1 15,8 

Lehramt an Real- a s = 371 297 312 196 193 223 174 131 117 60 74 
schulen b . 5 12,6 7.3 6,6 5,4 3,6 3,9 2,9 2,2 1,9 1,0 1; 

Lehramt an Gym- a 184 309 296 468 636 807 653 549 575 485 357 306 289 
nasien b 14,1 13,8 10,1 11,4 13,4 22,1 12,3 9,5 9,5 8,3 5,8 4,9 4,& 

Lehramt an berufl. a 9 16 24 39 47 120 141 109 99 .86 r2| 5 67 
Schulen 6) b 0,7 0,7 0,8 1,0 1,0 3,3 2,7 1,9 1,6 1,5 1,2 0,9 1,0 

Insgesamt a| 305°) 2 237° 2945 | 4 089 | 4 755 | 3650 | 5 297 | 5 7162| 6 026 | 5 858 | 6 176 | 6 206 | 6 593 
b 106 109 100 100 100 100 106 100 i00 100 100 100 100                           

I) 1960/61 bis 1970/71 einschl.’ Außereuropäische Sprachen.- 2) 1960/61 und 1970/71 einschl. Promotionen in Erziehungswissenschaf- 

ten.- 3) 1960/61 bis 1970/71 einschl. Geophysik und Meteorologie.- 4) Ohne Lehramt an Realschulen, für das nur die Gesamtzahl 

(männlich + weiblich) vorliegt.- 5) Bis zum Prüfungsjahr 1930/81 nur Lehramt an Volksschulen (alte Prüfungsordnung), danach aus- 
laufend (1984/85 : 1), ab PJ 1985/86 nur noch Lehramt an Grund- bzw. Heuptschulen.- 6) Einschl. Diplomhandelslehrer,
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Noch: Tabelle 4 a. Von Deutschen bestandene Abschlußprüfungen in wissenschaftlichen und künstlerischen Studiengängen
in Prüfungsjahren voe 1960/61 bis 1990/91 (einschl. Promotionen ohne vorherige Abschlußprüfung)

Studienbereich
a Anzahl
b Anteil nn Insgesamt 1 1960/61 1965/66 1970/741975/76

Deutsche Abolventen im Prüfungsjahr

1976/77 1980/81 1984/85 1985/86 1986/87 1987/88 1988/89 1989/90 1990/91

Wissenschaftl. u. künstl.
Studiengänge ohne a
Lehramt zusammen

darunter Theologie

Germanistik

Andere europäische a
Sprachen 1)

Außereuropäische
Sprachen

Psychologie 2)

Erziehungswissen- a
schaften

Soziologie, Sozial- a
wissenschaft

Wirtschaftswissen- a
schaften

Rechtswissenschaft a

Mathematik

Informatik

Physik 3)

Chemie

Pharmazie

Medizin (Allgemein- a
Medizin)

Zahnmedizin

Veterinärmedizin

Landwirtsch.,Forst-,
Haushalts-,Ernäh- a
rungswissensch. b

Brauwesen,Getränke-,
Lebensmitteltech- a
nologie

Maschinenbau, Luft- a
u. Raumfahrttechnik *6

E1e'ktrotechnik

Architektur

Bauingenleurwesen a

Vermessungswesen

Lehramtsstudiengänge a

davon
Lehramt an Grund-, a
Hauptschulen 4) b

Lehramt an Sonder- a
schulen

Lehramt an Real-
schulen

Lehramt an Gym-
nasien

Lehramt an berufl. a
Schulen 5)

lasgesamt a

3 412
64,0

230
4,3

30
0,6

30
0,6

40
0,8

7
0,1

534
10,0

718
13,5

10
0,2

125
2,3

158
3,0

218
4,1

387
7,3

59
1,1

60
1,1

59
1,1

54
1,0

186
3,5

135
2,5

4 924 5 399
56,9 57,5

295 195
3,4 2,1

47 71
0,5 0,8

69 58
0,8 0,6

72
0,8

30
0,3

835
9,6

681
7,9

71
0,8

262
3,0

98
1,1

277
3,2

821
9,5

95
1,1

70
0,8

92
1,1

72
0,8

216
2,5

263
3,0

951 112
1,81 1,3

119
2,2

10
0,2

1 919
36,0

1 122
21,0

170
3,2

531
10,0

96
1,8

5 331
100

149
1,7

27
0,3

3 731
43,1

1 896
21,9

131
1,4

103
1,1

840
8,9

811
8,6

95
1,0

223
2,4

120
1,3

269
2,9

1 035
11,0

162
1,7

91
1,0

99
1,1

55
0,6

190
2,0

223
2,4

126
1,3

147
1,6

28
0,3

3 991
42,5

2 294
24,4

723 640
8,4 6,8

1 030 929
11,9 9,9

82 128
0,9 1,4

8 6551 9 390
100 I 100

5 664
48,2

139
1,2

53
0,5

40
0,3

12
0,1

214
1,8

103
0,9

89
0,8

902
7,7

517
4,4

186
1,6

59
0,5

261
2,2

155
1,3

91
0,8

1 170
10,0

217
1,8

71
0,6

Basgesamt

5 566
44,8

134
1,1

59
0,5

46
0,4

17
0,1

277
2,2

148
1,2

123
1,0

922
7,4

626
5,0

176
1,4

95
0,8

182
1,5

115
0,9

85
0,7

718
5,8

184
1,5

101
0,8

1371 179
1,21 1,4

48 50
0,4 0,4

175 174
1,5 1,4

272 276
2,3 2,2

142 183
1,2 1,5

102 129
0,9 1,0

11 21
0,1 0,2

6 084 6 855
51,aj 55,2

3 555 3 945
30,3 31,8

271 308
2,3 2,5

645 612
5,5 4,9

1 333 1 629
11,3 13,1

280 361
2,4 2,9

11 7481 12 421
1001 100

7 538
70,0

310
2,9

84
0,8

62
0,6

25
0,2

209
1,9

255
2,4

185
1,7

879
8,2

1 016
9,4

120
1,1

122
1,1

157
1,5

200
1,9

281
2,6

1 083
10,1

190
1,6

155
1,4

262
2,4

102
0,9

258
2,4

412
3,8

151
1,4

139
1,3

51
0,5

3 226
30,0

581
5,4

201
1,9

321
3,0

1 714
15,9

409
3,8

10 764
100

10 083
76,7

340
2,6

198
1,5

136
1,0

50
0,4

284
2,2

391
3,0

118
0,9

1 261
9,6

1 116
8,5

122
0,9

193
1,5

253
1,9

241
1,8

274
2,1

1 634
12,4

207
1,6

193
1,5

322
2,5

72
0,5

421
3,2

451
3,4

190
1,4

141
1,1

32
0,2

3 057
23,3

1 098
8,4

229
1,7

292
2,2

1 117
8,5

321
2,4

13 140
100

10 953
79,8

331
2,4

213
1,6

188
1,4

40
0,3

269
2,0

360
2,6

108
0,8

1 425
10,4

1 409
10,3

121
0,9

258
1,9

289
2,1

240
1,7

338
2,5

1 674
12,2

247
1,8

243
1,8

12 228
83,3

375
2,6

297
2,0

201
1,4

47
0,3

266
1,8

429
2,9

120
0,8

1 498
10,2

1 633
11,1

163
1,1

326
2,2

329
2,2

253
1,7

330
2,2

1 885
12,8

244
1,7

229
1,6

3901 392
2,8

75
0,5

349
2,5

503
3,7

214
1,6

151
1,1

52
0,4

2 776
20,2

1 081
7,9

230
1,7

286
2,1

927
6,8

252
1,8

13 729
100

2,7

65
0,4

420
2,9

546
3,7

202
1 4

142
1,0

48
0,3

2 454
16,7

823
5,6

239
1,6

236
1,6

933
6,4

223
1,5

14 682
100

12 439 13 986 13 625 14 020
86,4 89,3 90,1 88,9

382 359 452 356
2,7 2,3 3,0 2,3

276 353 386 367
1,9 2,3 2,6 2,3

234 • 286 289 273
1,6 1,8 1,9 1,7

54 58 47 44
0,4 0,4 0,3 0,3

284 291 219 253
2,0 1,9 1,4 1,6

367 336 153 145
2,5 2,1 1,0 0,9

115 96 110 106
0,8 0,6 0,7 0,7

1 615 1 956 I 940 2 257
11,2 12,5 12,8 14,3

1 545 1 729 1 817 1 646
10,7 11,0 12,0 10,4

117 210 204 181
0,8 1,3 1,3 1,1

319 448 454 525
2,2 2,9 3,0 3,3

381 492 646 484
2,6 3,1 4,3 3,1

308 366 332 309
2,1 2,3 2,2 2,0

359 416 371 386
2,51 2,7 2,5 2,4

1 6581 1 607 1 338 1 605
11,51 10,3 8,9 10,2

257 247 248 275
1,8 1,6 1,6 1,7

199 201 202 236
1,4 1,31 1,3 1,5

3621 345 351 • 375
2,51 2,2 2,3 2,4

84 112 93 110
0,6 0,7 0,6 0,7

478 542 510 534
3,3 3,5 3,4 3,4

663 714 624 628
4,6 4,6 4,1 4,0

2181 239 195 248
1,51 1,5

11551 1821 151 160
1,11 1,21 1,0 1,0

471 63 26 21
0,3 0,4 0,2 0,1

1 956 1 673 1 4921 1 747
13,6 J 10,71 9,91 11,1

631 5641 6181 925
4,4 3,61 4,1 5,9

201 169 144 120
1,4 1,1 1,0 0,8

189 168 93 102
1,3 1,1 0,6 0,6

760 624 528 459
5,3 4,0 3,51 2,9

1751 148 1091 141
1,2 0,9 0,71 0,9

14 395 15 659 15 1171 15 767
100 100 1001 100

1) 1960/61 bis 1970/71 einschl. Außereuropäische Sprachen.- 2) 1960/61 und 1970/71 einschl. Promotionen in Erziehungswissenschaf-
ten.- 3) 1960/61 bis 1970/71 einschl. Geophysik und Meteorologie.- 4) Bis 1980/81 nur Lehramt an Volksschulen (alte Prüfungsord-
nung), danach auslaufend (PJ 1984/85 : ab PJ 1985/86 nur noch Lehramt an Grund- bzw. Hauptschulen.- 5) Einschl. Diplomhandels-
lehrer.

= 58} = 

Noch: Tabelle 4 a. Von Deutschen bestandene Abschlußprüfungen in wissenschaftlichen und künstlerischen Studiengängen 

in Prüfungsjahren von 1960/61 bis 1990/91 (einschl. Promotionen ohne vorherige Abschlußprüfung) 

  

  

  

  

            

Studienbereich i Beutsche Absolventen im Prüfungsjahr 

a = Anzahl 

b = Anteil an Insgesant 1960/61 ]1965/66 [1970/71 |1975776 | 1976/77] 198078: |1984/85 1985/86 [1986/87 |1987/88 |1988/89| 1985/90 |1950/91 

Insgesent 
Wiasenschaftl. u. künstl. 

Studiengänge ohne a 3 442] 4 3924| 5 399| 5 6664| 5 566] 7 5381| 10 083! 10 953| 12 228| 12 439| 13 986| 13 625] 14 020 
Lehramt zusammen b 64,0 56,9 57,5 48,2 44,8 70,0 76,7 79,8 83,3 86,4 9,3 90,1 88,9 

darunter Theologie a 230 295 195 139 134 310 340 331 375 382 359 452 356 
b 4,3 3,4 2,3 1,2 153 2,9 2,5 2,4 2,6 2,7 2,3 3,0 2,3 

Germanistik a 30 47 71 53 59 84 198 213 297 276 353 386 367 

b 0,6 0,5 0,8 0,5 0,5 0,8 1,5 1,6 2,0 1,9 2,3 2,6 2,3 

Andere europäische a 30 69 58 40 46 62 136 188 201 234 |. 286 289 273 
Sprachen 1) b 0,6 0,8 0,6 0,3 0,4 0,6 1,0 1,4 1,6 1,6 1,8 1,9 1,7 

Außereuropäische a . . ° ‘72 47 25 50 40 47 54 58 47 44 

Sprachen b . . « 9,1 0,1 0,2 0,4 0,3 0,3 0,4 0,4 0,3 0,3 

Psychologie 2) a 40 72 131 214 277 209 284 269 266 284 291 21° 253 

b 0,8 0,8 1,4 1,8 2,2 1,9 2,2 2,0 148 2,0 1,9 1,4 1,6 

Er ziehungswissen- a . . . 103 148 255 391 360 429 367 336 153 145 

schaften b 5 ’ n 0,9 1,2 2,4 3,0 2,6 2,9 2,5 2,1 1,0 0,9 

Soziologie, Sozial- a 7 30 103 89 123 185 118 108 120 115 96 110 106 

wissenschaft b 0,1 0,3 4,1 0,8 1,0 1,7 0,9 0,3 0,8 0,8 0,6 0,7 0,7 

Wirtschaftswissen- a 534 835 840 902 922 879 1 261 1 425 1 498 1615 1956 1 940 2 257 

schaften b 10,0 9,6 8,9 7,7 7,5 8,2 2,6| 10,41 10,21 11,2| 22,51 12,8) 14,3 

Rechtswissenschaft a 7ı8 681 8ıl 517 626 1016 1 116 1 409 1 633 1545 1 729 1817 1646 

b 13,5 2,3 8,6 4,4 5,0 9,4 8,5 10,3 11,1 10,7 11,0 12,0 10,4 

Mathematik a 30 71 95 186 176 120 122 121 163 117 210 204 131 

b 0,2 0,8 1,0 1,6 1,4 1,1 0,9 0,9 1,1 0,8 1,3 1,3 1,1 

Informatik a = = - 59 95 122 193 258 326 319 448 454 525 
b - - - 0,5 0,8 1,1 1,5 1,9 2,2 5,2 2,9 3,0 3,3 

Physik 3) a 125 262 223 261 182 157 253 289 329 381 492 646 484 

b 2,3 3,0 2,4 2,2 1,3 1,5 1,9 2,1 2,2 2,6 3,1 4,3 3,1 

Chemie a 155 93 120 155 115 200 24} 240 253 308 366 332 309 

b 3,0 1,1 1,3 1,3 0,9 1,9 1,8 1,7 1,7 2,1 2,3 2,2 2,0 

Pharmazie a 218 277 269 9 85 281 27& 338 330 359 416 371 386 

b 4,1 3,2 2,9 0,8 0,7 2,6 2,1 2,5 2,2 2,5 2,7 2,5 2,4 

Medizin (Allgemein- a 387 821 1035 1170 718 1 083 1 634 1674 1 885 1658 1607 1 338 1 605 
Medizin) b 7,3 9,5| 11,01 10,0 5,8| 120,1 12,4| 12,21 12,8 ı11,5| 10,3 8,9| 10,2 

Zahnmedizin a 59 95 162 217 184 190 207 247 244 257 247 248 275 

b 1,1 1,1 1,7 1,8 1,5 1,8 1,6 1,8 1,7 1,8 1,6 1,6 1,7 

Veterinärmedizin a 60 70 91 7ı 101 155 193 243 229 199 201 202 236 
b 1,1 0,8 1,0 0,6 0,8 1,4 1,5 1,8 1,6 1,4 1,3 1,3 1,5 

Landwirtsch. ,‚Forst-, 

Haushalts-,Ernäh- a 59 92 99 137 179 262 322 390 392 362 345 351 375 

rungswissensch. b 1,1 1,1 1,1 1,2 1,4 2,4 2.0 2;B 2,7 2,5 2,2 2,3 2,4 

Brauwesen,Getränke-, 
Lebdensnitteltech- a 54 72 55 48 50 102 72 75 65 84 112 93 110 

nologle b 1,0 0,8 0,6 0,4 0,4 0,9 0,5 0,5 0,4 0,6 0,7 0,6 0,7 

Maschinenbau, Luft- a 186 216 190 175 17& 258 421 349 420 478 542 510 534 
u. Raumfahrttechnik 'b 3,5 2,5 2,0 1,5 1,4 2,4 3,2 2,5 2,9 3,3 3,5 3,4 3,4 

Elektrotechnik a 135 263 223 272 276 412 451 503 546 663 714 624 628 

b 2,5 3,0 2,4 2,3 2,2 3,8 3,4 3,7 3,2 4,6 4,6 48 4,0 

Architektur a 85 112 126 142 183 151 190 214 202 218 239 195 248 
b 1,8 1,3 1,3 1,2 1,5 1,4 il 1,4 1,5 1,5 in3 1,6 

Bauingenlaeurwesen a 119 149 147 192 129 139 141 151 142 155 182 151 160 

b 2,2 1,7 1,6 0,9 1,0 1,3 1,1 1,1 1,0 15) 1,2 1,0 1,0 

Vermessungswesen a 10 27 28 2 21 51 32 52 48 47 63 26 21 

b 0,2 0,3 0,3 0,1 0,2 0,5 0,2 0,4 0,3 0,3 0,4 0,2 0,1 

Lehramtsstudiengänge a 1 919 3 731 3 99] 6 084 6 855 3 226 3 057 2 776 2 454 1956 1 673 1 492 1747 

b 36,0| 43,1] 22,51 sı,8| 55,2| 30,0| 23,31 20,2| 16,7| 13,6] 10,7 9,9 12,1 
davon 

Lehramt an Grund-, a i 122 1 896 2 294 3 555 3 945 581 1.098 1.081 823 631 564 618 925 

Hauptschulen 4) b 21,0 21,9 24,4 30,3 51,8 5,4 8,4 75,9 5,6 4,4 3,6 4,1 5,9 

Lehraut an Sonder- a Z = - 27\ 308 201 229 230 239 201 169 134 120 

schulen b - - - 2,3 2,5 1,9 1,7 3,7 1,6 1,4 1,1 1,0 0,8 

Lehramt an Real- a 170 723 640 645 612 321 292 2866| 236 189 168 33 102 

schulen b 3,2 8,4 6,8 5,5 4,9 3,0 2,2 2,1 1,6 1,3 1.1 0,6 0,6 

Lehramt an Gym- a 531 1 030 929 3. 333 1 829 1714 I 117 927 933 760 624 528 459 

nasien b 10,0 11,9 9,9 11,3 13,1 15,9 8,5 6,8 6,4 5,3 4,0 3,5 2,4 

Lehrsut an berufl. e 96 82 128 280 361 409 321 252 223 175 148 209 141 

Schulen 5) b 1,8 0,9 1,4 2,& 2,9 3,8 2,4 1,8 1,5 1,2 0,9 0,7 0,9 

Insgesamt a 5 331 3 655 9 3909| 11 7438| 12 4231| 10 764 | 13 1480| 43 729| 1& 682| 14 395| 15 659] 15 117 | 15 767 

b 190 100 100 200 300 10909 100 100 3100 100 100 100 1300               
1) 1960/61 bis 1970/71 einschl. Außereuropäische Sprachen.- 2) 1960/61 und 1970/71 einschl. Promotionen in Erziehungswissenschaf- 
ten.- 3) 1960/61 bis 1970/71 einschl. Geophysik und Meteorologie.- 4) Bis 1980/81 nur Lehramt an Volksschulen (alte Prüfungsord- 
nung), danach auslaufend (PJ 1984/85 : %), ab PJ 1985/86 nur noch Lehramt an Grund- bzw. Hauptschulen.- 5) £inschl. Dipnlomhandels- 

lehrer,
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Tabelle 4 b. Von Deutschen bestandene Abschlußprüfungen in Fachhochschulstudiengängen
in Prilfungsjahren von 1975/76 bis 1990/91

Fachrichtung
a Anzahl
b Anteil an Insgesamt

Deutsche Absolventen im Prüfungsjahr

1975/76 1976/77 1980/81 1983/84 1984/85 1985/86 1986/87 1987/88 1988/89 1989/90 1990/91

Re1igionspädagogik und
kirchliche Bildungs- a
arbeit

Sozialwesen

Betriebswirtschaft ab

Wirtschaftsingenieur-
wesen (ohne Aufbau- a
studium)

Mathematik, Informatik a

Landbau, Gartenbau,
Landespflege, Forst- a
wirtschaft

Lebensmittel-
technologie

Ingenieurwissen-
schaften

davon
Maschinenbau

Fahrzeugtechnik

Feinwerktechnik

Verfahrenstechnik,
Werkstofftechnik, a
Produktionstechnik b

Holztechnik

Chemieingenieur-
wesen

Druck- und Repro-
duktionstechnik

Versorgungs-
technik

Physikalische
Technik

Runststofftechnik

Textil- und Be-
kleidungstechnik

Elektrotechnik

Architektur

Innenarchitektur

Bauingenieurwesen,
Stahlbau

Vermessungswesen

Gestaltung

Insgesamt a

Aufbaustudium Wirt-
schaftsingenieurwesen

Verwaltungswesen (Bayer.
Beamtenfachhochschule)

20
1,0

167
8,4

311
15,7

103
5,2

21
1,1

93
4,7

8
0,4

1 211
61,0

218
11,0

51
2,6

49
2,5

30
1,5

45
2,3

12
0,6

12
0,6

24
1,2

21
1,1

33
1,7

14
0,7

375
18,9

148
7,5

154
7,8

25
1,3

51
2,6

1 985
100

25
0,9

223
8,2

455
16,8

93
3,4

26
1,0

116
4,3

8
0,3

1 720
63,4

263
9,7

61
2,2

56
2,1

22
0,8

56
2,1

17
0,6

11
0,4

37
1,4

30
1,1

36
1,3

10
0,4

540
19,9

197
7,3

5
0,2

330
12,2

, 49
1,8

46
1,7

2 712
100

46
1.3

372
10,5

456
12,9

102
2,9

61
1,7

203
5,7

16
0,5

2 199
62,2

430
12,2

100
2,8

130
3,7

59
1,7

129
3,7

36
1,0

5
0,1

53
1,5

62
1,8

/9
0,8

14
0,4

570
16,1

161
4,6

25
0,7

299
8,5

97
2,7

79
2,2

3 534
100

Hännlich

19
0,5

365
10,2

426
11,9

147
4,1

131
3,6

207
5,8

14
0,4

2 200
61,3

469
13,1

93
2,6

94
2,6

59
1,6

147
4,1

27
0,8

19
0,5

46
1,3

64
1,8

31
0,9

22
0,6

535
14,9

219
6,1

52
1,4

262
7,3

61
1,7

81
2,3

3 590
100

18
0,4

363
8,8

644
15,5

138
3,3

137
3,3

255
6,2

9
0,2

2 506
60,5

489
11,8

106
2,6

133
3,2

64
1,5

166
4,0

23
0,6

14
0,3

98
2,4

70
1,7

29
0,7

10
0,2

605
14,6

313
7,6

44
1,1

289
7,0

53
1,3

75
1,8

4 145
100

37
0,8

321
7,3

655
14,9

156
3,6

182
4,2

200
4,6

8
0,2

2 738
62,5

599
13,7

124
2,8

144
3,3

40
0,9

120
2,7

18
0,4

11
0,3

61
1,4

76
1,7

37
0,8

9
0,2

760
17,3

332
7,6

59
1,3

295
6,7

53
1,2

87
2,0

4 384
100

42 42 15 33

571 629 798 706

31
0,6

367
7,5

730
15,0

154
3,2

194
4,0

202
4,2

14
0,3

3 095
63,6

755
15,5

147
3,0

135
2,8

86
1,8

106
2,2

27
0,6

21
0,4

87
1,8

70
1,4

47
1,0

9
0,2

890
18,3

299
6,1

63
1,3

306
6,3

47
1,0

80
1,6

4 867
100

44

597

44
0,8

321
6,2

805
15,5

199
3,8

174
3,3

223
4,3

13
0,2

3 332
64,0

754
14,5

143
2,7

166
3,2

123
2,4

98
1,9

43
0,8

23
0,4

94
1,8

92
1,8

54
1,0

' 22
0,4

974
18,7

254
4,9

79
1,5

333
6,4

80
1,5

93
1,8

5 204
100

38

555

39
0,7

299
5,5

734
13,6

230
4,2

206
3,8

198
3,7

15
0,3

3 605
66,6

802
14,8

176
3,3

145
2,7

100
1,8

188
3,5

36
0,7

16
0,3

81
1,5

89
1,6

61
1,1

27
0,5

1 116
20,6

282
5,2

41
0,8

375
6,9

70
1,3

89
1,6

5 415
100

73

550

28
0,5

258
4,9

761
14,4

257

190
3,6

240
4,6

16
0,3

3 423
64,9

801
15,-2

166
3,1

186
3,5

104
2,0

171
3,2

34
0,6

26
0,5

71
1,3

84
1,6

54
1,0

25
0,5

990
18,8

284
5,4

41
0,8

320
6,1

66
1,3

99
1,9

5 272
100

72

577

33
0,6

256
4,7

788
14,5

246
4,5

234
4,3

236
4,3

15
0,3

3 558
65,2

780
14,3

199
3,6

199
3,6

123
2,3

185
3,4 •
38

0,7

22
0,4

91
1,7

101
1,9

86
1,6

49
0,9

1 023
18,8

255
4,7

40
0,7

283
5,2

84
1,5

87
1,6

5 453
100

80

805
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Tabelie 4 b. Von Deutschen bestandene Abschlußprüfungen in Fachhochschulstudiengängen 
in Prüfungsjahren von 1975/76 bis 1990/91 

  

  

    
  

    

Fachrichtung Deutsche Absolventen im Prüfungsjahr 
a = Anzahl 

b = Anteil an Insgesamt 1975/76|1976/77|1980/31| 1983/84 1984/85] 1985/86|1986/87| 1987/88 |1988/89| 1983/50 1990/91 
l. 

Männlich 

Religionspädagogik und 
kirchliche Bildung- a 20 25 46 19 18 31 al 44 39 28 33 

arbeit b 1,0 0,9 1,3 0,5 0,4 0,8 0,6 0,8 0,7 0,5 0,6 

Sozialwesen a 167 223 372 365 363 321 367 321 299 258 256 
b 8,4 8,2 10,5 10,2 8,8 7,3 7,5 6,2 5,3 4,9 4,7 

Betriebswirtschaft a 31l 455 456 426 644 655 7309 805 734 761 788 
b 15,7 16,8 12,9 11,9 15,5 14,9 15,0 15,5 13,6 14,4 14,5 

Wirtschaftsingenleur- 

wesen (ohne Aufbau- a 103 93 102 147 138 156 154 199 230 257 246 
studium) b 5,2 3,4 2,9 ul 3,3 3,6 3,2 3,8 4,2 4,9 4,5 

Mathematik, Informatik a 21 26 1 131 137 182 194 174 206 190 234 

b 1,1 1,0 1,7 3,6 3,3 4,2 4,0 3,3 3,8 3,6 4,3 

Landbau, Gartenbau, 

Landespflege, Forst- a 93 116 203 207 255 200 202 223 198 240 236 
wirtschaft b 4,7 4,3 5,7 5,8 6,2 4,6 4,2 4,3 3,7 4,6 4,3 

Lebensmittel- a 8 8 16 14 9 8 14 13 15 16 15 
technologie b 0,4 3 0,5 0,4 0,2 0,2 0,3 0,2 0,3 0,3 0,3 

Ingenieurwissen- a ı 211 | 1 720 | 2 199 | 2 200 | 2 506 | 2 738 | 3 095 | 3 332 | 3 605 | 3 423 3 558 
schaften b 81,0 63,4 62,2 61,3 60,5 62,5 63,6 64,0 66,6 64,9 65,2 

davon 

Maschinenbau a 218 263 430 469 489 599 255 754 802 801 780 
b 11,0 9,7 12,2 13,1 11,8 13,7 15,5 14,5 14,8 15,2 14,3 

Fahrzeugtechnik a 51 61 100 93 106 124 147 143 176 166 199 

b 2,6 2,2 2,8 256 2,6 2,8 3,0 2,2 353 3,1 3,6 

Feinwerktechnik a 49 56 130 94 133 144 135 166 145 186 199 
b 2,9 2,1 3,7 2,6 3,2 3,3 2,8 3,2 2,7 3,5 3,6 

Verfahrenstechnik, j 

Werkstofftechnik, a 30 22 59 59 64 40 86 123 100 104 423 

Produktionstechnik b 1,5 0,8 1,7 1,6 1,5 0,9 1,8 2,4 148 2,0 2,3 

Holztechnik a 45 56 129 147 166 120 106 98 188 ı7L 185 
b 2,3 2,1 3,7 4,1 4,0 2,7 2;2 1,9 3,5 3,2 3,4 

Chemieingenieur- a 12 17 36 27 23 18 27 43 36 34 38 
wesen b 0,6 0,6 1,0 0,8 0,6 0,4 0,6 0,8 0,7 0,6 0,7 

Druck- und Repro- a 12 il 5 19 14 ıl 21 23 16 26 22 

duktionstechnik b 0,6 0,4 0,1 0,5 0,3 0,3 0,4 0,4 0,3 0,5 0,4 

Versorgungs- a 24 37 53 46 98 61 87 94 8l 7 9 

technik b 1,2 1,4 1,5 1,3 2,4 1,6 1,8 1,8 1,5 1,3 1,7 

Physikalische a 21 30 62 64 70 76 70 92 89 84 101 

Technik b 1,1 157 1,8 1,8 1,7 1,7 1,4 1,8 1,6 1,6 1,9 

Kunststofftechnik a 33 36 29 31 29 37 47 54 61 54 86 
b 1,7 1,3 0,8 0,9 0,7 0,8 1,0 1,0 1;l 1,0 1,6 

Texztil- und Be- a 1& 10 14 22 ı0 9 9 22 27 25 49 

kleidungstechnik b 0,7 0,4 0,4 0,6 0,2 0,2 0,2 0,4 0,5 0,5 0,9 

Elektrotechnik a 375 540 570 533 605 760 890 974 1 116 390 1 023 

b 18,9 19,9 16,1 14,9 14,6 17,3 18,3 18,7 20,6 18,8 18,8 

Architektur a 148 197 161 219 313 332 299 254 282 284 255 

b 7,5 7,3 4,6 6,1 7,6 7,6 6,1 4,9 5,2 5,4 4,7 

Innenarchitektur & - 5 25 52 44 59 63 79 al 4 40 
b > 0,2 0,7 1,4 1,1 153 153 1,5 0,8 0,8 0,7 

Bauingenieurwesen, a 154 330 299 262 289 295 306 333 375 320 283 
Stahlbau b 7,8 12,2 8,5 7,3 7,0 6,7 6,3 6,4 6,9 651 5,2 

Vermessungswesen a 25 49 97 61 53 53 47 80 70 66 84 
b 1,3 1,8 2,7 1,7 15,3 152 1,0 155 153 1,3 1,5 

Gestaltung a 51 46 79 Bl 3 87 80 93 89 99 87 

b 2,6 7. 2,2 2,3 1,8 2,0 1,6 1,8 1,6 1,9 1,6 

Insgesant a 19385 | 2 712 | 3534 | 3590 | 4 145 | 4 384 | 4 867 | 5 204 | 5415 | 5 272 5 453 
b 100 100 100 100 109 100 100 100 100 100 100 

Aufbaustudium Wirt- 

schaftsingenieurwesen au — 42 42 15 33 44 38 73 72 80 

Verwaltungswesen (Bayer. 
Beantenfachhochschule) — — 571 629 798 706 597 555 550 571 805                  
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Noch: Tabelle 4 b. Von Deutschen beßtandene Abschlußprüfungen in Fachhochschulstudiengängen

in Prüfungsjahren von 1975/76 bis 1990/91

Fachr1chtung
a = Anzahl
b = Anteil an Insgesamt

Deutsche Absolventen im Prüfungsjahr

1975/76 1976/77 1980/81 1983/84 1984/85 1985/86 1986/87 1987/88 1988/89 1989/90 1990/91

Religionspädagogik und
kirchliche Bildungs- a
arbeit

Sozialwesen

Betriebswirtschaft

Wirtschaftsingenieur-
wesen (ohne Aufbau- a
studium)

Mathematik, Informatik a

Landbau, Gartenbau,
Landespflege, Forst- a
wirtschaft

Lebensmittel-
technologie

Ingenieurwissen-
schaften

davon
Maschinenbau

Fahrzeugtechnik

Feinwerktechnik

Verfahrenstechnik,
Werkstofftechnik, a
Produktionstechnik b

Holztechnik

Chemieingenieur-
wesen

Druck- und Repro-
duktionstechnik

Versorgungs-
technik

Physikalische
Technik

Runststofftechn1k

Textil- und Be-
kleidungstechnik

Elektrotechnik

Architektur

Innenarchitektur

Bauingenieurwesen,
Stahlbau

Vermessungswesen

Gestaltung

Insgesamt a

Aufbaustudium Wirt-
schaftsingenieurwesen

Verwaltungswesen (Bayer.
Beamtenfachhochschule)

27
6,0

303
67,0

47
10,4

1
0,2

1
0,2

4
0,9

1
0,2

29
6,4

1
0,2

2
0,4

1
0,2

2
0,4

5
1,1

5
1,1

13
2,9

39
8,6

452
100

30
4,7

389
60,3

68
10,5

2
0,3

8
1,2

16
2,5

2
0,3

98
15,2

4
0,6

2
0,3

3
0,5

2
0,3

1
0,2

3
0,5

3
0,5

6
0,9

36
5,6

20
3,1

14
2,2

4
0,6

32
5,0

643
100

97
6,7

767
53,1

206
14,3

14
1,0

18
1,2

34
2,4

7
0,5

207
14,3

5
0,3

0,1

6
0,4

13
0,9

0,5

10
0,7

2
0,1

10
0,7

0,1

10
0,7

7
0,5

63
4,4

50
3,5

17
1,2

5
0,3

94
6,5

1 444
100

3

291

Weiblich

81
4,9

832
49,8

289
17,3

12
0,7

37
2,2

82
4,9

5
0,3

223
13,4

2
0,1

3
0,2

3
0,2

3
0,2

2
0,1

3
0,2

16
1,0

6
0,4

13
0,8

88
5,3

71
4,3

8
0,5

5
0,3

109
6,5

1 670
100

1

493

81
4,1

867
44,2

423
21,5

20
1,0

42
2,1

72
3,7

8
0,4

355
18,1

0,1

0,1

2
0,1

7
0,4

3
0,2

10
0,5

2
0,1

2
0,1

14
0,7

2
0,1

10
0,5

25
1,3

177
9,0

69
3,5

16
0,8

14
0,7

95
4,8

1 963
100

1

475

93
4,4

863
40,5

453
21,3

20
0,9

60
2,8

98
4,6

4
0,2

425
20,0

11
0,5

2
0,1

8
0,4

10
0,5

3
0,1

4
0,2

5
0,2

2
0,1

20
0,9

4
0,2

6
0,3

25
1,2

198
9,3

84
3,9

28
1,3

15
0,7

113
5,3

2 129
100

408

99
4,4

833
37,1

482
21,4

33
1,5

81
3,6

115
5,1

14
0,6

470
20,9

8
0,4

12
0,5

15
0,7

3
0,1

8
0,4

4
0,2

8
0,4

13
0,6

8
0,4

13
0,6

19
0,8

197
8,8

126
5,6

18
0,8

18
0,8

121
5,4

2 248
100

298

106
4,7

793
35,1

565
25,0

47
2,1

65
2,9

128
5,7

5
0,2

444
19,7

9
0,4

2
0,1

14
0,6

11
0,5

15
0,7

11
0,5

7
0,3

21
0,9

4
0,2

8
0,4

25
1,1

155
6,9

105
4,6

15
0,7

42
1,9

106
4,7

2 259
100

1

307

73
3,6

740
36,1

522
25,5

31
1,5

57
2,8

93
4,5

9
0,4

397
19,4

10
0,5

2
0,1

11
0,5

11
0,5

6
0,3

11
0,5

6
0,3

6
0,3

17
0,8

5
0,2

13
0,6

34
1,7

155
7,6

61
3,0

31
1,5

18
0,9

129
6,3

2 051
100

323

82
3,9

744.
35,2

529
25,0

35
1,7

44
2,1

138
6,5

7
0,3

435
20,6

15
0,7

15
0,7

11
0,5

13
0,6

11
0,5

3
0,1

7
0,3

16
0,8

8
0,4

19
0,9

26
1,2

176
8,3

75
3,5

25
1,2

15
0,7

100
4,7

2 114
100

1

414

52
2,4

735
33,7

619
28,4

35
1,6

63
2,9

116
5,3

13
0,6

411
18,8

13
0,6

4
0,2

14
0,6

6
0,3

5
0,2

17
0,8

3
0,1

11
0,5

37
1,7

9
0,4

21
1,0

44
2,0

129
5,9

60
2,7

20
0,9

18
0,8

139
6,4

2 183
100

3

638
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Noch: Tabelle 4 b. Von Deutschen bestandene Abschlußprüfungen in Fachhochschulstudiengängen 
in Prüfungsjahren von 1975/76 bis 1990/91 

  

  

                      
  

Fachrichtung Deutsche Absolventen im Prüfungsjahr 
a = Anzahl, 

b = Anteil an Insgesamt 1975/76|1976/77|1980/81| 1983/84 1984/85 1985/86| 1986/87] 1987/88) 1988/89 |1989/90 | 1990/91 

Weiblich 

Religionspädagogik und 

kirchliche Bildungs- a 27 30 97 8 8l 93 99 106 73 82 32 

arbeit b 6,0 4,7 6,7 4,9 4,1 4,4 4,& 4,7 3,6 3,9 2,4 

Sozialwesen a 303 389 767 832 867 863 833 793 740 744: 735 
b 67,0 |) 60,3 53,1 49,8 | 44,2 | 40,5 | 37,1 35,1 36,1 35,2 33,7 

Betriebswirtschaft a 47 68 206 289 423 453 482 565 522 529 619 
b 10,4 10,5 14,3 17,3 21,5 21;3 21,4 25,0 25,5 25,0 28,4 

Wirtschaftsingenleur- 
wesen (ohne Aufbau- a 1 2 14 12 20 20 33 47 31 35 35 

studium) b 0,2 0,3 1,0 0,7 1,0 0,9 1,5 2,1 1,5 1,7 1,6 

Mathematik, Informatik a 1 8 18 37 42 60 21 65 57 4& 63 
b 0,2 1,2 1,2 252 2,1 2,8 3,6 2,59 2,8 2,1 2,9 

Landbau, Gartenbau, 

Landespfiege, Forst- a 4 16 34 82 72 98 115 128 93 138 116 
wirtschaft b 0,9 2,5 2,4 4,9 3,7 4,6 5,1 5,7 4,5 6,5 5,3 

Lebensnmittel- a ı 2 7 5 8 4 14 5 9 7 13 
technologie b 0,2 0,3 0,5 0,3 0,4 0,2 0,6 0,2 0,4 0,3 0,6 

Ingenieurwissen- a 29 98 207 223 355 425 470 464% 397 435 [>B3 

schaften b 6,4 15,2 14,3 13,4 18,1 20,0 20,9 19,7 19,4 20,6 18,8 

davon 

Maschinenbau a l + 5 2 1 il 8 g 10 15 13 
b 0,2 - 0,3 0,1 0,1 0,5 0,4 0,4 0,5 0,7 0,6 

Fahrzeugtechnik a - - ı - 1 2 - 2 2 - 4 
b = - 0,1 — 0,1 0,1 = 0,1 0,1 - 0,2 

Feinwerktechnik a - 4 6 3 2 8 12 14 ıl 15 15 
b - 0,6 0,4 0,2 0,1 0,4 0,5 0,6 0,5 0,7 0,6 

Verfahrenstechnik, 
Werkstofftechnik, a 2 = 13 3 7 10 15 ıl ıı 1l 6 
Produktionstechnik b 0,4 = 0,9 0,2 0,4 0,5 0,7 0,5 0,5 0,5 0,3 

Nolztechnik a - 2 ”. 3 3 3 3 - 6 13 5 
b - 0,3 0,5 0,2 0,2 0,1 0,1 =) 0,3 0,6 0,2 

Chemlieingenieur- a 1 3 10 2 10 4 8 15 ıl ıı 17 
wesen b 0,2 0,5 0,7 0,1 0,5 0,2 0,4 0,7 0,5 0,5 0,8 

Druck- und Repro- a - 2 - - 2 5 4 1ı 6 3 3 
duktionstechnik b ee) 0,3 = — 0,1 0,2 0,2 0,5 0,3 0,1 8,8 

Versorgungs- a = 1 3 2 2 8 7 6 7 ıl 
technik b - 0,2 0,1 0,2 0,1 0,1 0,4 0,3 0,3 0,3 0,5 

Physikalische a - 3 10 16 14 20 13 21 17 16 37 
Technik b - 0,5 0,7 1,0 0,7 0,9 0,6 0,9 0,8 0,8 1,7 

Kunststofftechnik a 2 = 1 — 2 4 8 4 5 8 9 
b 0,4 - 0,1 = 0,1 0,2 0,4 0,2 0,2 0,4 0,4 

Textil- und Be- a 5 3 10 6 10 6 13 8 13 19 2l 
kleidungstechnik b 1,3 0,5 0,7 0,4 0,5 0,3 0,6 0,4 0,6 0,9 1,0 

Elektrotechnik a 3 6 7 13 25 25 19 25 34 26 ah 
b 1,1 0,9 0,5 0,8 1,3 1,2 0,8 1,4 4,2 1,2 2,0 

Architektur a 13 36 63 88 177 198 157 155 155 176 129 
b 2,9 5,6 4,& 5,3 9,0 9,3 8,8 6,9 7,6 8,3 5,9 

Innenarchitektur a - 20 50 7ı 69 84 126 105 61 75 60 
b - 3,1 3,5 4,3 3,5 3,9 5,6 4,6 3,0 3,5 2,7 

Bauingenieurwesen, a - 14 17 8 16 28 18 15 3ı 25 20 
Stahlbau b - 2,2 1,2 0,5 0,8 1,3 0,8 0,7 1,5 1,2 0,9 

Vermessungswesen a - 4 5 5 14 15 18 42 18 15 18 
b - 0,6 0,3 0,3 0,7 0,7 0,8 1,9 0,9 0,7 0,8 

Gestaltung a 39 32 94 109 95 113 121 106 129 100 139 
b 8,6 5,0 6,5 6,5 4,8 5,3 5,4 4,7 6,3 4,7 6,5 

Insgesamt a 452 645 |1 544 |1670 |1 963 |2 129 |2 248 |2 259 |2 051 |2 314 2 183 
b 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 

Aufbaustudium Wirt- 
schaftsingenieurwesen — „.- 3 1 l = - 1 2 i 3 

Verwaltungswesen (Bayer. 
Beamtenfachhochschule) - - 291 493 475 408 298 307 323 414 638                      
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Noch: Tabelle 4 b. Von Deutschen bestandene Abschlußprüfungen in Fachhochschulstudiengängen

in Prüfungsjahren von 1975/76 his 1990/91

Fachrichtung
a = Anzahl
b = Anteil an Insgesamt

Deutsche Absolventen im Prüfungsjahr

1975/76 1976/77 1980/81 1983/84 1984/85 1985/86 1986/87 1987/88 1988/89 1989/90 1990/91

Religionspädagogik und
kirchliche BiIdungs- a

arbeit

Sozialwesen

Betriebswirtschaft

Wirtschaftsingenieur-
wesen (ohne Aufbau- a
studium)

Mathematik, Informatik a

Landbau, Gartenbau,
Landespflege,
Forstwirtschaft

Lebensmittel-
technologie

Ingenieurwissen-
schaften

davon
Maschinenbau

Fahrzeugtechnik

Feinwerktechnik

Verfahrenstechnik,
Werkstofftechnik,
Produktionstechnik

Holztechnik

ba

ab

Chemieingenieur-
wesen

Druck- und Repro-
duktionstechnik

Versorgungs-
technik

Physikalische
Technik

Eunststofftechnik

Textil- und Be-
kleidungstechnik

Elektrotechnik

Architektur

Innenarchitektur

Bauingerdeurwesen,
Stahlbau

Vermessungswesen

Gestaltung

Insgesamt a

Aufbaustudium Wirt-
schaftsingenieurwesen

Verwaltungswesen (Bayer.
Beamtenfachhochschule)

47
1,9

470
19,3

•358
14,7

104
4,3

. 22
0,9

97
4,0

9
0,4

1 240
50,9

219
9,0

51
2,1

49
2,0

32
1,3

45
1,8

13
0,5

12
0,5

24
1,0

21
0,9

35
1,4

19
0,8

380
15,6

161
6,6

154
6,3

25
1,0

90
3,7

2 437
100

55
1,6

612
18,2

523
15,6

95
2,8

34
1,0

132
3,9

10
0,3

1 818
54,2

263
7,8

61
1,8

60
1,8

22
0,7

58
1,7

20
0,6

13
0,4

38
1,1

33
1,0

36
1,1

13
0,4

546
16,3

233
6,9

25
0,7

344
10,2

53
1,6

78
2,3

3 357
100

Insgesamt

143 100 99 130
2,9 1,9 1,6 2,0

1 139 1 197 1 230 1 184
22,9 22,8 20,1 18,2

662 715 1 067 1 108
13,3 13,6 17,5 17,0

116 159 158 176
2,3 3,0 2,6 2,7

79 168 179 242
1,6 3,2 2,9 3,7

237 289 327 298
4,8 5,5 5,4 4,6

23 19 17 12
0,5 0,4 0,3 0,2

2 406 2 423 2 861 3 163
48,3 46,1 46,8 48,6

435 471 490 610
8,7 9,0

•
8,0 9,4

101 93 107 126
2,0 1,8 1,8 1,9

136 97 135 152
2,7 1,8 2,2 2,3

72
1,4

136
2,7

46
0,9

5
0,1

55
1,1

72
1,4

30
0,6

24
0,5

577
11,6

224
4,5

75
1,5

316
6,3

102
2,0

173
3,5

4 978
100

45

862

62
1,2

150
2,9

29
0,6

19
0,4

49
0,9

80
1,5

31
0,6

28
0,5

548
10,4

307
5,8

123
2,3

270
5,1

66
1,3

190
3,6

5 260
100

43

1 122

71
1,2

169
7,8

33
0,5

16
0,3 '

100
1,6

84
1„4
31

0,5

20
0,3

630
10,3

490
8,0

113
1,9

305
5,0

67
1,1

170
2,8

6 108
100

16

1 273

50
0,8

123
1,9

22
0,3

16
0,2

63
1,0

96
1,5

41
0,6

15
0,2

785
12,1

530
8,1

143
2,2

323
5,0

130 150 112 110 85
1,8 2,0 1,5 1,5 1,1

1 200 1 114 I 039 1 002 991
16,9 14,9 13,9 13,6 13,0

1 212 1 370 1 256 1 290 1 407
17,0 18,4 16,8 17,5 18,4

187 246 261 292 281
2,6 3,3 3,5 4,0 3,7

275 239 263 • 234 297
3,9 3,2 3,5 3,2 3,9

317
4,5

28
0,4

3 565
50,1

763
10,7

147
2,1

147
2,1

101
1,4

109
1,5

35
0,5

25
0,4

95
1,3

83
1,2

55
0,8

22
0,3

909
12,8

496
7,0

189
2,7

324
4,6

68 I 65
1,0 I 0,9

200
3,1

6 513
100

33

1 114

201
2,8

7 115
100

44

351
4,7

18
0,2

3 776
50,6

763
10,2

145
1,9

180
2,4

134
1,8

98
1,3

58
0,8

34
0,5

101
1,4

113
1,5

58
0,8

30
0,4

999
13,4

409
5,5

184
2,5

348
4,7

122
1,6

199
2,7

7 463
100

39

895 I 862

291
3,9

24
0,3

4 002
53,6

812
10,9

178
2,4

156
2,1

111
1,5

194
2,6

47
0,6

22
0,3

87
1,2

106
1,4'

66
0,9

40
0,5

1 150
15,4

437
5,9

102
1,4

406
5,4

88
1,2

218
2,9

7 466
100

75

873

378
5,1

23
0,3

3 858
52,2

816
11,0

166
2,2

201
2,7

115
1,6

184
2,5

45
0,6

29
0,4

78
1,1

100
1,4

62
0,8

44
0,6

1 016
13,8

460
6,2

116
1,6

345
4,7

81
1,1

199
2,7

7 386
100

73

991

352
4,6

28
0,4

3 969
52,0

793
10,4

203
2,7

213
2,8

129
1,7

190
2,5

55
0,7

25
0,3

102
1,3

138
1,8

95
1,2

70
0,9

1 067
14,0

384
5,0

100
1,3

303
4,0

102
1,3

226
3,0

7 636
100

83

1 443

Noch: Tabelle 4 b. Von Deutschen bestandene Abschlußprüfungen in Fachhochschulstudiengängen 

-59 - 

in Prüfungsjahren von 1975/76 bis 1990/91 

  

Fachrichtung 

a = Anzahl 

b = Anteil an Insgesamt 

Deutsche Absolventen im Prüfungsjahr 

  

  1975/76| 1976/77| 1980/81] 1983/54 
  
1984/85] 1985/36| 1986/87| 1987/88 | 1988/59] 1989/50 | 1990/91 

  

Religionspädagogik und 

kirchliche Bildungs- 

arbeit 

Sozialwesen 

Betriebswirtschaft 

Wirtschaftsingenieur- 

wesen (ohne Aufbau- 
studium) 

Mathematik, Informatik 

Landbau, Gartenbau, 

Landespflege, 

Forstwirtschaft 

. Lebensmittel- 
technologie 

Ingenieurwissen- 

schaften 

davon 

Maschinenbau 

Fahrzeugtechnik 

Feinwerktechnik 

Verfahrenstechnik, 
Werkstofftechnik, 

Produktionstechnik 

Holztechnik 

Chemieingenieur- 

wesen 

Druck- und Repro- 

duktionstechnik 

Versorgungs- 

technik 

Physikalische 

Technik 

Kunststofftechnik 

Textil- und Be- 

kleidungstechnik 

Elektrotechnik 

Architektur 

Innenarchitektur 

Bauingenieurwesen, 

Stahlbau 

Ve rmessungswesen 

Gestaltung 

Insgesamt 

Aufbaustudium Wirt- 
schaftsingenieurwesen 

Verwaltungswesen (Bayer. 
Beamtenfachhochschule) 

‚
r
a
 

c
e
 

o
m
 

c
p
,
 

v
n
 

v
a
 

O
m
 

v
n
 

m
a
 

m
n
 

v
n
 

o
m
 

v
o
 

v
w
 

p 
o
n
 

v
n
 

o
m
 

a
m
   

0,5 

  

55 
1,6 
612 

18,2 

523 
15,6 

95 
2,8 

34 
1,0 

132 
3,9 

10 
0,3 

ı 818 
54,2 

263 

1,8 

1,8 

1,0 

  

143 
2,9 

1 139 
22,9 

662 
13,3 

116 
2,3 

79 
1,6 

237 
4,8 

23 
0,5 

2 406 
48,3 

435 

101 

136 

577 
11,6 

224 

316 

102 

173 

4 978 
100 

45 

862   

Insgesamt 

100 
1,9 

1197 
22,8 

715 
13,6 

159 
3,0 

168 
3,2 

289 
5,5 

19 
0,4 

2 423 
46,1 

471 
9,0 

93 
1,8 

"97 
1,8 

62 
1,2 

150 
2,9 

29 
0,6 

39 
0,4 

49 
0,9 

80 
1,5 

31 
0,6 

28 
0,5 

548 
10,3 

307 
5,8 

123 
2,3 

270 
5,1 

66 
153 

190 
3,6 

5 260 
100 

43   1 122 

99 
1,6 

1 230 
20,1 

1 067 
17,5 

158 
2,6 

179 
2,9 

327 
5,4 

17 
0,3 

2 861 
46,8 

490 
8,0 

107 
1,8 

135 
2,2 

7ı 
1,2 

169 
2,8 

33 
0,5 

16 
0,3 

100 
1,6 

84 
1,4 

3l 
0,5 

20 
0,3 

630 
10,3 

490 
8,0 

113 
1,3 

305 
5,0 

67 
1,1 

170 
2,8 

6 108 
100 

16 

‚1273   

130 
2,0 

1 134 
18,2 

1 108 
17,0 

176 
2,7 

242 
3,7 

298 
4,6 

12 
0,2 

3 163 
48,6 

610 
9,4 

126 
1,9 

152 
253 

50 
0,8 

123 
1,9 

22 
0,3 

16 
0,2 

63 
1,0 

96 
1,5 

41 
0,6 

15 
0,2 

785 
12,1 

530 
8,1 

143 
2,2 

323 
5,0 

68 
1,0 

200 
3:1 

6 513 
100 

33 

1 114   44 

895   

150 
2,0 

1 114 
14,9 

1 370 
18,4 

246 
3,3 

239 
3,2 

351 
4,7 

18 
0,2 

3 776 
50,6 

763 
10,2 

145 
1,9 

180 
2,4 

134 
1,8 

98 
1,3 

58 
0,8 

34 
0,5 

101 
1,4 
113 

39 

862   

'L112 
1,5 

1039 
13,9 

1 256 
16,8 

261 
3,5 

263 
3,5 

291 
3,9 

24 
0,3 

4 002 
53,6 

812 
10,9 

178 
2,4 

156 
2,1 

111 
1,5 

194 
2,6 

47 
0,6 

22 
0,3 

87 
1,2 

106 
1,4 

66 
0,9 
40 

0,5 

1150 
15,4 

437 
5,9 

102 
1,4 

406 
5,4 

38 
1,2 

218 
2,9 

7 666 
100 

25 

873     

85 
1,1 

991 
13,0 

1407 
18,4 

281 
3,7 

297 
3,9 

352 
4,6 

28 
0,4 

3 969 
52,0 

793 
10,4 

203 
2,7 

213 
2,8 

129 
1,7 

190 
2,5 

55 
0,7 

25 
0,3 

102 
1,3 

138 
"1,8 

95 
12 

70 
0,9 

1.067 
14,0 

384 
5,0 

100 
1,3 

303 
4,0 
102 
1,3 

226 
3,0 

7636 

100 

83 

1 443


